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Vorbeme rkung

Für die Veröffentlichung der Ergebnisse zu den UmweLtstatistiken
ist im Veröffentlichungssystem des Statistischen Bundesamtes die
Fachserie 19 einEerichtet worden, die sich wie folgt gliedert:

1 Abfallbeseitigung

1.1 öffentliche Abfallbeseitigung

.2 Abfallbeseitigung im Produzierenden Gevrerbe und
in Krankenhäusern

2 wasserversorgung und Abuasserbeseitigung

2. 1 öffentliche hasserversorgung und Abwasserbeseitigung

2 wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Bergbau
und Verarbeitenden Gewerbe und bei Wärmekraftwerken
für die öffentliche versorgung

2

3 Investitionen für Umr*eltschutz im Produzierenden Gewerbe

Die Herausgabe der verschiedenen Berichte erfolgt in unterschied-
Iicher Erscheinungsfolge, und zwar z.T. in jährlichen, zweijähr-
lichen und vierjährlichen Abständen.

Die Rechtsgrundlage für die Berichterstattung über umweltrelevan-
te tatbestände bildet das "Gesetz über Umweltstatistiken" in der
Eassung der Bekanntmachung vom'14. März 1980 (BGBI. I S.311),
zuletzt geändert durch die Statistikanpassungsverordnung vom

25. t4ärz 1991 (BGBI. I S. 846).
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A119elle i nes
In dem ,vorliegenden Bericht sind die Ergebnis-
se der Statistik der lnvestitionen für Umwelt-
schutz für die Bunilesrepublik Deutschland für
das Berichtsjahr 1990 dargestellt. Sie bezie-
hen sich auf den Gebietsstand bis zurn 3. Okto-
ber 1990 einschließIich Berlin-!'lest.

Diese Statistik wird, erstmals für 1975, auf-
grund des cesetzes über Urnweltstatistiken in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. l.rärz
1980 (BGBI. I S. 3'11), zuletzt geändert durch
die Statistikanpassungsverordnung vom 26. März
1991 (BGBI. I S. 846), durchgeführt. Sie
erfaßt jährlich Zugänge an Sachanlagen, die
dem Schutz der Umwelt dienen.

Berichtskreis
Der Berichtskreis umfaßt Unternehmen und Be-
triebe des Produzierenden Geh/erbes. Dies sind
im einzelnen:
AlIe Unternehmen der Elektrizitäts- und Gas-
versorgung und ihre Betriebe, alle Unternehmen
der Fernwärmeversorgung mit einer Wärmeleistung
von mindestens 20,9 cJ/H (5 GCAL/H) oder mit
einer Versorgungsleistung von mindestens 500
Wohnungen und ihre Betriebe sowie Unternehmen
der hässerversorgung mit einer jährlichen has-
serabgabe von 200 000 m3 und mehr und ihre Be-
triebe. Unternehmen des Bergbaus und des Verar-
beitenden cewerbes mit 20 Beschäftigten und
uehr sowie Betriebe des Bergbaus und Verarbei-
tenden Gewerbes von Unternehnen des produzie-
renden Gewerbes mit 20 Eeschäftigten und mehr,
Betriebe des Bergbaus und Verarbeitenden cewer-
bes mit 20 Beschäftigten und mehr von Unterneh-
men außerhalb des Produzierenden Gevrerbes. Un-
ternehmen des Bauhauptgewerbes mit 20 Beschäf-
tigten und mehr, Unternehmen des Ausbaugewer-
bes mit 10 Beschäftigten und mehr.

Erläuterunqen u den Tabellen
Die Veröffentlichung enthäIt Tabe1Ien für Un-
ternehmen und für Betriebe.

Die Investitionen für Umweltschutz und die ce-
samtinvestitionen wurden bei der Energie- und
wasserversorgung mit dem Erhebungsbogen',Inve-
stitionserhebung", beim Bergbau und Verarbei-
tenden Gewerbe, beim Bauhauptgevrerbe und Aus-
bauge*erbe mit dem ErheL,ungsbogen "nlahreser-
hebung einschl. Investitionserhebung', erfragt
( siehe Anhang ) .

AJ.s Unternehmen gilt die kleinste rechtlich
selbständige Einheit, die aus handels- und,/

oder steuerrechtlichen Gründen Bücher führen
und einen Jahresabschluß aufstellen mußi als
Betriebe werden örtliche getrennte },iiederlas-
sungen der Unternehnren ej-nschl. zugehöriger
oder in der Nähe liegender verwaltungs- und
Hi1 f sbetriebe beze ichnet.

Die Angaben über Umsätze und Beschäftigte sind
übernonmen worden: für die Energie- und has-
serversorgung aus der Jahreserhebung, für
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe aus der
monatlichen Berichterstattung urrd für das
Baugewerbe aus der Jahreserhebung einschl.
Investitionserhebung .

Zu den Beschäftigten zähl-en aIIe Ende September
1990 im Unternehmen bzw. in Betrieb tätigen
Personen einschl. tätiger fnhaber und mithel-
fender Familienangehöriger, ohne Heimarbeiter.

Die Umsätze setzen sich im Bergbau und Verar-
beitenden Gewerbe aus allen Umsätzen aus eige-
nen Erzeugnissen und Leistungen einschl. des
Umsatzes aus Handelsware (ohne Unnsatz-(Mehr-
wert-)steuer) zusammen; in der Energie- und
hasserversorgung aus dem Gesamtbetrag (ohne Um-
satzsteuer und Ausgleichsabgabe) cier abgerech-
neten Lieferungen un<i Leistungen an Dritte; im
Baugewerbe aus der Jahresbauleistung und son-
stigen Umsätzen.

Bei den Investitionen rcird der hert der Brutto-
zugänge an er$orbenen und für eigene Rechnung
selbsterstellten (einschl. der noch i.m Bau be-
findlichen) Sachanlagen nachgewiesen. Kosten
cier Finanzierung, des Erwerbs von Betei).igun-
gen, 9iertpapieren usw., des Erwerbs von Kon-
zessionen, Patenten, Lizenzen usw. und des Er-
werbs von ganzen Unternehmen sind nicht ent-
halten.

UrFrdeltschutzinvestitionen sind Zugänge an Sach-
anlagen zum Schutz vor schädigenden Einflüssen,
die bei der Produktionstätigkeit entstehen,
sordie zur Herstellung von Erzeugnissen, die
bei Verwendung oder Verbrauch eine geringere
Umweltbelastung hervorrufen.

Nach Investitionsarten ist bei <iem ausschließ-
Iich dem Umhreltschutz dienenden Zugang an Sach-
anlagen unterschieden worden zwischen bebauten
Grundstücken, Grundstücken ohne Bauten und Ma-
schinen und maschinellen Anlagen. - Die dem Um-
weltschutz dienenden TeiIe von SachanLagen sind
UmweLtschutzeinrichtungen innerhalb von produk-
tionsanlagen. Hierzu gehören auch die anteili-
gen Aufwendungen einer Verfahrensurnstellung,

E in führ ung
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die zum Schutz vor schädigenden EinfIüssen bei
der Produktion vorgenommen worden ist. - Pro-
duktbezogene Umweltschutzinvestitionen werden
mit dem ziet durchgeführt, Erzeugnisse herzu-
stellen, die bei verwendung oder Verbrauch eine
geringere Umweltbelastung verursachen. Sie
waren nur einzubeziehen, Idenn sie aufgrund 9e-
setzlicher vorschriften oder behördlicher Auf-
Iagen vorgenommen worden lvaren.

Die .Ergebnisse werden auch für die Umwelt-
schutzbereiche Abfallbeseitigung, Gewässer-
schutz, Lärmbekämpfung und Luftreinhaltung
nachgewiesen. Der Abfallbeseitigung dienen
Anlagen und Einrichtungen zum Sammeln und

Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern
von AbfäIIen. Di.e Investitionen für Gewässer-
schutz umfassen Anlagen und Einrichtungen,
die zur verminderung der Abwasserfracht (Ver-
ringerung oder Beseitigung von Eeststoffen
und gelösten Stoffen sowie zur Verringerung
der Wärnemenge) und zum Schutz der Oberflä-
chengewässer und des Grundwassers bestimmt
sind. Der Lärmbekämpfung dienen Anlagen und
Einrichtungen zur Beseitigung, Verringerung
oder vermeidung von Geräuschen, ohne Inve-
stitionen aus Gründen des Arbeitsschutzes.
Anlagen und Einrichtungen der Luftreinhaltung
dienen der Beseitigung, Verringerung oder Ver-
meidung von luftfremden Stoffen (Gase, Dämpfe,

Stäube, Aerosole und Tröpfchen) in Abluft,/Ab-
gasi ausgenommen waren Investitionen aus Grün-
den des Arbeitsschutzes.

Der vorliegende Bericht enhält auch Angaben
über steuerbegünstigte Investitionen, für die
Bescheinigungen über den Umlreltschutzzweck
ausgestellt wurden. Diese Bescheinigungen sind
erforderlich für die Inanspruchnahme von son-
derabschreibungen nach § 7d Einkommensteuer-
gesetz (ESIG). Danach sind erhöhte Absetzun-
gen für Abnutzung bei Wirtschaftsgütern zu-
Iässig, die ausschließ1ich oder fast aus-
schließIich dem Umrreltschutz dienen.

Sie können verwendet werden, um

den AnfaII von Abwasser oder
Schädigungen durch Abwasser oder
Verunreinigung der Gewässer durch andere
Stoffe als Abwasser oder
Verunreinigung der Luft oder
Lärm oder Erschütterungen
zu verhindern, zu beseitigen oder zu verrin-
gern oder
AbfäIle nach den Grundsätzen des AbfaIl-
bese itigungsgesetzes
zu beseitigen.

Die Angaben wurden den tttitteilungen der ober-
sten Landesbehörden über ausgestellte Be-
scheinigungen entnommen.
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Investitionen für Umweltschutz nach Wirtschaftsbereichen 1984 - 1990

Invest i tionen

wi rtschaftsg I iederung

Produzierendes Gewerbe ..

Elektrizitäts-, cas-, Fern-
wärme- und Wasserversorgung

Be rgbau

Verarbeitend es Gewe rbe

Grundstoff- und Produk-
tionsgütergewe rbe

Investitionsgüter proclu-
zierendes Gewerbe . .. .

Verbrauchsgüter produ-
zierendes Gewerbe...

1 984
1985
1 986
1 987
1 988
1 989
1990

50 188
58 231
57 628
57 240
57 401
62 289
63 449

97
91
l3
16
65
06
68

79
88
98

102
104
112
123

811
243
528
010
344
177
499

890
292
931
197
929
688
509

14 827
35 059
39 899
46 19't
53 599
7b 376
52 576

1 321
2 664
3 962
4 250
3 679
2 588
1 887

849
575
158
478
753
174
052

770
407
499
556
676
855
539

1 984
1985
1 985
1 987
1 988
I 989
1990

052
082
174
110
21 3
308
334

15 040
18 01 1

r9'l 82
20 583
21 834
23 813
25 917

912
089
003
804
063
958
798

1 984
1 985
1 986
1 987
'l 988
1 989
1 990

40
55
71
52
40
49
81

1 251
1 478
I 615
1 683
1 885
2 061
2 228

3t 873
36 848
41 035
47 045

827
587
395

832
545
5r 0
0r7
275
567
371

40
43
48
48
54
51
61

insgesamt

24 583 62?
30 475 387
36 412 377

für
Unweltschut z

35
55
73
77
80
76
72

626 895
747 556
791 056
655 1r4
375 r 98
951 139

1 219 714
1 612 072
1 681 732
1 772 479
2 459 216
2 836 197
3 042 950

423
693
712
618
716

4,4
6,4
7,4
7,A
7,7
5,8
5,9

3,
4,
3,
3,
4,
q
(

8, ',l

9,0
8,8
8,5

1t,3
11,9
11,7

0,7
0rg
111
111
1,4
1,2
1,4

1 984
1985
I 986
1 987
I 988
1 989
1 990
1 984
1 985
1 986
1 987
1 988
1989
1 990
1984
1985
1 986
1 987
I 988
1 989
1990

3 255
3 313
3 295
3 291
3 3s3
3 367
3 3s4

80
76
79
80
79
83
79

20 914
20 247
21 006
20 539
20 386
19 573
19 741
2 910
3 026
3 224
2 0< 2

3 244
2 821
2 222

52 409
61 623
70 535
74 633
76 575
84 775
95 595

090
021
095
239
340
008
597

526
091
074
519
809
062
431

747
0t5
176
493
534
097
573

208
314
591
654
670
651
331

960

867
872
203
627
094
862
914
716

6,
13,
'I 8,
20,
18,
13,

9,
?,

'l 0,
18,
22,
24,
23,
14,

r51
159
178
167
189
188
198

18
18
21
22
23
29
19

3 476
3 705
4 033
4 031
4 487
4 91 4
5 131

3
2
9
7
1

2
6

2
4
3
2
7
1

9

7
3
9
7
I
2
2

1

2
2
2
3
4
4

3
3
5
9
4
5
0

74
62
54
5l
51
64
74

33
33
33
33
33
35
36

4
4
4
4
4
4
4

14 2
14 3
14 6
14 8
15 0
16 2
't 6 6 157

921
l 154

Baugewe rbe

1984
r 985
'l 986
1 987
1 988
1 989
I990
1 984
I 985
1 986
1 987
I 988
1 989
1 990

3 570
3 47't
3 481
3 476
3 445
3 771
3 766

23 082
21 435
20 755
20 303
20 293
22 954
23 477

437
41 4
399
409
394
457
427
452
499
581
s96
766
975
820

736
731
845
829
995
086
142

519
081
299
595
153

265
412
279
171
643

133
163
200
240
300
396
480

916
824
468
616
565
856
890

183
157
152
155
179
220
272

194
453
847
944
057
578
927

77 427
47 153
63 s86
83 94s
38 145
08 522
39 907

23 396
28 728
38 982
44 035
58 628
61 141
82 471

1 984
1 985
'l 985
1 987
'l 988
1 989
1 990

1 1 21'1
10 952
10 802
10 719
10 677
11 190
11 352

o
10ll
12
14

7 422 685
8 137 228

52 523
99 313

7
3
0
6
9
2
5

8
0
1

4
7
,l

4

4
,l

8
7
7
1

2

I
2
2
1

1

2
2

1

2
2
2
2
3
3

3
3
2
2
2
3
3

Nahrung
mittel

s- und Genuß-
gehrerbe . , 3

9
5
0
5
2
4

5
3
6
I
1

9
9

5
4
5
5
6
7
I
3
3
3
3
4
4
5

21 531
94 390
93 705
30 s52
59 075

Jahr

Unternehmen

mit
Inv est i-
tionen

für
Umwel t-
schut z

insg esamt

1 ) Anteil an den Investitionen insgesamt

-8-

I OOO DM 11



1 IJNTERNEHMEN IU PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1. 1 ZUSAIIUENFASSENDE UEBERSICHT

I'NTER}IEHI{EN 2) I
IWESTITIONEN

INS-
GESAl,T

ulT
UI.IWELT-
scHlrTz-

I}{VESTI -
TIONEN

DARUNTER FUER UüTIELTSCIIUTZ

WIRTSCHATTSGLIEDERT'NG 1) INS-
GESAT'T 3 ) ZUSAI,II''EN

ABFALL.
BESEITI-

GUNG

I GE- | IAERü- |
I wAEssER- | BEKAEI"P- |I scHurz I FUNG I

LI'FT.
REIN-

EAJ.TT'NG

ANZAHL 1 000 Dll I r 4) 1 000 Dll

PRODUZIEREIDES GEWERBE

ELEKTRIZITAETS- , GAS. , FERNWAERI,IE- UND
WASSERVERSORGI,'NG. . . . . . .

BERGBAU

VERÄRBEITE}IDES GETIERBE .

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGI'ETERGEI{ERBEs )

l,lIIERALOELVER.ARBEITUNG. . . .
GEWIIO{UNG UND VERARBEITI,NG. NöN. ;.iiiNEi' 

. .

UND ERDEN.
EISENSCHAFFENDE I}IDUSTRIE.
t{E-IiIEf,ALLERZEUGUNG, I'E-UEAALLHALBZEUGI{ERKE
GIESSEREI.
ZIEHEREIEN, KALTI{ALZWERXE, UECHAJ{IK, A . N. G. .
CHEÜISCHE I}TDUSTRIE.
HOLZBEARBEITI'NG
ZELLS'TOFF- , HOLZSCHLIFF. , PAPIER_ I,'XD

PAPPEERZEUGUNG
GUI'üIVERARBEITUNG. . . . .

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

STAIILVERFORI'UNG, OBERFIJ.ECHENVEREDLI'NG,
IIAERI'I'NG.

STAIIL- UXD LEICHTIIETALLBAU,
SCHIENENFAIIRZEUGBAU. . .

IIASCHINENBÄU.
STRASSENFMRZEUGBAU. . . .
SCHIFFBAU.
LUFT- UND RAI'}IFMRZEUGBAU. .. . .. .
ELEKTROTECHNII(
FEINIIECHANIK, OPTIK, HERSTELLI'iIG VON UHREN
HERSTELLUNG VON ETSEN-, BLECH- T',IID

I,IETALLIIAREN.
HERSTELLUNG VON BT'ER,OIIÄSCHINEN, N)V-

GERÄETEN I,II{D .EINRICHTUNGEN

VERBRAUCHSGT'ETER PRODUZIERENDES GEI{ERBE

HERSTELLT NG voN IIUSIKINSTRUI,IENTEN,
SPIELTAREN,FUELLI{ALTERT USH. 6) .....

FEIN(ERÄI'IK.
HERSTELLUNG T,IND VERARBEITUNG VON GLAS
HOLZVERARBETTUNG. . . . ., .

PÄPIER- U}{D PAPPEVER,TRBEITUNG... . . ...
DRUCXEREI, VERVI ELFAXI,TIGUNG .
HERSTELLUNG VON XUNSTSTOFFI{ÄREN......
LEDERERZEUGI'NG
LEDERVERARBEITT'NG 7) ., . .
TEXTTLGETIERBE.
BEXLEIDT'NGSGEI{ERBE. . . . . .

NAIIRT'NGS- UND GENUSSITITTEI.GEITERBE

ERNAEHRUNG9GEIIERBE

TABA(VERARBEITUNG.

1 205
3?9

t2 409 725
1L9 510

L24
220

95 595 673 4 951 139

25 93't 19A 3 0{2 950

1 3?1 658 156 524

875
609
284
1{1
913
507
{90

10
18
?o
61
62
3'l

1il3
4

553
005
416
127
003
s56
323
s51
604
806
05{

5,
5,
4,
3,
1,
3,

L4,

3,
0,

8 459

I 118

340

5 939

4 95?

942

412
825

0?5

148

92't

90?

331

5?6

44,
8,

2,5

'1, 5

261
11

0
3

2LO O79 10, 1
38 14? 3,5

2A 461
3 418

61 44g 6 168 123 499 609 1 252 575 5,9 824 239 2 016 850 295 596 4 115 991

3 354

't9

36 539

4't40
51

198

19

5 131

1 334

31

324

a9 14]- s91 1 887 052

2 222 431 331 914

188 996 18'l 230

24 5L4 72 A13

586 640 1 ?50 1?3

358 198 1 1{1 578

2 203 39 07{

9,6

L4 ,9

5,2
LL,1

11, ,r

38

5

233

110

3

506

158

252

358

014

L t15 320

229 369

2 3AL O1l

1 a32 806

LLz 214

553
101
t52
43'.l

45
'13

188
53

438
62

6it
56

1A
42
57

243
91

1{4
21 t-

13
t2

133
18

421

006 955
359 964
214 9L2
919 022

LA1
188
2L4
13it

9
I'15

57

924
631
941
433
460
092
?15

18
3

1{
10

611
890
441
599
150
{95
380

22
l1
32
10

2
833

2

919
126
110
506
980
578
08?

L2A
114
166

96
I

?09
31

355
520
156
a17
0?6
586
759

18 0/t3
22 795
1 579

16 351
2 255

3? 334
6 '!88

6,2
8,O

16, 9
L3,1

t,6
1,5
1,6
3,1
o,8
1,9
1,1

2
I

1il3 ?56
7 Ltz

1 753
151

35 7o'[
26 A29

16 681 2 22A 4? 045 157 1 154 3?1

1 355 306 1 s75 300 10 220

2 792 354 3 268 569 133 ?41

1oo 934 380 334 66 6?3 606 430

\ 4945 390
I a2't

89

3 000
1 137

108
651
21',|

15
15

3S4
94

1 049
9 All

14 410
132
93?

11 961
L 223

a2r
214
378
994
454
331
583

16
151
514

10

2L9
13

s29
22L
067
338
2gL
512
157

1 937
15 345
s2 264

155
899

12 505
1 05'l

2
42

L31
2
2

101
4

593
3L2
85s
592
{31
202
589

10
83

305
1
3

94
5

935
'l7gLs2
098
222
523
951

1 365
10 085
18 ?81

{93
129

11 281
537

7 865 29 il08

I 547 ta L42

250

80 119

1 0t9 2s 898

50 711

1'l 'l 14 2 413 it51 18 005

4,L
o,1
3,{

!6 ztl
110

31 944

9 200 I 'l{5
94 316 2?4 510

133 944 21 266 67 324

11 352 | L42 1'l 153 643 '180 S90

592
L4',t
286

2 LLL
193

1 995
2 093

il3
385

1 197
7 720

I
1
1

3

359
3 041
3 t26

1{ 399
22 648
5 532

22 532
2 L31

30
s 66{

195

6 692
L OZO
5 202
2 L93
I 955
4 1t2

32 754
2 511

203
28 950

98

1 00{
155

6 26e
2 305
7 342
5 8a0
1 529

43
L t52I

2 4gg
13 783
5{ 519
{8 82,1
23 0L1
ta t12
80 408

L11
324

31 ?{O
?53

2 19
41

61
1

3 756

3 735

31

212 921 3,2 4? 389

BAUGEWERBE.......

BAUHAUPTGEWERBE

AUSBAUGEWERBE. .

21 411

9 129

13 ?48

1) gYSTEMATIK DER }IIRTSCHÄFTSZWEIGE,FASSUNG FUER I,IIIWELT-
STATISTIKEN (SYI,,,I') .

2) I,'NTERNEHI.IEN DES BERGBAUS UND VER.ARBEITENDEN GEI{ERBES Ii'IT
20 BESCHAEFTfGTEN UND ttEHR; IN DER ELEKTRIZITAEIS- UND
GASVERSORGING ALLE UNTERNEHIitEN; IN DER FERMAERTTEVERSOR-
GT,,NG UNTERNEH}IEN !.IIT EINER WAERI.IELEISTIJNG VON MINDESTENS
20,9 C,J/H (5 GCAL/H) ODER ÜIT EINER VERSORGI'NGSLEISTI,'NG
VON UINDESTENS 5OO WOHNUNGEN I,'ND IN DER WASSERVERSORGUNG
UNTERNEH}'EN itIT EII{ER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON
2oo ooo t 3 U}ID MEHR; IIr, BAUfiAUE"NIEI{ERBE UNTERNEHIIEN UIT

820

38?

433

82 411

?o 912

11 560

L,4
1,4

t,2

24 088

22 650

1t139

9 57'l

9 130

4'14

18 681

L7 L92

1 '189

30 128

21 939

I 188

3
4
5

20 BESCEAEFTIGTEN IJ}ID }IEHR, IM AUSBAUGEWERSE UNTERNEHüEN
I'IT 10 BESCITAEFTIGTEN UITD ÜEHR.
BRUITOANLÄGEI}IVESTITIOIIEN.
ANTEIL AN DEN IWESTITIONEN INSGESAI'II.
EINSCXL. IIERSTELLT'NG I.IND VERARBEITI'NG VON SPAIT- UND
BRIITST!FFEN.

6) EINSCHL. REPARATUR VON I'HR.EN,SCHIiIUCK I'}{D SONSTIGEN
GEBRAUCHSGUETERN (OHNE ELEI(TRISCHE GERAE"TE) .

?) EINSCHL. REPA.RATUR VON SCHI'HEN,GEBRAUCHSGIJETERN AUS
LEDER U.AE.
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1 UNTERIEHIi'EN IIiI PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.2 GESAITITINTESTITIONEN Ur{D IWESTITIONEN FUER t lf,rlELTScHUTz

2 . 1 NACH I{IRTSCEAFTSBEREICHEN I,ND AUSGE]WAEHLTEN }IIRTSCHAFTSZWEIGEN

TIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)

I'NTERNEHMEN 2) INYESTITIONEN 3)

IN I'NTERNEHIIEN

INS-
GESAI,fT

UIT
IWESTI-

TIONEN

I'IT
INYESTITTONEN

FUER
T'T'TIELTSCHUTZ

}TIT UI'IiELT-
SCHUTZ-

r}MESTI-
TIONEN

FUER
UI{IIELTSCEUTZ

INS-
GESAI'T

ANZAIIL lr 4) I 1000Dlt lr s)

PRODUZIERE}IDES GEI{ERBE

ELEKTRIZITAI"IS- , GAS- , FERNTIAERIIIE- UND
IASSERVERSORGING.. .....

ELEXTRI Z ITAETS\IERSORGI,NG.

GASVERSORGI'NG.

FERNWAERI{EVER.SORGUNG. .

IiASSERVERSORGUNG

BERGBAU.

DARUNIER:

STEINXOITLEIBERGBAU Ul.D .BRIKETTEER-
STELLUIIG, XOXEREI.

GEI'INTIJNG VON ERIDEL,ERDGAS.... .. . .

VERARAEITENDES GEHERSE

GRUI{DSTOFF- UND PRODUf,TIONSGIJETEN,GEIIER,BE 5 }

üTNERAI'ELVERARBEITUNG.

GEIIINIII'NG U}ID VERARBEITUNG VON STEINEN
I,'}ID ERI)EN.

DARUNTEN,:

HER.STEIJLT,}IG VOT ZEI'IENT.

HERSTELLT'NG VON KALK,TIOERTEL.... .,.. . . .. .

f,ERSTELLIXG vON ASBESTZEI,IENTI{AREN.... ... .

VERARBEITUNG VON ASBEST.

qEPSTELLI'NG VON SCHLETFIiITTELN. ... . . ... .,
ETSENSCIIAFFETDE IIDUSTRIE.

DARI,TIER:

EOCBOFEN-, STAHL- UND HARIIWALZTIERXE
(OHUE EER.STELLI'NG VO}{ STMLROIIREN) . .... .

HERSTELLI'NG VON STACIJROEREN
(OENE PRAEZISIONSSTAITLROBRE )

NE-IIiETAILERZEUGUIIG, NE-I,IETALLXALBZEUGWERXE.

DAVONT

NE- LEICETIiETALLSI'ETTEN.

NE- SCETERIIETAI,UIT'ETTEN .

IIE -tmAItuüscEtELzIERxE. .

NE - üETAIIEALBZEUGTER.KE .

GIESSEREI.

DAVON:

E]SEN-, STAIIL- UND TEMPERG]ESSERET.......

NE.I'IETALI,GIESSEREI. . . ,

ZIETEREIEN, KAITI{ALZgIERKE / I'ECHANIK, A. N . G. .

1) SYSTEI{ATIK DER I{IRTSCHAFTSZWEIGE, FASSI'NG FI'ER I,I{[{ELT.
STATISTIKEN (SYIN').

2) I'NTER}IEHT,'EN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT
20 BESCHAEFTTGTEN txD UEHR; IN DER ELEKTRIZITA-ErS- UND
GASVERSORGUNG ALLE I'NTERNEHI{ErI, TN DER FERNI'AER.iIEVERSOR-
GIrNG ITNTERIIEHITIEI ItrT EINER WAERI,IELEISTING vOH ItruoEsTENs
20,9 q/H (5 GCAL/I{) ODER ITIIT EINER VERSORGI'NGSLEIS?UNG
VON I'IIIIDESTENS 5OO HOHNI,NGEN I,ND IN DER WASSERVERSoRGI,NG

63 449 55 228 6 168 tl,z !2t 499 609 15 444 562 1 232 516 5,9

3 354

I O24

185

54

2 090

19

72

9

35 539

4 140

51

1 553

11

9

33 t23

4 430

50

L 442

089

816

185

48

039

'16

6,4

t4,3
4,7

22 ,9
3,0

19 ?41

L4 '129

2 62',1

220

2 164

2 222

59?

432

'134

013

419

'131

LL tz'l
9 880

114

96

312

869

909

235

021

704

1 887

| 125

43

61

50

052

231

?03

655

{56

9,6
11, ?

1,',l

30, 8

2,3

198

LL1

I
11

62

19

1

131

3 3'1

31

324

18

23

3

5

19

45

9

'13

25, 0 2 t24 415 331 91il 14,9

6X,6

33,3

15,5

30, 1

62,O

198

46

{ 951

! o42

156

18?

81?

09?

139

950

524

924

95 595 6?3

25 931 19A

1 3?1 658

3 005 966

66 ,1
37,t
50, 0

55, 6

12 ,2
45, 'l

41 5?5

5? 153

2 359 964

363

159

39

38

32

710

023

86{

880

352

il0 9

631

93il 4?1

25? 099

61

2L

1

1

924

420

276

223

3il{

619

218

250

44

5{8

?55

151

3 r.6

385

962

845

652

21,3

5,2

77,1

11, {

6,2

2,e
't,'t
8,0

46 ,2

18,3

5,6

2B

65

1

9

50

101

41

62

6

9

'15

97

40

24

148

4r1

886

831

359

829

999

690

396 993

242 97L

13,4

4,9
53

11

2

1

,l

188

152

61 ,5

3?,5

49,3

1 943 583

163 156

I 214 9L2

825 ?il5

720 516

052 135

169 528

3 389

214 94L

4,1

2,L
16,9

6

10

35

101

43'.?

5

1

2L

40

188

83, 3

70,o

60, 0

4t,2
45, 1

414

545

52t
635

6'7t

44

118

9

42

13'l

6 L2t
69?

{60

664

{33

1o

91 't30 441

919 022

5,8

L3 ,1

270 200

2L1

119

69

53

59, 5

31,8

629 6'76

3,19 345

535 589

220 082

204 414

t l5 031

t9 to2
9,160

UNTERNEHIiEN MIT EINER JAEHRLICHEN TiASSERABGABE VON
200 0OO lt3 U}{D MEHR; Il,l BAITHAUPTGEWERBE UIITERNEHITEN üIa
20 BESCHAEFTIGTEN I,ND Ii'EIIR, IU AUSBAUGET'ERBE UNTERNEHI'EN I'IT
10 BESCHAEFTIGTEN I'ND UEHR.
BRUTTOAlI LAGE I I{\'EST I T I OIIEN .
ANTEIL A}I DEN U}TTERNEHIIEN iIIT IWESTITIONEN.
AIITETL AX DEN I}IVESTITIO}IEN INSGESAI'T.
EINSCHL. IIERSTEIJLI'NG UIID VERARBEITI'NG VON SPALT- I,}ID BRUT-
STOFFEN.
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1 UNTERNEHUEN IIt PRODUZIERE}IDEN GETIERBE 1990

1 . 2 GESAIITINVESTITIONEN UltD II{VESTITIONEN FI,ER IrüWELTSCIIUIZ

1. 2 . 1 NACII WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCEAI"TSZWEIGEII

WIRTSCHAFTSGLIEDERI'NG 1)

U}IIENNEHI'EN 2) INVESTITTONEN 3)

IN I'NTERNEHIIiEN

INS-
GESAI'T

IIIT
I}IVESTI -

TIONEN

IiIIT
INVESTITIONEN

FI'ER
lrl'IIIELTSCHIITZ

UIT UI'TIELT-
SCHUTZ-

INVESTI-
TIO}[EN

FI'EB
UüI{ELTSCHUTZ

INS-
GESAI'T

ANZAIIL lr {) I 1000Dlt lr s)

CHEI,IISCHE INDUSTRIE

DARI'INTER:

HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN GRI'I{DSTOFFEN
(AUCH I'TT A}ISCHLIESSENDER WEITERVER-
ARBEITUNG)

HERSTELLI'NG VON CHEI.IISCHEN ERZEUGNISSEN
FUER GETIERBE, IÄNDT{IRTSCHAFT.

HERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNI SSEN.

IIERSTELLI'NG VON SEIFEN, I{ASCH-, REINIGT'NGS-
I'}ID XOERPERPFLEGET'ITTELN.

HERSTELLUNG VON FOTOCHEMISCHEN
ERZEUGNISSEN.

HERSTELLUNG VON CHEI{IEFASERN

HOLZBE,ARBEITUNG,, . . . ..
DAVON:

SAEGE. U}ID ITOBELIIERI(E.

HERSTELLUNG VON HALBVIAREN AUS HOLZ......
ZELLSTOFF-, HOLZSCHLIFF-, PAPIER.
I'ND PAPPEERZEUGI,I{G. .. .

GIR'I'IVERARBEITI,'NG, . . . .

IIIVESTITIONSGUETER PRODUZTERENDES GE1IERBE.

IIERSTELLI'NG VON GESEHX- I'ND LEICHTEN
FREI FORI{SCEI' IEDESTI.IECXEN, SCHT{EREN
PRESSTEILEN, STAHLVERFORXUNG, A . N . G . ,
OBERFLAECHEIWEREDLUNG, HAERTI,IXG.

STAIIL. UI{D LEICHTIIETALLBAU,
SCHIETEHFÄHRZEUGBAU . . .

DARI,'NTER:

HERSTELLI'NG VON STAIII,- I,'IND LEICHTIiIETALL-
KONSTRUKTIONEN (OENE GRUBENAUSBAU-
KONSTRLIXTIONEX) .,.. . ..

!,ASCHINENBAU.

DARUNTER:

HERSTELLUNG VON UETALLBEARBEITI'NGS-
MASCHIIEN U.AE....

STRASSET{FAHRZEUGBAU. . .

DTRUNTER:

HERSTELLUNG VON XRAFII{AGEN T'I{D -IIOIOREX.

SCHTFFBAU.

LI'FT- UIID RAUI.IFAf,RZEUGBAU. . . ....
ELEKTROTECHNIK

DARUITER:

HERSTELLUNG VON BATTERIEN, AXKIJI'ULATOREN.

HERSTELLUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZI-
TAETSERZEUGT'NG, -YERTEILI'NG U.AE.. .. ...

FEINÜEC}IANI K, OPTIK, ITERSTELLI'NG VON I'HREN .

HERSTELI,I'}IG VON EISEN., BLECH- IJ}ID
I'ETALLI{AREN.

1) SYSTEITAIIK DER WIRTSCHAFTSZI{EIGE, FASSI,NG FI'ER UIIiWELT-
STATISTIKEN (SYUU).

2) TNTERNEHI'EN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEIIERBES I'IIT
20 BESCH EFTIGTEN Ir[D I{EHR; IN DER ELEKTRIZITA.TIS- U}ID
GASVERSORGITNG ALLE ITNTERIIEHI'EN, IN DER FERI{IiA-ERIIIEVERSoR-
GUNG I,NTERNEEIIEN üTT ETNER WAER.i'ELEISTUNG VON I'II{DESTENS
2O,9 G,T/II (5 GCAL/H) ODER ITIII EINER VERSORGUNGSLEISTI'NG
VON T'INDESTENS 5OO IOHNI'NGEN UITD IN DER TIASSERVERSORGU}TG

L 205 1 153 {38 38,0 !2 4Oe 125 LL 3Lg 124 1 845 092 Ll,9

186

497

265

L20

13

11

319

250

119

724

220

16 681

178

482

.25L

116

11

11

341

234

L07

116

203

15 195

110

205

51

6

62

12

30

64

55

2 228

217

I 134

1 ,160

1 35s

. 61L

293

241

119

2to
50s

2 087

1 08s

41 045

456

1L6

015

495

917

549

570

943

521

029

369

L51

I 040

1 1?5

983

535

283

243

'[09

32

316

1 520

81?

30 82?

311

739

8?4

596

503

098

230

'18 3

144

511

565

196

L 502

155

14

61

35

57

I
49

270

38

115i1

2A2

551

101

o42

2a5

059

715

525

189

019

L41

31L

10, 1

3,5

2,5

4,O

4,5

1,6

51, 8

42 ,5

24 ,3

21 ,5

45, 5

54, 5

t8 ,2

L3 ,7

2A,O

55, 2

21,6

L4,1

18, 5

LO,1

5,5

9,1

4,2
L2,2

8,0

L 223

1 313

305

t-08

25,O

8,2

1 355

1 {94

1 5?5 300

1 oas 821

688 181

229 051

10 220

L6 429

I O'17

5 390

94s

'1 969

1,O

13, 1

583 735

9 A13 211

91 952

3 758 942

10 883

rsL 22L

1,9
1,5

1 030

L 421

952

1 55?

LO,2

16, 6

16{9 58'l

14 '110 3?8

333 001

1,2 973 251

10 945

51i[ 05?

o,1
3,6

66

551

91

35

89

.53
3 000

33

83

49

2 153

16

15

15

384

10 920 70?

332 994

93? {54

11 951 331

10 885 296

1{? 155

all 45L

g o4L 102

450 300

10 338

1 2AL

21,9 5L2

4,L
3.1
0,8
1,8

1il

1 102

1 008

1 995

115 648

{ 155 74?

1 223 583

3 258 .569

115 0'1'l

2 13L 461

491 568

1 651 535

15 869

80 ?,t5

13 15?

r33 14L

13, 6

L,9
1,1

4,1

14

1 192

1 13?

2 t92

11

1?1

94

36'l

'18, 5

18, 1

30, 5

13, 9

18 ,5

15, s

9;3

Le,2

3
4
5

IJNTERNEIIIiEN I'IT EINER JAEER.I.ICHEN IIASSERABGABE VON
2OO OOO !13 UND üEHR; Iü B UüÄUPIEEIIERBE TNTERXEEüEN
I'IIT 20 BESCHAEITIGTEN I'ND I'EHR, ITti AUSBAUGEWERAE UNTERNEBITiEN
IIIT 10 BESCHAEFTIGTEII UNI) UEEn,.
BRIITTOANIÄGEI}IVESTITIOTTEN.
AITEIL AN DEN tlfIEnNEEI,iEN üIT INVESTITIoNEN.
NrtEIL AN DEN INVESTTTIOXEN INSGESATT.
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1 UIIERNEH!,IEN Il, PRODUZIERENDEN GE1IERBE 1990

1 . 2 GESAI,ITIIIVESTTTIoNEN lrI.ID INVESTITIoNE| FUER UIIIIELTSCHUTZ

2 . 1 NACII VIIRTSCEAI"TSBERIICHEN I'ND AUSGETTIAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

}IIRTSCHAFTSGI,IEDERI'NG 1 )

I'NTERNEHüEN 2) INVESTITTONEN 3)

IN I,INTERNEHITIEN

INS-
GESAIiT

MIT
IWESTI-

TIONEN

MIT
I}IVESTITIONEN

FI'ER
lrlll{ELTScHUfZ

FUEn,
UI'WELTSCHUTZ

ITS.
GESAI'IT

trllT LrlttlELT-
scHlIIz-

INYESTI.
TIONEN

AtrZASL Ir {)l 1000Dlt Ir s)

IIERIITELLU}TG VOII BUTR,OI'ASCHINEN, N)V-
GERAE'TEN UITD -EINRICHTUNGEN.....

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE. . .

HEN,STELLI'NG VO}{ I{US IXINSTRUIIENTEN, SPIEL-
HAREN, SCHüUCK, FI,ELLHALTERN ; VERARBEITI,,NG
VON }IATUER',ICEEN SCENITZ- UND FORI'-
SToFFEN; FOIo- UIID FILMLABORS 6).....,..

FEINKERMIK.

I{ERSTELLI'NG UND VERARSEITI'NG VON GLAS....
HOLZVERÄRBEITUNG., . . . . .

PAPIM- UND PAPPEVERARBEITI'NG............
DRUCKEREI, VERVIELTAELTIGI'NG.

EERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFTIAREN.. ........
LEDERERZEIIGI.rNG

LEDERVERÄRBEITI'NG ?) ....
TEITTICEWERBE.

DARUNTER:

BAUüBOLLTEBERET, A. N. G.

VEREDLT'NG VON TETTILIEN.

BEXLEIDUNGSGEWERIE. . . . . . .

N.I.ERIJNGS- UIID GEI{USSUTTTEIßETIERBE.

ERTAEffi,T,NGSGEIIERBE. . . . . .

DARI,,TTER:

ÜÄflL- UIID SCIIAELüI'EHLEN.

HERSTELLUNG VON STAERKE,STAERIG-
E?-?EUGNISSEN.

ZUCKERII{DUSTRTE. .. . . . .

OBST. UTTD GEiIJESEVERÄRBEITI'NG. . .

üOIJGREI,KAESERII. . . . . . .

OEIJ.IUEI{LEN, EERSTELLT'NG VON SPEISEOEL. . . .

HERSTELI,T'NG VON UARGARINE U. AE.
NAIIRUNGgFETTEN

SCHLACHTEAEUSER (OHXE XOüüINAI,E
SCHIÄCETHOEFE)

FLEISCEIARENII{DUSTRIE (OENE TAIG-, 9CEIIELZEN, SCHüA'JZSIEDEREIEI)

VERAXBEITI'XG VON KAFFEE, TEE, BER-
STEITIJT'}IG VON trIFFEEUIITEL}I. . . ..

BRAIJERII.

üAEI,ZEREI.

HERSTELLIJTG VOtl NITTER,IIITTEI,N...... . ... ..
TASAKVERARBEITI'NG. . . . .

BAUGEWERBE.

BAI'BAUPTGET'ERBE. . . . . . .

AUSBAUGEWERBE.

1) SYSTEIATIK DER IIIRTSCHAFTSZT'EIGE, FASSI,NG F'I'ER I'TiWEI]T.
STATISTIKEN (SYUü).

2) UIEENNEITTiEN DEs BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEHERBES },IT
20 BESCEATFTIGTEN lrllD rEm., IN DER ELEKTRIZITA-ErS- UrID
GASVERSORGUNG AII.E I,,NTERNEHTEN, IN DER FERNIIAERIIEVERSOR-
GUNG UI TERNEETETI üIT EINER T,AERIIIELEISTT,NG VON Ii'IMIESTENS
20,9 W/l (5 GCAI/H) ODER I'IT EINB. VERSORGI'NGSLEISTUilG
vON ITIINDESTEIIS 5OO flOEl{UNGE}r UND IN DER }IASSERVERSORGITNG
UNTERNEEUEN IIIT EINER JAEHRLICHEN I{ASSERABGABE VON
200 000 lr3 IIND ürR; Ilt BAUBÄUPTGEWERBE UNTERXEH!{EN ltIT

144

11 352

133

10 077

10, 5

11, 3

2 413 {51

1il 153 543

1 958 34?

5 507 805

18 006

480 890

o,'t
3,4

14

L 742

11

2A

36
,l

15

36

7

16

875

509

288

L47

913

50?

490

1o

18

10

67

62

34

1{l
,l

592

741

246

2 LLL

193

1 995

2 083

43

385

I L91

551

133

264

85?

124

830

898

39

335

0?4

7g

42

243

91

14'l

21L

13

133

L4 ,2
3L,6

2t,6
L5,2

t2,5
't,9

1it, 3

33,3

3,6

t2, 1

353

1 285

1 438

1 670

z 225

1 442

34

106

2AS

992

509

6,1{

498

750

10

167

180

850

693

115

998

252

5'17

1?5

,195

il5 3

553

005

415

127

003

556

323

851

604

806

5,5
4,1
3,1

1,6

7,1

14,1

LO2

L61

L 120

3 ?65

3 ?35

92

L52

L 312

3 42r
3 392

14

{5
18

421

L5,2

29 ,6
1,3

12,5

24L

t29
475

s {59
g 118

320

388

s25

0?5

1,[8

LO'l 26A

L22 A51

L1 071

3 551 {ZL

tt 624

19 182

1 05'[

272 921

'1,8
5,8
o,2
3,2

2 L96 912

7,3 80 553

67 3,1

L2 239 788 1, 0

118 152 'lO 08? 16,5

121 398

10

19

150

19?

L4

43

11

11{

51, 1

20 ,3

19, 5

58, 3

2t ,9
19, 0

35, 3

24 ,4

41

9

18

138

185

L2

11

100

23L

32

401

!7
72s

29

18 940

a 419

10 461

345 205

325 479

?25 011

59 50'l

294

159

295

43

913

293

253

0?9

{6 1'15

I 683

22 18t
5 574

13, {
2,1

3,1
11, C

65 621

ls,O 2'13 517

15, 6 362 20925L

33

409

18

732

31

23 471

9 729

13 144

L62

2 110

35

202

340

5 939

4 95?

942

835

614

575

6?5

921

90?

331

576

6

31

52 209

??1 068

2g 21L

90 ?{8

,l 608

32 711

1 501

L4 932

2,e
1,5

'1,1
1,1

4,3
4,6
4,L

9?5 833

90? 839

6'1 994

a2 417

10 9L2

11 560

1 s20 2,L

L,4

1,4
L,2

420

387

433

20 BESCHAEFTIGTEN lr}{D IrlEHR, M AUSBAUGEHERBE UilIERNEHI{EN
üIT 10 BESCTIAEFTIGTEN UXD ÜEHR.

3) BRTIPTOÄNIÄGEIIVESTITIONEI'.
4) A}TTEIL AN DEN UI TERNEHIIEN I{IT IWESTITIONEN.
5) AXTEIL AN DEN IWESTITTONEN INSGESÄIT.
6) EINSCHL.RIPARATUR VOX I,IIREN, SCHI{UCX I,IND SONSTIGEN GEBRAUCHS-

GI.lEf,ERN (OHNE ELEKTRISCHE GERTETE).
?) EINSCEL. REPARATUR VON SCHI,'BEN, GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER

U. AE.
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1 UNTERNEHIIEN IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990

1. 2 GESAIiTTIWESTITIONEN T'IID INVESIITIO}TEN FI'ER I,IiWELTSCHUTZ

1 . 2. 2 NACII WIRTSCITAFTSBEREICHEN I'ÜD BESCSAEFTIGTENGROESSEN(LASSEN

HlRTSCHÄFTSGLIEDERUNG 1)

BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

(UMERIEHI'EN M]T ... BIS
BESCHAEFTIGTEN)

UNTERNEE}IEN 2) TI.IVESTITIoNEN 3)

1,,,1I I}IVESTITIONEN II FTIER I

I umursouz 
I

IN UNTERNEIIIIE}{

INS.
GESA}TT

I'IIT UI.IWELT-
SCHUTZ-
IWESTI-

TIONEN

FI'ER
UII}IELTSCHUTZ

I'IT
I}IVESTI-

TIONEN
INS-

GESAIIT

ANZAHL lr 4) I 1 000 D t'l I r s)

PRODUZIERETIDES GEWERBE

Brs 19 5)
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...
OOO T,,ND I'EHR

BERGBAU

ELEKTRIZITA.ETS_, GAS_, FERNHAERIIE- UND
WASSERVERSORGUNG. . . . . .

GRUNDSTOFF- I.IND PRODUKTIONSGT'ETERGEI{ERBE

VERARBEITENDES GEI'M.BE

20 - 49. ..
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...

1 OOO UND I,iEHR

20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...

I 000 tilrD ttEHR

20 - {9,..
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499-..
500 - 999...

1 OOO UrID ITEHR

20 - t9...
50 - 99...

100 - 199...
200 - {99...
500 - 999...

1 OOO UND I'EHR

20
50

100
200
500
000

- '19...- 99...- 199...
- 499...
- 999...
UND I'EUR

20
50

100
200
500
000

- '19...
- 199...- 499...
UND }IEHR

IIIYESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

VERBRAUCHSGI'ETER PRODUZIERENDES GET{ERBE

NAHRUNGS- UND GENUSSüITTELGEI{ERBE

BAUGEWERBE

Brs 19. . .
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...

1 OOO I,,IND UEHR

1) SYSTET.IATIX DER I{IRTSCHAFTSZI{EIGE,FASSUNG FUER UI'IWELT.
STAT]STIKEN (SYIJI').

2) UMTERNEHUEN DES BERGBAUS U}ID YERARBEITENDEN GEWERBES I'IT
20 BESCI{AEFTIGTEN lr}ID ITEHR; IN DER ELEXTRIZITAEIS- tND
SASVERSORGUNG ALLE I'NTERNEHUEN, IN DER FERNflAERIiIEVERSOR-
GI,'NG UNTERNEHIi'E}{ I.'IT EINER WAERMELEISTIJNG VON !.IINDESTENS
2o,9 o,I/H (5 GCAL/II) ODER I,IT EINER VERSORGI,NGSLEISTUNG
VON I.TINDESTENS 5OO TOHNI'NGEN UND IN DER TIASSERVERSORGUNG
T,NTERNEHIIEN I,'IT EINER JAEHRLICHEN 9IASSERABGABE VON

i
6 169 LL,2 L23 499 609 75 444 s62 1 252 515 5,9

10 399
2S 159
11 983
6 420
4 L12
1 284
L 022

7 908
24 015
10 89?
6 055
4 021
1 253
1 01s

63 {49

3 354

36 539

4 140

15 681

518

11 352

3 ?65

55 224

3 089

31 t23

1 42L

18 9{0

5 131 15, 5

1 95? g1?

95 595 673

it 945 ?55
6 L1L 646

53 608 581

2s 937 ?98

6L4 929
832 610

il 951 139

242
505
1'13 r
91L
03?
493
611

3,6 1
6,'1 1

10,5 I
15, O 10
25, I 15
39, 3 t2
62,8 61

160
959

1 638
2 491
5 6?6
6 626

5? 8?5

41'r
625
8?6
783
2L9
168
416

29
183
304
249
650
545

5 239

104
941
o42
475
448
086
873

26
L1
74
10
93
91

573

141
592
830
722
340
552
415

a52 441
712 155
327 14L
1il3 210
993,1?5
549 555
360 413

1 583 352
?66 103

7 026 149
I L72 302
2 505 498
1 793 309

LO 194 2A1

198 6,4 19 14L 591 Ll L21 859 1 S87 052 9,6

2 585
299
156
107
105

4'1
57

2 324
291
156
105
105

'14

55
2L
a1
L1

19
4L

1,13
60

141
198
?33
759

9 090

834
054
o62
916
451
166
781

7
7

31
43
1L

15, 3
26 ,4
34,9
49, 3
60, 5
85, 3

,4
,7
,7
,0
,4

,9

r,
2,

o,
3,
5,

L4,

6,
6,

t-L,
a,

13,

L,8
2,4
2,5
3,4
2,6
5,4

76

x2
15
10

3
5

10

19

15
10

4
6

1o

19 25,0 2 222 r3l 2 L2l 415 331 914 14,9

lo 271
29 125

3 50,0
10 100, o

15'1 555
1 957 81?

21 859
308 068

16 637
I 898
5 267
3 664
L t62

915

14 i!39
a t22
4 941
3 535
L L72

908

L 26L
1 000

880
958
460
512

8,7
L2,1

21,L
{0, 6
53, 0

L32
ZLL
266
5tl9
429

3 341

260
642
567
541
219
I'l'l

51 215 385

83,1 652
1 {03 ?90
2 199 007
4 SO4 421
5 635 0?7

{6 339 431

2L 223 962

212 921

2L t92
37 59,[
20 993
48 322
59 162
85 662

L2t
88
68
16
39
35

15,1

5,2

5,2
7L,7

1
4

o72
053
701
521
200
193

1 419
911
616
511
19?
190

251
262
236
252
135
162

1110 1'18
1 195 ?8{
t 545.425
2 502 153
2 960 5s0
6 623 117

282
411
659

1 5202 t6S
15 81{

69L
2L1
902
531
12L
799

56
15

114
290
256
239

915
'11,1013
352
999
236

50
55
2B

'1189

5 308
3 818
2 294
1 681

578
516

539
432
360
400
209
2BB

L4,1

8,5
11, 3
75 ,1
27 ,4
36 ,2
55, 8

41

2
3
4
3

31

0'15

?93
41?
156
at2
591
138

15?

065
'[06848
711
261
398

30 827

259
40?
111

1 548
1 '16526 368

196

535
26L
619
921
21e
516

1 15il

38
56
?9

L02
52

815

31L

281
568
152
210
464
o32

2,3

2,L
2,3
2,s
2,r
t,1
2,5

4 430 1 334 30, 1 3. 0{2 950

15 195 2 229

10 077 t t42 11,3 14 153 543 5 607 805 480 890 3,4

0

,1 1
24
L1

5

5 5'16
2 199
1 582
1 030

262
1'13

a ?01
2 502
1 498

985
219
L42

31'l
2L8
2L6
230

11
8?

I t21
L 725
2 111
3 1?1
1 9?6
3 14r

622
845
309
008
857
003

4,21 L2,5 I 459 075 3 557 421

190
292
490
082
846
705

821
539
598
L27
130
'191

25
.t2
51

108
50

201

865
065
809
602
654
993

101
226
210
632
85'1

1 ,r50

599
171
127
748
9,19
625

6
I

1'1
23
30
61

7
7
{
4
9
3

3,2

L 169
901
552
712
111

51

551
425
519
358
108

50

10,
13,
2L,
36,
58,

e2 t1L
3 563-

4,1
1,4
1,3

2 105 4{3

3,4
{,5

0,6
L,6

27 471 e20

226 4,0
4,3 5 939 907 9?5 S33

15 581? 813
11 200
2 913
1 0{o

399
72
,lo

5 58'l
9 30?
2 50'l

953
381
1t
{o

269
1 {50
1 099

890
at2
388
999

095
521
522
007
o24
803
124

11 15
14 35

5
0

16 159
'r8? 441

388
486

200 000 ü3 UND üEHR; M BAITHAUPTGEilERBE UNTERNEHIIiEN üIT
20 BESCEAETTIGTEN I,IXD üEHR, Iü ÄUSBAUGEflERBE II TERNEEüEN MIT
10 BESCHAEFTIGTEN I'ND I'EHR.

3 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEII.
4) AITEIL AN DEN U}TTENNEHI'IEII üTT IIVESTITIONEN.
5) AITEIL AN DEN IIVESTITIOIIEN INSGESA.I'IT.
6) NI'R UNTERNEHIiE}I DER ELEKTRIZITAETS-, GA§-, FERNI{AERIß- I'NI)

}TASSERVER,SORGUNG I',ND DES BAUGEHERBES.
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6
1
9
1
3
I

L,
2,
x,
2,
4,
4,



1 I,,NTERNEHTTIEN ITlt PRODUZIERENDEN GETIERBE 1990

1. 2 GESAI{TI}IVESTTTIO}TEN I.ITTD IIIVESTITIONEN FT'ER UI.{WELTSCHUTZ

1 . 2 . 3 NACII WIRTSCHA.FTSBEREICSEN I.,ND I'}ISATZGROESSENI(I,ASSEN

I{IRTSCHAF:TSGLIEDERI'NG 1 )

I'üSATZGROESSENKI,ASSEN

(ITNTER.I.IEETEX üIT ... BIS UNTER
Dlt lntsATz)

ulrrERlrEHltEN 2) IIVESTITIONEN 3)

llMrrlI UIT I INVESTITIONEN II rNvEsrr- | FIER I

I rrolrEN I ur.mELrscHurz I

IIIT UI{I{ELT-
SCHUTZ-
I}IVESTI-
TIONEN

]N UNTERNEHMEN

INS.
GESAI.IT INS-

GESAIIT
FUER

UTiTELTSCHIIIZ

ANZAHL lr 4) I 1 000 Du lr s)

PRODI'ZIERENDES GEHERBE

ELEI(TRIZTTAETS- , GA§- , FEruMAIR!'E- UND
I{ASSERVERSORGIT}|G.. . . . . .

5
10
25
50

100

INTTER. 5 UILL
MILL. - 10 TIILL
I'ILL. - 25 ['ILL
IIILL. - 50 IIIILL
ürLL. - 100 ürLL
üILL. I'IID }iEHR..

TNTER 500 000.
500000- lttlILL
lIIILL. - 2AILL
2ItiILL. - 5üILL
5 itrl.I.. - 25 ürLL

25 üILL. . 1OO !'ILL
1OO I'ILL. I,ND !,ttrR

VERARBEITEIIDES GEHERBE

BERGBAU

BAUGEI{ERAE

5
10
25
50

100

UNTER 5 üILL
üILL. - 10 üILL
nrLL. - 25 ütLL
üILL, - 50 üILL
t'lILL. - 100 üILL
IILL, UIID üEBR..

5
10
25
50

100

I,NT§, 5 UILL
üTLL. - 10 UILL
üILL. . 25 IIILL
üILL. - 50 t']LL
IIILL. . 1OO I'ILL
llILL. UXD I'iEER..

5
10
25

'50
100

U} TER 5 Ii'ILL
},ILL. - 10 üILL
IIILL. - 25 I'ILL
I'ILL. - 50 I{ILL
üI;i,. - 100 liIrJL
IIILIJ. uTD üE}IR. .

5
10
25
50

100

UNTER 5 IIILI]
I.IILL. - 10 IIILL
UILL. - 25 HILI,
IrlILL. - 50 ürlJrr
XILL. - 1OO üILL
üILL. I'}II) TEAR..

5
10'25
50

100

UITER 5 üILL
UILL. . 10 üILL
IrrLL. - 25 üil.L
UILL. - 50 IIILL
IIILL. - 1OO üILL
trI,I.. uxD xEEn..

5
'10

25
50

100

UUTER 5 I'ILL
UILL. . 10 üILL
ürLL, - 25 Ar.1,r,
MILL. - 50 UILL
ItlILL. - 100 üILL
TILL. I,IiID f,EIIR. .

GR'I'}IDSTOFI.- T'IID PRODUXTIONSGIJETERGETIERBE

II{VESTITIONSGUETER PRODUZIEREIDES GEI{ERBE

VERBRAUSESGI'ETER PRODIZIEREI'DES GEI{ERBE

NAERI'NGS- I'IID GENUSSüITTEIßEWERBE.

1
2
5

l0
25
50

100

UNTER 1 IIILL
MII,L. - 2I7TLL
UILL. - 5 üILL
i,lILL. - 10 I{ILL
l.lILL. - 25 ttlILL
!!ILL. - 50 ürLL
üILL. - 100 titILL
}IILL. U}ID UEHR..

1) SYSTEüATIK DER WIRTSCEAFISZWEIGE, FASSUNG FI'ER T'I.'HELT.
STATISTIKEN (SYI,ü).

2) IJXTERXEHI.'EN DES BERGBAUS UlrD VERARBEITEXDEN GEX{ERBES T'IIT
20 BESCAAETTIGTEN lrl[D üEHR; IN DER ELEXTRIZITAT:rS- IrND
GASTIERSORGI'NG ALLE UNTERNEH}IEN, IN DER FERIIWAER^UEVERSOR-
GU}TG T'}ITER§EBUEN üIT EIIER TAER.IiELEISTUNG VON IIINDESTENS
2O,9 EJ|H (5 GCAI/H) ODER Ii'IT EIIER VERSORGUNGSLEISTI'NG
VON I'IIDESTE}IS 5OO WOHNUNGEN I,'ND IN DER I{ASSERVERSORGI'NG

76

24
10
14

6
4

18

63 449

30 ?40
t2 244
10 526,l 503
2 594
2 13A

3 354

19

24
11

5

18

55 22A 6 168 7t,2 123 499 609 '.ts 444 s62 1 252 516 s,9

3 089

14

36 539 33 123 5 131

2 10s 632 329 231 -

95 595 6?3 61 215 385 { 9s1 139

11
t2B
2',12
244
il,l0
o41

351
853
?56
800
8 {'l
912

46
106
256
252
351
938

109
056
o42
149
92L
252

2LL
{84
616
91A

18 819

938
655
65{
110
631
31't

I
30
99

103
18il
515

924
8?0
614
906
'15 8115

L29
263
596
897

1 192
21 657

e60
632
462
659
220
36 il

18
{0
85
58
62

87S

1{9

?94
615
939
L15

2L
57

131
202
246
85S

051
005
842
'16I
9 6'l
091

7
10
19
24
20

190

25L
906
9,19
184
341
2e6

17,5

15, 5

658
?80
131
?93
640
L29

894
164
11{
145
962
394

24 B1S
10 94?
9 791
4 391
2 5L1
2 699

r 202
939

I 23't
854
611

L 259

4,4
8,5

72 ,6
t9 ,4
25 ,9
46,1

4 591
5 04il
9 482
9 L',t1

10 152
85 050

124
313
6S0
6?8
61L
939

432
803

1 S59
2 504
3 518

66 225

837
941
{33
105
461
'132

I,'l
2,5
2,9
3,1
'1,31,1

?86
5?S
484
152
500
215
199

563
652
415
451
498
244
199

168
242
214

.412
1 258

15 1?0

130
oa2
154
65',!
536
5r2
'10 

5

{

'l6
L2
96

?50

5'11
811
319
291
395
306
319

19 ?41 597 11 127 869 I 8S? 052 9,6

19 25,O 2 222 437 2 L24 415 331 914 14,9

'1 122
9 6?0

2t o14
25 {5S
'12 223

364 653
10 62il 658

303 499
705 052

L 172 042
2 310 108
3 250 425

52 934 2L9

5 898
? 503

17 130
39 ?68
25 836

t26 296

182
035
95?
253
015
656

30{
595
212
622
234
L25

198 6,4

L2 2,L
13 2,O
11 2,3
16 3,s
23 4,6
12 13, 1
91 45,1

2 0a1
3 665
7 415
1 520g 391

55 {55

1
10
14
20
2A
l1

13,4 2
11 ,9 5
27,6 1 3
31,5 1 3
41,9 L 1
10,4 20 5

I
9

13
18
26
'13

5
1

11
15
2l
42

421 L2,5

45 4,2ils 1,5
s8 13,5
59 13, 9
50 20 ,4130 33,0

s20 4,3
4,
1,
x,

1

L,2
1,5
1,3
1,0
4,5

11, 6

{
'l
1

10
t2

15,5

5.2

10 577
I 52sa 416
4 008
2 32'l
2 426

'9 001
1 156
? 898
3 425
2 25',1
2 186

3
1
3
1
4
3

4 740 4 430

11 352

1 334 30,1 25 931 199 21 223 952 3 0il2 950 lL,1
866
057
191
670
411
535

?59
985

1 115
542
399
530

LO2
115
263
247
L't9
313

4 531
a 1854 t21
7 193

978
1 061

3 883
3 7{1
3 855
1 ?10

9s4
1 051

311
161
525
319
254
452

16 681 15 195 2 228 14,1 il7 0{5 157 30 827 196 1 1s4 3?1 2,5

x 291
2,130
2 219
1 050

610
il11

200
L92
255
1?'i
1l'l
111

70 017 t Lt2 11,3 14 153 643 5 60? 805 {80 890 1,4

3 55? {21 212 921 3,2

0
I
5
7
6
0

9
2
6
1
3

683
054
068
166
259
92L

852
151
612
712
03?
5,r 9

99
L13
399
533
802

3 599

551
?59
L2l
2LL
610
{50

11
21
50
55
I'l

254

111
589
626
o{4
185
515

2,
2,
2,
2,
t,
2,

1,
2,
2,
2,

l,

I 024
2 1tA
2 449
1 101

633
427

3 ?66

1 250
655
?09
444
305
403

3 121 s {59 0?5

1 062
600
6'18
423
294
394

206
371
152
192
062
261

951
3?3
2L3
857
511
153

23 411 18 940 5 939 90? 9?5 833 a2 4'tL 1, {
1
6
9
3
1

899
395
335
353
'194
,15 3
153

95

t 236
4 738
1 13L
2 924
1 638

431
141

95

40
254
041
944

713
'18 ?294

60
180
252

409g2t
282
5be,
899
164
239
842

3 234
14 633
45 L42

501
2 120
9 8B'l

25 26,3 s6L 223 20 L61 t,6

UMERNEI{I'IEN }IIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON
200 000 il3 LrilD IitEHR, IM BALTHAUPT€EWERBE ITNTERNEHITEN I,IT
20 BESCIIAEFTIGTEN I,XD I'IEHR, II' AUS$UGEI{ERBE U}TTERIIEHüEN I,IT
10 BESCHAEFTIGTEN I.'NI) TEER.

3 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
{) A.II'TEIL AI DEN T,IITERNEHT'IEN T'IIT IIMESTITIONEN.
5) ATTTEIL AX DEN I}IVESTITIOIIEN ]NSGESA}IT.

-14-

0
6
5

9
5

7
2
4
6
1
3

5
9
1
1
9
6

3,
2,
2,
3,
1,

2,
2,
3,
3,
4,
5,

914
1 55{
3 325
3 167
3 339

34 744



1 I,'NTERNEHMEN IU PRODUZIERENDEN GE}IERBE 1990

1.3 IWESTITIONEN FIrER UMWELTSCHUTZ JE BESCHAEEUGTEN IrND JE 1 000 Dll II!'SATZ

1. 3.1 NACH I{IRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEI{AXHLTEN WIRTSCITAFISZWEIGEN

DM

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)

GESATTINVESTITIOTEN 2 ) I DARUMER UUTIELTSCHUTZI}IVESTITIONEN

IN UNTERNEHUEN 3) IIIT
IN UNTERNEHI1EN 3) llIT

t l'ILELTSCHUTZ IIMSTITIONENr IrvEsTr - | uüHELTSCHUTZ - I r WESTr - | UTTWELTSCHUTZ -
TIOIEN II}IVESTIT]ONENI TIONEN IIIVESTITIONEN

.,E BESCHAEFTIGTEN 4) JE 1 OOO DI' UUSATZ 5)
JE BESCIiAEF-

TIGTEN 4)
,rE 1 000 Du

ur.rsATz s)

PRODUZIERENDES GEWERBE

ELEKTRIZITÄ.STS- , GAS. , FERMAERME- UND
HASSERVERSORGUNG. . .. . . .

ELEKTRI ZI TA.E'TSVERSORGUNG .

GASVERSORGI'ING.

FERNHAERI.'EVERSORGUNG. .

TIASSERVERSORGUNG. .. . . .

BERGBAU.

DARUITER:

STEINT(OHLENBERGBAU UND -BRIXETTHERSTELLUNG,
KOKEREI.

GEWINNIJNG VON ERDOEL,ERDGAS.. .. . .

VERARBEITENDES GEWERBE.

GRI,'IIDSTOFF_ UND PRODUKTIONSGUEAERGEWERBE 6).....
UII{ERAIOELVERARBEITT'ING.

GET'INNT'NG T'ND VERARBEITI,'NG VON STEINEN U. ERIE}I

DARI,NTER:

, HERSTELLI'NG VON ZEüENT.

HERSTELLUNG VON KÄI,X,IIOERTEL. . . . ..
HERSTELLUNG VON ASBESTZEITEIIEIAREN.

YERARBEITI'NG VON ASBEST.

HERSTELLT'NG VON SCHLEIFIIITTELN. . . . .

ETSENSCI{ATFENDE INDUSTRIE.

DART'XTER:

HOCHOFEN-, STAIIL- U}ID WARI.IWALZI{ERJ(E (OHNE
HERSTELLUNG VON STAIILROHREN).......

HERSTELLUilG VON STAHLROI{REN (OHNE PRAEZISIONS-
STAHLROHRE)

IIE- I.IETALLERZEUGT'NG, §E- I'ETALLHALBZEUGHERKE. . . . . .

DAVON:

NE. LEICHTI'ETALLEU TIEN.

NE. SCHWERI'ETAIJLHUE"ITEN .

NE - IiIETALI.U!{SCH!IELZWERKE.

NE- ITETALLHALBZEUGHERXE.

GIESSEREI.

DAVON:

EISEN-, STMI,- UND TEI{PERGIESSERET.. .

NE-UETALLGIESSEREI. . . .

ZIEHEREIEN, KALTI{ALZWERXE, IIECHANIK, 4 . N. G . . . . . . .

1) SYSTEMATIK DER HIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSTNG FUER lnll{ELT-
STATISTIKEN (SYI,II').

2) BRUTTOANLACEIWESTITIONEN.
3) I'NTERNEHUEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GE9IERBES I'IT

20 BESCHAEFTIGTEN UND IIEHR; IN DER ELEKTRIZITA-SIS- UND GAS-
VERSORGUNG ALLE I'NTER}{EHIIEN, IN DER FERNWAERI{EVERSORGUNG
UNTERIEHMEN I'IT EINER WAERMELEISTI'NG VON I'INDESTENS 20,9
GJIH (5 GCAL/H) ODER I'IT EI}{ER VERSORGI,'NGSLEISTUNG VON
MINDESTENS 5OO I{OHNUNGEN IJND IN DER IIASSERVERSORGT'NG I,N.
TERNEHI,EN I{IT EINER JAXHRLICHEN WASSERABGABE VON 2OO OOO I'i3
Ul{D MEHR; rM BAUEAUPTGEWERBE UNTERNEHIIEN l.lIT 20 BESCHAEF-

t4 441 18 192 59

LO2

rt1

130

42

46

I 74964

68

62

100

91

84

13

'100
14',7

'l6t

178

115

1?6

51

59

86

110

53

13

210

925

866

243

992

018

119

115

90

t'l1
29t

80

104

109

201

178

a2

18

19

3

146

24

13

1l 394

L9 t24

10 390

10 463

4 879

11 616

7 309

2 034

1 194

17S

3 815

2 300

1 117

620

5

130

16

58

26

48

191

60

51

18

LO2

1 470

14 280

1 340

2 954

6 SO1

3 0s5

s58

209

566

603

435

58'l

41

54

55

15

89

10

27

5

I
2

L221 303

32 693

15

10

20 550

1 509

12 551

39 382

34 936

10 6{6

24 L6X

10 6il5

L2 L12

106

130

55

L13

56

46

5 738

2 593

119

8{1

L 422

1 058

4

6

1

4

4

1

9

41

30

44

12 859

6 335

18 85418 406

36 023

46

21

43

19 151

39 160

17 058

1s 2?O

11 21'l

3 870

1S 552

3 625

1 187

1 995

1'l

38

50

2A

41

70

55

g1

50

g

29

5

3

L2

15 759

10 165

9 54'l

11 264

10 ?09

12 613

13 426

45

53

57

16

TIGTEN UND I'EHR, IU AUSBAUGEWERBE UNTERNEHT.IEN UIT 10 BE-
SCHAEFTIGTEN LrND llEHR.

4) ALLE IIit UNTERNEHII'EN TAETIGEN PERSONEN, OHNE HEII'IARBEITER.
5) AI,I,E UT'SAI"IZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSET I'}ID LEISTUNGEN

EINSCHL. DES WSATZES AUS HANDELSWAXE (OHNE I'1iSÄTZ- (üEHR-
}IERT-) STEUER); II{ BAUGEIIERBE DIE JAIIRESBAULEISTUNG I'}II)
SoNSTIGE UüSAETZE; IN DER ENERGIE- lrND WASSEAVERSoRGUNG:
GESAI,ITBE'IRAG (oHNE UI'SATZSTEITER IrrD AUSGIJEICHS^BGABE) DER
ABGERECHNTTEN LIEFERU}IGEN I'}TD LEISTIJNGE}I AT DRITTE.

5) EINSCHL.HERSTELLUNG I'IID VERIRBEITI'NG VON SPALT- U]rD BRUT-
STOFFEN.

-15-
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1 I'NTERNEHIIEN IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990

3 INVESTITIONEN FI'ER UI'WELTSCHIITZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE 1 OOO DM UMSATZ

1. 3 . 1 NACH I{IRTSCHAFTSBEREICHEN U}ID AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHA.F"TSZWEIGEN

DU

I{IRTSCITAT"ISGLTEDERUNG 1 )

GESAIIIIIVESTITIONEN 2 ) I DARUNTER III'WELTSCHUTZINVESTITIONEN

IN IJNTERNEHMEN 3) Ii'IT I-----------------l
II{-STT - | UüWELTSCHUTZ - | INVESTT - | UITWELTSCHUIZ - |
TIONEN ITNVESTITIONENI TIONEN IINVESTITIONENI

IN LTTTERNEHIIEN 3) llIT
UüWELTSCHUTZI NvESTITIONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 4) JE 1 OOO DI' UüSATZ 5)
JE BESCHAEF-

TIGTEN {)
JE 1 000 Dtl

ut,sÄTz 5)

CHEI'ISCHE IIDUSTRTE.

DARU}TTER:

HERSTELLUNG VON CHEITIISCHEN GRI'NDSTOFFEN (AUCH
I'IT ANSCIILIESSENDER HEITERVSRARBEITI'NG) . . . . . .

HERSTELLI'NG VON CHEI{]SCIIEN ERZEUGNISSEN FUER
GEI{ERBE, I.ANDfl IRTSCBAF1T

EERSTELLT'I{G VON PEARI,IAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN.

HERSTELLUNG VON SE]FEN, I{ASCH-, REINIGI'NGS-
I,I{D KOERPERPFLEGEI'ITTELN.

HER,STELLT'NG VON FOTOCHEI{ISCHEN ERZEUGNISSEN. . .

HERSTELLT'NG VON CHEüIEFASERN

NOLZBEARBEITUIIG. .. . . . .

DAVON:

IIERSTELLI'NG VON HALBWARIIN AUS HOLZ.

ZELLSTOFF-, HOLZSCHLTFF-, PAPIER- UND
P.APPEERZEUGUNG

GUIIMTVERARBEITUNG, . . . .

IIYESTTTTONSGT'ETER PRODI.IZ IERENDES GEI{ERBE . . . . . . .

HERSTELLITIG vON GESENX- UND LEICHIEN FREIFORITI-
SCEI'IEDESTT'ECI(EII, SCSIIEREN PRESSTEILEN, STAHI,-
VERFORITIUNG, A. N. G., OBERFLAECHEITVERMLUNG,
HAERTUXG.

STAfl'J-'JHD LEICETüMALLBAU, SCHTE}TENFAIIRZEUGBAU

DARUNTER:

HERSTELLUIIG VON STAXL. t'ND LEICHTIi'ETALLXON-
9TRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAI'XONSTRUKTIOTEN )

MASCHINEI{BAU.

DART'YTERI

HERSTELLITNG vot{ I,IETAILBEARBEITUNGS-
MÄSCHINEN U.AE..,.

STRASSENFAI{RZEUGBAU. . .

DARI,I TER:

EERSTELLITNG vOH KXAFII{AGEN lrltD -I'IOTOREN.......
SCHIFFBAU.

LI'FT- I'ND RAI'I.IFAIIRZEUGBAU.. . . .. .

EI,EKTROTECBNIK

DARIINIR:

HERSTELLUNG VON BATTERIEN, AKKUMULATOREN......

HERSTELLI,'NG VON GERAETEN DER ELEKTRIZITAETS.
ERZEUGUNG, -VERTEILI,'NG U. AE. . .

FEINI4ECHANIK, OPTIK, HERSTELLI'NG VON I'IIREN.....
HERSTELLT'NG VON EISEN., BLECH- I.lrD METALLI{AREN.

HERSTELLITNG voN BITEROI,IASCHINEN, ADV-GERAETEN
UND -EINRICHTUNGEI.....

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZTEIGE, FASSUNG FI'ER I,'I}II{ELT-
STAT]STIXEN (SYUü).

2 ) BRI,ITIOANIÄGEI}IVESTITIONEI{.
3) IJNTERNEf,T'EN DEs BERGBAUS I,ND VERARBEITENDEN GEWERBES üTT

20 BESCIIAEFTIGTEI{ Ir[D üEER; IN DER ELEKTRIZITAEIS- t]ID GAs-
VERSORGUNG AILE UNTERNEHI.IEN, IN DER FERNT{AERI'EXTERSORGUNG
UIITERNEHUEN lrl? EIIER WAER],IELEISTUNG voN I{I}IDESTENS 20,9
G.]/H (5 GCAL/E) ODER I'IT EI}TER VERSORGUNGSLEISTI'NG VON
T'INDESTENS 5OO HOH}IUNGE}I I'ND IN DER T{ASSERVERSORGI'NG UN-
TERNEHUEN I'IT EINER JAEIIRLICHEN HASSERABGABE VON 2OO OOO U3

20 ?55 22 't55 11

15

64 69

78

50

54

56

L24

103

51

52

3 ?09

21 03A

t6 021

14 010

11 695

21 t67

18 035

15 301

13 675

19 559

14 456

29 Lzt

5 075

2 388

| 224

1 558

843

2 085

4 LO'7

11

53

48

t6 x12

22 244

39

45

10

83

1? ?S,5

24 833

L4 192

3! 7',14

3? ?60

10 600

14 358

38 892

10 354

11 ?18

4'l

45

64

113 16

15

16

50

98

to2

56

55

1L

36

42

48

3 8S2

il 149

5 2L1

495

s38

13'12
4L2

365

?11

ao2

541

1l'l
324

5g

32

64

63

{9

66

13

5,1

105

1{

)
2

rL 612

6 ?60

13 107

10 215 54

1 33?

?51 {

1 776

9 285

11 590

to 249

10 358

16 350

11 103

L'.t 932

9 924

13 306

10 791

19 398

9 L23

73 742

12 011

9 008

10 691

9 181

10 104

2L 1'tB

I
2

2

2

65

53

68

ßo

62

58

58

t2
62

57

2

2

9

11

11

40

014

802

5?1

129

681

48

58

59

B2

24t

319

310

94{

314

I,ND ITEHR; II{ BATIIAUPTGEWERBE UNTERNEHITEN MIT 20 BESCIIAIF-
TIGTEN UND }IEHR, II.' AUSBAUGEI{ERBE UNTERNEHI'EX IIIT 10 BE.
SCHAEFTIGTEN I,'IND I'EHR.
ALLE Il'l lrlfTERl{EHITEN TAETIGEN PERSoNEN, oHNE HEIIiIARBEITER.
ALLE UI{SAX|'TZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTI'NGEN
EINSCHL. DES I,,I'ISATZES AUS HANDELSTIARE (OHHE UI'ISATZ- (I,IEHR-
I{ERT-) STET,ER); Iü BAUGEHERBE DIE JAIIRESBAULEISTUNG UND
SONSTTGE UüSASIZE; IN DER ENERGIE- lr}{D IIASSERVERSORGITNG:
GESAI,ITBETRÄG (OHNE lrl,tSATZSTElrER UND AUSGLEICHSABGABE) DER
ABGERECHNETEN LIEFERUNGEI T'}{D LEISTI'NGEN AN DRIIAE.
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1 UNTERNEHMEN I}T PRODUZTERENDEN GEWERBE 1990

1.3 IWESTITIOIIEN FI'ER I'UWELTSCHUTZ JE BESCI{AETAIGTEN UND JE l OOO DM I,'IISATZ

1 . 3 . 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEI{AEHLTEN WIRTSCHAFTSZVIEIGEN

DM

WIRTSCHAFTSGI,IEDERUNG 1)

GESAI{TI}IVESTITIONEN 2 ) I DARUMER I'IiI{ELTSCHIIIZI}IVESTITIONEN

IN I'IITERNEH!.IEN 3) I.IIT

r NVESTT - | UT.THELTSCHUTZ - I r NVESTT - | UüWELTSCHUTZ -
TIO}iEN II}IVESTITIONENI TIONEN III'VESTITIONEN

IN IJNTERNEEIIEN 3) I,IIT
UI'IWELISCHITIZ I lWESTI TIONEN

,]E BESCHÄEFTIGTEN 4)
JE 1 000

I'IISATZ
Dt

s)

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEI{ERBE

HERSTELLUNG VON MUSIKTNSTRUI'ENTEN, SPIELVIAREN,
SCHIIUCK, FUELLHALTERN; VERARBEITITNG VoN NATUER-
LICHEN SCHNIIZ- UND FORI(SToFFEN; FOTO- UND
FILI.'LABORS 5)......

FEINKERAIIIK.

HERSTELLI'NG IJND VERARBEITUNG VON GLAS.

HOLZVERARBEITUNG.. . . . ..
PAPIER- I.,ND PAPPEVERARBEITI,JNG.

DRUCXEREI, VERVIELFAELTIGUNG. . . . .

HERSTELLUNG VON KI'NSTSTOFFWAREN....

LEDERERZEUGUNG

LEDER'TENARBEITUNG 7) ..
TEI(TILGEWERBE.

DARI'NTER:

BAUI{I{OLLI'EBEREI, A.N.G.

VEREDLTTNG vON TgTTILTEN.

BEI(LEIDUNGSGEWERBE. . . . .

NAHRUNGS- I,'}TD GENUSSUITTEI,GEWERBE.

ERNAEIIRUNGSGEI{ERBE. . . .

DARUNTER:

I'IAHL. I,ND SCHAELI'IIJEHLEN.

HERSTELLUNG VOII STAERXE, STAERKE-
ERZEUGNISSEN.

ZUCKERTNDUSTXIE. . . . .. .

OBST- UI{D GEII'I'ESEVERARBEITUI{G. . .

TIOLKERET, KAESEREI.

OELMT'EHLEN, HERgTELLUNG VON SPEISEOEL.

HERSTELLUNG VON UARGARI}IE U. AE. NAIIRT'NGSFETTEN

SCHIACHTHAEUSER (OHNE KOI'IüI,,INALE SCHI.ACHTHOEFE) .

FLEISCHI{ARENINDUSTRIE (OHNE TALGSCH}IELZEN,
SCHITALZSIEDEREIEN) . . . .

VERARBEITUNG VON KAFFEE, TEE, HERSTELLUNG VON
XAFFEEIIITTELN.

BRAUEREI.

I,ÄELZEREI.

HERSTELLUNG VON FINTER}IITTELN

TABAKVER,TRBEITUNG., . . .

BAUGEI{ERBE.

BAUHAUPTGEIiERBE. . . . . . .

AUSBAUGEI{ERBE.

1) SYSTEI.IATIK DER TIIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER UI'I{ELT-
STATISTIKEN (SYIN').

2) BRUTTOANLAGEIWESTITIONEN.
3) UNTERNEHI'EN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES UTT

20 BESCHAEFTIGTEN Ul{D IIIEHR; IN DER ELEKTRIZITAITS- UND GAs-
VERSORGUNG ALLE U*AERNEHMEN, IN DER FERTHAER.iIEVERSORGI'NG
UNTERNEHIIEN UIT EINER I{AERITELEISTUNG vON IIINDESTENS 20,9
C'lH (5 GCAL,/H) ODER UIT EINER VERSORGUNGSLEISTI'NG VON
MINDESTENS 5OO I{OHNI'NGEN UND IN DER I{ASSERVERSORGUNG UN-
TERNEH!{EN IIIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 2OO OOO !I3
UND I,EHR; II,, BAT,EAUPTGEHERBE UNTERNEITUEN MIT 20 BESCHÄEF-
TIGTEN UND UEHR, III AUSBAUGEWERBE UNTERNEHI{EN I,IIT 10 BE-

11 10? 15 557

11 216

59 't5 1 335

2 014

6

7 618

18 518

? 465

14 759

L4 1t1
14 570

? 519

8 957

I 463

22 220

10 92s

t1 74L

26 2r4
1? 400

12 3S8

4 1s0

12 986

69

80

113

56

55

12a

79

48

2L

63

890

324

1 576

1 453

1 705

1 818

L 425

2 1tO

2r9
L L41

't3

96

41

61

81

13

25

29

1

5

I

10

1

I 551

L2 947

3 360

t7 201

10il'l
1 943

293

L 128

L 136

9 538

L2 446

4 733

22 522

22 156

5

7

I
2

{
4

3

51

50

61

20

{3
41

63

54

33

47

51

15 831

22 913

34 '161

20 388

25 955

35 959

55

43

30

18

16

26

5 392

1 111

1 958

5 488

7 626

17 378

9 345

3il

49

103

25

31

t21
il6

27

1,4

43

48

21

11 135

?86

3 020

2 058

5 519

4 383

32 291

32 420

L2 695

42

54

36

18

17

42

10

39 295

11 224

2L3

554

936

536

9 119

9 820

'l 659

21

t42
68

30

z5

6

4

221

563

293

51

52

40

111

151

194

4

4

1

SCHAEFTIGTEN I'}TD UEHR.
4) ALLE TU UMTERNEHMEN TA TIGEN PERSONEN, OH}IE HEIM,ARBEITER.
5) ALLE I,I4SAETZE AUS EIGENEN ERZEUGIISSEN UND ITEISTI'NGEN

EINSCHL. DES UMSATZES AUS ITANDELSWARE (OHXE lrltSATZ- (üEHR-
WERT-) STEUER); IU BAUGEWERBE DIE JAIIRISBAULEISTTNG lrND SON-
STIGE UMSAEIZE; IN DER EIEnGIE- L,ND ]IASSERVERSORGITNG: GE-
SAITTBETRAG (ot{NE InTSATZSTEUER I,ND AUSGLIICTISABGABE) DER-
ABGERECHNETEN LIEFERUNGEN I,IND LETSTUNGEN AN DRITTE.

6) EINSCHL, REPARATUR VON UHRIN, SCHI'UCX (,TD SONSTIGEN GEBRAUCHS.
GUETERN (OIINE ELEKTRISCHE GER,AI"TE) .

?) ETNSCIIL.REPARATI,'R VON SCHI,IIEN, GEBRAUCHSGI'ETERN AUS LEDER U.AI

-17-
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1 I'NTERNEHMEN II' PRODUZTERENDEN GEWERBE 1990
1.3 IWESTITIONEN FI'ER I'MWELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN t'ND JE 1 OOO DM WSATZ

1. 3.2 NACH WIRTSCHAFTSEEREICHEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKIÄSSEN
DU

WIRTSCHAFTSGLIEDERI'NG 1 )'
BESCEAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

(UTTTERNEHMEN MIT ... BIs . . .
BESCHAEFAIGTEN)

GESAI.TTINYESTTTIONEN 2 ) I DART NTER UT,IWELTSCHUIZINVESTITIONEN

IN UNTERNEHMEN 3) !.IIT
IN UNTERNEHMEN 3) IiIIT

UI{WELTSCHUTZI}IvESTTTIO}IENINVESTI - I t l,[rELTscHIIrZ - | I IIVESTI - I t MWELTSCHIIIZ -
TIONEN IIT{VESTITIONENI TIONEN IINVESTITIONEN

JE BESCITAEFTIGTEN 4) JE 1 000 DU UI{SATZ 5)
JE BESCTIAEF-

TIGTEN 4)
,JE 1 OOO Dü

UI'SATZ 5)
I

I

PRODUZIERENDES GEWERBE

Brs 19 6)
20 - {9...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...

1 000 UND ITIEIIR

ELEXTRIZITAI'TS- , GAS- , FER]IHAER}'E- UND
T{ASSERVERSORGI'NG

Brs 19. . .
20 - 49...
s0 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...

1 OOO U}ID I'iEER

BERGEAU

GRUNDSTOFF- UXD PRODUKTIONSGUETERGETMBE

20 - 49..,,
50 - 99.....

100 - 199....
200 - i199....
500 - 999....

1 000 UIID I'IEHR.

IIIYESTITIONSGI'ETER PRODUZ IEREI{DES GEWERBE

VERAX,BEITE}TDES GEWERBE

20
50

100
200
500
000

- 49...- 99...
- 199...- 499...- 999...
UIID }IEER

20
50

100
200
500
000

- 49....
- 99....- 199....- 499....
- 999....
ultD !lEm..

20
50

100
200
500
000

- {9...- 99,..
- 199,..
- '199...- 999...
U}ID IIEER

20
50

100
200
500
000

- 49....- 99....
- 199....
- 499....
- 999....
!,ND I.IEER.

20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499,,.
500 - 999...

1 000 tND trtEHR

VEN,BRAUCHSGUETER PRODUZIEREIDES GEI{ERBE.

NASRUNGS- UND GENUSSMITTELGEYERBE.

BAUGEI{ERBE.

BIS
20
50

100
200
500
000

- 49...
- 99...
- 199...
- 499...
- 999...
I'ND I'EHR

1) SYSTEUATIX DER I{IRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FI'ER UIrIELT-
STATISTIKEN (SYU}I).

2) BRTIITOANLAGEINITESTITTONEN.
3) UTIERNEHT.'EN DES BERGBAUS UND VERARBEITE}IDEN GEWERBES UIT

20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR, IN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS-
VERSORGT'NG ALLE I'NTERNEHMEN, IN DER FERNWAERT,TEVERSORGI'NG
UNTERNEH}IEN I'IT EITER WAERI'ELEISTUNG VON !,'INDESTENS 20,9G'lH (5 GCAL/H) ODER UIT EINER VERSORGI'NGSLEISTI,'NG VON
MINDESTENS 5OO IIOHNI'NGEN T,I{D IN DER TTASSERVERSORGI,'NG UN-
TERI{EHI{EN llIT ErIER JAEHRLICHEN I{ASSERABGABE voN 2OO Ooo rrr3
tND tlEI{R, IM BAITHAUPTGEWERBE UNTERNEHT'IEN I,IT 20 BESCI{ÄEF-

L4 441

68 400

13 1?6

L2 L87

13 394

L9 L24

11 ?18

I 5?9

11 10?

L1 201

470 O'15
88 4{4

165 955

LA t92

6L 210

20 603

126
835
572
539
239
858

358

15 56?

22 522

9 119

119

20
80

54

59

105

18

13

5

64

81
88
87
16
68
53
53

104

62

83
19
86
68
56
61

't6

51

41
61
58
64
60

43

1 749

20
9

11
L2
13
L4
16

592
389
o23

135
689
169

44 609
18 300
20 272
17 955
1? 351
19 15S
18 101

\2t
51
59
55
5?
5?
60

260
412
?50
081
019
5?6
639

424
894
035
o23
527
693
309

511
983
109
s2r
330
181

85
25
88

4
I
6

10

10 390

151
a2
92
't1
15
5S
60

o?3
6'.19
910
574
904
799
310

243
161
112
125
115
111
107

88
2L3

91
116
101

90

16
62
51

6

11

?9 050
65 95?
55 534
59 559

13 018

90 542
12 tS1

15 566

2 034

80
L20

8o
12 805
1 914

L7
13

10
10
11
11
13
15

413
915
55?
659
20t
114

19 60?
19 784
17 {01
15 919
L7 454
16 370

57
56
52
52

55

88

75
65
59
58

60

5?

47

036
083
3',t I
131
132
412

1 340

2 954

3

2
1
1
1

L6
13

9
1
5
{

14
11
72

6
8

14
55
51

51
5'l

55

358
589
2AO
t25
80s
144

29
25
79
19
26
19

14

106
92
6'l
63
54
55

9 800
9 415
9 205

14 158
13 16,1
15 044
L2 tzA
9 879

1it 898

51
53
55
52
48
58

538

090
428
541
901
42L
,160

9 938
LO t11
10- 54?
11 638

1? 955
19 104
15 580
14 ?80
15 685
1s 403

61
59
55
55
59
65

LL2
105

80
14
80
'70

2 434
2 '141
1 645
1'183

939
1 1{9

1 335

L 124

1't I

15
15
I
1
5
5

4

ll
13

5
4
5

11 994
14 413

24
35
20

32
16

?08
383
899
316
210
356

51
71
61

1L
34

5 154
6 031
2 24t
2 096
2 231

966

43

46
o:

31

{36 22'.1

3 358
5 203
6 LA2
6 841
1 134g 1?5
? 661

5 040
1 104
9 725
9 121
9 630

10 05s
9 143

31
42
45
il6
48
45
38

083
446
144
277
241
313
309

10
11
L2
II
2
1

TIGTEN UND llEHR, Il.t AUSBAUGEWERBE UNTERNEHüEN UIT 10
BESCHAEFTIGTEN I'ND I{EHR.

4) ALLE IM UMTERNEHI.IEN TAT'TIGEN PERSONEN, OHI{E HEIüARBEITER.
5) ALLE I'}.ISAETZE AUS ETGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN

EINSCHL. DEs UMSATZES AUs HANDELST{ARE (oHNE UüSATZ- (üEHR-
I{ERT_) STEUER);Tü BAUGEI{ERBE DIE JAHRESBAULEISTT'NG UND SON.
STIGE lrllSAErZE; IN DER EIIERGIE- UND HASSERVERSORGITNG:
GESAIiITBETRAG (OHNE UTISATZSTEUER I}ID AUSGLEICHSABGABE) DER
ABGERECHNETEN LIEFERI'}IGEN UND LEISTI,'NGEN AN DRITTE;

6) NUR UNTERTIEHT'EN DER ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNI{AERI.IE. UIID
TIASSERVERSORGUNG I,'ltD DES BAUGEWERBES.

-1 8-

80

2

t2
11

9
5
2
2

I
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1 ITNTERNEHUEN Il,t PRODUZTERENDEN GEWERBE 1990
1.3 INVESTITIOIEN FUER UMTELTSCHITTZ JE BESCIIAEFTIGTEN T'IID JE 1 OOO D]'t I'IiSATZ

1 . 3 . 3 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND I'üSATZGROESSENKI,ASSEN
DI'

GESATITINVESTITIONEN 2 ) I DARUNTER I'I.IXELTSCHUTZI}TVESTITIONEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERI,'NG 1 )

UI,ISATZGRoESSEIIKLASSEN

(UNTERNEHI'IEN l{IT ... BIS TNIER
DM I.II'SATZ)

IN U}ITERNEHI'EN 3) MIT IN UNTERNEXüEN 3) UIT
UUHELTSCHUTZI}IVESTITIONENI}IVESTI-

TIO}IEN
UI,IWELTSCIIUTZ-
INVESTITIOIIEN

I uuwEl,TscHurz- | rlrtrEsTr -
II}IVESTITIONENI TIONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 4) .IE 1 OOO DM UMSATZ 5)
.JE BESCBAET-

TIGTEN 4)
iIE 1 000 Dl,
lrüsATz 5)

PRODUZIERENDES GE1{ERBE

ELEXTRIZITA. TS- , GAS- , FERNI{AERME- UND
WASSERVERSORGUNG. ... . .

UNTER 5 MILL
LL. - 10 MII.L
LL. . 25 MILL
LL. - 50 MILL
LL. . 1OO MILL
LL. UND MEI{R. .

UNTER s00 000.
500000- 1üILL
1MILL. - 2ITILL
2i,ILL.- 5UILL
5 MrLL. - 25 ültL

25 I{ILL. - 100 I-IILL
100 ItILL. UIID l,tEHR

5 !.tr
10 MI
25 MI
50 MI

100 ltl

BERGBAU

VERÄRBEITENDES GEWERBE

UILL
MILL

ILL. I,ND I'EHR

GRI'}TDSTOFF- I,ND PRODUXTIONSGUETERGEWERBE

10

50
100

UNTER 5 I.'ILL.
llILL. - 10 }'ILL.
MILL. - 25 iIILL.
tlILL. - s0 tILL.
ürLL. - 100 ttILL.
MILL. UND IIEI{R...

IU
25

100

I'NTER 5 I'ILL
MILL. - 10 üTLL
ürLL. - 25 r.lrLl
}IILL. . 50 UILL
I'ILL. - 1OO T'ILL
},ILL. U}{D [{EHR. .

10 üILL
25 IIILL
50 I'trLL

100 ItILL

5
10
25
50

100

UNTER 5 }IILL.
I'ILL. - 10 IIILL.
MILL. - 25 T'IILL .
I{ILL. - 50 I'IILL .
!,IILL. . 1OO MILL.
MILL. UIID I.IEHR. ..

5
10
25
50

100

UILL
IiILL
IIILL
N'ILL
I'ILL

U}TTER MILL
}IILL
}II LL
!IILL
},ILL

5
l0
50

- l-0 lrlILL
- 25 nrLL
- 50 I'ILL
- 100 üILL

ü
t
M

5 I'ILL. -
10 urLL. -
25 UrLL. -
50 MILIJ. -

rLL. - 100

I}IVESTITIONSGT'ETER PRODUZIERENDES GETIERBE

UI TER 5 I'ILL

1OO IIILL. UND IiEHR

VERBRAUCHSGI,IETER PRODUZIERENDES GEI{ERBE

NAHRI'NGS- UIID GENUSS}'ITTELGEI{ERBE

UNTER 5 tliILL

U}{D UETIR

BAUGE-WERBE

LTUTER 1 I'ILL
- 2 ütLL
- 5 I'ILL. 10 üILL
- 25 IIILL
- 50 MILL
- 100 tlrl,l
Lrl{D l,lEHR. .

1) SYSTEI'ATIK DER 9IIRTSCHAFTSZT{EIGE,FASSUNG FI'ER I,'ür{ELT-
STATISTIKEN (SYUü) .

2 ) BRUTTOANLAGEIIMESTITIONEN.
3) UMERNEHMEN DES BERGBAUS UND VER,ARBEITENDEN GETIERBES T.IIT

20 BESCHAEFTIGTEN lrllD }IEHR; IN DER ELEXTRfZITAETS- UIID GAS-
VERSORGUNG ALLE UNTERNEHUEN, IN DER FERMAER^}TEVERSORGUNG
UIfTERNEHI,IEN UIT EIIIER WAERI{ELEISTUNG voN I'IINDESTENS 20,9
G]/H (5 GCAL/H) ODER I{IT EINER VERSORGUNGSLEISTI,'NG VO}I
ITIINDESTENS 5OO I{OHNITNGEN UND IN DER i{ASSERVERSORGUNG UN-
TERNEHMEN I'IT EINER JAEHRLTCHEN I{ASSERABGABE VON 2OO OOO I'3

1 T'ILL
2 llILL
5 }IILL

10 MTLL
25 IIILL
50 }'ILL

100 !.rrLL

L4 441

1 243
9 195

10 565
11 811
L2 161
1? 3?3

68 400

ta L92

6L 210

13 1?6 13 018

I 003

61 087

12 98is L2 918

13 394 15 566

L9 t24

,.1 ? 1B

11 10?

L't 201

5 'l0o

L5 122

20 162

5 221

13 108
16 520
15 394
1s 090
1s 581
18 6?4

1L
64
62
59
58
58

54

125
118

92
a2
16
62

2 342
2 644
2 258
L 1t6
1 898
1 ?05

22
19
13

9
9
6

59

119 104

7 749

10 390

4L6
089
655
451
2SS
196
101

5il0
324
291
114

49
52
L1

6

18

I

168
154
L22
L22

s9
'15
63

294
{s8
805
800
620
641
889

'16386
10?
131

86
56
50

541
804
414
224
083
339
a2t

913
516
410
338
220
1?5
105

91
81
{5
15
20
11

29
15
19
32
1il
t1
10

614

2 034

0
2
a
1
5
0

163
551
324
648
591
250

886
955
530
?95
6?5
414

6 911
9 463

10 400
11 111
11 596
15 353

t4 231
1? 6S9
15 541
15 066
14 699
16 808

11
66
60
56
5'l
53

81

60

135
L25

92
81
12
51

l1
1{1
170

91
96
66
42

51

BO

90
120

14
180

s2
80

54

'13

40
35
il1
{5
45
41
'1938

82

57

62

16

140
L62
111

19
11
54

24
24
z3
t2
15
I

z o29

1 340

13

2

1
1

2L
19
L4

9
I
4

L1
15
10

5
3
2

18
18
L2

9

13
10
t2
10
10
10

5
2

20 603

1? 11s
21 125
22 025
ta 207
19 495
20 644

14 358

L2 AS1
13 il03
12 650
L2 531
11 069
1il 682

15 55?

15 286
16 666
1{ 851
14 028
15 629
15 853

22 322

930
216
1?6
915
451
199

9 119

3 978
4 662
6 308
1 410

10 189
10 391
10 ?55
9 339

495
602
o?1
684
059
245

t2
1.6
14
L1
20

55

110
94
?5
bI
62
52

55

7l
5S
55
53
50
56

59

69
51
58
58
5{
60

43

2 954

? 115
I 200
9 138
9 38S
9 251

13 186

L2X
99
81
19
65
60

1 801
2 069
1 558

958
5S9
'15 6

6 0?1
8 5€3
9 528

11 163
11 215
13 89'[

153
129

95
83
19
?0

1 335

1 805
2 263
1 884
1,411
1 639
L L22

538

L 12d

6

4

55
88
?0
53
51
31

r[ 
'1605 410

3 20tl
3 593
1 591
1 {78

49
33
14
11

5
3

2 110
3 115
4 6114
6 052
6 894
I 090
9 183
1 525

68
53'54
62
68
64
64
44

'tt6
856

1 391
L 254
1 481
1 ?13

821
336

117

UND UEHR, IIt BAUIIAUPIGETERBE ITNTERNEHI'IEN IIIIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN I.,ND UEHR, II{ AUSBAUGEIIERBE I',UTERNEHüEN üIT 10
BESCHAEFTIGTEN UIID üEHR.
ALLE II.I U}TTERNEHüEN TA.ETICEN PERSONEII, OHNE HEIIIARBEITER.
ALI,E I,}ISAETZE AUS EIGE}IEN ERZEUGNISSEN I'ND LEISTI'NGEN
EINSCHL. DES U}'SATZES AUS EANDELSTIARE (OHNE IJUSATZ- (!IEHR-
wERT-) STEITER); Iü BÄUGEi{ERBE DIE JA.ERESBAULEISTI,NG IJ}ID SON-
STIGE IrüSASIZE, IN DER ENERGIE- IrIID I{ASSERVERIiORGITNGI
GESA}TTBETRAG (OHNE I'}'SATZSTEI'ER UND AUSGLEICHSABGABE) DER
ABGERECHNETEN LIEFERI'NGEN I'T{D LEISTUNGEN AN DRITTE.

4
5

-19-
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1.4

1 UNTERNEHMEN II,' PRODUZIERENDEN GETWERBE 1990

1.4 INVESTITIONEN FT'ER UMWELTSCHUTZ NACII I}IVESTIT]ONSARTEN

1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGE:I{AEIILTEN I{IRTSCHAFTSZIiEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARI'NTER
VON UNTER-
NEHÜEN UIT

T,IITIELT-
scHurz-

I}IVESTI.
TIONEN

FI'ER UIIWELTSCHU'TZ

INS-
GESAITIT 1) ZUSAüUEN

ABFALL-
BESEITIGI'NG

GEWAESSER-
SCHUTZ

I"f,ERr't-
BEXAEIIPFUNG

LUFT-
REINIIALTUNG

1 oo0 Du I r 2) I 1 000 Dr., I r 2) | 1000 Dül r 2) I looo Dlr I r 2)

BEBAUTE GRU}IDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHTTE BAUTEN.....

I'iASCBTNEN UND IIASCHINELLE
AI{LAGEX.

ZUSAI{UE}I. .

DER, DEü UI'IWELTSCEUTZ DTENENDE
TETL VON SACHA}ILAGEN.....,..

PRODUXTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAI{T..

BEBAUTE GRI'IIDSTIIECKE .

GRI'TDSTUECKE OBNE BAI.IIEN.....
XA.SCHTNEN Ul.D UASCHTNELLE

AIILAGEN.

zusAünEx..

DER DEI,I IJI'HELTSCEUTZ DIET{ENDE
TETL VON SACHANIAGEil.....,..

PRODIJXTBEZOGE}IE I NVESTITIONEN

INSGESAIIT..

18

t

103

L23

L23

10 8?6

491

64 0',17

75 444

'7s 444

7 206

54

I 519

9 880

9 880

926

196

376

499

499

41L

150

9S8

609

x
x

609

PRODUZIERENDES GEWERBE

037 115 340 85 ?95 11,1

t'75 24 4O3 I 692 6,9

350 5 353 ?12 656 956 72,3

562 6 153 455 ',tr4 443 Lz,L

x 929 692 42 478 4,6
x 169 429 31 31A 22,L

552 1 252 5'16 924 239 11,4

388

20

359

?68

221

25

016

2L1

86{

388

265

19?

850

50.1

a2 .8

25 ,4
2A ,1

24 ,0
L4 ,9
27,A

111

3e1

311

It0

568

596

1,1 595 342

4,2 99 735

4.1 4 115 891

29 .2
I,1

59,6

55,6

64,1

58, 9

56, I

15

145

220

61

1

295

9,1 226 L22

1,5 2 111

2,? 3 191 581

3,5 3 419 814

ELEI(TRI Z ITAETS -, GAS -, FERNWA.ERI.'E_ UND HASSERVERSORGUNG

2 569 009 1 355 8?6 L24 5L2 19 010 15,3 22 565

L13 419 10 12A 15 128 296 2,O 74 422

16 999 109 9 101 266 1 644 073 169 119 10,3 L3L 5.7-/

L9 747 591 Lt t21 86) 1 ?83 S13 1A8 426 10,5 168 664

x x 103 239 5'tL 0,5 15 566

xx
19 741 597 LL 121 969 1 88? 052 lgg 996 1O,0 18il 230

18,1

95,3

8,0

15, 1

91 ,O

1,1
9,2

19, 4

130 29,6

60

2L

3f 602

4 904

33 L92

33 234

4 86,1

80 623

2'17

2L9 444

300 338

53 132

0,0
0,1

2,O

1,9

4,1

0,0

2,2

2,O

6,6

a2

309

393

a2

971

389

?56

t22

199

66 ,6
2,6

19,1

'i9 .6

9,4 l8 506 2,O 1,415 320 1A,2

BEBAUTE GRIJ}IDSTI'ECKE.

GRUTDSTUECKE OH§E BAUTEN.....

I'IASCHINETI U.ND Ii,ASCHIITEI,LE
ANIÄGEN.

ZUSMIIEN..

DER DE'l'l UUWELTSCEUTZ DTENETDE
TEIL VON SACEANLAGEX........

PRODIJXTBEZOGENE INVESTTTIO}IEN

INSGESAI'T. .

1 934

L2 516

L4 129

14 729

141

449

714

104

207

412

944

015

432

x

x
432

2ta
758

933

909

x
x

909

8

I

118

135

1,1

16 ,'t
3,0

19,3
'78 ,'l

11,2

ELEKTRIZ ITAETSVERSORGI.rNG

105 167 15 361 15,6

9 120

1 537 583 t66 237 10,8

1 551 870 182 s95 11,1

73 36? 5?1 0,8

42

| '725 237 183 165 10,6 149 905 8,1 38 09? 2,2 | 354 069 ?8.5

GASVERSORGUNG

2 469 84 3,4 1 555 5?,0BEBAIITE GRI'NDSTI'ECKE.

GRI'NDSTIJECKE OH}{E BAIITEN.....
I',ASCHINEN I'ND i'ASCHINELLE
ANIÄGEI.

zusAlrrtrEN..

DER DEII UI'WELTSCI{UTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODI,XTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESAIi'T. .

254

3

2 166

2 627

2 62'l

o82

553

099

734

x

134

8? 503

289

690 443

114 235

x
x

11A 235

Lr 114

L4 243

29 460

o,4
0,9

10, 0

L3,4

3,3

t0 394

12 048

28 439

88,3

44,6

96, 5

50

134

1 180

1 910

981

2 A92

150

150

il0

1,1

0, r

43 ?03 134 0,3 6,6 190 o, 4 40 48? 92,6

2) ANTEIL A}I II{VESTITIOITEN FUER UüWELTSCHUTZ ZUSAü}IEN1 ) BRUTTOANLAGEI}IVESTITIONEN
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1 UNTERNEH!.'EN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.4 INYESTTTIONEN PUER I'ÜWELTSCHUTZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

1. 4. 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICITEN I'ND AUSGEWAEHLTEN HTRTSCHAFTSZWEIGEN

IWESTITIONEN

INvESTITIONSART

I DARUNTER I FUER I'I{I{ELTSCHUTZ
I voN UNTER- | -
|NEHI.'ENMITi I I I IrNs- | urrHELT-l I ABFALL- | GEWAESSER- | LAERI,T- | LIFT-

GESAI{T 1) I SCHUTZ- I ZUSAIi'}TEN I BESEITIGIJNG I SCHIITZ I BEKAEIIPFI'NG I REINIIALTI'NGi rrvEsrr-l I I I II rroNENl I I I I

1 000 DM I r 2) I 1 ooo Drir | * 2', I 1000 Dr'rl r 2) | 1000 Dt't I r 2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

I.IASCHINEN UND UASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSMI{EN..

DER DEIi UUWELTSCHUTZ DIEIIEI{DE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODI'KTBEZOGENE IWESTTTIONEN

INSGESAUT. .

BEAAUTE GRUTDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. .. . .

üASCHINEN UIrD UASCHINEI,LE
A}IIÄGEN.

zusAlil.rEN..

DER DElt UIIWELTSCHUTZ DIENEIDE
TEIL VON SACHANLÄGEN. .. . . .. .

PRODUKTBEZOGEIIE IlIvESTlTIONEN

INSGESAI,IT. .

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND ITASCTIINELLE
ANIÄGEN.

. zusAl.tltEN. .

DER DEI' UI'T'ELTSCHUTZ DIENEIDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGE}IE IN!'ESTITIOIIEN

INSGESA}'T . .

BEBAI.ITE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. .. . .

ITASCHINEN UND I.IASCHINEI,LE
ANIÄGEN.

ZUSAUUEN. .

DER DEII UI.I}IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAI{T. .

12

3

204

220

220

354

41

152

164

16il

264

16

880

222

58

13

300

312

372

159

36

132

924

928

2,4

5,0

L,O

L,9

012

451

485

013

x

x
013

3 525

1 831

90 655

95 02L

x

x
96 021

FERN}IAERI{EVERSORGT,NG

2 911 .2 222

119

64 660 2 53L

57 656 'l ?53

655 22,8

119 100,O

51 789 95,6

52 563 92,s

11 ,2

3,9

1,0
324

324

6? 556 4 753 7,O 32e 0, s

0.5
0,5

t2 0,0
0,0

0,1
0,4

t2

L2 0,0 62 563 92,5

383

?26

510

419

x
x

,119

63L

849

224

101

x
x

?0{

I{ASSERVERSORGI,'NG

14 098 343

5 890 296

30 056 305

50 0{4 945

4L2

91 ,t
94 ,6

3S, 1

6L,4

93 ,2

61, 6

18

2t

L67

206

13 694

5 573

11 ,15{

10 12L

384

0,6
0,4

18 130

18 1?3

2A

50, 3

36 ,1

6,8

15? S5,l

L57 glz
16,7

61 ,6

51 468

89

229 369

13,5

80, ?

69,L

43 0,3

9 501 31,3

50 456 945 1, 9 31 105 206 0,4 18 201 35,1

9 958 24,5628

906

a9'l

431

x
x

431

25L

72

1 800

2 t24

2 L24

299

558

508

413

x

x
475

BERGBAU

692 2

206

310 20

20s 22

595 1

111

9t4 24

1 1/15

59

1 530

2 135

2 402

2t
5 158

2,4
28,1

o,1
1,1

2,9
19, 3

1,5

{0

201

244

83

331

30

115

145

52

198

105

411

542

932

514

5,2

9,9

9, 
'.

2,7

7,4

0,1

61,5

1L,3

73,2

22,2

2L, 3

21 443

L11

21 450

55 0SO

L1 ',t93

DARUNTER : STEINXOHLENBERGBAU UND- BRIKETTHERSTEI,LT,NG, KOKEREI

12 813 22,O

22 261 rt,2

135 446

934 4?1

7t 2t9
11 419

'1

9,',|

1,4

x

x

934 471

3?5

144

439

149

111

817

L9 672 54, 8

85 58, S

2 031 1,S

27 ',793 L4 ,9

414 0,9

1 002

59

62

I L23

1 3?0

2r
2 515

3,3

47 ,2

o,1
0,8

2,6

19, 3

1,3

106

985

666

151

x

x

151

200

0,0

tL t25 5,1

toz r21
Lt7 622

50 898

89

162 609

88, 5

76,5

95, 5

80, 7

81, I

2) ANTEIL AN I}IVESTITIONEN FUER UMWELTSCIIUIZ ZUSAIIIIEN1 ) BRUTTOANLAGEIWESTITIONEN
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1 UNTERNEHMEN IIit PRODUZIERENDEN GE1{ERBE 1990

1.4 IWESTTTIONEN FUER UI,IWELTSCHUTZ NACH I}IYESTITIONSARTEN

4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INvESTITIONSART

DARI'NTER
VON UNTER-
NEHMEN MTT

tltwEr,T-
SCHUTZ-

INVESTI.
TIONEN

FI'ER UT'WELTSCHUTZ

INS-
GESAr.rr 1) ZUSAUUEN

ABFALL-
BESEITlGI,,ING

CEI{AESSER-
scHurz

LAERIN-
BEXAEI'iPFUNG

LUFT.
REINHALTUNG

1 000 Du I x 2) I 1 000Du I r 2) I 1000 D!.rl t 2) I 1000Dn I r 2)

NOCH DARIJNTER: GEWINNUNG VON ERDOEL,ERDGAS

11 028 2 rf3 2 t73 100,0BEBAUTE GRI'I{DSTUECKE .

GRI'}IDSTI,'ECKE OHNE BAUTEN.....

IIASCHINEN T'ND TIASCII]NELLE
ANIÄGEX.

ZUSAIiMEN. .

DER DEU UIfi{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACAANIÄGEN........

PRODUKTBEZOGE§E INVESTITIONEN

INSGESAIIT. .

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAIITEN.....
I,IASCHINEN UND I.IASCHINELLE

ANIÄGEN.

ZUSAIittlEN..

DER DEI' I'}'f{ELTSCHU?Z DIENE}IDE
?EIL VON SACHANLAGEN........

PRODI'XTBEZOGENE T}IVESTITTONEN

INSGESAIi'T. .

409 288

420 316

x

x

420 176

L5 322

17 455

2A 642

115

115

1 409

2 995

5 128

15 607

72 212

L2 2L2

9 655

0,8
o,7

4,9

46 097 I 524 3,3 2L 1)5 4"1 . 2 9?0 2,t 21 868 4't.4

19,5

29,r

58,0

'19,1

?0, 0

73 ,1

15 482

795

79 318

95 595

95 595

4 t64
304

2t 468

25 931

2s 931

203 9

198

212 5t
6?3 51

x
613 6t

9't0 3 ,4

t2,o
3,1

4,2

a,o

4,1

359

'75'7

370

135

863

368

208 1,1

0,0
o,2

8,0

x
x

148

331

729

2L6

'13

95

158

231

3o

49

80

29

110

L32

1

700

8l{

4{8

91

331

{45
't22

616

1A4

595

69{

074

2L

19

49

45

58

48

VERARBEITENDES GEWERBE

921 60'7 012 64 204 10,6

94L 8 984 r 312 15,3

s23 3 436 502 446 279 13,0

385 4 052 558 511 8r.5 12,6

x 132 618 38 115 5,2
x 165 902 35 710 22,1

385 4 951 139 586 640 11,8

331

5

1 19{

L 531

18?

1 ?50

513

445

374

?05

09{

7'7 3

55,6

62 ,5

34, S

3'7 ,9

25 ,5

15,1

35, 3

741

162

s86

262

4 0,1

GRI,'NDSTOFF_ UND PRODUKTTONSGUEAERGEHERBE 3 )

BEBAIITE GRI'IDS?UECXE .

GRI'NDSTT'ECKE OHNE BAUTEII.....
UASCHINEN t'}ID IIASCIIINELI.E

AXLAGEN.

zusAür,rEN..

DER DEü I'I.{I{EIJTSCHIITZ DIETENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODT'I(TBEZOGENE I}IVESTITIO}IEN

INSGESAITIT..

BEBAIIIE GRI'NDSTI,'ECKE.

GRITNDSTI'ECKE OHNE BAUTEN.....

UASCHINEN UND II(ASCHINELLE
ANI,AGEN.

ZUSAI,IMEN..

DER DEII UIIIIELTSCHUTZ DIENENDE
rETL VON SACHANLAGEN........

PRODIXTBEZOGENE IN\TESTITIONEN

INSGESAI'T. .

992 3 305

629 191

l'7 a l7 '7 21

198 2L 223

x
x

195 2L 223

368

2 2LA

2 5AA

385

68

3 042

1il5

553

?85

592

954

652

19S

't30

39?

995

L2L

559

?98

5?8

60,8

58,5

35,5

39.1

30, o

20,o

31 ,5

a,2 12

10,7

2,2 7 09A

3,1 1 171

't ,6 221

1,3 36

3,6 L 432

898

?5

all
849

330

62'1

806

19,8

t, L

49 ,5
45,3

58,3

53,1

4'7 ,1

203

519

)-4L

962

x
x

962

131

389

413

933

0?8

939

9s0

41

242

324

l1
35S

LL,2

21 ,A

t2 ,'l
L2,5

4.1
25 ,6
11, 8

1e6

o'L2

115

13

141

III NERALOELYERARBEITI'NG

L LSg L72

1 3?1 668

x
x

1 371 568

294

442

066

845

x
x

845

98

101

34

19

156

938

648

997

8'19

524

t'l ,2

49 ,2
L2 ,2
25,O

383

408

311

,r56

234

81 ,2
19,t

41,1

8?,8
'17 ,1

1?5

5

t- 164

1 344

1 344

2 '7LL

.1

31 1,1

1,8

2 441 90, 3 25 0,9

1 545

7 576

626

1_,6

7,6

16 988

19 435

2t
224

2 '785

8o

8o

14

l'l
).L22 203 L,4

L'l 2L5

2 423

39 0?4 3 014 1,9

1 ) BRITTTOANI,AGEII'VESTITIONEN.
2) AIITEIL AII IIVESTITIONEN FUER UüWELTSCHUTZ ZUSNTT,TEN

3) EI!{SCHL.HERSTELLUNG U}{D VERARBEITUXG VON SPALT- T'ND

-22-
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACI{ I}IVESTITIONSARTEN

1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN T'ND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INvESTITIONEN

INvESTITIONSART

DARUNTER
VON UNTER-
NEHT'EN MIT

I,I}IWELT-
SCHUTZ-

IWESTI-
TIONEN

FUER IJIIHELTSCHIIIZ

INS-
GEsAt'lT 1) ZUSA}IMEN

ABFALL-
BESEITIGI,'NG

GEWAESSER-
scHurz

LAERI'-
BEKAEMPFI,'NG

LI'TT-
RElNI{ÄLTI'NG

1 000 DIr l r( 2) I 1 ooo D!, I tt 2) I loooDItl t 2) | 1000 Dü | r 2)

GEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN UND ERDEN

BEBAI.TTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

I.'ASCHINEN UI{D HASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEt' I'I.{I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE II'VESTITTONEN

INSGESAüT - .

EEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAIITEN.....
MASCHINEN UND MASCHINELI,E

ANLAGEN.

zusAlluEN. .

DER DEI,I UIIwELTSCHUTZ DIEHENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN.,......

PRODUI(TBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAMT. .

344

244

110

699

30?

923

928

10,0

39 ,9

10, ?

10, 5

5,2

5,0

a 111

1L

L7 321

22 410

743

6

22 9t9

6 389

8 280

L4 144

3 022

218

18 043

26 ,2
30, I

6,2
9,3

11,9

1,L
9,6

389

2 449

3 006

3 006

922

2al

832

956

x
x

956

245

84

1 289

1 619

1 619

6?1

784

t9'l
652

x

x

652

24

134

158

25

3

18?

36, 0

29 ,3

14,0

2,9

o,2
t2 ,2

5,7
10, I

1,9

98

104

19

3

L2S

185

931

983

44L

355

79,O

81,1

68, 3

'13,2

66, 1

85, 9

55 ,7

82 ,9

2 439

91

14 318

16 855

1 558

t91

18 611

84

04

6 146 21,1

4't

32

371

396

396

046

932

015

993

x
x

993

2 429

5 363

42

5 405

l'14

?55

DARUNTER

44 108

29 192

289 986

36t 886

x

x

363 885

HERSTELLIJNG VON ZETTENT

1 25'l 1061 14,6

42 585 5 021 11,8

49 842 6 081 L2,2

2 3!'7 34 1, s

864

53 023 6 115 11,5

HERSTELLUNG VON KALX, I'OERTEI,

28 149 2 320 13 0,6

5 584 ?5

125 098 ? ?88 13 0,2

159 831 10 183 25 0,3

x 1 681 20 7,2

x-
159 831 11 864 {5 0,4

HERSTELLUNG VON ASBESTZEI.TENTHAREN

3 008 225

2 935 40,4 465 6 ,4 2 196 38, 5

LO,z 3 202 6,0

2 244

2 109

493

5,3
5,{

2L,3

32 592 11,2

35 588 1t,6

7 149 15,5

864 100,0

3A 3Ot 12,2

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'IDSTUECKE OHNE BAUTEN.. ...

I,ASCHINEN UND tiASCHINELIiE
ANLAGEN.

ZUSAT.IIIIEN. .

DER DE!.' UUWELTSCHUTZ DIENENDE
TETL VON SACHANIÄGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}TYESTITIONEN

INSGESA}'T . .

33 459

'1 64't

201 805

242 97L

x
x

2t2 9rL

581 25,7 L 726

75

91'l

2 1L4

251

74 ,4

100,0

26 ,1

15, 9

2,2

1,4

6 68?

6 587

1 394

156 6,4 2 981 25,L 8 081 6S,1

166 '13,9 22 9,9 35 L6,2BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I'ASCHINEN UND I,IASCHINEI,I,E
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEU IJI.IWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN... .....

PRODUKTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAMT. .

l6 351

39 359

x

39 359

48{

6

390

880 115

3,1

x,4

8,1
,1,0

1 320

1 486

58,4

59,8

L,4 824 36, 5

861 34,7

6 100,0

358 9L,9

t 225 42,5

32

5il

x
1 486 51,6 54 L,9

2) ANIEIL AII IWESTITTO}IEN FUER I,I{WELTSCHUTZ ZUSAI.IIIEN
1 ) BRIITTOANLAGEINVESTITIONEN
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1. 4 TUVESTITIONEN FI,'ER U}'WELTSCHUIZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

1 . 4 . 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN I,ND AUSGE]IIAEHLTEN HIRTSCHAFTSZ}IEIGEN

TNVESTITIONEN

INYESTTTTONSART

DARI'}ITER
VON I,ÜTER-
NEHMEN üTT

t I,lwELT-
scHurz-

INVESTT-
TIONEN

FI'ER I'IUWELTSCHUTZ

INS-
GESATI 1) ZUSA}'UEN

ABFAI,L.
BESEITIGUNG

GE{AESSER-
scHuTz

LAERI'-
BEKAEITIPFUNG

LI'FT-
REIN}TALTUNG

1 000 Dü I t2) I 1000Dn I r2) | LoooDül t2) | loooDü | r2)

BEBAUTE GRUTDSTUECXE.

GRI'IIDSTI'ECKE OH}TE BATITEN. . . ..
IIASCHINEN I'NI) IiTASCHT}IELLE

ANIÄGEN.

ZUSAI{!IE[. .

DER DEü IrI'IXELTSCHIIIZ DIBIEIIDE
TEIL VON SACtrANI/AGEN...... ..

PRODUXTBEZOGEXE INgESTITIONEN

INSGESAI{T. .

AEBAUTE GRUilDSfl'ECKE.

GRI'ilDSTUECXE OH}IE BAUTEN.....

TASCEIIIEN UND üASCHINELLE
AIIIÄGEN.

ZUSAllt'lE{.,

DER DH' UüWELTSCEUTZ DIENENDE
TETL VOX SACEAIIAGEN........

PRODI'XTBEZOGEIIE I}IVESTTTIOI{EN

INSGESAI'T..

25 295

il? 575

x

x
47 515

995

7 213

5't

65

1 352

101

359

4 409

19

24

923

20 446

75

18 258

3S 429

x
x

38 429

2,0
1,6

18, 5

10,8

2,1

5,4

23 ,7

t6 ,1
9,2

22,1

{1
,11

15

2A

85

{,1
3,3

29 ,6
43,1

6,3

88, 5

1t, 4

35 ,2
36,9

68, l

NOCH DARUNTER: VERi\RBEITUNG voN ASBEST

23s 21A 100, 0

54

292

9

6

3o?

t61 AO,1 20 9.1

111 8,5 71 t,'l

4149 25,4 11 844 't2,5

20

20

10

880

880

't

31

HERSTELLUNG VON SCHLEIF}'ITTELN

201

50 91?

5? 163

x
x

57 153

3 133

4

29 452

32 999

x
x

32 999

3 742

3 949 1,6

270

377

5,6 0,9
1,3

24 ,5

6{
64

411 91,8

45? 87,5

16 75 ,5
359 100,0

891 88,l

20 9,7

254 1,6

zlt 7,4

54 1, 'l

BEBAIITE GRI'NDSTI'ECKE

GRT'IIDSTIIECI(E OEIIE BAUTEN

T'IASCHINEN I'ND ITASCEINELLE
AIIIÄGEN,

EISENSCHAFFENDE II{DUSTRIE

266 A29 16 333 85 0.5
4 385

ZUSAl,lüEll

DER DEII UI'TIELTSCEUTZ DIENEXDE
TEIL VON SACEAIIIÄGEN..... ...

PRODI,XTBEZOGEIIE I}IYESTTTIONEII

INSGESAI'IT

BEBAUTE GRUIDSTT'ECKE.

GRUTTDSTT'ECKE OEltE BAUTEN.....
üASCHTNEN I,'ND IIASCHI}IELLE

ANIAGEN.

zusAril.tEN. .

DER DE I,}'WELTSCHUTZ D]ENETDErEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUXTBEZOGENE I}WESTITIONEN

INSGESAI'IT, .

L 70! 915

1 9{3 683

x
x

1 943 693

642

412

590

745

x
x

't 45

3 868 25,O ),r 294 1X,7

302

5

2 052

2 359

2 359

7 899 476

2 110 590

x
x

2 1,10 690

9'7 444

113 81?

?4 815

2 L92

2 214

I 612

27 20'.1

31 356

16 070

27 ,9
21 ,5

21 ,5

1 901

13 746

9 049

66 183

66 431

,18 083

61 ,9
58,4

6{,3

519

232

212

964

x
x

95,1

2,2

2,O

2,2

2,O

L2, I

12,t

2,3

13,5

9,9

DARIT}ITER: HocHoFEN-,srAHL- lrlrD t{ARr'fitALzt{ERKE (oHNE HERSTELLI.TNG voN STATILRoHREN)

188 631 3 890 2,L 41 426 23,L 22 195 L2,L 114 520 60,1

15 445

2

1 601

7 925

I 925

't\ 0, 5

2,L

1 845

13 140

7 051

20 191

a7 779

9',t 224

12 305

2 151

2 222

1 515

2,6

2,3

24 1L3

28 581

75 't2'l

53 070

53 281

,18 012

30 ,2
29,4

27 ,4

64,9

54,8

66, 4

169 528 1 737 2,2 44 30.1 26,1 11,9 101 293 59,'l

2) A}ITEIL ATI I}IYESTITIONEN FI]ER I,'üTELTSCHUTZ ZUSAI'I,EN
1 ) BRTITTOANI.AGEINVESTITIONEN
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEIIERBE 1990

1.4. INVESTITIONEN FUER UUTiELTSCHUTZ NACH II'VESTITIONSARTEN

1 NACH I{IRTSCHAFTSBEREICIIEN UND AUSGEWAEHI,TEN I{IRTSCHAFTSZTEIGEN

I}IVESTITIONEN

INvESTTTIONSART

DARUNTER
VON UNTER-
NEHIIEN MIT

UI.II{ELT-
SCHUTZ_

IWESTI.
TIONEN

FUER UT.THELTSCHWZ

rNs-
GESAMT 1) zUsAl,lMEN

ABFALL-
BESEITIGI'NG

GEI{AESSER-
SCHUTZ

LAERI{-
BEKAEI.'PFI.ING

LI,'FT-
REINITAITU}IG

1 000 DM I r 2) | 1 oooDM I r 2) I loooDl.ll r 2) | 1000 Dll I t 2)

NOCH DARUITER: TIERSTELLUNG VON STAHLROIIREN (OHNE PRAEZISIONSSTAIILROHRE)

32 S55

I 1a)

729 te6
163 156

x

16 3 156

1 098 253

| 2'14 972

x
x

| 214 912

2L

98

720

L20

150

84 3

5't 6

x
x

5'.16

860

886

2 503

4,4
6,3

3,9

6t2
623

343

96'l

1L,2

10 ,4

L3 ,'1

56

s6

1 998

6,5

5,3

19,4

151

151

54

17, 5

L1 ,O

2,6

6,3

26

3 389

L4 56,2 11 41,ABEBAUTE GRUXDSTUECKE.

GRUNDSTUECXE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND I.IASCHINELLE
ANIÄGEN.

. ZUSAMMEN..

DER DEIi' UMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. .. ... . .

PRODUKTBEZOGENE ITWESTITIONEN

INSGESAIi'T. .

BEBAUTE GRUI{DSTUECKE.

GRUNDSTUECI(E OHNE BAUTEN. ....
}'ASCHINEN UND I'IASCHINELLE

ANLAGEN.

ZUSA}i}'EN. .

DER DEU UI'IIELTSCHUTZ DIENENDE
-TEIL VON SACHANLAGEN......,.

PRODUXTBEZOGE}IE Il{vESTITIONEN

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRI,,INDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I{ASC}IINEN IIND TIASCHINELLE
ANIÄGEN.

zusAlrl.{EN . .

DER DE!' U},'}TELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INI'ESTITIONEN

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND ITASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAT'üEN. .

DER DEI'I tlltlELTscHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN...... . .

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

41

56

91

153 4,5 2g,5 2 054 60,5 2]-5

NE- UETAI,LERZEUGUNG, NE.I'ETALLHALBZEUGWERXE

:- 62 165 129 830 13 095 859 6,6 't 25X 55,4

13 895 13 339

345 2,6 4 639 35,4

918 955

052 135

x

062 135

162 168

7'15 264

14 ?15

2t 969

4 44L

5 300

330

I 857

14,I8?

30 011

9 666

2L4 94L

10 1'10

1

32 110

2,'.l

3,0

1,1
91, 6

6,1

9,1
L2,5

33, 8

0,0
14 ,9

742 493

L41 L32

18 839

195

L66 166

62, A

a,2
11,5

519

853

704

L2

1 5?9

0,3
0,5

2,3

0,1
0,1

a1 ,9
83, 9

DAvoN: NE- LEICHTITETALLHUETTEN

18

1

198

2t8

2t8

63s

s8s

2rl
434

x

x

434

44 r21.

44 L2L

431

{3?

1,0

1,0
1 628

1 628

3,15

345

0,8
0,8

41 ?11

41 ?11

94, 5

94,5
3,7

3,7

1 628 3,7

x
x

44 12L 431 1,0

NE- SCHI{ERIIETALLHUETTEN

340

345 0,8 41 ?11 94,5

21? 030

2s? 098

x

25? 098

x

250 545

24 949

I 869

118 697

8 85?

10 040

99 ,9

84 539

84 8?9

1 940

2 2AO

8 052

2,3

2,1

81 {02

81 402

16 630

36

1

2L3

250

130

354

061

545

1'1

14

96,3

95, 9

66 ,1

1 183

1 183

1, ,l

1,4

340 100, 0

32,3

0,0
0,0

L,L
0,1
o,210 331 e,1

268

L2

294

2) AMEIL AN IWESTITIONEN FUER UII}IELTSCHUTZ ZUSAlll'lEN1 ) BRI.TTTOANLAGEIWESTITIONEN
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1 I'NTERNEHI'EN Tü PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.4 INYESTTTTONEN FT'ER I'}II{ELTSCHTITZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

1.4.1 NACH ITIRTSCIIA}"TSBER.ETCHEN I.IIID AUSGE}TAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

I}IvESTITIONEN

INVESTITTONSART

DARI'rIIER
VON I'NTER-
NEH}IEN MIT

UUIYELT-
SCIIUTZ-

I}IVESTI-
TTONEN

FI,'ER UT.'WEI.TSCHIITZ

INS-
GESAI'T 1) zUsA-l.rl,tEN

ABFALL-
BESETTIGI,NG

GEVIAESSER-
SCHUTZ

IÄENü-
BEKAEI'PFT'NG

LI'FT-
REINBALTT'NG

1 000 Dü I I 2l I 1 oooDtrl I t 2) I loooDttl t 2) | loooDü I t 2)

BEBAUTE GRI'IDSTIJECKE.

GRI,ITDSTT'ECKE OENE BATITE{....,
IIASCEINEN T,IND üASCIIINELLE

ATLAGEII.

zusAlEtEr{..

DEN, DEI'i UüT'ELTSCIIUTZ DIE}IEIIDE
TEIL VO}{ SACEANIAGEN........

PRODI'XTBEZOGENE IIIIIESTTTIONE}I

MSGESAm..

NOCH DAVON:

10 805 2

33 ?10 4

41 52L 6

x1
x

4452r '9

61,1
,19,5

95, 3

99, I
52,L

l{ETALLt ITScHI,IELZIIERI(E

"^,- '.: .,,:

890 ?63 15, 6

934 1 509 23,2

129 15 0, 9

797

460 1 625 t1,2

1 o?B iz,t 120 5, 9

16

16

65

81

x
x

ao2

1 880

16,4

21 ,L

1

1 881

o,2
79 ,9

0,3
o,2

J,1

3 309

1 429

I 649

196

5 8?30,9

NE- IiIE'TALLIIALBZEUGWERXE

10 713 L2 0, 1 5 835 54, 5 3{5 1,2 { 520 42,2BEBAUTE GRInMSTUECTE.

GR,IJIIDSTUECKE OENE BATITEN.....
üASCEITBI T'XD EASCHINELLE

AT{LJIGEN.

ZUSATI'iE}I..

DER DEI,I UüTIELTSCTUTZ DIENE}TDE
?EIL volt SAcENrLAcElt.... ....

PRODI'XTBEZOGENE IWESTITIONEX

INSGESAT'T..

627 249

130 441

x
x

130 441

64

10

413

548

548

391

985

535

x
x

635

36 ,2
41,1

62,6

1'l 3

488

3'11

0,5
7,2

11,1

s6 ,2
52,4

16,8

28 618

39 330

3 333

2 058

2 01L

3L4

10 346

15 182

2 088

16 0?0

20 590

560

1,2

5,3

9,{

931 1,1 3 522 29,3

42 654 2 394 5,6 tA 270 42,8 860 2,O 21 150 49,6

BEBAUTE GRT'I{DSTT'ECKE.

GRI'NDSTUECTG OBNE BAUTE!|.... .

üASCHINEN TJIID I1ASCHINELLE
AI{LAGEN.

ZUSAI|IIEN..

DER DEi UI'WELTSCEUTZ DIENENDE
rETL VO}I SACHANIJAGEN........

PRODI'XTBEZOGE}IE INVE TITIONEN

INSGESAüT. .

BEBAUTE GRI'IIDSTI'ECKE.

GRUTDSTI'ECKE OHNE BAIITEN.....
üASCHINEN UltD ITIASCHINELLE

ÄTII,AGE!i.

ZUSAI'IüEI{..

DER, DEI' T'IIITELTSCHI.IIZ DIETE}TDE
TEIL VOI{ SACEANLAGEN. .....,.

PROD(XTBEZOGENE INVESTITTONEN

INSGESAI'T. .

6 150

70 282

20L

23

10 505

6,6
1,O

5 118

6 352

't,!
'7 ,8

148

3

826

919

919

116

636

755

?55

619

143

24A

671

x

x
617

L2

85

97

34

1

134

384

653

985

o22

x
x

o22

9,0

8,9

3,8

31 ,4

8,0

7,9
10, 5

0,6
L,2
1,a

33 ,1

22,L

5,5
9,0

27 ,9

66 595

10 L92

25 521

1 159

95 8??

71 ,6
1L ,1

13,1

61, 'l
72,L

GIESSEREl

o24

96

197

911

633

888

433

1 135

I 665

I 326

701

10 699

4 140

5 6?1

426

7 0't

7 204

'l 050

4 10t
a 112

1 5',19

3 639

27

3 784

'7 444

7 130

3 522 29,3

15 11,9

16 351 12,2

93

1

534

629

529

588

949

139

6?5

x
x

616

1L

81

32

1

115

DAVON: ErSEN-,STAHL- LIND TEITPERGIESSEREI

80 138 9 326 931 10,0 I 234 73,2
L a20 96

474

296

688

o41

031

39, O

22.L

5,3

27 ,8

3 522

15

58 233

6L 830

24 132

340

86 902

31 ,A

1'l ,9

81,0

16,).

t2,5
't5,5

453 631

535 589

x
x

535 589

67 ,5
6,3 6 352 5, 5 1il 574 12,'l

2) A}ITEIL AN INVESTITIONEN FT'ER UI'I{ELTSCHITTZ ZUSATTEN1 ) BR,IIIIOAN'JAGEIWESTITIONEN
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1 UMTERNEHMEN I}' PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.4 IWESTITIONEN FUER UT.'WELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEHAEHLTEN WIRTSCEAT"TSZWEIGEN

INvESTITIONEN

INvESTITTONSART

DARUNTER
VON IINTER-
NEHMEN T''IT

UItWELT-
scHuTz-

IMVESTI-
TIONEN

FUER III{WEI,TSCHIITZ

INS-
GESAI'T 1) ZUSAI'MEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEI{AESSER-
SCHUTZ

LAERI''-
BEXAEMPFUNG

I,UFT-
REINHALTIJNG

1 000 DM lx2\ I lOOoDU I t 2) | loooDul t 2) | 1000Dn I r 2)

I

349

349

1 246

41

6 846

8 134

8 134

196

?03

84?

346

x
x

346

NOCH DAVON:

36 541 2

924

LAz 6l'7 13

220 082 16

x1
x

220 0a2 19

NE. METALLGIESSEREI

598

915 2 995 21-,5

615 2 995 18, 0

9{6 500 25,1

841

402 3 495 19,0

I 642

3 930

20L

4 154

LL, O

23 ,1

10, 4

2,1
2L,4

91?

L 324

449

a 362

s 352

50, 1

50, 3

2 2SA 84,8 4L7 L5,2BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

T,IASCHINEN U}ID MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMUEN. .

DER DEII' UIfiIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN...... ..

PRODUXTBEZOGENE I}TVESTITIONEN

INSGESAI.IT , .

BEBAUTE GRUNDSTUECXE.

GRI,'NDSTUECKE OHNE BAUTEN,....

UASCHINEN UND I,'ASCHINELLE
ATIÄGEN.

ZUSAI'I'EN. .

DER DEI' Ul,lliELTscI{UIZ DIEI'IENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITTONEN

INSGESAT'T. .

BEBATITE GRUT{DSTI'rECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IiTASCHINEN UND I.iASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DE}' UMIiELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. .

32

171

204

204

882

5?9

413

8?4

x

x
8?{

261

438

1 953

200

9 460

100

100

50

1,5

L,4

261

43S

7 299

2 004

911

1oo, 0

100, 0

L9,1

27 ,5

49, I

31,5

6,6

s,0

23,L

29,6

26 ,1

15, 5

L 111 9,2

?95

818

9 975

40,9

97 ,3
5r,4

ZIEHEREIEN, XALTHALZIIERIG, UECHANIK, A. N. G

BEBAUTE GRLTI{DSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHT{E BAUTEN.....

MASCHII{EN IJND I4ASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAltltEN. .

DER DET' U}II'ELTSCEUIZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN... .... .

PRODUKTBEZOGENE I}'VESTITIO!'EN

INSGESAUT. .

x
x

6 592

1 291

19/t9
1 949

305

x 245 49,2

3 245 44,5

631 32,L

200 100,0

4 016 43,1150 1,6 2 9AO 2 255 23,4

6 3s2 2,3 s5 856 20,42 216 45A 2 016

s2'710 '12

10 049 d97 9 230

t2 408 125 LL 318

x

x

12 408 ?25 11 318

CHET.IISCHE INDUSTRTE
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L 3',t1 619 212 6gl
1 652 575 24A 961

L64 626 9 800

27 A92 5 121

1 845 092 264 495

L3, L

42,9

L5,4

15, 1

6,0
20,5

14,3

64 ,2

51 ,L

47 ,9
45, 6

41,9

38,9

45 ,2

562

51S

80

10

709

303

159

?80

141

585

40, I
31 ,4

49,L

38,5

38, s

154

46L

109

124

x

x

124

175

511

753

59

10

649

15t

211

678

043

85?

5?8

25 418

31 770 t,9

5 003

551

37 334

3,O

2,0
2,O

DARUNIER: HERSTELLUNG VON CHEIiIISCIIEN GRUNDSTOFFEN (AUCH UIT ANSCHI'IESSENDER }IEITERVERARBEITI'NG)
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x
x
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x
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3',71
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1 400

91

9
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6
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2 265

309

28 891
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885

991

il57

333

2,5
3,2

1,9

41 ,9
25,1

31 ,2

315

t62

118

595

896

190

242

639

t62

423

624

334

958

489

632

39

1

6',19

41, 8

45 ,2

42,8

17,9

45 ,2

143 Toil 62,1 5 5S7 2,4 48 385 20,9

1-5 ,'1

'16 3

511

43

2

558

1,8

1,9
39, 6

36, 5

2) ANTEIL AN IWESTITIONEN FIrER lrllt{ELTSCIIUTZ ZUSAI'IUEN
1 ) BRIIITOANIÄGEIWESTITIONEN
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1 UNTER§EHMEN IM PRODUZTERENDEN GE}IERBE 1990

1. 4 INYESTITIONEN FUER UIiTIIELTSCHUTZ NACH T}IVESTITIONSAR?EN

1. 4 . 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UTD AUSGEWAEHLTEN I{IRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITTONEN

TNVESTTTIONSART

DARI'NTER
VON T'}TTER-
NEHI.'EN MTT

Ul'lllELT-
scHurz-

INVESTI-
TIO}TEN

FUER UUWELTSCHUTZ

INS-
GESAT.TT 1) ZUSAI'IUEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEVIAESSER-
scHurz

LAERI'I-
BEXTEI(PFI'NG

LI'FT-
RTINHALTT'NG

1 000 Dtit I x 2) I 10ooDü I r 2) | loooDül r 2) | loooDlr I t 2)

NOCH DARI,NfIER: HERSTELLI,,NG VON CIIEMISCHEN ERZEUGNTSSEN FI,ER GEWERBE,I,ANDWIRTSCIIAF"I

BEBAUTE GRI'III)STI'ECXE .

GRINTDSTUECKE OUIIE BAUTEN.....

TASCHINEN T'ND I.'A.SCHINELLE'
A}II,.AGEN.

ZUSA!,iI'EN. .

DER DEITI T,üWELTSCHTITZ DIENE}IDE
TEIL VOT SACHA}ILAGEN... .....

PRODIJXTBEZOCENE IXVESTITIONEN

INSGESAIfT..

401

21

1 025

1 460

1 460

39?

951

1 35s

1 355

055

?05

956

?16

x
x

1L6

332

81?

1 1?s

1 1?5

308

4

67L

983

983

?85

352

603

739

x
x

139

21

76

103

41

4

155

358

25s

008

622

5?9

460

661

10 205

11 86?

652

5?

72 516

19 891

255

36 {21

55 56?

2L 441

,- 069

?9 084

12 ,7
100, 0

41 ,9
54,6

'15, 1

2t,o
50, 8

L 662 6,1 310 1,1 5 495 20,L

2.1

2,t

4,0

L3 ,4
11, 5

1,3

9,1

1 85?

2 L5',t

! 921

2',1 525

33 020

76 ,2
31, 9

{9, 5

't4,8

38, 5

HERS"TELLT'XG VON PHARI'AZEIITISCHEN ERZEUGNISSEN

4 543 87,8

{ 090 2,6

33 0,6

100 2,5

23 55?

3 33{

5 9 91t.

15 ?01

16 025

4 383

4 811.

25 219

{18 A,L

325 A ,2

BEBAUTE GRT'NDSTI'ECKE.

GRI,IIDSTI'ECKE OHNE BAIITEN.,...
f,A.SCETNEN UIID I.{ASCHTNELLE

AIIIJAGEN.

ZUSAI{üEN..

DER DEU I'üWELTSCI{UTZ DIENE{DE
TEIL VON SACEANIÄGET........

PRODIJXTBEZOGENE INVESTITIOTTEN

rNscEsAl.rT..

BEBAI'TE GRUNDSTUECXE.

GRT'NDSTUECKE OENE BAUTAN.....
I'IASCHINEN U}TD IIASCHTNELLE

ANU{GEN.

ZUSAüI{EN..

Dm DEII UI,twELTScIflEZ DIENEIM)ErEIL VON SACEANIAGEN.. ......
PROPI'XTBEZOGENE ITVESTITIONEN

ItlSGESAm..

BEBATITE GRI'ITDSTIJECXE.

GRI'}IDSTI'ECKE OHNE BAIITEN,....
I'IASCEINEN I,}ID IIASCHINELLE

ANLAGEN.

zusÄ-tifttEN..

DER DEI'! UüTIELTSCHUTZ DTETEIDE
TETL VON SACEANIÄGEN........

PRODUI(TBEZOGENE I}{VESTTTIONEN

INSGESAI'T..

5 1?3

402

62 729

61 103

5 620

17A

?4 101

3,5

100, 0

5,1
6,t

1,6

11, 3

5,8

35, {
39,2

6'1,8

4A,B

4L,2

2 ].96

2 229

LO2

165

2 496

3,5

3,3

1,8
2L,2

3,{

2L 910

26 s13

34 395

3 il 812

55,'l
51, il

3 6'13

380

30 536

L 1A4

145

36 ?{1

31,7

18,6

49 ,6

899

139

3?8

015

x

x
015

630

20L

0'13

814

x
x

814

L19

402

3 558

4 t49

91

8g

4 324

I{ERSTELLT'NG VON SEIFEN,I{ASCH-,RIITIGUI{GS- I'I{D KOERPERPFLEGEüiTTELN

L20 44A 103 074 3 960 L52 3,8 3 383 85,,1

2 211 846 496 {95 1OO, O

54g 7?O 431 115 35 268 7 23L 3,5 L1 A25 50,5
571 495 535 695 39 724 1 383 3,5 2L .t1s 54,5

x x I 454 2 t49 25,4 1 ?50 20,9
x x L2 A63 5 582 43,4 2 383 18,5

671 495 535 695 61 042 9 114 14,9 25 848 42,3

510

610

163

a1

850

44, 5

40,l

51,8

71 ,4
41,3

1,4

1,9

o,'t
7,4

HERSTELI,UilG VON FoToCHEIIIISCHEN ERZEUGNISSEN

20 699 L 757 5 0,3 1

2 333

260 472 10 458 209 2,0 2

283 503 t2 2Ls 2L5 1,8 3

x-
x-

283 503 t2 2]-5 215 1,8 3

213

600

813

813

69,0

24 ,9
3L,2

3L ,2

323 18, { 216 12 ,3

264 949

293 9'11

x
x

293 911

0,5 7 596

1 8L2

12,6

54. O3?5

3?5 3,L 1 8L2 64,0

2) ANTEIL AN INVESTITIO}IEII FUER UI{WELTSCHIITZ ZUSAI'!'EN1 ) BRUTTOANLAGEIXVESTITIOI{EN
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1 UNTERNEHUEN ItiI PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990

1.4 IWESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1.4.1 NACH }IIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEIiAEHLTEN HIRTSCHAFTSZVIEIGEN

r}IvESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARI'NTER
VON U}ITER-
NEHMEN MIT

UI'IWELT-
SCHUTZ-

INVESTI-
TIONEN

FUER UM}IELTSCHUTZ

INS-
GESAüT 1) ZUSAMITEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
scHurz

I,AER}I-
BEI(AEUPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

1 000 DM I x 2) I 1 oooDM I r 2) I loooDlrl r2) | 1oo0Dn I n2)

NocH DARU}IIER: HERSTELLI.TNG voN CHEI{IEFASERN

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. . . .

I.IASCHINEN UND ÜASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAMI'IEN. .

DER DEI' UMWELTSCITUIZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}{vESTITIONEN

INSGESAI'T. .

BEBAU'TE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IIASCHIT{EN UND MASCHINELLE
ANIÄGEX.

zusAllltEN . .

DER DEM UüWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.. ......

PRODUXTBEZOGENE I NVESTITIONEN

INSGESA}IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECXE,

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.'ASCHINEN UND HASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAMUEN. .

DER DEM UIi'WELTSCHIITZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUIDSTT'ECKE OHNE BAUTEN.....

I,'ASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.TMEN . .

DER DEIiI UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODU(TBEZOGENE TMvESTITIONEN

INSGESAMT. .

13 206

441

229 45L

243 098

x

x
243 098

3 ?85 12 0,3

5,1

35 059 2 089 6,0

2't56 12,9 1 018 26,9

549

556 !,6 18 ?04 53,4

268 516

zal slg

20 242

24 06A

10 991

1 513

564x
x

297 549

'1,5

6,3

g 089

10 845

2 865

0,0
0,0

5,0

10 573

11 691

? 013

52,6

48 ,6

63, I

39 ,9

'15, 1

26,1

L3'7!O 39,1

HOLZBEARBElTUNG

t 223 39

296 2

44 094 10 613

45 613 10 654

11 859 546

242 180

57 ?15 11 380

3,2

0,8

24,L

2X ,4

4,6
14 ,2

23 ,5
45, I

3,6

4,4

o,2
16,9

3,6

59, 4

59,3

90, 4

4,1
65, 4

288

136

5,1
53, 5

1 601

2 024

L2,9

13, 0

26 L94

21 0Zg

22

41

2 0a1

4,8
4,8

L]-,2

LO 12t
:.0

11 159

62

158

5 58?

5 90?

569

L2

6 489

83'l 69,2101

5

6t2
1t9

?19

442

934

153

570

x

x

5?0

48

1

359

409

4C9

187

208

836

230

x

x

270

DAVON: SAEGE- l,rND HOBELT{ERXE

?03

495

745

gqi

x

x

943

225

293

6 690

1 209

1 316

8 525

0,9
0,8

36, 1

62

158

4 318

4 598

524

21,5

5{,0

65,4

53,6

39,8

3 248

?88

2A 441

32 483

x

32 4.83

58

58

415

534

103

135

38?

626

21,9

26,1

24,1

45, 9

46, 0

5,8

8,'.l

7 A61

L 921

317

6o 25,633

4

L'.l2

2to

210

61

1

439

508

508

6,3 626 '1,3 5 L22 50,1 2 244 26,3

HERSTELLUNG VON HALBWAREN AUS HOLZ

44 939 998 39 3,9

419 7 2 81,8

331 389 31 404 10 554 24,2

3?5 748 38 404 10 595 21,6

x 10 543 1L O,7

x 242 180 '14,2

316 148 49 189 10 84? 22,L

18, s

la ,2

3,6

0,2
16,9

3,0

65, 0

65 ,4

9A ,7
4,L

12,2

184

1

774 11,6119

4 3.9

408

627

x
x

627

I 2t4
1 399

3,5
3,'t

1 309

1 309

45

\2
1 365

22

47

I 462

o,4
4,4
2,e

24 327

25 101

10 404

10

3s 515

2) A}TTEIL AN IWESTITIONEN FUER UUVIELTSCEITTZ ZUSAI.IIIEN1 ) BRUTTOANLAGEI}IVESTITIONEN
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1 UNTERNEIIItIEN It.I PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.4 INVESTITTONEN FUER UI.'I{ELTSCIIUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACH WIRTSCHATTSBERETCHEN UND AUSGEI{AEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

I}TVESTITTONSART

DARI,'NTER
VON I'NTER-
NEHMEN MIT

UI.{T{ELT.
scHU'rz-

I}IYESTI-
TIONEN

FUER UTIWELTSCHUTZ

rNs-
GESATT 1) ZUSAI.,Ii'EN

ABFALL_
BESEITIGUNG

GEJ{AESSER-
SCHI.ITZ

lAERI'l-
BEKAEUPFUNG

LT.[FT.
REINHALTUNG

1 000 DIrt I r 2) | loooDri I r 2) | loooDrrl r 2) | loooDti I r 2)

ZELLSTOFF. , HOLZSCHLIFF- , PAPIER- I'IID PAPPEERZEUGUNG

BEBAUTE GRI'NDSTT'ECTE.

GRU}IDSTI'ECKE OH}IE BAUTEN.....

üASCHINEN II}{D IIASCHINELLE
ANIÄGEX.

ZUSAÜ}'EN..

DER DEN I'üTELTSCHIITZ DIENENDErEIL VON SACEANIAGEN........

PRODT'XTBEZOGENE TNVESTITIOI'EN

INSGESAIfT. .

371

11

1 ?04

2 047

2 081

L2A

4

951

1 085

I 085

389

626

014

o29

x
x

029

203

308

520

s20

866

187

523

511

x
x

511

184

201

2

210

40

52

15

2

10

0,5
0,8

1,0

L1 ,5
:.6,1

91, 0

94!

334

216

640

163

019

2'7 404

2A 119

15, 1

L3,9

L23 246

1{3 469

2rL

16

1{3 755

65, 9

69 ,2

8,0
46 ,7
58,4

971

I 126

2'.l

32 32',1

33 302

2 402

9?5 4,2 20 183 88, 0 809 3, 5 9'14 4 ,2

53, 7

73 ,1

GU}TIIIVERARBEITI,ING

1 611 63

28 561

315 2,5

24 100, 0

1.9 7 200 14,5

48

261

316

54

9

380

1 ?53 0,8 35 70{ 77,O

301 18, ? 41 2,9BEBAUTE GRIJNDSTI'ECXE .

GRT,ITDSfUECKE OHIIE BAI.ITEN.,...

üASCHINEN UND T',ASCHI}IELLE
AIILAGEN.

ZUSAI{MEN..

DER DE I'IiHELTSCEUTZ DIENEIIDE
TEIL VON SACEANIÄGEN.....,..

PRODI'XTBEZOGEIIE IT{VESTTTTONEN

INSGESA.TIT..

BEBAUTE GRI'I{DSTUECKE.

GRT'IIDSTIJECTE OEITE BAUTEN.....
I'TASCHINEN IJND TASCHINELLE

ATILAGE}I.

ZUSA}'IIEN. .

DER DEI' U}'TIELTSCHTITZ DIENENDE
TEIL VON SACH,ANIÄGEN.... ....

PRODUXTBEZOGEXE I}IVESTTTIONEN

INSGESA}'T..

BEBAITTE GRI'NDSTIIECKE.

GRU}IDSTI,'ECKE OTNE BAUTEN.....
ü,A,SCHINEN I'}ID I'ASCHTNELLE

ANI,AGEN.

ZUSAüIIiEN..

DER DEU UI'IHELTSCHI,I'Z DIENENDE
TEIL VON SACEAXIÄGEN........

PRODI'I(TBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI{T. .

559

949

s60

369

x
x

369

69

4

'143

81?

s77

364

565

92

1,3

15, 5

2,6

3,9
5,5

6,2
4,6

5,8

808

450

307

555

x
x

555

1 355

1 418

104

1 896

3 418

5,0
4,9

2,5
31 ,3
9,0

t6 ,1

19, 9

24 .5
1,3

).4 ,1

'77,O

12 .9

70,a

55, 4

10,3

27 222

28 833

4 534

5 ?3il

4 22A

5 086

38 L4'7

1 03?

111

1 t42 151 2,O

20 969

21 015

2 994

2 At9

26 429

rI{VESTITIONSGUETER PRODUZ IEREIIDES GE|I{ERBE

7 624 47L 4 305 088 110 329 13 353 ]-2,7

269 910 84 830 862 38 4,1

39 L50 ',176 26 437 219 't30 259 .10 31t 9,6
47 045 15? 30 521 L95 841 449 83 162 1o,O

x x 253 467 15 3{? 6,1
X X 59 ,151 1 825 3,1

4? 045 15? 30 82? 196 1 154 3?1 1oO 934 8,.1

24L

431

947

619

250

465

334

43 ,1

50, 0

36 ,1
3',7 ,6

2L, 4

15, 9

32,9

2a ,6

'13,0

49,1

41 ,O

65,4

12,4

52 ,5

L1 I2B

22

31

363

395

168

il3

606

5o?

311

231

zo9

188

0 3,1

430

28 709

45 859

15 6',11

5 135

66 5?3

HERSTELLI'NG VON GESENX- T'ND LEICHTEN FREIFORI.'SCHI,IIEDESTUECKEN,
SCHTEREN PRESSTEILEN,STAIILVERFORI{UNG,A.N.G.,oBERFIJIECHENVEREDLI,NG,xeTntuxc

24L

1 326

1 575

1 575

115

2

5?0

688

688

450

592

140

181

x
x

181

681

24

081

785

133

301

220

5'124

960

641

693

300

x
x

300

L4 ,3

11, 5

11,0

6,0

7L,2

42,O

38,4

it,t
83,?

47 ,9

3 440 21,L 1 863 L4,1

10, 5

11, 5

6,3

1 049 10,O

16 829

20 269

4 226

6 089

959

13 301

2o 364

'1 062 55, 7

L 664

138

? 865

'7 213

1 925

29 408

5 291

234

25 898

33 ,2
38,5

35,0

10, 3

36,9

2) ANTEIL AN ]IiMESTITIONEN FUER I'ÜWELTSCHU"TZ ZUSAI'I'EN1 ) BRLTITOANI,AGEI}IVESTITIO}{E}{
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1 UNTERNEHMEN IT4 PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.4 IWESTITIONEN FUER UI|VIEI,TSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 . 4 . 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEI{AEHLTEN HIRTSCHAFTSZ}IEIGEN

II{VESTITIONEN

I}IVESTITIONSART

DARUNTER
VON UNTER-
IEHI.IEN MIT

UTfi{ELT.
scHrlrz-

INvEST]-
TIO}{EN

FUER UUVIELTSCHIITZ

INS-
GESAMT 1) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEITIGI'NG

GETIAESSER-
SCHUTZ

IAER}'-
BEKAEüPFI'NG

LUTT-
REI}IEAIJTI'NG

1 000 D!, r2) | 1oooDIt l t 2) | loooDul t 2) | 1oo0Dü | t 2)

STAIII,- UND LEICHTI'ETALLBAU, SCHIENENFAHRZEUGBAU

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I'ASCHINSN UND TIASCHINELLE
ANIAGEN.

zusAlttlEN. .

DER DEI.' UI{I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN... .....

PRODUKTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAI'IT. .

241

6

800

1 048

1 0{8

832

654

335

82L

x
x

a2L

{5
10

I 971

0,9
L,2

11,5

420

1 1'[4

2LA

3

1 355

4,3
0,3
8,1

64

1

L62

229

229

9?6

159

922

05?

x
x

05?

1

9

10

5

16

513

106

3L1

936

o32

851

429

1 841

1 881

19, I
L1,2

2 L18

2 (lL

ts2

4,5
10, 5

23 ,4
22,O

3,6

40 2,6

40 3,0

213 1s,4

2 593 LS,4

152 LL,4

1 678 15,4

724 41,4

124 54,2

516 3il, 1

106 100, o

4 A1B 52,1

5 500 50, 3

4 586 91,1

8{8 98, 5

10 935 55,0

DARUNTER: HERSTELLUNG voN STAI{L-UND LEICHTrETALLKONSTRTXTIO}IEN (oH}tE GRUBENAUSBAUI(oNSTRUKTIONEN)

BEBAUTE GRUNDSTUECXE.

GRUI{DSTUECKE OHNE BAUTEN.. . . .

I',ASCHIHEN UND }TASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUsA-tttl(EN .

DER DEü UI{IIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKABEZOGENE IIIVESTITIONEN

INSGESAI'T. .

145 056

5 421

L 331

106

36 52'l

9C7

54 418

91 952

x
x

91 952

t2L 31,5

105 1OO,O

472 254

583 ?36

4 808

5 251

11, 5

9,5
1 526

t 678

lL ,1
25,A

x

x

58t ?36

4 604

28

10 883

1,0

35 ,1
5,9

6,2
16, 3

1,2
10, ?

tL,2

4 164 94,8

15 52,1

7 339 61,4

6 360

167

26 411

33 004

1 982

L 327

42 3L2

I'ETALLBEARBEITI'NGSMASCHINEN U. AE.

3't1 1 130 41,5 120 30,3

33 1{ 42,4 10 30,3

3?9 435 5, 9 2 292 31, 1

?8S 1 5?9 16, 1 3 022 30, 9

113 3',1 3,3 3?1 33,3

44 4 9,1 2 4,5

945 1 619 L4,8 3 395 31,0

2 4X1 50,5

2 96L 41,1

10.6

1,5

4,0
5,0

59, 3

55, 3

L2 ,6
0,3
5,1

55, 7

4't,6

s5 ,2

5,1
2L,2

L1,L

5,1

59, I
{9, 3

552

592

45

10

641

296

1 020

195

3

I ZLe

1 800
,l

3 143

5 550

4 523

13

10 086

t2L

BEBAI}TE GRUTDSTIIECKE .

GRT'ÜDSTUECXE OH}{E BAUTEN... . .

UASC'IINEN UND I.IASCHINELI,E
ANI"AGEN.

ZUSAI.II,,EN. .

DER DE}I UI''WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODIIXTBEZOGEIE INIESTITIONEN

INSGESAI'IT. .

BEBAITTE GRI'NDSTUECKE.

GRT'INDSTI,'rECKE OHNE BAU'TEN. . .. .

I,IASCHINEN UND MASCHINELLE
ANI.AGEN .

ZUSAltttlEN. .

DER DEll u{tlELTScHlIIz DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN....... .

PRODUXTBEZOGENE Il{vESTITIONEN

INSGESAMT. .

2 109 386

ror'sgg

,146

20

2 99L

3 ?58

3 ?58

?38

461

't 3'7

942

x
x

9.42

MASCHINENBAU

1? 005 3 145

453 1,1

93 ?33 1 962

111 190 7L LzL

35 85? 3 375

4 L14 S50

tsL 22L 15 345

18, 5

3,1

8,5
10,0

9,4

20,4

10, 1

31 ,l
36, 9

25,2

29 ,1

22 ,3
31,8

2A,O

s ?00

264

ss 551

6:. 515

L9 911

1 9S5

83 478

33, 5

58, I

? 660 200

9 413 2'14

x
x

9 913 214

DARU}TTER

.308 843

19 114

L 32L 121

1 649 684

x
x

1 649 684

HERSTELLUNG VON

11 103 2

3 385

251 913 1

333 001 9

x1
I

333 001 10

1

231

365

133

,199

2

406

2

4 415

4 A23

512

36

5 432

11, 9

4,5
t,5

51, 4

81, S

t9,6

2) ATTTEIL AN IWESTITIONEH PI'ER UI'I{ELTSCHgTZ ZUSAüIIEN
1 ) BRUTTOANLAGEIWESTITIOTEN
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1 I,NTERNEHI.'EN TI.t PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1. 4 I}IVESTITIONEN FUER I,I'TIIELTSCHUTZ NACH I}IVESTITIoNSARTEN

1. 4. 1 NACH WIRTSCHAT"TSBEREICHEN UND AUSGEI{AEHLTEN }IIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

I}IVESTITIONSART

DARUNTER
VON UNTER-
}IEH|,|EN lrIT

t lfitELT-
SCHUTZ-

IIVESTI-
TIONEN

FT'ER UUWELTSCHUTZ

INS-
GESA}'T 1) ZUSAI'I.IEN

ABFALL-
BESETTIGI,NG

GE;WA!SSER.
SCHIITZ

IÄERl,l-
BEKAEI'PFI'NG

LUTT.
REINHALTI,NG

1 000 DM I X 2) I 1 ooo Dn I r 2) I looo Dr'tl t 2) | looo Dt, I r 2)

BEBAIITE GRUTTDSTI'ECXE .

GRI,}IDSfl'ECKE OHI{E BAUTEX.. . . .

üASCHINEII UIID UA.SCHII{ELLE
AIILAGEN.

zusAitüEN. .

DER DEIiI T'üTIELTSCHIITZ DIENEIDE
TETL VON SACEATLAGEN... .....

PRODI'XIBEZOGE}IE INVEST ITIONErI

INSGESA.TIT. .

STRASSENFAIIRZEUGBAU

31 11A 6 259

2ta

310 654 38 410

348 660 '14 669

126 145 ? 019

39 262 s81

51{ 05? 52 268

12,4

t2,a

5,6
1,5

70,2

5 '10

218

995

?53

38?

855

41,1

100, 0

33,8

34 ,6

13, 0

1,8

26 ,8

? 083

10 429

3 '123

{ 630

18 781

3 346 8, 9 72 633 33, ,r1 ?35

31

L2 642

1it 410

14 410

820 1 461

94',7 10

611 11 500

315 t2 917

x
x

318 72 9't3

2,7

3,0

3,0

11, I

2,L
2,2

0,0
L2 ,2
2,5

60 5,{

60

916

558

683

251

x

251

16, 6

4 921 16,9

33 506 72,2

38 433 12,6

4 351 {,0

908 7 , L t2 225 {1., I

L60 111

L12 809

51,6

49 ,5

99 01?

33 326

305 152

1A,5

84, 9

59, {

90 89?

33 136

219 895

84,4

a1 ,a
62 ,2

619

6?9

6 il19

63,1

31,1

1A,7

35,4

72,3

59 ,2

15

104

t20

16

731

DARUIfIER: I{ERSTELLUNG vON KRAFI'I{AGEN Ul{D -}TOTOREN

BEBAI''TE GRI'NDSTT'ECXX .

GRU}IDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

,ASCIIINEN IJ}ID II'ASCHTNELLE
AI{IAGE}I.

ZUSAüIIEN..

DER DE.I I'I}'T{ELTSCHITTZ DTEI{E}IDE
TEIL VOH SACHAIIAGEN........

PRODI'XTBEZOGEI{E IIIVESTITIONEH

INSGESAI'T, .

BEBAIITE GRI'I{DSTUECXE.

GRI'ITDSIUECXE OEIIE EIAIITE}{.....
IASCETNET I'XD }'ASCHII{ELLE

ÄITIÄGEII.

zusAlltrEN. .

DER DH! I,üWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VOH SACEN{I,AGEX....... .

PRODUXTBEZOGEIIE II{VESTITIONEN

INSGESAI'm. .

BEBAIITE GRI'MSTI'ECXE.

GRI'NDSTUECKE OHTTE BAUTEII.....
UT.SCEINEN I,ND ITIASCHINELLE

ANI.AGEN.

ZUSAüüN. .

DER DEI I'IIWELTSCHIITZ DIErIE}{DE
TETL VON SACHANIÄGEN........

PRODTXTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAT.IT. .

11 160. 1 155 859

. 4365

9 741 313 9 1L5 072

lo 920 101 10 885 296

xx
xx

L0 920 701 10 885 295

5 88?

5 795

51

il 610

11 456

34 ,2

215

304

L01

450

583

805

149

146

300

33,5

34,0

11, 5

26,O

59, 1

15,9

33,9

32, a

92 ss5

103 ?15

12 451

1{3 534

t 55 862

52,L

51, 1

59 22A

SCHIF'FBAU

1 111

42 194 9,5 116 166 25,A

_1't 3,{ 1 013 97,2

199 il88

332 994

x
x

332 994

a1 92A

14? 156

1 0?6

2 781

I 151

117

15s

10, 9

1,1

x
x

147 156

2AO

7 293

r 299

2 592

433

2,'l

5,3

L[,FT- I,N{D RAI'I'FAHRZEUGBAU

10 338

384

155 1,5

84 2L,9 16 19, 8

493 '1,8 7 098 68,1

2L4 55, ? 10 2,1

705 571

931 454

3 655

4 040

3 24L

7 292

1 368

1 064

8,6

13,1

6,2

I 293

1 303

1 918

2L4

2

661

917

417

155

244

451

x
x

451

756

840

58

20,7

20,e

1,8

314

524

207

729

x
937 454 1 zAt 899 t2 ,3 2 43L 33,4 10, 0 3 222 44,2

2) AIIIEIL AN I]IVESTTTIONEN FUER II{TiELTSCHUTZ zUSAI'rtEN1) BRUTTOANIÄGEI}MESTITIONEN
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GE]WERBE 1990

1.4 IWESTITTONEN FUER UMWELTSCTTUTZ NACH IIIVESTITIONSARTEN

1. 4. 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHEYTSZ}IEIGEN

INVESTITIO}IEN

INVESTlTIONSART

DARUN?ER
VON UNTER-
TIEH}'EN MIT

UI'IIELT-
SCHUTZ-

INVESTI-
TIONEN

FIJER UUWELTSCIIUTZ

INS-
GESAT'T 1) zusA.ü!rEN

ABFALL-
BESEITIGI'NG

GEI{AESSER-
SCHUTZ

LAERü.
BEKAEITPFI,NG

LUFT-
REINHALTUNG

1 000 Dl, I x 2\ | 1 ooo Dtl I x 2) I loooDnl r 2) I 1oo0Dn I t 2)

BEBAU'TE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN......

!.IASCIIINEN UND IiIASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI.IMEN, .

DER DETI UI'}IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN. .......

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT. ,

1 ?50

19

10 131

11 951

11 961

ELEKTROTECHNIK

22 :l99 2 073

60

169 A52 9 81S

L92 L21 11 851

561

267

s03

331

x
x

331

1 028

36

I 041

I 041

481

059

t52
'102

x
x

702

9,2 L4

96

4

101

550

45

061

156

408

38

202

56, 0

14 ,6

15, 3

25 ,4

3 387

15

'1 383

1 146

3 118

311

11 281

2 729 9,6

48, 3

50 ,4

2,6

4,L

24 t20
3 211-

2L9 512

64L

t4
12 505

18, 3

L,2
46,L

65, 1

86, 9

43,L

12,9

11, 5

5,1

15 069

1 884

'tL1 4,5

593

422

993

26 5'.13

x2 't,-l

1 568

2

34 2BO

1 e52

1 452

344

65, 9

55, 5

22,4

20 192

22 134

40, 1

34 ,6

11 861

i zos

36 199

gL ,'7

91 ,2
44, I

43 ,3
39 ,1

357 19,0

5,8
6,2

2,1

0,4

73 500

15 729

15 952

2 442

94 523

BEBATITE GRU}IDSTUECKE.

GRUNDSTI'ECKE OHNE BAUTEN,. ...

UASCHINEN UND UASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'I'EN. .

DER DET' UüI{ELTSCHIITZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODIJXTBEZOGENE IIJVESTITIOIIEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTI'ECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

UASCHIIEN UND l,tAscHIt{ELLE
ANINGEN.

ZUSAT'IIEN. '

DER DE}' UI{WELTSCHUTZ DIE!{ENDE
TEIL VON SACHANLAGEN...... ,.

PRODUXTBEZOGENE IM/ESTITIONEN

INSGESAI'T. .

DARUNTER : HERSTELLUNG VON BATTERIEN, AI«UT',ULATOREN

. 't 429 2 229 2 229 100'0

.8

109 184

115 6,[8

x
x

115 648

108 607

116 044

li 923

t4 r52

I 111

3,4

18, 0

40?

ao7

310

30, 1

'11,1

51 ,8

51,3

51, 1

10, I
0,1

42,5

o,6
0,5

L,7

10

10

30

HERSTELLUNG VON GERÄETEN DER ELEKTRIZITA.BTSERZEUGUNG, -VERTEII,UNG U. AE.

x
x

116 044

401 979

6 2AL

2 3il3 608

2 157 861

x
x

2 ?51 g5?

146 191

998

344 319

491 568

x
x

491 560

6 815 42,9 1oo 0,5 a 236 51,9

6 13? 50,5 3 211 26,9 1 341 11,0610

26

458

155

155

194

343

60?

14't

x

x
't 4'7

1 910

5 18?

836

54

6 011

12 165 1 409 11,6

51 ?92

63 95?

2 5L6

3 925

4,9
6,1

tt 522

2 26'.1

80 746

254

1

4 199

1,8
0,3
5,2

3,7

8,1

5,8

2,4

FEINUECHA}IIK, OPTIK, HERSTELIJUNG VON T'IIREN

313

6

903

223

223

'122

38 il

583

x
x

583

403 2L,4 1 OO? 53,4 '115 6,2

53? 4,L

BEBAUTE GRI,'NDSTI'ECKE.

GRUIDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I,'ASCHINEN I.rND I,IASCHINELLE
ANIÄGEN.

zusAllMEN. .

DER DE}' I'IUWEI.TSCHUIZ DIENENDE
rEIL VON SACHÄNIÄGEN........

PRODUXTBEZOGETIE IWESTITIONEN

INSGESA-I'IT. .

't 121

9 611 10, 1

1,5

13,4

8,1

3 212

4 219

42,O

44,2

5,0

51,9

34 ,9

292

409

L28

3,8

4,3

4,O

3 621

3 984

2 853

720

6 967

566

969

. 48

46

1 064

3 200

346

13 157

160

179

4 589

46 ,9
41, 4

89,5

34,1

53, O

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UT'II{ELTSCHUTZ ZUSAIiüEN1) BRUTTOANI,AGEINVESTITIONEN
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1.4

1 I'NTERNEIIMEN II.I PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990

1. 4 I}IVESTITIONEN FUER T'Ii'I{ELTSCHUTZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

1 NACH HIRTSCHAFTSBEREI CHEN I'ND AUSGEWATIILTEN I{IRTSCHAF-TSZWEIGEN

fNVESTITIONEN

DARUNTER
VO}I UNTER.
NEHMEN MIT

I'IiI{ELT-
scHurz-

INVESTI -
TIONEN

FI'ER I'I'WELTSCHUTZ

TNVESTITIONSART INS-
GESAI'T 1) zusAt{üE}t

ABFALL-
BESEITIGUNG

GET{AESSER-
scHurz

I.AER.I'-
BE(AEüPFI'NG

1 000 Dlt I t 2) | 1oooDü I x2) I loooDül t2) | loooDti I t 2)

BERSTELLI'NG VON EISEN-, BLECH- U}ID IIETALLIIAREN

BEBAIJTE GRUNDSfl'ECKE.

GRUTDSTUECXE OEIIE BAUTEN.....

I'ASCHINET UIID üASCEINELLE
A}IIÄGEN.

zusAt0tEN..

DER DEü UÜTELTSCEITP DIENEIDE
TEIL VON SACHATLAGEN..,.....

PRODI'XTBEZOGEIIE IIIYESTITIONEN

INSGESAI'IT..

BEBAI'TE GRI'IDSfUECXE.

GRI,I{DSTT'ECXE OEITE BAUTEN.,...

üA,scfl I}IEN UI{D üASCHINELI.E
ATIIAGEN.

ZUsAltl,lEN..

DER DEi UüWELTSCBUTZ DIE}IEIIDE
TEIL VON SACHA}IIÄGEN.... ....

PRODUXTBEZOGE}IE INVESTITIONEN

I}ISGESAI'T. .

BEBAI,TE GRI'NDSTT'ECKE.

GRT'I{DSTI'ECKE OEITE BAUTEX.....

UÄSCEINEN I'IID IiASCBINELLE
AIILIIGEII.

ZUSAIilrlElI..

DER DEü I',ÜI{ELTSCHTITZ DIENEIIDE
TETL VON SACEANI]AGEN.. ..... .

PROPUXTBEZOEENE TNVESTITTONEN

TNSGESAüT. .

561

26

680

264

265

645

392

532

569

x
x

559

282 931

10 539

1 35? 958

1 661 535

x
x

1 651 535

15 5?3 1 036

85 890

702 463

22 033

9 245

L33 74t

6,1 5 922 38,0 5 61? 36,1 2 998 19,3

959

995

466

186

641

2A 293

34 215

I 655

5 211

48 t42

32,6

37 ,4

39,3

57, 0

36,0

45 422

48 120

I 516

3 6?5

60 711

52 ,7
41 ,3

39, 1

39 ,'l
'15, 'l

5,1
5,9

I 216

13 832

9,5

13, 5

7L,2

2,O

6,5

2 293

113

15 2,11

10, {
1,2

L2, L

HERSTELLITIIG vON Bt EROIIiASCHIIIEN, ADv-cERitETE}{ t lrD -EIXRICTfflTNGEN

308

{

2 LOO

2 4L3

2 1L3

809

183

'159

'151

x

x

'151

2L8

2ra

3,0
2,9

0,3

2 30L

2 301

6 899

lL ,1
30, 9

65, {

51,1

0,il

0,4

o,1

{ ?03

4 905

3 5{2

6,1,8

55, S

33,6

185

r 113

1 959

1 958

016

3

321

341

x
x

341

1 253

? il56

10 551

18 006

6?5

32

I 25L

I 95?

1 585

202

10 553

250 L,4

s2 L2,2

369 3, 5

32

32

1A

110 0,6

!2 034 20,4

202 100,0

I 4{6 '16,9

2 {88 23,6

9 200

424 62,9

2 345

138

11 669

14 153

14 153

970

638

036

543

x
x

643

19 660

1 502

63 5?5

8l'171

I 22L

1 35A

94 316

33,3

t1 ,1

18,9

2t,2

1'1, 0

5,9
19, 6

71 ,9

t1 ,L

59, 5

55,1

63 ,1
51 ,4

51 ,L

VERBRAUCITSGUETER PRODIZIERENDES GEI{ERBE

923 038 s8 965 4 92L 9,3
25 946 3 '1{1 653 19,3

4 658 821 336 570 61 043 18,1
5 50? 805 398 976 56 621 L6,7

X SA 152 5 30il 9,0

x 23 L62 I 188 35,{
s 607 805 480 890 8o 119 16,?

11

23

1

31

80L

835

144

325

944

6,0
200 150

223 111

t3 ,2
1, {
6,5

31 442

t3 29t
214 sLO

22 350

L 216

L12 2L.L

32 100,0

2 087 25,2

2 256 25,2

237 14, 5

HERSTELLT,NG VON I'IUSIXINSTRI,I'IENTEN, SPTELHAREI, scHIt'UcK, FUELUIALTERN;
VERARBETflNG vON NÄTIrERLICHEN SCHNITZ- UND FOR^üSToFPENTFOTO- UND FILITLASoRS 3)

BEBAIITE GRI'NI'STIJECKE.

GRUilDSTI'ECKE OHNE BAUTEN.....
I.IASCEIXEN I,'}tD ü,ASCEIIIELLE

ANLAGEN.

ZUSA!ß'EN..

I'ER DEi U}TTTEiTSCEUTZ DIE}IEilDE
TEIL VON SACITANIÄGEN.... . ...

PRODT'XTBEZOGETE I}IVESTITIONEN

TNSGESAüT. .

12 193

363

93 024

106 180

x
x

106 190

26 3,9
L 914

3) EINSCHL.REPAf,ATI'REN VO}{ I,UREN,SCHIIUCK I,ND SOIfSTTGEN OEBRAUCHS-
GUETERN (OE}IE ELEKTRISCHE GERÄETE) .

241

369

3,5

4,L
5 156

5 590

L 702

62 ,5
62 ,3

69, 5

126

152

252

9,8

8,4

15,9

9,5

x
x

6 692 63,4 1 004

1)
2l

BRIIf POANIÄGEI }IVE T ITIONEN
AITEIL Al{ I}TVESTTTIOI{EI rürn uilrsl.rscHtrrz zusA![,tEN
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1 UMTERNEHUEN IU PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990

1.4 IWESTITIONEN FUXR TN'HEI,TSCHITTZ NACH IWESTITIONSARTEN

1.4.1 NACH I{IRTSCHAFTSBEREICIIEN UND AUSGEI{AEHI,TEN }IIRTSCHAFTSZIiEIGEN

IIIVESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARI'NTER
VON UNTER.
NEHMEN IIIT

UUT{ELT-
scHuTz-

IWESTI-
TIOI.EN

FUER UUI{EI,TSCHUTZ

INS -
GESAMT 1) ZUSAII'MEN

ABFALL-
BESEITIGI'NG

GEWAESSER.
scHuTz

IAERI'-
BEKAEIIPFI,NG

LI'FT-
REINEALTUNG

1 000 Dtl t 2) | 1 oooDM I r 2) | loooDül t2) | 1000Du I r2)

BEBAIITE GRUNDS?UECKE.

GRUIDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.TASCHINEN UND IIASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAüMEN. .

DER DEU I,fiT'ELTSCI{UTZ DIEIENDE
TEIL VON SACIIAXIÄGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRUNDSTT'ECKE.

GRT'NDSTI'ECKE OH}{E BAUTEN.....

I{ASCHINEN UND !'ASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAltuEN..

DER DEI,I U}'I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}TVESTITIONEN

IIISGESAI,IT. .

BEBAUTE GRUIDSTUECKE.

GRI'NDSTI,'ECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN U}TD I,IASCHINELLE
ANIÄGEN.

zusAI{ttEN. .

DER DEII UI{WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIAGEN........

PRODUKTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

BEBAUTT GRUNDSTI'ECKE.

GRUUDSTUECXE OHNE BAIITEN. .. . .

UASCHI}fEN UND MASCI{INELLE
ANLAGEN.

zusAlllrEN. .

DER DEI{ UI{WELTSCIIUTZ DIENENDE
TETI, VON SACHANTÄGEN........

PRODUXTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAI'IT. .

FEINKERAIIIK

241 4r
6't4 563

Ls 122 2 434

16 643 3 038

t152 9

L6 ,6

83, 5

15, 5

18, 3

0,1

12,1

16, 5

4,4
5,9

0,5
0,5

4,0

1?9

111

699

990

31

4 LLl
4 940

591

665

6 202

21 LO,l62

2A9

353

353

548

969

250

8?5

x
x

875

50

1

2X6

2ee

284

500

860

390

850

x

x

850

74

100

54

2 801

3 351

2 A92

26

6 264

L2 5L5

12 516

1 268

19 ,6
75 ,2

93, 1

18 0O5 3 04? L6,9 1 020 5,7 155 0,9 13 783 75,6

HERSTELLT'NG UIID VERARBETTUNG VON GI.AS

145

9

1 130

L ZA5

1 285

363

71

1 057

1 438

1 438

240

5

383

6'to

6?0

105

1

88{

992

992

324

915

450

693

x
x

691

3 02L

3 244

183

3 426

5,9
6,1

L,6

500

206

904

609

x
x

509

9,4
9,3

]-L,2

8,S

6,4
5,3

25,0

0,4
s,9

? 854

1 145

43 934

52 933

11 571

5 9L2
'70 4L6

223 2,8 s21 10, 5 550 1,O 5 254 19,6

1 1il5 100, 0

33 999 11,4

4L 398. 1A,2

? 900 58,3

5 221 88, 3

54 519 17,44,9

4,9 2L9 4,1 3 994 14,2?89

ts2

017

2Ag

x
x

2gs

9 009

9 490

1 150

1 840

3s2

7 LO2

L 322

983

2,5

2,1

6,1

32 880

36 8?4

10 078

7 812

i[8 824

litB

4

355

509

509

813

556

141

115

x
x

115

20 ,4
L9 ,2

22,5
i16,1

27 ,3

HOLZVERARBEITI.rNG

s 384 481

44 141

49 526

t4 122

3 412

67 12L

3 309

I 600

14 399

690 72,8

2,6

3,7

2,1

2 191 3,2 2 305 3,4

3 469 33,9 s 109 49,9

14,5

14,5

68, 5

53, 9

714

850

5tg
141

x
x

141

PAPIER-

?4 861

s78

569 559

64{ 998

x
x

644 998

UND PAPPEVERA.RBEITUNG

to 272 939 9,2

{1 49? 16 014 38,6

5L 128 16 953 32,9

4 961 {38 8, 8

5 30? 5 297 99,8

52 003 22 6AS 36,6

715 1,O

5 012

I 481

L2,r
76 ,4

1 242

6 392

950

3,1

12 ,4

19,1

45 ,2
38, 5

62 ,146{

10

I 955

9,3
o,2

L4 ,4

19 188

19 903

3 115

23 0r11 342 11, I

2) ANTEIL AI.I I}IVESTITIONEN FUER I,üI{ELTSCEUTZ ZUSAüIIEN1 ) BRUTIOANLAGEINVESTITIONEN
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1 UNTER}{EHüEN III PRODUZIERE}IDEI GEWERBE 1990

f . il INVESTITIONEN FIrER UIiWELTSCEIIIZ NACH TNVESTITIONSARTEN

1. 4 . 1 NACII WTRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEIIAIHLTEN }IIRTSCHAFTSZWEIGEN

TNVESTITTOIIEN

I}IVESTITIONSART

DARTNTTER
VON UNTER-
NEHIiIEN IiIIT

UUWEI,T-
scHuttz-

INVESTI-
TIONEN

FI'ER I'I.IWELTSCHUTZ

INS-
GESAüT 1) ZUSAI{IIEN

ABFALL-
BESEITTGUNG

GEWATSSER-
scHurz

IÄERI'-
BEKÄE PFI,'NG

LUFT-
REIIIEAITUNG

1 000 DM I r 2) I 1 ooo Dr'r I r 2) | loooDlrl t 2) I 10oo Dü I t 2)

DRUCKEREI, VERVI ELFAELTTGUNG

BEBAUTE GRI'IIDSTI'ECXE.

GRI'}IDSI'IIECKE OEIIE BAUTEI{. . ...
UASCHINEN I,Nx) I'ASCET}IELI,,E

ANLÄGEN.

zusAüttEN,.

DER DHI UüHELTSCEITTZ DIENE}IDE
TEII, VON SACEATI,AGEN........

PRODI'XTBEZOGEIIE I}{VESTTTIONEN

INSGESAüT..

BEBAUTE GRI'[DS1'I'ECKE.

GRT'IIDSTUECKE OEIIE BAUTEN.....

TASCEITEN I'}ID TASCEINELLE
AXI.AGEN.

zusAlrr{EN. ,

DER DEI UüTELTSCEI,ITZ DIEI{EIIDE
TEIL VOX g^CEAIIAGE}|...... - -

PRODUXTBEZOGENE T}IVESTITIONEN

INSGESAüT.,

so5

339

362

50?

x
I

507

36, 1

s6 ,1

21, 3

24 ,1

LA,7

1,6
22,9

I{ERSTELLUNG VON KI,NSTSTOFFIIAREN

296 140 L1 211 1 443 8,4

L2 561 1 500 100 6,1

1 {4r 140 10S 804 L9 2X9 t8,2
1 750 547 724 5A2 20 187 15,1

x t4 2t6 L O17 7,6

x 4 526 171 \1,L
L 130 547 143 323 22 632 15,8

LEDERERZEUGT'ING

4 221 19

245

5a

1 886

2 225

2 225

653

27

3 161

3 812

3 842

o20

185

109

913

x
x

913

92

1

'104

498

498

6 746

60

23 931

30 142

2 602

L 2t7
34 556

t4 172

16 838

9{1

693

1A 4'12

2t2
242

46

422

058

802

292

x
x

282

4 419

5 284

195

53

5 532

LS,1

L1,2

1,5
4,3

15, 0

1 495

60

2 416

3 9?1

3S6

355

4 172

22,2

:.00, o

10, 1

L2 ,9

1'1,8

29 ,3
13, 6

9,5

15, 1

{1,5
9,1

16, 9

6t ,1
5{, 8

16 ,2
51,2

53, 5

805 11,9

30 29,9

30 5,0

2 210

4 649

1 080

5 8,10

2 103

5 325

2,5

5,1

7,L
4,2

7 620 27,0 5 9?3

100

6t !72

67 445

9 t12
3 '191

80 408

3'1,6

5,'t

58, 0

54, 1

65,5

11,L

55,1

2 319 35, 3 2 066 30,6

6 24L

1 300

22 4Ag

30 029

2 652

13

32 154

015

189

529

AEBAIIIE GRI,IID9TI'ECTE.

GRI'NDSTI'ECKE OErIE BAIITEX......

üASCEINEN I'IID üASCEII{ELLE
ATIÄGEII.

ZUSAüIiEN..

DER DEII T'üHELTSCEIITZ DIENE}IDE
TEIL VOII SACEANI.AGEN.... ....

PRODI'XTBEZPGE}TE INVESTITIONEN

INSGESA.üT. .

BEBAUTE GRUITDSjrUECTE.

GRUTDENJECTE OEIIE BAUTEN.....
üASCHINEN I'ITD ü,ASCHIIIELI,E

A}IIÄGEN.

zusAüüEN. .

DER DEü UI'ITELTSCIflIIZ DIENE}IDE
TErL 1-Or gACE I|LAGEN.,.... . .

PNODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

17 95{

22 L15

4 432

,l 851

2 L31

2 L37

44 ,2
44 ,7

2 518

2 531

52 ,7
52,334 490

x
x

3il {90

I
x

22 L75

31 r32
L 140

{ 851 2 Ll1 {'1,1

19 100,0

2 531 52,3

711

711

3,1

3,5

LEDERVERAREETTUNG 3)

40

464

50,1

100

38,5

35,s

9,2
8,5

L77 3, 6

{o 100,02 94L

761

? 386

10 495

x
x

10 495

L19

L19

25 24 ,5

52, t
56,1

{5, 6

203 33,6

,13

il3

43 1,L 324 5{, 3

x
x

60il

3 ) EINSCHL. REPARATUR VO}I SCHI,,HE}I, GEBRAUCHSGT'E:TER}|1)
2't

BRIITTOAXI.AGEI}TVEST IT I ONEN
AnrErL Ar rwEsrrrroxEN nien uunrr,rscxum zusAünEN
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1 UNIERNEHTTTEN IM PRODUZIERENDEN GEIIERBE 1990

1.4 IWESTITIONEN FUER I'I{T{ELTSCHUTZ NACH IIVESTITIONSARTEN

1 . 4 . 1 NACH WIRTSCHAFTSBERTICHEN I'ND AUSGEWAEHLTEN I{IRTSCEAFTSZIIEIGEN

INVF+STITIONSART

DARUNTER
VOH 1'I[TER-
NEHMEN I,IIT

U}IIIELT-
SCHUTZ-

IWESTI-
TIONEN

FI.rER UIiIIiE],TSCHUTZ

INS-
GESAüT 1) zusA-t üEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GE1IAESSER-
SCHIITZ

IÄERl,l-
BEXÄEI'PFUNG

, LUFT-
REINIIALTI'NG

1 000 Du I r 2) I loooDlt I r2) I loooDÜl i2) | 1000Dü | t2)

182

44t

an?

812

x
x

812

833

142

s38

453

x
x

453

10 404

31

4? 690

58 125

? 105

2 5'16

67 806

9,0
8,8

0,9
18, 1

8,4

6 244

31

19 ?58

26 083

2 61-2

255

28 950

LO4 1,0 3 15? 30,3BEBAITE GRUIDSTUECKE,

GRI'NDSTI'ECKE OH}{E BAITTEN.....

ITASCHINEN UND I.TASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'i!'iEN..

DER DEI{ U}IIIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUXTBEZOGEXE INVESTTTIONEN

INSGESAI.IT. .

319

11

1 865

2 t96

2 196

t29

534

161

761

50, 'l
100, 0

15 701

253

91 314

701 264

x

x

LO1 268

3 {85

859 8,3

130 0,7

195 18,5

293 85,1 51 14, 9

6 0,2

6 0,0

L5,2521

521 2,1

0 0,1

I 0,8

TEXTILGET{ERBE

345

4 275

513,1

4L,5

44 ,9

22 556

26 013

3 A12

1 855

31 7'10

41,9

4il, I

54

466

5 654

36, S

9,9
42 ,1

54, s

72, O

46,4

?91

895

55?

L,7

1,5

1,4

2,7L 452

DARUNTER: BAUr.{WOLLwEBEREI , A . N. G.

BEBAUTE GRT'NDSfi.'ECXE .

GRI'NDSTI'ECXE OHNE BAUTEN.....

MASCHI}IEN UND I4ASCHIIIELLE
ANLAGEN.

zusAltlrEN ' '
DER DEIi' UüI{ELTSCHUTZ DIE}IE}IDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODT'XTBEZOGE}IE INVESTITI ONEN

INSGESAiIT. .

36

203

241

2tL

101

563

953

320

x

x
320

010

304

105

?3, s

13,9

6,L

9 533

9 878

7 '112

14

Lt 624

14 100,0

1{ o,1

119

L'IL

18

189

7,3
t,1

1,0

2 404

2 404

1 509

25,2

24 ,3

92,9

1, 6 a 013 3,1, 5

BEBAUTE GRI'IDSTUECKE.

GRUIIDSTI'ECtrE OHNE BAIITEN. ....
TIASCHINBI U}ID I{ASCHINEI,LE

ANI.ÄGEN.

zusAlluEN. .

DER DEII UI,{I{ELTSCHIEZ DIENEIDE
TEIL VON SACEANIÄGEN. .. . ....

PRODUKTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAIIT. .

t2 143

521

109 587

122 A57

VEREDLU}IG VON TEKTTLIET

2 681

11 01?

13 699

130

130 1,0

14,9

?9, 5

I 250

LO 141

L'661
255

12 568

x

x

L22 e51

3 416

2 061

19 182

48, S

L2 ,3
65, 0

1 409 63,7

2 491 93,1

30 34,5

1?8 6,645 '185

165

283 138

329 388

x

x
329 388

2 611

2 815

L 229

I eLZ

5 S56

23,9

20,6

36, 0

81 ,7
30, 5

BEKI.E I DIJNGSGEI{ERBE

g8 48 54,2

241

3?5

L41

195

51, 1

51,8

520

158

1 05{

2X ,5
26,t

2,8
2,2

65 22,6

?5 19,9

520 100,0

158 100,0

?53 ?1,5

10 11, OBEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTI'ECKE OHNE BAI,ITEN.....

IIASCHINEN UND I'ASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAIi!,EN. .

DER DEI' UIIIIELTSCHUTZ DIEIENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODUKTBEZOGEIE INVESTITIONEN

INSGESA!'T. .

130

1

371

415

4?5

162

{50

61'l

825

x
x

425

13 532

1? 017

x
x

L1 OL7

67

98

98 9,3

2) AXTEIL AN INVESTITIONEN F.UER I'üWELTSCEIITZ ZUSATüEN
1 ) BRUITOANLAGEINVESTITIOIIEN
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1.{

1 UNTERTEHUEN TM PRODUZIERENDEN GEIIERBE 1990

1.4 IWESTITIONEN FI,ER I,I'IWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACH WIRTSCIIAFTSBEREICHEN UIID AUSGE1IAEBLTEN fl TRTSCENTTSZT{EIGEN

I}IVESTITIONEN

INVESTITIONSART INS-
GESAIfT 1)

LAERü-
BEXAnlPFU}TG

1 000 DM I r 2) I 1 0o0 Dt't I r 2) | 1oo0 Dül t 2) I looo Dlt I r 2)

BEBAUTE GRINTDSTI'ECXE.

GRI'ITDSTUECXE OEIIB BAIITEN.....
üASCtrIXEN T'}{D }IASCEINELLE

A}IIÄGEI{.

ZUSAüI.IEN..

DER, DEIT I'üWELTSCHI,TTZ DIENENDE
TEIL VON SACEÄNI,AGEN........

PRODI'XTBEZOGENE I}TVESTITIONEN

INSGESAIIT..

BEBAIITE GR,I'ITDIYTI'ECTE.

GRI'IIDEruECXE OEr.E BAIITEN..,. .

IASCETXET I'IID IASCEI}IELLE
AIIIAGEX.

ZUSAI|IEN..

DER DEü UI'WELTSCBIITZ DIEIENDE
TEIL vON SÄC!ÄIII.AGEI... ... ..

PRODMTBEZOGEXE INVESTITIONEII

, INSGESAüT..

1 346

a2

7 030

I 459

g 459

110

o22

282

0?5

x
x

075

45

2

?5

L23

9

133

{ 896

18 521

5 665

80

24 266

38 359

43 950

18 636

4 1t2
61 324

{{0
,l {O

283

723

NAHRUNGS- UND GENUSSI,IITTELGEWERBE

615 591 69 546 4 ?85 6,9
29 547 2 292 I 0,{

2 9r2 243 151 251 32 040 2L,2

3 551 421 221 2OO 36 833 16,5

x 35 387 1 510 1,X

x 14 340 9 045 53,1

1 551 42L 212 927 4? 389 L1,4,

6il5

284

967

896

575

41r

94il

55, 5

99,5

50 ,2
55, 5

21 ,L
3,3

49,L

x,2
s,3

16, 0

0,5
8,9

25,4

79,1

52 ,1
33,1

2t,1

13 526 19,6 5 591 8,0

ERI{AEHRIJNGSGE1IERBE

' ,l 785

2292 I

,15 6'15

2 244

13 625

0,4

2t ,2

16, {

99, 6

1,1

91,8

BEBAUTE GRI'IIDSTI'ECIE.

GRI'IIDSTI,ECf,E OEIIE BAUTB{.....
TAgCf, IXETI I'XD I{ASCEINELI,E

A}II,^GEII.

zusAliüEx. .

DER DEü UÜTELTSCEIIIZ DIEXENDE
TEIL VON SACEANI,AG8II...... ..

PRODI'XTBEZOGEI{E IWESTITIONEN

IlrscEsNrr..

66 555

g0 563

I
x

80 563

DARUUTER

3 325

220

I 594

L2 239

x
x

12 239

I'IAHL- UIID

46't

461

32r

788

SCEAELIfl.rENLEN

2,9
4,2

16, 0

0,5
8,8

2a,a

19, 1

52 ,7
31, r.

2l ,3

27

21

30

5,1
5,7

LL ,1

94, 3

9'1,3

88, 3

6 175 265

8 118 1{8

x
x

8118 1'18

35 387

1{ 340

1 510

9 045

{,3
63,L

11 ,3

9 5?5

41t
21,L

3,1

49 ,6

5 555

go

18 636

4 142

51,1
56,3

x
x

64 A,2

BEBAIITE GRI'NDSTI'ECXE.

GRUND TT'ECXE OENE BAUTEN.....

üÄ.SCEIIIEN U}ID UASCEINELLE
NII,AGEN.

ZUSAüIiEN..

DER ITELUIIIEI.TSCEIIIZ DI§NE}IDE
TEIL VOI' SACSAN1AGEil........

PRODI,XTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGEgAI'T..

x
x

x
x

HERSTEIJLUXG VON STAERXE, STAERXEER,ZEUGHISSEN

2) ANTEIL AN IITVESTITIONEN TUER UTffELTSCHUTZ ZUSATIIEN1 ) BRUTIIA}ILAGEI}IVESTITIONEN
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1 UNTERNEH!'IEN IM PRODUZIERENDEN GETIERBE 1990

1. 4 IITVESTITIOIIEN FUER UII'IIELTSCHUTZ NACH IWESTITIONSARTEN

1 NACH WIRTSCHAFISBERETCHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZTEIGEN

INVESTITIONEN

]NvESTITIONSART

DARUNTER
VON UNTER-
NEHIIEN lrIT

lrl,lwELT-
SCHUTZ-

INVESTI-
TIONEN

FI'ER I'üUELTSCHUTZ

INS-
GESAIi'T 1) ZUSAMMEN

ABFAI.L-
BESEITIGI.rNG

GEIIAESSER-
scHlrtz

LAER.II-
BEXAEIPFUNG

LUI.T-
RET}IAÄTTI'NG

1 000 Dtl I i 2) I loooDü I r 2) I loooDül t2) I 1000Dt I t 2)

NOCH DAXU}IIER| ZUCKERIIDUSTRIE

I l1'7

883

40 138

42 L91

3 L22

825

46 145

1 169

s83

31 541

33 593

I 246

61

35 040

a L42

I 150

L 181

754

10 597

1 0,1

o,4
0,4

L,1

99, 3

100, 0

?8, I
19 ,4

4L,2

1,4
15,9

39, 1

35, 1

11, 3

L 441 100,0

1 0,6
BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRUNDSTI'ECKE OHNE BAUTEN.....

UASCHINEN U}rD I{ASCHIHELLE
ANI,AGEN.

ZUSA}IMEN. .

DER DEI{ I,IIWELTSCHUTZ DIET'ENDE
TEIL VON SÄCHANIÄGEN........

PRODI.'XTBEZOGEIE INVESTITIONEN

INSGESA}'T. .

BEBAUTE GRUNDSTI,.rECKE.

GRT'NDSTUECKE OI{NE BAUTEN.....

TIASCHINEN IJND I'ASCHINELLE
ANT,ÄGEN.

ZUSAT'i!iEN. .

DER DEII UIII{ELTSCHIJTZ DIENENDE
IETL VON SACHATLAGEN........

PRODT'KTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OH}TE BAUTEN.....

!'ASCHINEN UND IIASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAr{}tEN. .

DER DE' UIIHELTSCHTITZ DIE}IENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODIXTBEZOGENE IT{VESTITIONEN

INSGESAI'T. .

3g '146

3 3't5

303 084

3{5 205

x
x

345 205

29

2

262

294

294

489

750

6?5

913

x
x

913

149

150

53

205

205

0,5
0,5

20,3

19, 3

2L

136

159

159

942

L92

6 8?1

g o05

6r8

{41

6'11

53

51,L

92,6

23,2

15, 5

13, 3

3;1

31

6

291

325

86

1

631

125

'125

OBST- UND GEi'I'ESEVERARBEITT'NG

203 0,4

165 L'.t,5

205 0,4

200 2L,25S2

557

3{0

t19

x
x

419

232

560

501

293

x

x
293

2 301

2 41L

53

33, 5

30, 9

1,4

514

L92

3 0s5

3 825

5i[?

61 ,3
100, 0

t4,5
41,5

ao,1

6,4
8,0

1,4

1 068

1 068

8 683 2 524

}'OLKEREI, KAESEREI

2 520 2 268

29,t

90, 0

4 313 50,4

200 1,9

694 8,0 1 093 L2,6

53 2,L582

t41

282

011

x

x
01:.

49

241

295

295

15{

t23

956

253

x

x

49 ,1
51,5

13, 9

419

531

35

8,8
i,6

73 ,7

16 899

is 419

2 954

a 325

10 593

411

6 614

5 815

334

2,9
2,1

L,2

1 {81

1 4S1

2 Lgl

22 XB4 11 004 49,2

6 574 113 1,7

't L4B 31, 9 566 2,5 3 665 16,'l

16 ??5

OELI(UEHLEN, HERSTELLUNG VON SPEISEOEL

9 38? | 44'tBEBAUTE GRUIIDSTI'ECKE.

GRT'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IiIASCHINEN I,'ND }IASCHINELLE
ANIÄGEN.

zusAl.lllEN. .

DER DEU UUI{ELTSCHI..TTZ DIENENDE
TEIL VON SACITANIÄGEN........

PRODUXTBEZOGENE Il{vESTITIONEN

INSGESAIiIT. .

42 729

59 504

4 838

6 285

299

113

113 1,8
4 09{

5 541

130

33 692

43 0?9

x
x

,13 0?9

84, 6

8e ,2

45, 0

631

631

159

13, 0

10, o

55, 0x
x

59 504 5 571 86,3

2) ANTEIL AN I}IVESTITIONEN FI'ER IT,I{ELTSCHUTZ ZUSAüüEN
1 ) BRUTTOANLAGEIWESTTTIO}IEN
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1 UNTERNEIII.'EN II' PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990

1. 4 ITTYESTITIONEN FT'ER I'I.ITiELTSCHUTZ NACH IWESTITIONSAXTEN

1.4.1 NACH I{IRTSCHAFTSBERETCEEN I,'III) AUSGEI{AEILTEN }IIRTSCHAFTSZTEIGEN

INVESTITIONE}I

IIIVESTITIONSART

DARI'}ITER
VON I'NTER-
NEHüEN IIIT

UI'IWELT-
scHurz-

IIJVESTT-
TIONEN

FUER I,III{ELTSCHUTZ

INS-
GESATT 1) ZUSAI.IIIEN

ABFALL_
BESEITIGI.,NG

GEI{AESSER-
SCHUTZ

IÄERI'I-
BEXIEüPFUilG

LUTT.
REINHALTI.,NG

1 000 Dtl I r 2) | 1000Dr,r I i 2) | loooDül t 2) | loooDü | t 2)

NOCH DARI,,NTER: IIER,STELLI,NG VON ITARGARINE U.AE.NAHRUNGSFETTEN

BEBAUTE GRI'IIDST'ECTE.

GRUID TUECTE OHNE BÄIITEN.....
I'ASCEINET I,IID IIASCEINELLE

ANIÄOEII.

ZUSAIiIIIEN. .

DER DE}I I'üIIELTSCEIITZ DIENEIIDE
TETL' VON SACEA}ILÄGEN....... .

PRODI'XTBEZOGENE TWESTITIONEN

INSGESAI{T..

EEBATITE GRT'IIDSTI'ECKE.

GRUXDSrI'ECXE OE}IE BAINEN... ..
IASCHINEX [J}ID TASCEITEL'JE
AIIIÄGEII.

ZUSAI{üEN..

DER DEI UTWEIJTSCEUTZ DIENE}IDE
TEIL VON SACEANIAGEN.......,

PRODI'XTBEZOGENE IIIVESIITIOIIEN

IltscEsAtft. .

BEBAUTE GRI'IIDSTUECKE.

GRI'ITDSfI'ECKE OBNE BAUTEN.....

TASCf, IIIEN I,IID }IASCEI[EI]1.E
AN].AGEX.

zusAtotEN. .

DEN, DEü IfiWELTSCIIUTZ DIETEI{DE
TEII, VOII gACEAIII.AGEN. .......

PRODUKTBEZOGETE IWESTITIONEN

INSGESAüT..

BEBAUTE GRI,I}{DSTI'ECXE.

GRIJ}TDSI'I'ECXE OENE BAIITEN.....
XA.SCHIilEN U}ID IASCHITELI,E

AIIIAGEN.

zusAliüElr,,
DER, DEü I'IIXELTSCEUTZ DTE}IENDE
TEILI VOII SACHANLAGEN..... . . .

PRODI'XTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI{T..

56 324

65 62L

x
x

65 621

x

SCHIäCITTHAEUSER (OHNE KOI'!,IT,NALE SCHI.ACH?EOEFE )

179 435

243 5L1

28\
391

x
x

243 51,1

1?6

9 035

9 602

31

2

a4

118

118

032

916

204

L52

x
x

L52

21 093

L 209

2 344

30 685

366

9 035

40 08?

94,1

100, 0

11,3

96, I

52 ,0

110 0,,1

53 1,2

11,8

1,3

'18, 0

100, 0

24,O

26 141

1 209

1?'16

29 103

190

r93 0,1

193 0, 5

193 0,s

356

399

1{,9
1,1

42 0,2

398 1,029 893 14,6

FLEISCET{ARE!{TNDUSTRTE (OHNE TAIGSCHf,ELZEN, SCEI'TALZSIMEREIET)

96 420 3s 180

2 r40 83

263 2lg 86 135 5 560 sB 1,0 38i[

362 2OS 121 39S 5 560 58 1,0 38{

x X L682 s7

xx279
362 20A 121 398 1 s20 58 0,8 440

VERARSETTUilG VON KAFFEE, TEE, HERSTELLT'NG VON KAFFEEITIITEL}I

9 535 3 167 L7

6,9
5,9

1,4

50

50

350

80

{80

0,9
0,9

20,4

2S ,1
6,{

5 068

5 068

97 ,2
9L ,2

15 ,9
1L ,3
8?, O5,9

L 215

199

6 342

1? 100,0

153 300

162 835

4A 442

52 209

503

52L

{ 087

LO,6

10, 3

I
x

152 835

x
x

52 209

53

53

0 0,0
0 0,o

0 0,0

,t50 89, {
46',t A9 ,1

4 0B? 100,0

{ 508

2) AXTEIIJ AN IIIVESTITIONEN FIrER tI'itaELTSCltUlZ ZUSAüUEN1 ) BRUTT9ANIÄGEINVESTITIONEN
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1 UNTERNEH!'TEN IM PRODUZIERET{DEN GEHERBE 1990

1.4 TNVESTITIONEN FI.IER UT'WELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 . 4 . 1 NACH HTRTSCHAFTSBEREICHEN I'ND AUSGEWAEHI,TEN TIIRTSCEAFTSZTIEIGEN

IIIVESTITIONEN

INvESTITIONSART

DARUNTER
VON UNTER-
NEIIMEN I.IIT

UÜI{ELT_
scHtrrz-

TNVESTI-
TIONEN

r'I'ER UI{UELTSCHUTZ

INS-
GESA}IT 1) ZUSAIttI,IEN

ABFAI.L-
BESETTTGUNG

GEWAESSER-
scHulz

l,AERItl-
BEKÄEüPTI'ilG

LI'FT-
REINEALTT'NG

1 000 Dl.t I i 2) I 1 ooo DM I r 2) | loooDlll r 2) | 1000DI'l I r 2)

NOCH DARUNIER: BRAI,EREI

10 843 1 334 61,9 2 026 Le,1 1 '163 13,5BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UT{D I'IASCHINELLE
AIIÄGEN.

ZUSAI'UEN. .

DER DEÜ UIiIWELTSCHUTZ DIEIENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.. ......

PRODUI(TBEZOGENE I}IYESTITIONEN

INSGESAII'T. .

BEBAUTE GRUI{DSTUECRE.

GRUNDSTUECKE OHNE BALTTEN.. . . .

ITASCHINEN UND UASCHINELLE
AIIÄGEU.

zusAlrllEN. .

DER DEI' UUWELTSCHUTZ DTENENDE
TEIL VON SACHAIIÄGEN........

PRODUKTBEZOGENE II{VESTTTIONEN

INSGESAI'T, ,

BEBAI'TE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE 8AUTEN... ..
üASCHTNEN UND I'ASCIIINELLE

ANLAGEN.

ZUSN'T'EN. .

DER DEI,I UUHELTSCHUTZ DIEIIEIDE
TEIL VON SACHANLAGEN....... .

PRODUI(TBEZOGENE I}IYESTITIONEN

INSGESA}IT. .

BEBAUTE GRI'IIDSTI,'ECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IIASCHINEN UND I,IASCHINELLE
ANIAGEN.

ZUSMMEN..

DER DEI' UUWELTSCHITTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE IWESTTTIONEN

INSGESAIiT. .

345

l7

144

110

110

02t
31s

338

614

x
x

614

to 912

2I BLs

9 806

55?

72 L11

488

488

216

51, 3

59, s

53 ,9

25,8

25,2

21,A

2]-2

239

412

153 9?9

5 441

611 602

?71 058

x
x

?71 068

5 624

L2 914

5 280

3 052

3 295

486

3 648 33,3

5 111 23,4
4,4

2,2

2,8

s

11

14

767 2,4

111 1,9
557 100,0

6 445 2O,O

35, 4

18 258 56,'t 6 1L7 2O,9

I'IÄELZEREI

383 66{

2 590

22 0t6
2A 211

x

x
28 2'.7l

38

9

9

3S 1oo, o

4,3
29 151

36 675

x

x
35 6?5

849

886

615

1 501

HERSTELLUNG VON FU'TTENfiITTELN

1,0
1,0

840 99, O

8'10 9a,1

515 100,0

9 0.6 38 2,5 1454 96,9

803

922

950

6?5

x

x
6?5

4 691

a21

85 230

90 748

x

90 748

1 240

8

11 851

13 100

I 146

85

74 912

56, 5

100, 0

3il, 9

31 ,O

32 ,4

701

s

4 134

4 843

4I'13

242 19, 5 291 23,927

I

t76
202

202

101

101

060

0,9
0,8

50, ?

4 564 38,s

{ 861 31,L

3 ?81 25,1 1 161 7,9

200 11,5

8s 100,0

5 t41 34,5

315 016

3'10 92?

x
x

340 921

x
x

TABAXVERARBEITI'NG

2) ANTEIL AN IIVESTITIONEN FUER UÜI{ELTSCHUTZ ZUSAüüEX1 ) BRIIPTOANI,AGEIWESTITIONEN
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1 I'NTERNEHI{EN IM PRODUZTERE}{DEN GESERBE 1990

1 . 4 I}TVESTITTONEN FI,ER I,IIIWELTSCHI,ITZ NACH INYESTITIONSARTEN

1.4.1 NACH I{IRTSCHAFASBEREICHEN UTD AUSGETIAESLTEN IIIRTSCHAI"TSZI{EIGEN

INVESTITIONEN

TNVESTITIONSART

DARUNTER
VON I'NTER-
NEIIITEN UIT

UI'IIELT-
scHuIz-

INVESTI-
TIO}IEN

FI'ER I'}TWELTSCHUT:

INS-
GESMT 1) ZUSAI{UEN

ABFAI,L-
BESEITIGT'NG

GETVIAESSER-
scHrlrz

LAlRl,l-
BEXÄEüPFI'NG

LI,'FT-
REI}IEATTUNG

1 000 Dll I r2) | 1o00Dn I r2) I loooDtl I2) | 1000Dü | r2)

BEBAUTE GRI'}TDSTT'ECKE.

GRI'IIDSTUECXE OH}TE IAIITEN.....
IIASCHTNEN UND }IASCIIINELLE

ANIAGE}I.

ZUSAüUEN,.

DER DgT UüI.ELTSCHUTZ DIENENDE
rEIL VON SACEATLAGET... . . ...

PRODUXTBEZOGENE I}IVESTITIONE}{

INSGESAI,IT.,

BEBAITTE GRT'}TDSTUECKE.

GRI'}IDSTI,ECKE OHNE BAUTEN.....

üASCBINEN II}ID I.IASCEINELLE
NILAGEN.

ZUSAI'IüEN..

DER DEü UüHELTSCHLTTZ DTENE}TDE
rEIL VOX SACBA}TLAGEN........

PRODUI(TBEZOGEXE TNVESTITIONEN

TNSGESAIIT..

BEBAUIE GRI'I'DSTI'ECXE.

GRI'IIDSTI'ECKE OHIIE BÄUTEN.....

üASCEINEX UIII) üASCHTXELI,E
NIIAGE}I.

zusAüüEN. .

DER DE}I I,ITIIEIJTSCEIJTZ DIENETDE
TEIL VON gÄCEAXLAGEX.... - -..

PRODT'KTBEZOGEIIE IWESTITIONEN

INSGESAüT. .

610

150

5 1?8

5 939

5 939

630

566

710

90?

x
x

901

119 941

9 83?

846 054

975 833

x
x

975 S33

BAUGEWERBE

2 964

84

?{1 25,O

65 821

68 8?5

2L LzT

2t 621

32 ,1
31, 'l

10 180

3 415

a2 47L

1 800

668

24 0Ag

L7,1

19, 5

29 ,2

L6,L

2A ,4

33,3

36, 0

9,5

10, 6

2L,6

3,0

11, 5

941

3o

253

21L

200

103

5 ?,1

?59

30

15 098

15 88?

2 tol
693

18 681

25 ,6
35, 5

22 ,9
23,L

20 ,6
20 ,3
22 ,1

35, 5

35, 0

40, 1

5?, 1

36, 5

416

24

23 35s

2'l O95

{ 0?9

1 952

30 128

450

141

4 365

4 957

4 95?

491

581

16L

839

x
x

839

BAUHAUPTGEHERBE

2 790 391

84 24

55 995 20 101

59 269 20 516

8 685 1 533

2 95e 601

10 9t2 22 650

AUSBAUGEIIERBE

114 85

L1 ,8
29,4

35, 3

3,1, 6

t1 ,6
20 ,3
31, 9

851

30

6 008

6 890

2 L3A

103

9 130

38, 9

36, O

10, 5

11, 6

24,6

3,5

t2 ,9

126

30

13 869

14 62'l

2 006

561

71 L92

33, 1

35,5

24 ,3
24 ,1

23,t
19, 0

24 ,2

017

239

oo?

693

939

224

853

254

331

x

331

10'l

194

90?

901

15

1

51

61

61

L1

:.?

3

1

2L

29 ,9

29,l

34, 6

51 ,2
30, 9

7t, a

11,4

1L ,1
56, 5

70 ,4

222 10, r

150

g

813

982

942

405

1L4

456

576

x
x

516

444

257

293

9 9il

x
x

99{

11, 0 136 L1,6 33 {,3 519 61,L

I 832

9 506

1 019

1 105

11, 5

11,5

2,8
4,0

13,9

13,1

245

381

62

1

'14 {

I 230

| 26t

9{
732

1'189

6 338

6 85?

I O72

259

8 188

1 495

'15 9

11 550

251

61

1 439

L1,9

14, 6

12,4

4,L
0,1
3,8

6,3
2A,A

L2 ,9

2) A}TTEIL AI I}IVESTITIONEN FUER UüHELTSCHTMZ ZUSAüTIEN1 ) BRUTTOAXIÄGEINVESTITIOIEN
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1 UNTERNEHMEN IIT PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACIT I}IVESTITTONSARTEN

1.4.2 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKIASSEN

INVESTITIONEN

INvESTITIONSART

DARI'NTER
VON UNTER-
NEHI''EN MIT

I,'IUWELT-
SCHUTZ-

I}IVESTI.
TIONEN

FT'ER U}IWEI.TSCITUTZ

INS-
GESAI{T 1) zusAüüEN

ABFALL-
BESETTIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

IÄER}'.
BEKAEITPFUNG

LU}"T.
REINHALTI'IIG

1 000 Dt I r 2) I looo Dn I r 2) I loooDt'tl r 2) I l0ooDll I t 2)

UNTERNEHMEN MIT ... BIS

Brs 19 3)

BESCITAEFTIGTEN

BEBAUTE GRU}{DSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. .. . .

MASCHINEN UND IITASCHIUELLE
ANLAGEN.

zusAltuEN. .

DER DEl,l ULHELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN....,.. .

PRODUKTBEZOGENE I}IWSTITIONEN

INSGESA}IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRTINDSTI'iCKE OHNE BAUIEN.....

UASCHINEN U}TD MASCHINELI,E
A}ILAGEN.

ZUSAUI.TEN . .

DER DEM UIII{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOCENE INVESTITIONEN

INSGESAIIT. .

BEBAUTE 6RUNDSTUECKE.

GRUIDSTUECKE OHNE BAIJfEN.. . . .

iTASCHINEN UND }IASCHINELLE
AILAGEN.

zusAltlrEN. .

DER DEü UUWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. . . ... . .

PRODT'XTBEZOGENE IXVESTITIONEN

INSGESAI{T. .

BEBAUTE GRU}IDSTI'ECKE.

GRU}IDSTUECKE OHNE BAUTEN. .. ..

MASCHINEN UND !.{ASCHINELLE
A}{IÄGEN .

zusA-t llEN. .

DER DEÜ UIi,I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TETL VON SACHANIÄGEN..,.....

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

0,8
0,1

4,6

6,O

36,4

3,2

I,L

40 ,6
2,O

3,9

10 928

11 110

837

95

12 012

219

539

852

ss2

202

937

315

441

x
x

441

29

L24

160

150

200

19

149

969

969

340

25

I 212

1 638

l. 638

941

588

419

444

x
Ä

414

842

595

188

625

x

x
525

95, 5

99, 9

2L,3

55, 6

14, I
0,4

52 ,3

2AA

288

881

3

1 171

12,2
ilo, 6

38, 6

6L,2

{0, 5

32 ,5

55, 6

1 02t 5s

5 215 6

15 143 102

21 719 ?63

2 L10 130

155 51

29 104 950

20-49

25 489 { 448

1 189 68

131 323 50 059

15E 000 5'l 575

19 826 2 ZAL

6 121 818

183 94? 51 111

50-99

4), 259 4 022

685 B

2L9 3'11 39 1?8

26L 32L 43 208

38 354 1 953

4 361 922

304 042 45 983

100 - 199

{1 ?99 2 2lO

1 568 70

LA1 121 31 1r8

231 093 33 45?

41 110 6 479

71 212 865

259 415 40 800

6 ?84

5 209

3 225

15 218

322

1

15 541

LSz 2,6

1 114

5 910

1 L12

't 112

13 092

9?5

23 959

3a 021

5 09?

2 401

45 531

51, {
82,O

L8,2

24,L

25,1

39,3

24, g

23 ,4

40, 0

3 133

LL2

8 602

11 847

3 162

501

t6 216

L2,1

9,4

6,6
1,5

19, 0

9,9
8.8

434

553

'714

't66

x
x

166

71,5

5,1

38, 1

3{, s

L2,O

13, 'l
31,4

4 816

34

t8 102

53 552

I 586

2 289

64 426

18, 9

2,4

x1,L
33,9

43 ,3
11 ,1
35, 0

6 6?5 213

a 321 14L

545

40

912

491

491

294

859

976

x
x

876

520

0?9

185

?83

x

?83

15

91

106

-t7
10

134

11,L

LL,5

9,'l
L,2

l'l ,9
16,s

5,1
18, I
15, 1

9 809

214

32 362

42 445

I 824

632

51 901

33 ,9
3,1

5,3
9,8

8,3

5,1
9,5

442

381

166

989

402

690

og1

1,1,9

L5 ,2

62,L

5?, {

23,O

14, 5

L1,L

63, 6

61, 5

54 ,2

13 985

2L

tr 612

25 6',t9

3 175

223

29 .O11

13

136

149

2l
2

L11

x

a 321 141

8 054

10 14 3

10 143

6'15

2ro

x
x

270

5,3
4,4

16, 6

14, 5

15, I
5,0

L4 ,l

13 884

1 159

52 lA4
61 228

12 468

5 523

85 219

33 ,2
73,9

29 ,7

30, 3

32,0

29,4

to 201

, 158

13 331

23 696

{ 678

2ea

28 663

24,4

10, 1

1,L
10, 3

11,4

1,1

499

18:.

034

1L4

485

595

194

'18, 5

t6 ,2

42 ,3
51,3

'16, 6

1 ) BRUTTOA}ILAGEIWESTITIONEN.
2) AIfTEIL AN IIYESTITIONEN FUER UMWELTSCTTUTZ ZUSAI4MEN

3) NUR UNTERNEHI'EN DER ELEXTRIZITAETS-, GAS-
IIASSERVERSORGUNG I,'ND DES BAUGEI{ERBES.

-43-

FERNWAERüE I,'}ID



1.'l
1 UT|TERIIEIIIiEII Ii PRODUZIEREIIDEN GETIERBE 1990

IWESTTTIOIEN FIJER I,IIIIELTSCHI'TZ NÄCH IWESTITIONSARTEN

1. {. 2 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSET{XI.ASSEN

IrvESTITIONEN

II'VE9TITIONSART

DARUNTER
VON UNTER.
NEHI,IEN llIT

UITELT.
SCHUTZ.

IWESTI-
TIOIIEN

FUER UüCELTSCHUTZ

INS-
GESATT T} zusAtiltEr{

ABFALL-
BESEITIGUXG

GEHAESSEß-
scHurz

IÄERI-
AErlEXPFU}IG

LI'FT-
REIXBALTI'NO

1 000 Dtt I r 2) | 10ooDll I r 2) | loooDil t 2) | loooDr I t2)

UNTERIIEHIIEN IIIT ... BIS

200 - a99

EESCHAEFTIGTEN

BEBAUTE GRI,'NDSTUECI(E.

GRUXDSTUECTE OHIIE BAUTEN.....

I'IASCHINEII UND iASCHINELLE
A}IIÄGE}I.

ZUSAIIEN. .

DEn DEI'I UüTELTSCHUIZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANI.AGEII...... ..

PRODI'XTBEZOGE}IE TlIvEs.TITIOXEX

INSGESMT. .

58 550 6 9?5

3 188 3la

'la{ 551 55 513

506 389 62 802

. 13t 1t6 5 {01

20 911 9 06{

560 {{S 11 261

500 - 999

59 ?86 S sto
180

t?6 00{ 21 92L

{35 970 33 {51

85 951 I {63

23 165 8 922

5{5 086 {5 836

1 OOO UIID IEHR

5{1 {36 62 555

L2 314 L 226

3 9?9 {89 t52 {06

'a 533 30t 516 1gs

609 136 22 6tO

9? tl35 16 030

5 239 0?t 555 628

IIISGESATT

775 3{0 85 ?95

2{ 403 L 692

5 353 ?12 656 956

6 153 {55 ?'la aa3

929 692 {2 ialS

169 {29 3? 3?8

1 252 515 gzt 21g

2 143

205

13 0'13

15 993

15 993

2 061

Ll2

10 'la5
12 619

12 6{9

210

599

60?

a76

I
I

t16

11,9

9,9

12 ,5

12,4

4,1
{3,3
LL,7

036

411

695

159

121

0?{

966

56,{

'15,1

72,3

15 ,2

12 ,5

5,1

29 ,1

9 886

2l

16 8{9

26 i56

6 211

413

ll 380

652

415

59{

661

812

363

836

1{, g

a'[,{

51, {
t1 ,7

19,7
il9,6

53,6

952

81

315

6:.O

294

2L9

x
x

l3
I

1{3

178

16

1

195

16,9

o.1

3,8

5,3

a,7
2,O

5,1

I
1

224

214

10{

10

153

BEBÄUTE GRUITDSTI,'ECKE .

GRI'XDSTUECXE OHNE BAITTEN.....

!|ASCHINEN t,I'D TIASCHINELLE
AI{IAGEX.

ZUSAT'EN. .

DER DEIi I'THELTSCHUTZ DIENEXDE
TEIL VOX SACH lllAcElt........

PRODT XTBEZOGEXE rlrvESTItIOf,EI
IXSGESATT..

235

959

363

s55

x

I
555

36{

180

165

910

{6?

820

211

11 ,a
100, 0

26,1

29 ,3

38,9

15,5

10, 3

3,5

6,2

12, a

0,2
5,9

62, 6

56, 8

ta ,1

aa, 0

5a,{

5 6?5 219

4 5t2
5 6?6

1 oal
55

5 528

6 626

6 626

1 165

262

a9 0a7

57 875

5? 075

990

693

{85

168

x

x
168

1,1

1,1

4,0
38, 5

8,4

1l 196

26 941

10 521

a0

37 600

9,2 28

99

L21

ll
3

155

13 ?51 2J,O 12 t{l 20,t

235 502

2t1 6a1

18 399

10 l8l
295 123

BEEATITE GNUXDEN'ECXE.

GRUI{DSIUECXE o8t{E 8AUrEX.....
iTSCf, I}TEI UIID IASCHIIIELT.E
NllÄcEl{.

zusAl|rEx..
DER DEü I,üXEL?SCflIIZ DIETEME
TEI! volr sAcultllÄcElt,.......

PNODUXTBEZOGEIIE I}I1'ES?ITIONEX

rLscEsÄtT,.

9 219

!12

51 10e

5? 360

67 350

L29

88',

a60

115

I
I

t76

11,6

9,9

1 1,, tl

tl,{

1,1
t1 ,t
10, 5

283

10

005

299

1tl6

11

,15 7

391

100

655

146

e22

320

2ga

25 ,3
28 ,1

01 l?(
105 597

61,3

57 ,6

24,O

L2,O

21 ,8

38 3a0

5 5'l{
1{ 9 '181

66, C

65, 0

58, ?

860

51?

036

{13

x
x

'113

lt1
971

0 5,1

172

153

7{1

416

52,3

88, ?

2'l 1{8

7t
t7 ,1
0,8

a, 5 171

0,6

2,0 2 aao

2,t 2 612

6, 3 t01
5,1 63

2,9 I O17

IASCEIXEX t'}ID IIASCII}IELLE
AXI,^GEX.

ZUSA.rf,E}I..

DER DEX'I Uf,TEIjTSCHUTiZ DTETEIIDE
TEIL VOll SACI ltlÄgElt.......,

PRODUTTBEZOGEXE TXVESTTTTOTEII

BEBAUTE GRI'Iü'STUECXE

GRILDSTIECXE OtilE AtUtAn.'

IXSGESAI'T

11, 1

6,9
388 311

20 213

50, 1

g2,g

t2, 3

L2,L

1 3s9 86a

1 760 388

25, t
2a,7

223 265

25 791

2 016 850

4,6
22,L

11, 'l

24,O

1{, 9

21 ,A

1E

1

103

L23

123

925

195

3?5

{99

499

47t
150

988

609

I
x

609

10 8?6

491

6'l O?7

75 tt4

75 'l{il

o11

175

350

552

x
I

562

111

38?

311

010

658

119

596

9,1 226

1,6 2

2,1 1 79L

3,6 3 a19

1,t 596

t,2 99

4,1 a 115

29 ,2

e,1

59, 6

55, 5

64, r
50, 9

56, I

75

1{5

220

61

7

295

122

111

581

E1{

7r2
?35

891

2) ATAEIL AX IWESTITIOTTE}T FUER UTXELTSCBUTZ ZUSAIIE,.1 ) BRIfTIICANIAGEII|VESTITIOIIEII
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1 UNTERNEHMEN I}' PRODUZIERENDEN CE}IERBE 1990

1.4 I}IVESTITIONEN FUER UUI{ELTSCHUTZ NACH IWESTITIONSARTEN

1.4. 3 NACH UI'SATZGROESSENKLASSEN

I}IVESTfTIONEN

INvESTITIONSART

DARUNTER
VON UNAER-
NEHMEN MIT

UI{WELT-
scHtrrz-

INvESTI-
TIONEN

FT'ER UTiIWELTSCHUTZ

lNS-
GESAUT 1) ZUSAIIUEN

ABFAL.L_
BESEITIGT'NG

GEWAESSER-
SCIIUTZ

I.AERI,'-
BEKAEIIPFT'NG

LI'FT-
REINIIALfl,'NG

1 000 DM I r 2) I loooDl,i I i 2) I looo Dul i 2) | 1000 Dr'r I r 2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAIJ'TEN. .. . .

IiIASCHINEN UND MASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSA}'MEN. .

DER DEM UIIWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN... .....

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'IT. .

BEBALTTE GR['INDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE 8AUTEN.....

}IASCHINEN I'ND II.ASCHINELLE
AIIÄGEN.

ZUSAüI.'EN. .

DER DEt UI'I[IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEX... ... . .

PRODUI(TBEZOGENE IIIVESTITIONEN

INSGESATIT. .

BEBAUTE GRU}IDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND UASCHINELLE
ANTÄGEN.

zusAl{}rEN. .

DER DEM UI.'WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE Il{vESTITIONEN

INSGESAIIT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAI-ITEN.....

I,TASCHINEN UND IIASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI,IMEN. .

DER DET' UUHELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}TVESTITIONEN

INSGESAHT. .

UNTERNEHMEN MIT ... BIS UNTER

UNTER 5 MILL.

tt4 202 13 481 2 292

t2 1A4 5 512 14

305 851 46 069 A 22',7

432 83'1 65 062 10 592

x Lo 4s't 1019
x 1 832 169

432 831 ?? 351 11 780

5 üILL. - 10 INILL

183 s34 20 003 3 806

14 s13 462

605 940 86 393 L1 920

803 98? 106 858 2L '126

x 17 105 t 6A2

x {889 1019

803 98? 128 853 24 121

1,3

L1 t9
15,3

9,1
9,2

L5,2

1 168

5 397

11 588

24 ',154

3 503

36

28 393

2 229

1

3 47'l

5 ?11

L 725

389

1 225

Lg ,5
0,1

1,5
8,8

10, I
2L ,2

9,3

r L92

34

22 119

24 005

4 7LO

I 238

29 953

8,8
0,6

49 ,4
36, 9

'15,0
67, 6

38, ?

698

a2

3 809

4 591

4 591

636

144

988

324

324

Du tl{sATz

19, 0

5',1 ,6

91 ,9

25,2

38, 0

34 ,5
2,0

36,1

56 ,7
12 ,1

11 33?

336

23 231

34 910

,1 513

2 520

41 944

L 262

t25

1 826

9 2t4

3 419

83

12 'lL6

6,3
21 ,3

9,1
8,5

20,0

1,7
9,9

3 599 18,0850 402

95 9?9

4 08? 931

5 044 313

x

5 044 313

20 ,1

20 ,3

9,4

20 ,4

19, 0

26 ,9

12 ,1

26,4

51, s

32 ,6

3? 409

41 009

1 491

L 261

49 166

43 ,3
38, 4

43,8

25,9

38, 6

1 851

165

? 465

9 482

9 442

24 ,3
53 ,1

19,3

20 ,6

30, 4

42 ,0
22,9

31 ,4
34,'l

47 ,5

40, 6

53,0
,16, 3

42,5

142

152

585

580

x
x

580

{48

30

1 380

1 S59

1 859

1O !,'ILL.

50 2't6

953

t12 254

221 446

35 891

t3 3'79

2't2 156

25 I'ILL.

32 585

424

195 669

229 019

42 039

13 682

284 800

-25

2

52

55

2

1

58

-50

a

40

42

3

6

52

I.II LL

570

52

323

045

?68

069

ag2

MILL

951

552

539

5o?

400

446

t2 2L5

572

37 225

45 952

10 912

5 622

62 4A1

908

308

2].1

433

x

433

5,3
5,4

16 588

15 1??

31 ?85

3 185

'19 9

35 4?O

33,0

2,2

30, 4

24 ,6

8,8
L4 ,2

1,1

8,0

2t,6

8,9
3,1

13,0

18

1L

90

19

6

115

11

91

109

24

6

140

802

369

532

?03

026

188

9L1

1 648

133

7 395

9 7'71

9 711

924

119

636

578

x

578

910

504

504

999

694

413

106

^
106

6,0
3,2

20 ,1
18,6

8,3

45, 8

LA,4

11 538

s65

40 683

52 196

9 545

592

62 92X

35, 4

58, 5

20,4

23,O

22,1

4,3

22, I

1

16

{

135

158

563

857

816

415

150

21,9

L9,2

8,s
10, il

11, 5

3,5

LO,2

951

75

8?1

897

L12

2t3
2S1

36,1

9,0

50, 0

48, O

51,5

45, 4

tl9, 3

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER I,ÜVIELTSCIIUTZ ZUSAI'Ii'EN1 ) BRUTTOANIÄGEINvESTITIONEN
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1 UN:TERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.4 IWESTITIONEN FUER UMI'ELTSCHIITZ NACH IWESTITIONSARTEN

f .il. 3 NACH UIiTSATZGROESSEMLASSEN

INvESTITIONEN

TN1IESTITIONSART

DART'NTER
VON UNIER-
NEITIiTEN IIIT

UüWELT-
SCHUTZ.

INYESTI.
TIONEN

FUER WWELTSCHUTZ

INS-
GESAXT 1) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEITTG['NG

GEl{AESSER.
SCHIITZ

IÄERII.
BEXAEI'PFUNG

LUFT-
REINXALTI'NG

1 000 DM | * 2) I 1000Dlt I x 2) | looo DMI t 2) | looo Dr,r I t 2)

BEBAUTE GRI'NDSTUECXE .

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

}IASCHINEN UNI' IIASCHINELLE
AXLAGEN.

zusAlituEN..

DER DEI' UÜIIELTSCHTITZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUI(TBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA.TIT..

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE .

GRI'I{DSTI'ECKE OHNE BAUTEN.....

I.IASCHTNEN UND MASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAüTEN. .

DER DEI.' UI'WELTSCHUTZ DIENEIDE
TEIL VON SACHÄNIAGEI{........

PRODTIKTBEZOGETE I T{VESTTTTONEN

INSGESAI{T..

L 114

151

I 226

10 152

10 152

UTTERNEHI{EN IiIIT ... BIS UMTER

50 I.IILL. - 1OO MIIJL.

538 008 41 2a6 3 7't3

59 040 2 a96 314

2 92L ALA 326 963 30 736

3 618 467 377 144 34 A23

x 60 435 5 684

x 9265 296'l
3 518 457 440 A44 43 4't4

1OO Ii'ILL. UND II'EIIR

8 985 386 67't 109 'tt 294

346 83s 13 75s t 226

9,1
10, 9

9,4

9,4

9,4

32,0

9,9

409

318

040

164

952

890

509

59, 1

45,5

35,5

3A ,2

16,5

9,6

34 ,6

L22

267

516

901

092

381

373

10, 0

43,6

53 ,'l
4A ,'1

68, 0

51, 5

L2 092

56't

't2 397

85 050

8s 050

32L

12

1 135

1 458

184

l5
1 668

914

14

601

589

{15

543

648

277

145

?15

57L

x
x

67t

Dll lrl'ISATZ

24

1

116

141

9

8 982 2L,A

4 5'70

13 653

3 .10',1

L1 3A1

1.4

5,1

0,3
3.9

6,3
0,5

2,2

2,6

6 ,'7

3,2

1

115

180

47

5

22',|

556

131

939

x
x

939

11,5

8,9

Lt,2
7L ,2

3,6

20 ,4
10, 5

044

084

090

2rB

?40

53?

494

52 ,0
a1 ,a

38

9'l

136

5

193

186

186

9',11

499

'19

552

{56

3?1

4'7 3

300

448

600

30 .2
2,1

61, 6

5?.6

65, 4

62 ,9
58 ,1

56 893 510

66 225 132

4 s26 361 507 198

5 15't 926 579 718

't 63 ',t 64 2'1 15A

L26 392 25 154

6 04't 912 633 229

INSGESA}tT

??5 340 85 79s

24 403 L 692

5 353 '7t2 556 955

5 153 455 744 443

929 692 42 4LA

L69 429 3',7 31A

'l 252 516 A24 239

11,i
6,9

12, 3

t2,r

4,6
22,i
Lt,4

31i
2L7

864

388

25s

!9't
850

L22

111

581

81{

342

891

L8 926

1 195

103 3?6

L27 199

123 499

388

20

1 359

1 ?58

223

2 0L6

24 ,2
12,3

2',7 ,6

50,1

42, a

25 ,4

24 ,7

24, O

14,9

21 ,A

29,2

8,1

59,6

55, 6

64, 1

58. 9

55, I

x
x

66 225 132

BEBAUTE GRI'NDST'JECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAITTEN.....

itAScHINEI t ND UASCHTNELLE
ANLAGEN.

ZUSAI(T'EN. .

DER DEll UIiIIIELTSCHLIIZ DIENENDE
TETL VON SACHANIAGEN........

PRODT'I(TBEZOGEIE INVESTTTTONEN

. INSGESAI,IT..

150

509

x
x

609

10

64

't5

15

475

491

011

444

444

03?

L15

350

562

x

562

l5

1{5

220

1

295

1L1

38?

810

668

119

596

9 ,1 226

L,6 2

2,1 3 L9l
3,6 I 419

'1 ,3 595

4,2 99

4,14 115

2) AMTEIL AN I}IVESTITIONEN FUER UIIIWELTSCHUTZ ZUSAI.I}IEN
1 ) BRUPTOANIÄGEI}TVESTITIONEN
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. 1 UNTERNEHMEN It,' PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990

1.5 ECKDATEN NACH LAENDERN

1.5.1 GESMTIWESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UI{WEI.TSCHITTZ

UNTERNEHMEN 1) I INVESTITIONEN

,IP
BUNDESGEBIET

INS-
GESA}.{T

MIT
UMWELT-
SCHUTZ-

INvESTI-
TIONEN

INSGESAI.IT 2) ABFALI,-
BESETTI-

GT'NG

GE.
WAESSER-

scHurz

LAERIT-
BEKAEI{P-

FUNG

LUlT-
, REIN-
HALTI'NG

DART'NTER FUER I'IOIELTSCHI/TZ

ZUSAI'|UEN

ANZAHL 1 000 DIt I r, 3) I
1 000 DM

SCHLESWIG - HOLSTEIN.

HAMBURG.

NIEDERSACHSEN........

BREI.IEN. .

NORDRHEIN . I{ESTFALEN

HESSEN. .

RHEINI,AND . PFALZ....
BADEN . WUERTTEUBERG.

BAYERN. .

SAARLAND.

BERLIN (I{EST)

2 469

L 230

5 906

50,

15 548

5 't57
3 411

72 203

13 949

81'l

1 492

241

111

481

42

562

587

40'1

296

201

86

148

2 656

3 958

t2 566

981

30 550

11 669

6 007

25 L24

24 08€

I 6L't

4 1?9

3S8

242

330

141

696

51L

631

242

1s0

303

262

209

642

895

61r
519

299

586

51s

o2r

403

555

3,4

5,4
5,9

5,1
9,9
3,8
,1,8

72,8

9,6

2LO

50

164

93

220

t2
5

24X

644

114

521

155

033

994

74L

393

438

956

25

e2

168

11

596

246

204

323

247

29

8?

250

960

950

246

551

651

241

169

6L1

o42

154

3 299

? 084

14 940

511

a3 262

26 L20

29 156

39 546

53 420

4 586

33 042

418

954

881

386

601

495

665

160

592

331

403

891

90

246

676

56

2 2L9

596

596

954

1 155

201

402

2l
3)

4

24

26

51

L1L

466

44

L 329

- 263

L97

498

649

161

215

4 115BUNDESGEBIET 63 449

1.) UNTERXEHII'EN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEI{ERBES I'IT
20 BESCHAEFTIGTEN tND IIEHR; IN DER ELEKTRIZITAEIS- Ur{D
GASVERSORGUNG ALLE tlIrERlIEHl,lEN; IN DER FERNWAERI'IEVERSOR-
GUNG UNTERNEHITEN llIT EINER I{AER.IIELEISTUNG vON IIINDESTENS
20,9 GJ/H (5 GCAL/H) ODER UIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG
VON I'INDESTENS 5OO I{OHNI,,INGEN UND IN DER VIASSERVERSORGT'NG

6 rea 123 il99 509 't 252 516 s,9 a24 239 2 016 850 295 596

IJNTERNEHUEN MlT EINER JAEIIRLICHEN I{ASSERAAGABE VON
2Oo OOO U3 Ur{D MEHR; IL BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEEI'IEN UIT
20 BESCHAEFTIGTEN I,ND IIEHR, I!' AUSBAUGEWERBE U}TTERNEEIIEN
I'IT 10 BESCEAEFTIGTEN UilD ItiEHR.
BRU'TTOANIÄGEI}{vESTITIO}IEN.
ANTEIL AN DEN IIIVESTITIONEN INSGESAI{T.

1.5.2 IIVESTITIOI{EN F[,ER UI'IIIELTSCHIJTZ.,E BESCHAEFTIGTEI UND JE l OOO DII [,üSAU

Dt{

GESAI'ITINVESTfTIONEN 1) I DARI'NTER I'IiWELTSCEUTZI}TVESTITIONEN

tv
BUNDESGEBIET

__lI_gTTIIT-:l -tI-_---
ILyESTI- | UüTELTSCHUTZ- | IIIVESTI- | UI,IWELTSCHIIIZ-
TIONEN I I}IVESTITIONENI TIONEN I IWESTITIOIIEN

IN UilTERNEEIiIEN 2) üIT
I'UI{ELTSCEUTZI}{VESTITIONEN

JE BESCTTAEFTIGTEN 3) JE 1 000 DU lrusATz 4)
.,E BESCHAEF-

TIGTEN 3)
,rE 1 000 Dtt

uüsATz 4)

SCHLESI{IG - HOLSTEIN.

HAUBURG.

NIEDERSACHSEN........

BREI'EN. .

NORDRIIEIN - WESTFALEN

HESSEN. .

RHEINI,AND - PFALZ....
BADEN - I{UERTTEI.'BERG.

BAYERN. .

SMRLAND.

BERLIN (IIEST)

81

30

52

58

6'l

62

?o

59

1L

53

105

1 584

2 sAL

1 811

L 442

2 064

1 355

3 243

1 099

L 313

2 989

4 449

13 s74

20 155

16 805

13 493

13 401

1'l {89

16 006

13 851

14 060

12 394

19 904

1? 53'l

21 013

20 311

t9 123

L1 62L

11 295

21 014

t1 523

16 806

t2 110

26 017

18 192

59

29

62

41

55

58

64

62

61

60

89

59 64

I

11

6

5

15

18

BUNDESGEBIET t4 44'.1

1 ) BRIITTOANLAGEIWESTITIONEN.
2) UNTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEI{ERBES iIIT

20 BESCHAEFT]GTEN UND !iEHR; IN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS-
VERSORGUNG ALLE I,,NTERNEHIiIEN, TN DER FERNIIAERTEVERSORGUNG
UNTERNEHI.'EN I.'IT EINER I{AER!'ELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9
G'lH (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON
UINDESTENS 5OO WOHNUNGEN UND IN DER IiASSERVERSORGUNG I,'IN_
TERNEHMEN MIT EINER JAEHRLICHEN I{ASSERABGABE VON 2OO OOO I'I3
UND MEHR; IM BAI,IHAUPTGEWERBE UNTERNEHI,EN MIT 20 BESCHAEF-

TIGTEN lrND MEHR, IIil AUSBAUGEJIERBE ITNTERNEüIiEN ItiIT 10
BESCHAEPIIGTEN T'ND }IEHR.

3) ALLE IM UNTERNEHMEN TAETIGEN PERSONEN, OHNE HE]UARBEITER.
4) ALLE UIISAE'TZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UI'TD LEISTUNGEN

ErNscHL. DEs tnsATzEs AUs HANDELSI{ARE (oH[E UI,lsATz- (UEHR-
WERT-) STEUER); IM BAUGEWERBE DIE ,TMRESBAULEISTUNG UND SON-
STrGE UIrtsA.gIZE; IN DER ENERGIE- lrND WASSERVERSORGITNG:
GESAMTBETRAG (OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICTTSABGABE) DER
ABGERECHNETEN LIEFERI'NGEN UIrD LEISTI,'NGEN A}I DRITTE.

1 ?{9

-47
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2 BETRTEBE IM PRODUZIEREIIDEN GEYERBE 1990 *)

2. 1 ZUSAI{MENFASSENDE UEBERSICHT

BETRTEBE 2) I I}{vESTITIONEN

INS_
GESAIi'T

I'IT
UI'I{ELT-
scHtl:Iz-

INVESTI.
TTONEN

lNS-
GESAI.IT 3)

DA.RI'NTER FUER T,I.{WELTSCHUTZ

WIRTSCEAFTSGLIEDERI'NG 1)
zusAütitEN

ABFALL-
BESEITI-

GUNG

LUFT.
REIN-

IIALTUNG

I cE- | r"AERrr- |I WAESSER- | BEKAETTP- |I scHuTz I FUNG I

ANZAIiL 1 000 DU I r {) 1 000 Dü

PRODUZIERENDES GEWERBE (OHNE BAUGEHERBE)

ELEKTRIZITAETS- , GAS., FERNTIAER.I.IE- I,IND
WASSERVERSORGING. . . ... .

BERGBAU

VERARBETIENDES GEHERBE

GRTJNDSTOFF- I'ND PRODUXTIONSGI'ETERGEI{ERBEs )

IIINERALOELVERARBEITT'NG. . . ,

GEflINNI'NG UND VMARBEITUNä. iöi. ÄöiüN. . .

I'ND ERDEN.
EISENSCHAFFEIDE INDUSTRIE.
NE -}TETALLERZEUGI'NG, NE-IiIETALLIIALBZEUGI{ERKE
GIESSEREI.
Z IESERETEN, KALTWALZWERXE, iIECHANIX, A . N. G . .
cHEItISCHE IIIDUSTRIE.
HOLZBEARBETTUNG
ZELLSTOFF- , HOLZSCHLIFF- , PAPIER- UltD

PAPPEERZEUGUNG
GUI{I'IVERARBEITI'NG. . . . .

IIIVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GE}IERBE

STAIILVERFORI'UNG, OBERFI,AECHI}IVEREDLI'}IG,
HAERTI'NG.

STAIIL- UND I,EICTN{ETALLBAU,
SCHIENENFNIRZEUGBAU. . . .

üASCHINENBAU.
STRASSEIIFA.ERZEUGBAU. . . . .
SCHTFFBAU.
LUIT- UND RAUI,IFAIIRZEUGBAU.. . . .. .
ELEKTROTECHNIK
FEIH}IECHANIK, OPTIK, HER.STELLUNG VON UHREN
ITERSTELLUNG VON EISEN.,BLECH- I'}ID

I.IETAILIIAREN.
HERSTELLT'}IG VON BUEROMASCIIINEN,ADV-

GERAETEN I'IND -EINRICHTUNGEN

VERERAUCHSGUETER PRODUZTERENDES GEWERBE

HERSTELLI'NG VON I'USIKINSTRUT.'EMEN,
SPIELIIAREN,FUEI.LIIALTERX USH. 5) ... . ..

FETMERA.I'IK.
HERSTELLT'NG U}{D VERARBEITUNG VON GIÄS.
HOLZVERTRBEITI'NG. . . . . . .
PAPIER- I'I[D PAPPEVER.ARBEITI'NG.
DRUCKEREI, VERVIELFAELTTGUNG.
UERSTELI,I'NG VON KUNSTSTOFF{AREN.......
LEDERERZEUGI'NG
LEDERVER,ARBETTUNG 7) ..
TETTILGEIIERBE.
BEKLEIDUNGSGEWERBE. . . . . .

NAIIRIINGS- Ur{D GENUSSI'IITELGEIIERBE. . . . . .

ERNAEHRI'NGSGEWERBE.. . . .

TABAKVERARBEITI'NG.. . . .

273 88 2 214 843 324 S50

44 398 6 183 94 'tO6 199 4 936 t52
6 995 1 753 25 636 778 3 021 024

a2 44 866 013 148 558

14,3

5,2
11, 8

L'1 ,2

986

509

093

620

343

163

1e2 541

12 940

1 750 159

1 148 014

36 210

48 525 6 548 116 0?9 302 ? 085 805 6,1 ?90 588 2 oO5 540 27.t 3t4 4 0t2 362

3 955 211 19 09? 660 1 824 803 9,6 183

24

582

354

2

19

38 505 1 419 ??1

5 038 222 462

233 110 2 370 t29
111 521 1 412 868

3 069 106 935

610 930

25 993

2 915
161
205
500
580

A bUU
444

414
17
90

215
61

519
69

3 060 928
2 2L1 LAz
L 222 t1A
1 05? 321

2 6C3

193

12 954

145 108

43 090

482 L26

189
185
19{
143

72
848

5'l

839 6310 8
4A1 15528 13
533
134 145?6 8

3ir
10

11

625
410
11A
550
045
540

22
41

TO
3

842
2

890
448
481
267
115
?98
7'71

L8 229
22 'tts
1 563

16 485
2 31A

3? 607
6 i24

129
111
1.4 5
106

{
?10

3',7

557
519
913
004
491
247
135

L2 6a1 396
1t3 146

164
279

18
'12

1 966 ?39 2tO 227
I OO',t 521 36 13?

2A 615
3 326

143 534
7 099

lt2
82{

338
32',t
396
2L6

1
1

474
{94

36
24

l4
18

20 094 2 65t 45 584 3?2 1 155 8?6 2,5 101 188 J1.t 82t 65 938

L 462 32L 1 599 378 10 289 4,4 ? 933 29 4't6 6 98?

1 659
6 136
2 595

95
't7

3 959
1 315

115
386

15
24

509
LO2

1 105
9 52A

L4 612
337
9S0

10 811
L 242

611
894
517
953
1L3
114
883

19
143
522

10
9

L79
13

2 037
15 593
52 465

155
899

12 365
1 100

2
42

140
2
2

14
4

957
6L2
995
592
351
239
593

L,'7
1,5
3,6
1,1
1,0
L,1
1,0

Lt 214
18 636 5,0
12 925 5,2
6? 384 t,7
59 945 3,1
36 5,r? 1,3

L42 236 3, 6
4 851 14, 1

514
66 663 3,0
1 04,1 0 ,2

2'lr t26 3 ,2

85
63
'16

295
103
154
331

13

145
19

392
880
529
{93
129
229
6'7 7

L2
?5

310
1
5

81
5

1L6
?40
186
098
732
56{
852

415 3 313 342

19 1 851 955

L 294 L5 012 22'l

4,4
2,3

I {28 46 091 15 917

313 31 883

78 83,1 90 055 3t 922

?,1 656

110 10 ?84

28i Jl6

681
196
350

2 219
925

2 L65
2 400

44
451

1 465
1 998

3?5
{08
{19
624
893
916

34

07{
932
301
152
o23
057
488

3
3

1'l
22

5

2

269
040
426
339
144
535
13{
L3't

30
8S?
195

? 048
7 2'19
? 149
2 718
1 261
4 86{

28 518
2 537

203
28 974

98

1 008
1516 398

2 010
? 551
5 94?
? 355

2 853
1{ 168
5s 965
{8 858
22 31J
20 20L
a4 229

t't'l
333

31 410
1 4,A

2 2L2 644
459 943

48
L 452

3

r) oHNE BAUGEWERBE.
1 ) SYSTEIITATIK DER I{IRTSCHAFTSZ}IEIGE, FASSUNG FI,'ER UI.IWELT.

STATISTIXEN (SYUIII).
2) BETRTEBE DEs BERGBAUS tlrD VER.ARBETTENDEN GEIiERBES voN

UNTERNEHI'EN DES PRODUZIERENDEN GETIERBES üIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN I,'ND UEHR SOIIIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERNIBEI-
TENDEN GEi{ERBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND üEHR VON ['IT+TER-
NEHI'IEN AUSSERIIÄLB DES PRODUZIERENDET{ GEI{ERBES ; BETRIEBE vON
I'NTER}IEHUEN DER ELEKTRIZITAETS- I.'ND GASVERSORGI,'NG, BETRIEBE
VON U}TTERNEHMEN DER FERNTAERXEVERSORGI'NG üIT EINER I{AERT'E-

47 452 \34 210 24 390 65 oi5
8 0?9 019

334 {02

LEISTUNG VON MINDESTENS 2O,9 GJ/H (5 6CAL/H) ODER IIIT EINER
VERSORGUNGSLEISTUNG VON IiINDES?ENS 5OO }IOHNI.,NGEN UND BEf,RIEBE
VON I'NTERNEHMEN DER I{ASSERVERSORGUilG UIT EII{ER JAEHRLICI{EN
I{ASSERABGABE VON 2OO OOO !.{3 UÜD Ii'EHR.) BRUTToANTÄcErwEsTrrroNEN.
ANTEIL AN DEN IWESTITIO}IEN INSGESAT.'T.
EINSCHL.HERSTELLUNG I,'ND VERARBEITUNG VON SPALT- UND BRUTSTOFFEN) EINSCHL.REPARATUR VON UHREN,SCHUUCK UND SONSTIGEN GEBRAUCHS-
GI,'ETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE) .?) EITSCHL.REPA.R.ATUR VON SCHUHEN,GEBRAUCHSGT'ETERN AUS LEDER U.AE

4 355 481 A 4Lt 42L

4 305

50
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2 BHTRIEBE IM PRODIZIERENDEN GEI{ERBE 1990 *)

2 . 2 GESA.IITI}IVESTITIONEN U}ID IT{VESTITTOI{EN FUER UMI{ELTSCHUTZ

1 NACH }IIRTSCHAFTSBEREICHEN I'}{D AUSGEITAEHLTEN I{IRTSCHAFTSZT{EIGEN

I{IRTSCHAFISGLIEDERUNG 1)

BETRIEBE 2) I
_ _IY:TITI9YI_ :l _ _ _ _ _ __ - _ _- _ _

IN BETRIEBEN

INS-
GESAI,IT

llMrrlI T,IT I INVESTITIONEN II r[vEsrr- | FUER I

I rroNEN I uür{ElrscHurz 
I

titrT ul.rwElT-
scHurz-

I}IvESTI-
TIOIIEN

I FUER
I rn{wxLT-
I SCHUTZ
I

INS- I

GEsAr{r 
I

ANZAIIL I x 4)l 1 000 Dlt lr s)

ELEKTRIZITAETS- , GAS- , FERNHAIRITE. UND
i{ASSERVERSORGITNG. . . . . . .

ELEKTRIZ TTASISVERSORGUNG.

GASVERSORGUNG.

FERNWAERI{EVERSORGUNG . .

I{ASSERVERSORGI NG... . . . .

BERGBAU.

DARUNTER:

STEINKOHLENBERGBAU U}TD - BRIKETTHER.
STELLUNG, KOKEREI.

8RAI,'NKOHLENBERGBAU UND -BRIKSTTI{ERSTELLUNG

KALI. I,ND STEINSALZBERGBAU, SALINEN......,
GEWINNUNG VON ERIOEL,ERDGAS. . ... .

PRODUZIERENDES GEHERBE (OHNE BAUGEWERBE)

VERARBEITENDES GEWERBE

GRI,,INDSTOFF - U}{D PRODUKTIONSGUETERGEI{ERBE 5 )

}tI NERALOELVERARBEITUNG .

GEWINM'NG I'}ID VERARBEITUNG VON STEINEN
UND ERDEN.

DARUFTER:

HERSTELLUNG VON ZEIIENT.

HERSTELLUI{G VON KALK, Ii'OERTEL. . . . . . . . . . . . .

HERSTELLUNG VON ASBESTZEI.'ENTWAREN........

VERARBEITI'NG VON ASBEST.

HERSTELLUNG VON SCHLEIF}IITTELN...........

EISENSCHAFFENDE II{DUSTRIE.

DARUNTER:

HOCHOFEN., STAITL. UND I{ARI4I{ALZI{ERKE
(OHNE IIERSTELLUNG VON STAHLROIIREN)......

HERSTELLT'NG VON STAHLROHREN
(OHNE PRAEZISIONSSTMLROHRE )

NE. METALLERZEUGUNG, NE- UEf ALLHALBZEUGI{ERI(E.

DAVON:

NE. LEICHTI'ETALLHI'SITEN .

NE- SCHWERIIETALLHUETTEN.

NE- ttETALLUMSCHI,IELZt{ERKE .

NE- METALLHALBZEUGWERKE.

GIESSER.EI .

DAVON :

EISIN., STAHL- UND TEI.IPERGIESSEREI......,

NE.}IETALLGIESSEREI. . . .

ZIEHERETEN, KÄI,TT{ALZVIERKE, MECHANIK, A. N. G. .

.) OIINE BAUGEI{ERBE,
1) SYSTEIiATIK DER WTRTSCHAFTSZI{EIGE, FASSUNG FI'ER I,IUWELT.

STATISTIKEN (SYUM).
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GE-WERBES VON

UITTERNEHI'EN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN UND I'EHR SOHTE BE'TRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEI-
TENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND I'EHR VON UNTER-
NEHMEN AUSSERIIALB DES PRODUZTERENDEN GEI{ERBES; BETRIEBE
VON I'NTERIEHUEN DER ELEXTRIZITA.ETS - UIID GASVERSORGUNG,

-49-

BETRIEBE VON UNTERNEHÜEN DER, VIASSERVERSORGI,NG ÜIT EINER .'AEHR-
LICHEN WASSERABGABE VON 2OO OOO M3 UND MEHR.
BRUTTOANlÄGEI}IVESTITIO}IEN .
ANDEIL AN DEN BETRIEBEN IIIT IIVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN INVESTTTIONEN INSGESAüT.
EINSCHL. HERSTELI]I'NG I'}{D VERARBEITI'NG VON SPALT- UND BRUT-
STOFFEN.

4g 626 43 012 6 548 75,2 LL6 O19 3O2 54 810 12? ? 085 805 6,r

3 955

1 238

298

139

2 2BO

213

6L1

017

296

702

202

224

1,7
L1,L

3,1

18,6

3,3

9 409

7 893

799

94

622

515

318

322

2L2

164

824

695

55

14

58

x24

s03

151

041

634

31t

850

9,6
L2,9

L,9
3,7
2,3

211

L14

11

19

13

660

328

514

230

524

19 097

13 193

2 925

392

2 586

88 39,3 2 214 543 1 832 s98 L4,3

5,2

86

23

20

6'[

44 398

6 995

a2

2 975

12

19

19

'13

39 191

6 252

18

2 546

31

L2

10

24

6 183

1 753

44

414

61,4
67 ,2

52,6

55, 8

15,8

2a,o

56 ,4

18, 6

622

623

126

't 
51

53 557

19 593

B2t

1 456

514

850

511

?s9

914

519

344

833

L92

59

25

.45

4 935

1 021

1{8

189

392

574

440

457

o24

558

839

2L,1

9,3
15,0

8,9

361 ?15

255 44L

36 689

14,4'

4,8
1,2

59

106

11

13

5'.t

151

58

91

10

11

51

1{8

10,1

33,0

70, 0

45,5

4L,2

48, 0

95 8?8

2 2t! 182

323

16?

35

38

69

1 e01

102

333

539

094

13L

194

221

321

5'10

352

926

310

903 857

64L 632

169 943

509 625

94 105 199

25 636 ',t18

s66 013

3 060 928

11, I
t1,2

6,2

80

32

206

244

256

580

31

196

'11

32

1

5

2L

1r

46

90

9

9

2t
51

215

64, I

3e ,1

45, 9

52

72

2

1

{
185

5,1
8,4

7L 1 889 536

181 ?85

L 222 l1A

1 ?06 618

116 0't6

950 613

t11 103

3 911

194 tg1

9,4

2,2
15, 9

11

13

40

142

500

11

13

40

L32

4',15

81,8

59 ,2
52,5

38.5

45, 3

85'l

498

108

153

641

22

115

9

{6
1il3

s21

'14 3

453

754

528

71,O

44,5

15, 1

6,1
13, 6

134

259

s8

'169

057

515

456

922

256

12L

113

252

il4

540

809

548

260

242

233

2t2
515

138

71

6L

59 ,2
31, I
11, 8

654 98'l

402 338

L20 4r2
23 116

12 533

18, 4

5,1
953

694

0s6

BETRIEBE VON T'INTERNEHI.tEN DER FERNHAERI,EVERSORGI'NG MIT EINER
I{AERI'ELEISTUNG VON MTNDESTENS 2O,9 GJ/H (5 GCAL/IT) ODER Ii'IT
EINER VERSORGTNGSLEISTUNG voN IIINDESTENS 500 WOHNITNGEN UND

3)
4)
s)
o,



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEX{ER8E 1990 T)

2.2 GESAI'TIWESTITIONEN I,ND I}IVESTTTIONEN FIIER UMWELTSCHUTZ

2. 2 . 1 NACH WIRTSCEATTSBEREICHEN I.r}{D AUSGEI{AEHLTEN WIRTSCHAFTSZVIEIGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERT'NG 1)

BE'TRIEBE 2) INVESTITIONEN 3)

IN BETRIEBEN

rNs-
GESAI'IT

I{IT
INVESTI -

TIONEN

MIT
IWESTITTONEN

FUER
UUWELTSCHT''TZ

INS-
GESA}'T

MIT I'}IIIELT-
scHlrTz-

INVESTI.
TIO}{EN

FI'ER
Ul'll{ELT-
scHLrrz

ANZAI{L I r 4)l 1 000 DL lr s)

CHEMISCHE INDUSTSTE.

DARI'NTER:

HERSTELLUNG VON CHEüTSCHEN GRI,'NDSTOFFEN
(AUCH I'IT ANSCELIESSENDER I{EITERVER-
ARBETTUNC)

HERSTELLT'NG VON CHE}IISCHEN ERZEUGNTSSEN
FI'ER GEIIERBE, I,ANDTIIRTSCEAET.

HERSTELI,I'NG VON PHARI'AZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN.

EERSTELLI'NG VON FOTOCIIEIIISCEEN
ERZEUGNTSSEN.

HERSTELLUNG VON SEIFEN, I{ASCH-, REINTGI'NGS-
I'ND KOERPERPFLEGEüITTELN.

HERSTEIJLUNG VON CHEI'IEFASERN

HOLZBEARBETTUNG... . ...
DAVON:

SAEGE- UND HOBELWERXE.

HERSTELLI'IIG VON EAIBHAREN AUS HOLZ......
ZELLSTOFF-, HOLZSCHLITT-, PAPIER-

T'ND PAPPEERZEUGUNG.. ..
GiJüI,IIVERARBEITUIIG. . . . . . .

INyESTITIONSGUIIER PRODUZIEREIIDES GE:WERBE.

HERSTELLUNG VON GESE}{K- UIID I]EICHTEN
TREIFONüSCHI.IIEDESTUECKEN, SCEHEREN
PRESSTEILEN, STNILVERFORI'I'NG, A. N. G. ,
OBERFIÄECHENVER.EDLUNG, IIAERTI,'NG.

S?AIIL. I'ND IJETCSTI'IETALLBAU,
SCEIENENFAIIRZEUGBAU. . . .

DARUNTER:

HERSIELLI'NG VON STAAL- UND LEICHN.'Ef,ALL-
KONSTRI'XTIONEN (OEIIE GRUBENAUSBAU.
KONSTRUKTTONEN).......

I'[ASCHINENBÄU.

DARUUTER:

EERSTELLI'NG VON I.'EIALLBEARBEITUNGS-
ITIASCüINEN U.4E....

STRASSENFAERZEUGBAU. . .

DART'YTER:

HERSTELLI'NG VON KRI}"TI{AGEN UND -UOITOREN.

SCHIFFBAU.

LUFT- UTTD RAI'I,IFAI{RZEUGBAU. . ... . .

ELEI(TROTECHNIK

DARUNTET,J

HERSTELLUNG VON BATTERIEN, AI(KI'TULATOREN.

HERSTELLT'ilG VON GERAETEN DER E].EKTRIZI-
TAT"TSERZEUGI,'NG, -VERTEILI'NG U.AE... . . ..

FEINI.{ECEANIK, OPTIK, HERSTELLI'NG VON UHREN.

') OHI{E BAUGEHERBE.
1) SYSTET.IATIK DER TTIRTSCIiAFTSZvIEIGE, FASST,NG FUER InrrELT-

STATISTIXEN (SYUü).
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

TINTERNEHI'EN DES PRODUZIER,ENDEN GEHERBES ti'IT 20 BESCI{AEF-
TIGTEN UND IIEHR SovlIE BE'IRrEBE DEs BERGBAUS UND VERARBEI-
TENDEN GEWERBES I,IIT 20 BESCHAEFTIGTEN tt{D ttEHR vON Lr}rTER-
NEHMEN AUSSERIIALB DES PRODUZIEREIDEN GEHERBES; BETRIEBE
VON UNTER}IEBI.IEN DER ELEKTRIZITAETS- UND GASVERSOROUNG,

1 500 L 492 s?9 38,8 1258?396 tt218819 1B4g?3il 14,6

302

618

308

145

20

19

444

300

144

164

2'.19

20 094

28X

633

29!

13?

14

19

393

262

131

t52
2s4

17 ?85

L11

256

38

6

11

69

33

36

1A

12

2 65L

69

116

62 ,5

40 ,4

23 ,0

21 ,',l

42 ,9
5?, 9

L1 ,6

L2,6

51,3

2e ,7
74 ,9

!26

7 5'.1

t1a

541

113

'10 3

?13

211

496

966

007

58{

639

846

119

035

{16

r27

?86

101

6€5

139

521

1 94A

1 30,1

?50

496

L62

350

359

32'7

1 081

690

25 529

185

ir 16

529

't5'1

936

{34

500

86?

533

936

8S?

226

1 516

1?1

45

4g

9

42

51

I
49

2lo
36

1 155

125

6?8

439

8o?

115

575

115

{61

22L

8?6

7A ,'t

9,8

3,9

't ,6

5,1
10,6

8,1

7,1

10, 0

LO ,'l
3,6

4,4

t.1

{,3
3,1

1,0

1,1

13, 6

1,6

1,0

I

a

1

1

1

il5

I t62

1 659

I 299

L 431

32L

L23

24 ,1

4,6

1 s99 3?S

1 105 611

665 309

245 lL1

'to 289

19 112

:.149
6 136

999

5 593

6,9
t3 ,2

595 993

9 628 894

92 341

3 138 236

l0 967

1{3 82't

1,8

1,5

1 123

2 595

L 026

2 24L

LO2

385

9,9

11,2

1 570 998

L4 672 5L'1

2'1't 242

72 32t t14
LO 242

522 I't6
o,1
3,6

70

95

3 959

55

88

10

3 a99

58,5

71 ,O

3{, 3

1iI,5

9 11t 632

337 963

980 ?13

10 811 11,1

9 50? 016

147 156

628 035

s 0{5 039

{19 585

10 338

9 32't

1?9 396

38

15

24

509

18

22a

LO2

12,0

15,1

9,9

25

1 568

1 315

25

1 414

11{'l

116 038

4 544 642

L 282 AA3

106 218

99? 184

514 258

15 ?69

?3 898

13 216

4

BETRIEBE VON I'NTERNEHMEN DER FERNT{AER}TEVERSORGUNG I'IT EINER
HAER.I.'ELETSTT'NG VON I'INDESTENS 2O,9 OJ/II (5 GCAL/H) ODER r.'IT
EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS 5OO TIOHNUNGEN UND
BETRIEBE VON IJ}fTERNEHIi'EN DER I{ASSERVERSORGUNG MIT EINER JAEHR.
LICHEN I{ASSERABGABE VON 2OO 0OO ll3 UüD I'IEHR.
BRUTTOA}{IÄGEINVESTI TIONEN .
ANIEIL AN DEN BETRIEBEN I'IT IIIVESTITIONEN.
ANTEfL AN DEN IIMSTITIONEN INSGESAI,IT.
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2 BETRIEBE Iü PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 T)

2 . 2 GESAI.ITINVESTITIO}IEN I'I[D IWESTITIONEN FI'ER III{HELTSCHTITZ

1 NACH WIRTSCHATTSBEREICHEII UND AUSGE1IAEHLTEN WIRTSCHAFTSZI{EIGEN

VIIRTSCHAFTSGLIEDERI'NG 1)

BETRIEBE 2) IWESTITIONE}T 3)

1,,,1
I INITESTITIoIEN II rurn I

I urnrErrscHurz 
I

IN BHTRTEBEN

INS-
GESAIiIT

urT t l.{l{Elf -
SCHIITZ.

INVESTI-
TIO}IEN

FUER
I'IiIXELT-
sclilIIz

IIIT
IWESTI-

TIONEN
INS-

GESAI'T

ANZAITL I r 4)l 1 000 Dü lr s)

VERBRAUCHSGI'ETER PRODUZIERENDES GETIERBE

HERSTELLI,NG VON MUSIKINSTRI,IiTENTEN, SPIEL.
WAREN, SCHIIIUCI(, FLTELLH LTERN ; VERARBEITLTNG
VON NATUERLICHEN SCHNITZ- UND FORI.I-
STOFFEN; FOTO- tND FILI{LABORS 5)........

HERSTELLUNG VON EISEN-,BLECH- UND
I{E'TALLI{AXEN.

HERSTEITLUNG VON BUEROI,IASCHINEN, A!v-
GERAETEN I.IND .EINRICHTIINGEN........

HERSTELLUNG VON üARGARTIE U. A.E
NAIIRI'NGSFEITEN

SCH].ACHNIAEUSER (OHNE KOI'!.'I'NALE
SCHLACHTIIOEFE)

FEINKERAMIX.

HERSTELLUNG UND VERARBE]TI'NG VON GIÄS

HOLZVERARBEITI'NG

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNG........

DRUCXEREI, VERVTELFAELTIGUNG .

HERSTELLUIIG VON KUNSTSTOFFI{AREN......

LEDERERZEUGI,NG

LEDERVERARBEITI'NG ?)..
TEI(TILGEWERBE.

DA.RUNTER:

BAUT.fiIOLLWEBEREI, A. N. G.

VERTDLI'NG VON IETTILIEN.

BEXLEIDI'NGSGETIERBE., . . . .

NAIIRU}IGS- U}{D GENUSST'ItTELGEWERBE. . . ..
ERNAEHRI'NGSGEfIERBE., .. . .

DARUNTER:

l,tAHL- UND SCHAELüUEHLEN.

HERSTELLUNG VON STAERKE, STAERKE-
ERZEUGNISSEN.

ZUCKERINDUSTRIE... . .. .

OBST. I,IND GEIIUESEI/ERARBEITUNG. .. . . . .

IiIOLXEREI,KAESERE]. . ... . .

OELMTJEHLEN, HERSTELLI'NG VON SPEISEOEL

FLEISCHTIARENIIDUSTRIE (OH}{E TAI,G-
SCHI.IELZEN, SCHIIALZSIEDEREIEN ) . . . .

VERARBEITT'I{G VON KATFEE, TEE, HER_
STELLT'NG VO}T KIFFEEII]TTELN. ....

BRAUEREI

MAELZEREI

HERSTELLUNG VON FIITTERIiIITTELN

TABAXVERAXBEITUNG

r) OHNE BAUGEWERBE
1) SYSTEI{ATIK DER i{IRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER I'III{ELT-

STATISTIKEN (SYUI.I) .
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

I,'NTERNEHI'EN DES PRODUZIERTNDEN GEI{XRBES MIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN I,'I[D UEHR SO{IE BETRIEBE DES BERGBAUS I.I}{D VERARBEI-
TENDEN GE1IERBES I'IT 20 BESCHAEFTIGTEN U.l.D I'EHR VON ['NTER-
NEHIIIEN AUSSERITALB DES PRoDUZIERENDEN GEIIERBES, BETRIEBE
VON I'NTERNEHIIEN DER ELEXTRIZITAI'TS. UND GASVERSORGUNG, BE-
TRIEBE VON T'IITERNEHIIEN DER FERNWAERI.'EVERSORGT'NG IIIT EINER

2 603

193

12 954

2 23L

153

11 250

416

19

L 29e

18, 5

LL,7

11,5

3 313 3{2

1 851 956

L5 012 227

1 513 546

1 311 355

5 431 041

1{5 108

{3 090

482 L26

4,4

2,3

3,2

681

195

350

219

925

165

il00

44

451

465

601

175

325

1 990

8{3

1 966

2 L54

39

31t
1. 250

85

53

16

295

103

15{

331

13

14

1'1s

1,1,0

35, 8

23 ,4
14, I
12 ,2
1,4

15, 4

33,3

3,S

11, 6

o74

932

307

152

o23

05?

488

L20

234

1 043

462

555

514

1 558

22

10

129

85?

6?5

303

L42

355

982

422

175

5I'l
672

11

18

12

61

59

36

142

'l

214

536

924

384

945

541

236

851

514

553

5,0
5,2
4,1
1,1

1,3
3,6

11,L

3?5

408

419

624

893

916

34

2 2L2 6ll 66 3,0

2,9

16,6

2,O

119

183

1 998

4 355

4 305

14

41

19

a81

105

r61

1 529

3 904

3 850

13, 3

2A,L

L,2

L2,3

203

341

459

'113

079

3'15

217

9'13

42L

019

aa 624

12il 353

1,1 852

3 014 128

LL 624

19 198

1 oil'l
21t L26

5,1
5,5
o,2
3,2

5?

15

4,1

1?6

214

16

15

L13

2e6

41

{31

26

LA1

50

5tl

13

'11

163

2t1
13

15

151

264

39

{1?

175

44

'19

49

3{5

380

589

50

50

24r

394

717

2 701

33

216

334

193

55{

205

'10?

60'l

589

6?8

916

848

138

356

442

935

402

L2

45

232

191

221

4l

25

Lt1

125

52

166

23

90

189

151

704

562

442

164

529

996

449

209

380

791

150

1 819

{5 145

L2 119

22 LLL

5 800

1 1150

,10 08?

I 012

4 508

32 L11

1 501

15 055

3

3

23

33

38

I

4

15

40

I
11

39

5,6

26,1

9,9

t5 ,2

?88 1, O

27, L

55, 1

20 ,2
15, tl

51, 5

3,1
13, {
3,4

3,2

LL,2

20 ,5

18, 5

31,8

22,X

2,6
1,5
{,5
1,4

HAER.ttELErsTlrNG voN UTNDESTENS 2o,9 qlH (s ccAL/E) oDER
üIT EINER VERSORGI'NGSLEISTT'NG VON III}IDESTENS 5OO WOIINI'NGEN
UIID BETRIEBE VON I,NTERIIEHIIEN DER IIASSERVERSORGI'NG I'IT EINER
JAIHRLICHEN WASSERABGABE VON 2OO OOO II3 I,IID t'iEER.
BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
A} TEIL AN DEN BETRIEBEN I'IIT I}IVESTITIONEN.
AIITEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESATT.
EINSCHL. REPARATUR VON UHREN, SCHIIUCX,UND SONSTICEN
GEBRAUCHSGUMERN (OH[E EIJEXTRISCHE GERÄETE) .?) EINSCHL.REPAIATI,R voN SCHUHEN, GEBRAUCHSGI,ETERN AUS LEDER U.AE.

3
4
5
6

151-



2,2

2 BMRIEBE II' PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 T)

GESAIITTWESTITIoNEN lrl{D INVEST ITIOIEN FUER lrl,ll{ELTSCHUTZ

NACH }ITRTSCHAFISBEREICHEN I'ND BESCHAEFTIGTENGROESSENKI"ASSEN

TIIRTSCHAI"TSGI,IEDERI'I{G 1 )

BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

(BETRIEBE II]T ... BIs
BESCEAEFTIGTEN)

BETRIEBE 2) INYESTITIONEN 3)

IN BETRIEBEN

INS-
GESAIIT

MTT
TNVESTI-

TTONEN

I,IIT
INVESTITIONEN

FUER
UüWELTSCHUTZ

IIIT I,I{WELT-
scHurz-
IWESTI-

TIOTEN

FUER
lrl'ItIELTScHUTZ

INS-
GESAI'T

ANZAHL I r 4) I 1 000 Dlt I r s)

PRODUZTER.ENDES GEI{ERBE (OHNE BAUGEWERBE)

ELEXTRIZTTAETS-, GAS-, FERNI{AERI'E- I,'ND
TIASSERVERSORGUNG. ., . . . .

BERGBAU l'ND VERARBEITENDES GEflERBE....,.
Brs 19. . .

20 - 49,,.
50 - 99...

100 - 199.,.
200 - 499,..
500 - 999...

1 OOO I'ND I.IEHR

BERGBAU

Brs 19...
20 - 49,.,
50 - 99...

100 - 199,..
200 - 499...
500 - 999...

1 OOO I'IND I'EHR

VERARBEITEX{DES GEI{ERBE

GRUIIDSTOFF- Ur{D PRODUXTIONSGT'E"TERGEWERBE

Brs 19...
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...
OOO UND I{EHR

Brs 19. . .
20 - ,19...
50 - 99..,

100 - 199...
200 - ,199...
500 - 999...
000 UrD I'IEER

20 - i19....
50 - 99...,

100 - 199.,..
200 - 499....
500 - 999....

1 OOO UND I'IEBR.

VERBRAUCBSGTIETM, PRODI'Z IERE§DES GEWERBE

Brs 19..
20 - 49..,...
50 - 99...,..

100 - 199.
200 - '199.500 - 999.

1 000 UND üEHR,...

ITVESTITIO}ISGUI'TER PRODUZIERENDES GETIERBE

BIS 19. .

}IAf,RI'NGS- UrID GENUSSi'ITTEIßE1{ERBE

r) OHNE BAUGET{ERBE.
1 ) SYSTEITATIK DER WTRTSCHAFTSZWEIGE, FASSI'NG FI,'ER U}'WELT-

STATISTIKEN (SY[Iü).
2) BE'IRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBETTENDEN GEiI{ERBES VON

UI TERNEHI'EN DES PRODT'ZIEREXDEN GEWERBES I'IT 20 BESCHAEF-
TTGTEN I,'IND I'EHR SOI{IE BEf,RIEBE DES BERGBAUS I'ND VERAR-
BEITENDEN OEHERBES I'IIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND ITIEIIR VON
UNTERNEI{MEN AUSSERIIALB DES PRoDIZTERENDEN GEI{ERBES ; BE-
TRIEBE VON UNTEruIEHI'EN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS-

40 626

3 955

44 611

43 032

3 51?

39 415

548

217

21L

15,2 116 019 302 64 AtO L21 ? 085 805 6,t

9,67,1 19 09? 660 9 {09 615 1 824 S03

55 400 512 5 261 00215,9 96 981 542

2 685
18 609
10 063
6 224
4 545
1 4S3
1 05?

213

60
54
39
23
33

42

685
973
L21
819

44'l
033

441
6 9L1
4 252
2 519
2 040

785
525

20
589
480
428
504
281
343

4,1
8,5

11, 3
16, 0
24 ,7
36,6
54, 9

11, 5

140 I
404 I
144 t2059 1S
2s4 29622 43
548 62

11
14
26
36
52
10
84

5,
8,

11,
14,
23,

52,

1
15

9
5
4
1
1

1
9

13
43

{?5
645
271
753

262
885

394
261
719
t3'1
256
144
0?1

1 832 598 324 850 14,3

19 s93 519 3 021 024 11,8

632
231
169
305
191
857

{8
l.?1
252
372
815
675

2 925

130
346
155
?68
369
552
581

14
80
93

162
{39
726
949

552
596
695
L23
984
{55
609

10. L
3,0
3,5
3,8
4,9
5,1
6,1

60, 9
7,9

31,3
1,9

29 ,1
9,2

4,0
3,O
3,{
3,6
4,8
4,3
6,6

5
6
8

11
9

1{

0,9
1,1
2,4
2,5
3,5
3,4
{,6

2 625
18 555
ro 024
6 205
4 513
1 461
1 015

1 65?
15 925
9 092
5 801
4 300
| 425

991

136
1 399

1 052
| 242

505
6t1

8,2
8,8

t2 ,5
18, 1
2A ,9
42,S
62 ,3

5

9
16

42

423
525
oo2
674
!12

985

9'.t3
550
?85
06{
t'?1
'146
409

10,r
942

1 544
2 850
5 515
? 068

34 402

9i0
315
196
309
454
258
411

224 88 39,3 2 214 A43

6 252 1 ?53 2A,O 25 536 115

L'7 145 2 551 14,9 45 58{ 3?2

29
48
35
18
30
22
42

4
5

t2
7

L7
31

13,8
10, 4
34,3
38,9
40, o
17 ,3'73,4

51
19

2L4
't5

5?0
443
999

42L
611
994
013
084
997
662

310
110
0?8
530
965
0{1
156

16
170
247
349
't't 0
5,15
442

820
5?6
0?5
239
{04
511

11
23
il4
30
83

3't 612
4 256

1?3 040
4l {60

313 851
420 933
d:g qlr

1

44 398

6 995

20 094

39 191 6 183 15,8 94 'tO6 199 53 56? 914 4 935 152 5,2

243
533
225
819
585
262
221

909
2 251
1 135

119
653
254
22L

106
340
303
265
351
181
18?

,,1
,9 1
,1 1
,6 1
,9 3

,6 13

313
315
38{
814
863
s38
346

s55
510
2t9
22L
943
724
9?5

19
361
559
889

2 395
2 B2l

12 486

244
391
553
931
56{
46'1
269

9

1

3
5

25

s62
0s3
670
88{
152
801
642

L65
033
165
1LB
193
26't
105

335
245
2s0
292
105

56

3,0
6,1
s;e

t4 ,6
2r ,5
39, 3
52 ,9

27
5?3
893
533
956
381.ILL

571
115
205
680
?95
853
903

5 '131

1
2t6
331
582

1 3?3
1 307
1 613

0 '11

114
38{
220
289
1{8
f1r
'11{

26
{5
6a

1{1
80

724

19?

301
092
3{1
007
65?

25 529 226 1 155 8?6 2,5

452 L26 7,2

3 014 128 277 L25 3,2

223
099
279
039
431
L2L
245

21
2e4
480
995
892
L1!
581

291
060
093
731
933

194

1
41
6L
89

116
90

?55

551
199
235
536
651
234
3?0

1
2

19

L2 954 11 250 L 29A t5 012 221

312
5 003
3 101
1 838
1 255

2AO
105

4 355 3 90{ 481 L2,3 I '113 {21

95
688
937
525
404
115

il0

135
104

89
95
32
2l

16
721
996

L 532
2 449
7 6'1'1
1 016

518
931
t\2
L24
996
449
246

120
261
3A2
853
768

895
5'r 0
331
358
709
362
933

520
22 250
{0 945
3l 388
12 424
{8 805
52 890

148
1 935
1 028

664
420
118

41

1
1
1
2
o
9
2

3
0
1)

8
5

VERSORGUNG, BETRIEBE VON U}TIERNEH}IEN DER FERNTiAERI{EVER.. SORGLTNG I'IIT EINER HAERITELEISTITNG vON I'II{DESTENS 2o,9 GJ/H(5 ccAL/H) oDER ltirT ErNER vERsoRctNGsLErsTUNc voN IilrNDEsTENs
5OO }IOHNI'NGEN I.,ND BETRIEBE VON T'}TTERNEHI'EN DER HASSERVER_
SORGUNG MIT EIIER JAEHRLICHEN I{ASSERABGABE VON 2OO OOO !'3
UXD IIEHR.

3 ) BRI.ETOANLAGETNVESTITIONEN.
{) ANTEIL AN DEN BETRIEBEN I.'IT ITWESTITIOIEN.5) A}TTEIL AN DEN IIVESTITIONEN INSGESAIIT.

-52-

100 - 199........
200 - 499........
500 - 999........

1 000 tND ilEHR,... .

BIS 1920- {950- 99

952
129
?98
901

910

1
1
2
{
0
1
9

2,
2,
2,
2,
L,
2.

5
2
1
1



2 BE"TRIEBE IM PRODUZIERE}TDEN GETERBE 1990 T)

2. 2 GESA.T'TIWESTITIOI{EN IJ}ID I}IVESTITTONEN FUER I'üWELTSCHUTZ

2.2.3 NACH HTRTSCIIAFTSBEREICHEN UND T'USATZGROESSENKLASSEN

BETRIEBE 2) INVESTITIONEN 3)

TIIRTSCHAFTSGLIEDERT'NG 1 )

T'IiISATZGROESSENxLASSEN

(BETRIEBE ['IT .,. BIS UNTER
DII UI.'SATZ)

tlI r.rrr II'IT I INVESTITIONEN I

INVESTI- I FTIER I

TIONEN I UMflELTSCHUTZ Itt

IN BETRIEBEN

INS.
GESAI'T INS-

GESAI'T

MIT UI'WELT-
SCHITTZ
I}IVESTI_

TIONEN

FI'ER
I,II{WELTSCHUTZ

ANZAIIL I x 4) I 1000Dtt I i s)

PRODUZIERENDES GEI{ERBE (OHNE BAUGEWERBE)

ELEKTRIZITAETS-, GAS., FERNWAERI.IE- I'ND
WASSERVERSORGUNG. .. . . .

BERGBAU UND VERARBEITE}IDES GEWERBE

BERGBAU

48 626

3 955

44 61L

4 995
2 867
2 669
I 263

126
'140

1 445
691
814
545
394
il6 5

43 032 5 548

3 6L1 217

39 415 6 21L

15,2

15, 9

115 0?9 302 54 810 127 7 085 805

19 09? 660 9 409 615 1 824 803

96 981 542 55 400 512 5 25L OO2

6,1

9,6
5,4

5
10
25
5o

100

UNTER 5 üTLL
MILL. - 10 I.IILL
lllLL. - 25 !,ILL
MILL, - 50 l,tILL
I.IILL. . 1OO MILL
I'IILL. UND IIEHR. .

241
573
?06
x61
112
810

1 081
868

1 244
919
'19'.l

1 358

a,
10,
14,
2t,
29,
49,

8
10
14
20
29
4',t

L2
I
s
4

2

409
512
3S5
606
816
883

15 294
9 545
9 363
4 589
2 194
2 819

9 662
4 253
8 634
a a31

10 0?5
55 51?

984
51?
239
481
423
998

4 140
19L

2 214
2 904
4 L29
1 155

869
951
s61
5 3il
033
554

299
118
280
323
'1483 't9L

519
059
aa2
09?
312
012

214

3L2
19
52

242
724
522

s43

535
953
133
167
329
420

L 432

224
1

29
199

93
I 211

598

888
L52
901
108
41t
0?8

324

31
2

25
249

850

854
148
199
206
19't
045

L4,3

L2, L
10, 8
1,5
3,4

2L,6
16, 4

183

059
462
?44
909
'7AA
311

3il9
554
506
?1S
0 9il
511

3 911
144

2 2t4
2 109
4 035

39 881

980
?99
659
426
552
4A1

267
115
2AO
314
42L
5t2

666
910
083
891
575
026

898
557
475
202
691
42t

240
209
219
206
181
18{

6,2
8,2

tt ,2
11,L
26,O
43 ,7

L 229
1 1'10
2 295
2 542
2 554
5 219

188
o2L
7L4
671-
858
115

184
199
il61
540
992
952

422
619
424
909
589
017

15
25
53
14
95

2L5

893
063
624
all
915
694

1
I
3
1

2,4

3,3

4,2
6,5

8,2
x,7
1,3
9,0

11, 1
13, 3

L,1
2,5
2,4
2,0
3,0

L,4
2,2
2,3
2,9
x,1
{,1

721 t6L
37 205

112 88{
L4t 796
229 928
375 050

1
1
L
1
2

71

VERARBEITENDES GEI{ERBE

5
10

50
100

U}ITER 5 MILL
!.'ILL. - 10 UILL
ürLL. - 25 lrrl.I,
UILL. - 50 I'ILL
!,ILL. . 1OO T'ILL
MILL. UND ti'EIIR. .

5
1o
25
50

100

UtTER 5 l,lILL
I'ILL. - 10 UILL
MILL. - 25 UILL
IIILL. - 50 i'ILL
MILL. . 1OO I'ILL
!'ILL. UND I'EHR. .

5
10

.25
50

100

I'ILL
I,IlLL
MILL
I'ILL
IiII LL

5
10
25
50

100

MILL
üILL
MILL
IiII LL
üILL

HILL.
I'ILL.
I'ILL.
I'ILL.
üILL,

5
10

50
100

UNTER 5 UTLL.
I,'ILL. - 10 MILL.
!'ILL. - 25 IIILL.
MILL. . 50 MILL.
ÜILL. . 1OO MILL.
MILL. UND I'EHR...

5
10

100

UILL
I'ILL
I,II LL
üTLL
tIILL

2'13 224

44 398 39 191

22
11
18
54

85
25
19
16
t1

88 39,3

L2 14, 1
6 23,1
4 2t,L

10 62,5
9 52,9

41 11,0

15,8 94 106 199 53 56? 914 4 936 L52 5,2

L2 L62
I 54?
I 687
'l 3s1
2 695
2 149

I
1
3
9
2
1

65 363
59 338

1{9 499
25t 913
369 661
Lr1 293

4,5
1,4

13, 0
t4 ,1
74,1
30, 0

54
49
96
16
?1

135

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUE'TERGEWERBE

UNTER

6 995

20 094 17 78S

12 95'l

6 252 I 153 2A,0 25 636 11A 19 593 519 3 021 024 11,8

2 752
1 {85
1 395

116
511
615

1 711
1 356
1 295

?35
496
659

239
218
294
283
239
{?5

1{, 0
16,1
23 ,0
38,5
44.,2
12,2

541
006
541
600
011
868

916
3?1
351
s65
37S
83S

759
249
580
835

7 292
15 8?6

429
183
056
492
873
t16

10 ILL
UND UEHR

IWESTITIONSGI'ETER PRODUZIERENDES GEilERBE

I'!ITER

ILL
ILL
ILL
ILL

ltf LL
ÜILL
I,IILL
I{ILL
I.IILL

5
10
25
50

6 692
4 50?
'[ 485
2 005
1 r.5?
1 238

5 36,r
4 003
4 719
1 998
r L22
L 219

536
3S6
512
344
291
515

14, 9

10,0
9,6

13, ?

26,5
t2 ,3

5 063
L 592
3 914
3 506
3 996

26 41,0

?56
107
89?
05/t
414
'184

2 901
216

1 053
981

1 380
18 935

166
599
6?0
o52
439
700

101
il1
9A
69
68

119

583
894
4{8
555
t25
871

2 65L 45 sBt 372 25 529 226 1 155 876 2,5

11 250 | 298 11,5 L5 012 221 5 431 0{1 4A2 L26 3,2

10
UND I'IEHR

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERE}IDES GE{ERBE

NAHRUNGS- UND GET{USSII'ITTELGE{ERBE { 355 3 904 '181 a2,3 g tL3 42L 3 014 128 21L L26- 3,2

UNTER

- 100

189
631
?38
516
380
450

515
394
929
945

r 292
4 '135

{30
455
5{4
L21
384
481

15
11
19
25
21

L11

929
?48
L21
563
246
4t2

1
0
3
1
1
9UND UEHR

r) OHNE BAUGEWERBE.
1) SYSTETiIATIK DER WIRTSCHAFTSZI{EIGE, FASSUNG FT'ER UI.IWELT-

STATISTIKEN (SYIIIiI) .
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VER.ARBEITE}IDEN GEI{ERBES VON

UNTERNEHI'EN DES PRODUZIERENDEN GEIIERBES UIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN IjND MEHR SOI{IE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-
iEITENDEN GEWERBES UIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND IiEHR VON
UNTERNEHI,EN AUSSEREALB DES PRODUZIERENDEN GETERBES; BE-
TRIEBE VON UNTERNEHUEN DER ELEKTRIZITAETS- UND GAS-

VERSORGI'NG, BETRIEBE VON UNTERNEHIIEN DER FERNIIAERITEVER-
SORGI'NG UIT EINER WAERI.'ELEISTUNG VON I'II{DESTENS 2O,9 NlII
(5 GCAL/H) ODER I.IIT EINER VERSORGTTNGSLETSTUNG VON ITINDESTENS
5OO WOHNUNGEN I,IND BETRIEBE VON I,IITERNEHIIEN DER IIASSERVERSOR-
GI,'NG MIT ETNER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 2OO OOO M3
UND IttEHR.
BRUTTOANLAGEINVESTITTO}IEN.
ANTEIL AN DEN BETRIEBEN }'IT INVESTITIONEN.
ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAI.'T.

-53-

3,

3,
4,
5,

9 350
4 233
8 5S1
8 594
9 951

53 995

3)
4)
s)



2 BETRIEBE IU PRODUZTERENDEN GET{ERBE 1990 T)

2.3 INVESTITIoNEN FUER IJI'iI{ELTSCHUIZ JE BESCHAEFTIGTEN IrND JE 1 000 Dü I}TSATZ

2 . 3 . 1 NACH WIRTSCHAETSBEREICHEN I'ND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

DI'

VIIRTSCEAFTSGLIEDERUNG 1)

GESAI{TUTVESTITTONEN 2) I DARUNTER I'I.IWELTSCHUTZTIIVESTITIONEN

IN BETRIEBEN 3) I.TT I-----------------l
I}I\TESTI - I UUHELTSCHUTZ - I INVESTI - I UT'I{ELTSCHUTZ - I
TIONEN II}IVESTITIONENI TIONEN IIIVESTITIOIENi

IN BETRIEBEN 3) UIT
I,I{WELTSCHUTZ I l{VESTITIONEN

JE BESCIIAEFTIGTEN 4) JE 1 000 Dlt tIlsATz 5)
JE BESCHAEF-

TIGTEN 4)
JE 1 000 DI'l

ultsATz 5 )

BERGBAU UIID VERARBEITEITDES GE1{ERBE

BERGBAU.

DARI'NTER:

STEINKOHLENBERGBAU UND - BRI KETTHERSTELLUNG,
KOKERE].

BRAT'NXOHLENBERGBAU I'ND -BRIKEI=HERSTELLUNG . . . .

KALI- UND STE]NSALZBERGBAU, SALINEN.

GEW]NNUNG VON ERDOEL,ERDGAS..... . .

VER,ARBETTETTIDES GETERBE.

GRUNDSTOFF. I.IND PRODI'KTIONSGI'ETERGE?ERBE 6) .....
ITINERAI.oELVERARBEITUNG.

GET{INNI'NG I,I{D VER"ARBEITI'NG VON STETTEN U. ERDEN

DARI'} TER:

HERSTELLI'NG VON ZEIIIENT.

HERSTELLUNG VON IGLK,}TOERTEL. ......
HERSTELLITNG vON ASBESTZEIIiENTHARD{

VERJTRBEITUNG VON ASBEST.

EERSTELLUXG VON SCBLEIFIiITTELN.....

EI SENSCHAFFE}IDE IIIDUSTRIE.

DA.R,I'TTER:

HOCHOFEN-, STAHL- UND IIARI.'XALZT{ERXE (OHHE
IIERSTELLI'NG VON STAJTLROIIREN)......

HERSTELLUNG VON STAHLROIIREN (OHNE PRAEZISIONS-
STAHLROHRE)

NE-I'IEf, ALLIRZEUGUNG, NE -}IETALLIIALBZEUGI{ERI(E . . . . . .

DAVON:

T{E- LEICEE}TETALLHI'ETTEN.

NE- SCHI{ER}'ETAL]JII'ETTEN .

NE -METAILUI'SCHI'ELZWERKE.

NE- I'ETAILHALBZEUGIIERKE.

GIESSERI].

DAVON I

EISEN., STAHL- I,ITD TEIIPERGIESSEREI. . .

NE-üETAILGIESSEREI. . . .

ZIEtrERIIEN, KALTWALZIIERXE, LECHANTK, A. N. G. . . . . . .,

333

s92

L',l2

0?5

361

094

889

9{1

46

233

11?

29L

51

11

92

39

228

115

388

53

62

10

1 95?

3 9?1

3 451

13 389

1 600

3 259

a 662

3 111

13 580

13 615

t1 25A

14 'tl9

5 915

3? 153

98 554

13 5?9

19 458

39 L79

21 599

37 4a'7

3? 318

13 316

21 504

18 790

L2 3L4

98

148

56

209

113

{5

6 060

2 149

989

916

I 721

1 200

74 L1',l

10 879

L24

53

66

46

1 539

2 509

180

212

9'71

56

ilg

39

{5

63

a1

6

15

6

41

l1
133

L7

2L

4't

2A

22

39

6

10

3

t2 1L9

13 953

7S 424

r) OHNE BAUGEWERBE I'rND OHNE ELEKTRIZTTAE"IS-, GAS-, FERN-
WA'R.I.'E- t'ND IIASSERVERSOGUNG.1) SYSTEMATIX DER I{IRTSCHAFTSZI{EIGE, FASSI'NG FUER UI.'WELT-
STATISTTKEN (SYI'I.I) .

2 ) BRITTTOANI"AGE]}WESTTTIONEN.3) BETRIEBE DES BERGBAUS I'ND VERARBEITENDEN GE}IERBES VON
UNTER}TEHI'EN DES PRODUZIERE}IDEN GEWERBES I{IT 20 BESCHAEF-
TIGTEN UND IIEHR SOHIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-

L7 146

35 435

74 991

16 193

10 529

3il

58

26

41

58

54

61

29

42

?5

t3 256

1 94L

19 438

18 052

39 312

17 503

16 050

7L 632

3 519

t't 913

3 ?55

1 389

2 062

46

34

{6

t6
11

4

'1

8

4

II

6

4

13

10 000

LL 52I
10 902

13 539

14 211

69

92

62

2 39L

7 20L
't 42

62

8o I
3

BEITETDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEFTTGTEN tt{D IIEHR voN
UNTERNEHI'EN AUSSER}IALB DES PRODUZIERE}IDEN GE}IERBES..1) ALLE IIiI BETRIEB TAETIGEN PERSOIEN, OHNE HEII{ARBEITER.

5) ALLE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN
EINSCHL. DES UüSATZES AUS }IAIDELSI{ARE (OHNE UIISATZ_
(}IEHRHERT.) STET'ER) .

5) EINSCHL. HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- UND
BRUTSTOFFEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 T)

3 IWESTITIONEN FIrER IrI,fl{ELTSCHTEZ JE BESCIIAEFTIGTEN UND JE 1 000 DM UIIiSATZ

2,3.1 NACH I{IRTSCHAFTSBEREICHEN I,'ND AUSGEWAEHLTEN I{IRTSCHAFTSZIIEIGEN

DM

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)

GESAIITIWESTTTIONEN 2) I DARUTTER UIIWELTSCHUTZINVESTITIONEN

IN BE|TRIEEEN 3) MIT
IN BETRIEBEN 3) MIT

UUWELTSCHUTZINVESTITIONENr wEsTr - I ur.fl{ElTscHlrrz - | rNvEsTr - | uuwELTscHurz -
TIOTIEN II}TgESTITIOIENI TIOMEN IIIIVESTITIONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 4) JE 1 OOO D}T UüSATZ 5)
.,E BESCHAEF-

TIGTEN 4)
JE 1 000 Du

lrIrlSATZ 5)

CHEMISCTIE II{DUSTRIE.

DARUNTER:

HERSTELLUNG VON CHET'ISCHEN GRI'NDSTOFFEN (AUCH
MIT ANSCHLIESSEIDER IIEITERVERARBEITUNG) . . . . . .

HERSTELLUNG VON CHEI.IISCHEN ERZEUGNISSEN FUER
GE}IERBE, I.ANDWIRTSCHAFT

HERSTELLI'NG VON PHAR.I.IAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN.

ITERSTELLUNG VON SEIFEN, I{ASCH-, REINIGUNGS.
T'ND KOERPERPFLEGEI'I TELN.

HERSTELLUNG vON FOTOCHETIISCHEN ERZEUGIIISSEN. . .

HERSTELLI'NG VON CHEIIIEFASERN..,...

HOLZBEÄRBEITI'NG.. . . . . .

DAVON:

SAEGE- UND HOBELI{ERXE.

HERSTELLI'NG VON HALBHARTN AUS HOLZ.

ZELLSTOFF_, HOLZSCHLTFF-, PAPIER- tIND
PAPPEERZEUGI,.ING

GUI,IIIIVERARBEITUIG. . . . .

I}IVESTITIONSGI'ETER PBODUZIERENDES GEWERBE.. . . .. .

HERSTELLI'NG VO!{ GESEITX- UND LEICHTEN FREIFORII_
SCI{IIIEDESTT'ECKEN, SCHIIEREN PRESSTEILEN, STAIIL.
VERFORIUNG, A.N.G., OAERFIÄECHEWERMLUNG,
HAERTUNG.

STAIIL. Ul.D LEICIMüETALLBAU, SCHIENENFAI{RZEUGBAU

DARI,'INTER:

HERSTELLUilG VON STAHL. UND LETCHTUETALLKON.
STRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAUXONSTRUXTIONEN)

üASCHINENBAU.

DARIJNTER:

HERSTEI,LUNG VON I'ETÄIJLBEARBEITUNGS.
MASCHINEN U.AE.. . .

STRASSENFAIIRZEUGBAU. . .

DARUIIER r

HERSTELLUNG VON KRAFTiAGEN UND -I'OTORE}I.....,.
SCHIFFBAU.

LUFT- UND RAUII'FAIRZEUGBAU.... ...
ELEKTROTECBNIK

DARUMER:

HERSTEITLTNG vON BATTERIEN, AI(KUI,IUIÄTOREN......

HERSTELLI,'NG VON GERJ\ETEN DER EIJEKTRIZITAEIS -
ERZEUGUNG, .VERTEILI.ING U. 4E..,.

FEINUECHANIK, OPTIK, HERSTELLUNG VON UHREN.....

HERSTELLUNG VON EISEN-, BLECH- T'ND METALLI{AREN.

HERSTELLUNG VON BUEROI{ASCHINEN, ADV-GERAETEN
UND -EINRICHTUNGEN.....

r) OHNE BAUGE-WERBE UND OHNE ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERN-
WAERI{E- UND I{ASSERYERSORGUNG.

"1.) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSI.ING FUER UMWELT-
STATISTIKEN (SYUM).

2 ) BRUTTOANIÄGEINVESTITIONEN.
3) BETRIEBE DES BERGBAUS I,'ND VERARBEITEIDEN GEWERBES VON

UNTERNEHI.IEN DES PRODUZIERENDEN GEHERBES I'IT 20 BESCHAEF-

-55-

2L 69L 2'l 088 66

80

59

'16

36

41

75

s3

61

98

13

85

66

53

3 948 72

15

4

I
18

2S

18

13

11

18

22

oo2

019

41e

489

236

183

342

2A srL

19 154

15 201

L4 642

23 434

L7 255

30 214

5 441

2 522

941

1 436

1 410

2 LO6

4 849

9

40

41

69

114

56

L27

88

58

62

4 41L

4 917

6 765

600

616

x9 342

LO ',162

L! 123

34 81?

11 {?3

L4 923

101

51

55

LL 122

6 2X1

13 379

't 't60

1 704

9 092

11 3?1

9 857

43

41

10 045

16 871

70 L24

18 954

20 ?00

10 05{

L2 114

10 821

1S 356

24 618

17 558

32 568

10 614

9 64?

10 264

L4

19

L1

4

3

38

I

85

5S

56

52

1 413

605

1 350

452

315

803

26360

59 59

21 06S

9 L23

12 3L2

L2 966

9 99?

13 613

L2'144
11 995

35 245

1 48{

50il

328

11,10

1 158

54

42

62

50

55

58

54

91

54

32

55

68

t1

10

1L

60

165

930

641

183

'151

1

2

1

6

27 044

TTGTEN rlND r,rEHR SOrirE BETRTEBE DES BERGBAUS lnID VERAR-
BEITENDEN GEWERBES I{IT 20 BESCHAEFTIGTEN U}ID MEHR VON
UNTERNEHI{EN AUSSERHALB DES PRODI'ZIERXNDEN GEWERBES.

4) ALLE Iü BEf,RIEB TAI"IIGEN PERSONEN, OHNE HEIUARBEITER.
5) ALLE T,I,ISAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN I'ND LEISTUNGEN

EINSCHL. DES T'ITISATZES AUS EANDEIJSWARE (OHNE I'}ISATZ-
(üEHRTERT-) STEI'ER).

9



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 T)

3 INVESTITIONXN FUER IJIiII{ELTSCHU'TZ iIE BESCHAEFT]GTEN T'ND JE 1 OOO DM UMSATZ

2 . 3 . 1 NACI{ WIRTSCHAFTSBERXTCHEN I'ND AUSGEWAEHLTEN I{IRTSCEAFTSZI{EIGEN

DU

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)

GESAI'TI}IVESTITIO}IEN 2 ) I DARUNTER U!{WELTSCHIIIZI}IVESTITTOIEN

IN BETRIEBEN 3) UIT
r [vEsTr - | ULTELTSCHUTZ - | rwESTr - | UUHELTSCHUTZ -
TIOIEN IIWESTITIONENI TIONEN I INVESTITIONEN

IN BETRIEBEN 3) I'IT
U1ITIELTSCHUTZI}JVESTITIONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 4) JE 1 000 DH UUSATZ 5)
JE BESCHAEF.

TIGTEN 4)
JE 1 oO0 Dt
tlirsATz s)

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERETDES GEI{ERBE.

HERSTELLI'NG VOII UUSIXINSTRUUENTEN, SPIELV{AREN,
scHIlUcK, FTELLHALTERN; VERÄRBEITUNG vON NATLTER-
LICHEN SCHNITZ- lrND FOR.[ SToFFEN; FOTO- LrND
FILMIÄBORS 6).....,

FEINxERAMTK.

HERSTELLI'NG UrID VERARBETTUNG VON GIÄS.

HOLZVERARBEITUNA

PAPIER- I'INI) PAPPEVERARBETTUNG.....

DRUCKEREI , VERVIELFAELTIGUNG. . . . .

HERSTELLUNG VON XUNSTSTOFFTIAREN.......

LEDER.ERZEUGI'NG

LEDERVERARBEITI'NG ?) . .

TEXTILGE-WERBE.

DARUNTER:

BAU}'1{OLLWEBEREI, A.N.G.

VEREDLUNG VON TETTILIEN.

BEKLEIDUNGSGETIERBE. . . . . .

NAIIRUNGS- UI.D GENUSSüTTTEI,GEI{ERBE.

ERNAEHRUXGSGEI{ERBE. . ., . .

DARUNTER:

MAHL- UND SCITAELIII'EHLEN.

HERSTELLUXG VON STAERXE, STAERXE-
ERZEI'IGNISSEN.

ZUCKERINDUSrRIE......- .1......
OBST- UND GEI'I,'ESEVERARBEITI'NG. . .

I'IOLI(EREI, XAESEREI.

OELI{T'EHLEN, HERSTELLI'NG VON SPEISEOEIJ.

HERSTELLUNG VON IIARGARINE U. AE. NAHRUNGSFETTEN.

SCHLACIiTH}.EUSER. (OH[E KOLTUTNALE SCHIÄCHTHOEFE) . .

FLEISCHXARENIIIDUSTRIE (OBI{E TALGSCHIiTELZEN,
SCHUALZSIEDEREIE{) . . . .

YERARBEITUNG VON KAFFEE, TEE, HERSTELLUNG VON
KATFEEIIITTELN.

BRAI,'EREI .

I,IAELZEREI.

HERSTELLI,'NG VON FUTTERüTTTELN.....

TABAXVERARBEITI'NG

I 021

20 088

? 395

14 652

15 6{8

L4 4L4

1 54',t

9 -t26

g 854

25 199

10 1?0

t9 291

26 543

15 554

12 3S8

4 252

13 ?15

73

81

134

54

59

134

,18

2l
59

908

691

1 ?61

1 483

2 01A

1 68?

1 {20

2 '7LO

241

L 255

11 586 15 116

11 507

62

?5

10?

4t
63

90

75

25

81 1 431

1

6

9

8

'l

9

10

57

e 242

13 008

3 386

17 988

1? 851

9 231

12 833

5 556

21 66A

21 606

2LL

981

391

489

522

43

12

20

'13

41

2B

36

12

43

29

18

18

26

30

54

55

52

5't

5

5

20 543 32 L62

9 8?5 1? 334

43

74

38

19

t4
80

55

2't

145

58

31

2 019 3

37 083

L7 423

23 L14

31 789

9 006

L1 342

32 154

40 330

22 L55

21 841

33 ?13

? 865

33 635

1 302

't 991

1 {?8

2 701

5 191

447

Lt 421

1 10?

2L3

811

431

8?8

L2A

43

14

2

3

4

L

21

2

5

il

6

40 141

54 090

1? 399

2L 106

3'1

50

103

26

3 020

2 733

6 525

4 141

r) OHNE BAUGEWERBE UND OHNE ELEKTRIZTTAETS-, GAS-, FERN-
WAERI'E_ UND WASSERVERSORGUNG.1) SYSTEI,TATIK DER I{IRTSCHAFTSZI{EIGE, FASSUNG FUER UI{WELT-
STATISTIKEN (SYUI{).

2 ) BRIITTOANIAGEI}MESTITIONEN.
3) BETRIEBE DEs BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GE}IERBES voN

UNTERNEHI'EN DES PRODUZIERENDEN GEIIERBES I.IIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN UND MEHR SOTIE BETRIEBE DES BERGBAUS T'}ID VERAR-
BEITENDEN GEWERBES UIT 20 BESCHAEFTIGTEN I,'M) }'EHR VON

T'NTERNEHI'EN AUSSERHALB DES PRODUZTERENDEN GEXERBES.
4) AI,LE IU BETRIEB TAETIGEN PERSONEN, OH}IE HEIT'A.R,BEITER.
5) ALLE I'I'SAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UXD LEISTUNGEN

EINSCHL. DES UIiISATZES AUS IIA}IDELSHARE (OHNE UI'ISATZ-. (UEHRI{ERT-) STET'ER).
6) EINSCHL. REPARÄTT'R VON I'HREN, SCHI'UCK UND SONSTIGEN GE-

BRAUCHSGUETERN (OH[E ELEXTRISCHE GERAETE) .?) EINSCHL. REPARATUR VON SCHI'HEN, GEBRAUCHSGUETERX AUS
LEDER U. AE.

-56-
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 T)

2.3 IWESTITIONEN FUER U}T}IELTSCHITTZ.'E BESCHAEFTIGTEN I,IND JE l OOO DII' UI'SATZ

2 . 3 . 2 . NACH WIRTSCEATTSBEREICHEN UI{D BESCHAEFTIGTENGROESSENXLASSEN

D!1

fl IRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)

BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

(BETRIEBE Ii,IT ... BIs
BESCITAEFTIGTEN )

GESAUTI}IVESTITIONEN 2 ) I DARUNTER I'}'WELTSCHIITZINVESTITIONEN

IN BETRTEBEN 3) I.!IT
IN BETRIEBEN 3) TIT

I,I{I{ELTS CHU?Z I NYEST I TT OIIENI NVESTI - | UüWELTSCIIUTZ - | IIIyESTT - | I,r{XELTSCHUIZ -
TIONEN IIIIVESTITIONENI TTONEN IIWESTTTIONEN

.,E BESCHAEFTIGTEN 4) JE 1 000 Dlr ulrsATz 5)
.,8 BESCEAEF-

TIGTEN {)
,rE 1 000 DM
unsATz 5)

BERGBAU UND VERARBEITENDES GEWERBE 63

a1

62

81

52

1 639

2 609

1 600

3 259

5

BIS 19. . .
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499..-
500 - 999...
OOO UND I,IEHR

29 356
LO 112
7t 125
11 963
12 615
13 356
15 51{

13 615

103
20
22
1g
L7
L1
16

955
854
22L
913
L29
o92
850

55
55
55
55
48
58

148
90
91

55
55
62

35 106
3 623
3 083
2 444
2 045
I 542
1 400

50
16
13
11

8
5
5

15

9
25
66
43
25

6

BERGBAU 1,1 ?19

o44 168
29 352

19? 309
40 884
1A 620
3t 523
? 90{

71 36L

08 35?
t4 L12
13 903
76 242
11 1il3
10 530
16 012

16 116

19 458

40 521
18 ?88
1? 356
15 531

VERARBEITENDES GEIIERBE

BIS 19. . .
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...
OOO UND !'EHR

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...
OOO UND I.'EHR

BIS r.9. . .
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...
OOO UND tiIEHR

Brs 19. . .
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...
OOO I'ND IiIEHR

BIS 19. . .

20 - 49...
50 - 99.. .

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...

1 00o UND IIEHR

2S 991
51 16s
29 199

13 5?9 63

204
90
84
a2
63
53
62

6

BIS 19
20- 49
50- 99

26
10
la
11
72
13
15

5?8
164
032
908
211
109
959

78 584
20 83S
20 323
1S 820
16 507
16 593
17 339

15
55
54
54
54
48
5S

LZ 599
3 618
2 980
2 305
L 952
7 257
1 433

33
16
72
10

1
4
5

10

60
L2
11

9
4
2
2

2L
15
14

9
I
6

6
9

11
6
5
4
3

GRUNDSTOFF- I,'ND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE 2L 094

80 369
32 219
25 886
2L 620
2L 919
22 344
20 LA2

62

202
114

80
13
55
41
69

31
25
13
13
10

51

a1
14
62
53
55
40
62

55

84
51

58
51
51
51

62

54
62
58
57
5?
65
'19

43

IWESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEI{ERBE

19 064
19 890
20 026

13 595
L3 022

lL 123 74 923

11 586

17 988 21 668

14 ?59
? 199

1 {31

2 489

4 335
3 939
4 0x1
2 556
3 087

616

456
s38
423
672
380
2AB
628

1'l 358
I 541
9 711

10 063
9 360
9 605

14 3'16

907
84
85
9S
69
58
60

1 2L3
2 055
L 111
L 462

124
442
615

VERBRAUCHSOUETE'R PRODUZIERENDES GEWERBE 1

l.1 009
9 524
9 845

10 580
70 912
13 215
16 835

18 660
t9 L42
19 578
15 957
1{ 596
t't 632
15 560

15?
120
10?

a2
14
85
,5

2 490
2 341
2 630
1 756
1 502
1 o?9
L 202

NAIIRUNGS_ UND GENUSSMITTELGEWERBE.

Brs 19. . .
20 - 49...
50 - 99...

100 - 199...
200 - 499...
500 - 999...

1 OOO U}{D I,IEHR

L7 AO1
19 846
22 023

t6 212
26 zLO
35 493
30 606
2A O41
36 01il
19 114

zo
42
40
45
53
42
31

10
41
59

55
?0
32

*) OHNE BAUGEHERBE UND OHNE ELEKTRIZITAETS., GAS., FERN-
I{AERI.'E- UND TIASSERVERSORGI,'NG.

1) SYSTEMATIK DER }{IRTSCHAFTSZIiEIGE, FASSLTNG FUER UIII{ELT-
STATISTTKEN (SYUI') .

2 ) BRI TTOANLAGETIMESTITIONEN.
3) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES I'IIT 20 BESCHAEF-

TIGTEN UlrD MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-
BEITENDEN GEI{ERBES I'TT 20 BESCEAEFIIGTEN t.rND MEHR VON
UNTERNEHUEN AUSSERIIALB DES PRODUZIERE}IDEN GEflERBES.
ALLE II.t BETRIEB TAETIGEN PERSONEN, OHNE HEII{ARBEITER.
ALLE I'I.'SA.ETZE AUS EIGENEN ERZEUGN]SSEN UND LEISTUNGEN
EINSCHL. DES UT'SATZES AUS HANDELSWARE (OHNE UüSATZ-
(I,iEHRHERT- ) STEUER) .

13 580 77 254 56

86

272 445
13 ?04

100
26

249
149
295

11
55

84
51

394
L2L
301

81
62

869
5

L2
22

10

735
308
632
135
264
665
?83
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2 BEf,RIEEE II' PRODIZIERE}IDEN GEWERBE 1990 T)

2.3 INVESTTTIONEN FUER T'I{WELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND.'E 1 OOO DI' UI'SATZ

2 . 3 . 3 NACII HIRTSCHAFTSBEREICHEN I,'ND UI'SATZGROESSENKIÄSSEN

Dü

GESAüTI}IVESTITIONEN 2 ) I DARUNTER UUWELTSCHU'TZIWESTITIONEN

I{IRTSCUAFTSGLIEDERI'NG 1 )

ITIISATZGROESSENKI"ASSEN

(BTTRIEBE I'IIT ... BIS U}|TER
DItl UltsATZ)

IN BEf,RIEBEN 3) MIT

INVESTI.
TIONEN

UI'IWELTScHUfZ-
IWESTITIONEN

INYESTI-
TIONEN

UIIIVELTSCHUTZ-
INVESTITIONEN

IN BETRTEBEIT 3) I'IT
UI'IWELTScHUTZI l{vESTI T IONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 'I) .rE 1 000 Du LrüsATz s)
JE BESCHAEF-

TIGTEN {)
JE 1 000 DU

unsATz s)

BERGBAU T'ND VERÄRBEITENDES GEWERBE

53

416
126
109

83

54

156
119

83
11

62

13 580

12 042
10 098
10 653
11 425
11 996
15 889

13 615

20 298
L2 4463{ 4,13
32 420
18 3?3
11 33?

13 5?9

19 458

20 6L5
18 867
15 590
1't 331
16 815
20 144

LL 123

Ll 25A

L4 7L9

55

86

63

81

52

1 539

2 609

6

5
10

50
100

UIITER 5 T'ILL
}'ILL. - 10 I.IIIJL
IIILL. - 25 IIILL
I{ILL. - 50 üILIJ
TIILL. - 1OO MILL
UILL. I'}ID IIEHR..

19 186
18 114
L6 324
L5 022
14 993
1? 4S1

291
69
63
51
53
41

1 555
126
110

89
13

1 388
2 700
2 0L5
1 ?80
7 524
1 610

L2
19
14
10

8

86
15
10

6
3

41
g0
13
95

BERGBAU

VERARBEITENDES GEWERBE

10
25
50

100

I'ITTER 5 UTLL.
I.IILL. - 10 I'ILL.
UILL. - 25 }'ILL.
}iILL. - 50 t'iILL .
üILL. - 1OO IIILL.
I.IILL. I'ND MEHR. ,.

5
10
25
50

100

UNTER 5 UILL.üILL. - 10 IIILL.I'ILL. - 25 iIILL.
ITILL. - 50 üILL.
I'lILIr. - 100 ürLL.IIILL. UND üEER...

5
10
25
50

100

I,NTER 5 ITIILL
!'ILL. - 10 UILL
IIILL. . 25 I'ILL
IIILL. . 50 I.IIIJL
ilILL. - 100 !.ttLL
üILL. UND üEIIR. .

5
10
z5
50

100

UNTER 5 IIILIJ.
IIILL. . 10 ÜILL.
üILL. - 25 I.IIL'J.
tILL. - 50 itrll,.
itILL, - 100 titlLL.
ürLL. Ul{D ü88R...

5
10
25
50

100

I'NTER 5 I'ILL
tiIILL. - 10 i'IIJL
I{ILL.. 25 UIIJL'
UILL. - 50 UILL
ItlILL. - 100 l.llLL
üILL. I'ND TEHR..

5
10
25
50

to0

UII'TER 5 UTLL
I.TILL. - 10 UIIJL
ITILL. - 25 I,IILI)
UTLL. - 50 üILL
IrlILL. - 100 ürLL
I{TLL. I'ND IIEHR..

1? 361 55

21 094

L4 923 55

15 116

21 664

676
110
166
430
104

63

15 798
189
362
580
145

64

62

L 220

45
15

145
32

11

860
L20
L52
'13 3
?81
132

584
542
419
33'1
531
293

11a
51
10
24
42
t2

99
19
1{
10

8
5

11 880
10 089
10 608
tL 220
11 944
15 0?1

18 555
18 146
16 133
t5 44't
L4 416
L1 159

249
69
63
55
53
47

55{
511

1 600

3 259

615

1 431

2 489

204
23
23
1{
14

8

2
6
0
1

45{
224
127
185
894
293

GRUTDSTOFF- UND PRODU'(TIONSGUIIERGEI{ERBE 10

3

26 194
2A 262
22 973
LA 291
19 343
2L 057

345
103

16
62
60
50

4 441
4 220
4 4'tt
3 t ?1
3 440
3 150

r}IVESTITTONSGUETM PRODITZIEREIIDES GE1IERBE

L2 202
I 365
9 304
9 351
9 526

13 319

1? 4'10
13 371
L3 120
12 965
10 9?5
L5 204

421
59
60
53
51
il5

2 {58
98

111
81
55

611
2 025
1 2rO

9 1.9
54{
626

VERBRAUCESGI'ETER PRODUZIEREIDES GEWERBE 11 585

17 98S

62

118
53
59
60
54
61

43

? 35?I A27
9 ?59

11 456
7L 113
16 102

L3 524
L1 366
15 351
13 930
15 440
t1 2L2

13?
101

85
19
13

239
180
?8{
621
493
254

25

10
8
5

}{AHRI'NGS- UIID GET{USSüI TEI,GEITERBE

10 584
11 33?
13 820
16,15S
18 332
22 549

26 889
26 408
2L 2e4
31 211
25 694
28 323

157
a1
68
52
,18
3'l

400
165

94
92
1L
44

95
33
L2

9

{

,) OHNE BAUGEIIERBE I,IID OIIIIE ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERN-
WAIR^I'E- UITD WASSERVERSORGT'NG.1) SYSTEIITATIX DIfr, IIIRTSCHAFTSZT{EIGE, FASSUNG FI'ER T'I'TIELT-
STATISTIXEI{ (SYlrlt) .2) BRUTrcANIÄGEITIVESTITIONEN.

3) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON
UNTERNEHITIEN DES PRODUZTERENDEN GEI{ERBES üIT 20 BESCHAEF-

4

TIGTEN I,'ND IIEHR SOI{IE BEf,RIEBE DES BERGBAUS UIID VERAR-
BEITEI{DEN GEWERBES UTT 20 BESCHAEFTIGTEN T'IID üEHR VON
UNTERNEHIIEN AUSSERIIALB DES PRODUZIERE!{DEN GETIERBES.
ALLE II,I BETRIEB TAE.TIGEN PERSOHEN, OHNE HEII,ARBEITER.
ALLE I,I,ISAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEII I'ND LEISTUNGEN
EINSCHL. DES I,]TISATZES AUS H,A.IIDELS}'ARE (OHNE UI'ISATZ-(},EHRTERT-) STEI'ER) .

-58-
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEIdERBE 1990 -)

2 . 4 IIIVESTITIONEN FI'ER UUWEI.TSCHI,ITZ NACH I}'VESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH VIIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCIIAFTSZWEIGEN

ITJVESTITIO}IEN

INVESTITIONSART

I DARU}TER IlvoNl
I BETRIEBEN IINS- lMrT TJnWELT- |

cEsAr.rr 1) | scHUTz- |I rwEsrr- |I TIONEN I

FI'ER UI'WE],TSCHIITZ

I

I

zusAnMEN 
I

I

ABFALI,-
BESEITIGUNG

GETIAESSER-
SCHUTZ

I"AERI'-
BEKAEI'iPFUNG

LI'FT-
REINHALTI'NG

1 000 DM I r2) I loooDr, I r 2) I 1000Dül t 2) I 1000Du I t 2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. . . .

I{ASCHINEN UND I'ASCHINELI,E
ANIÄGEN.

zusAlluEN. .

DER DEI.' U!,I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN....... .

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRI'INDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN,....

I.IASCIIINEN UND iIASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAI.IMEN. .

DER DEII UI'HELTSCHUTZ DIENENDE
TETL VON SACHANIÄGEN..... ...

PRODUXTBEZOGENE IWESTITIONEN

TNSGESA}'T. .

BEBAUTE GRI,'}{DSTI'ECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAI,J'!EN.....

I.'ASCHINEN T'ND UÄSCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAI.tMEN. .

DER DEI' UUWELTSCHI,ITZ DIENENDE
TEIL VON SACTIANLAGEN........

PRODI'KTBEZOGENE I}'VESTITIONEN

INSGESAIIT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE,

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

}'ASCHTNEN I.IND UASCHIIELLE
ANLAGEN .

ZUSAUI,iEN. .

DER DEI,I I,'I.II{ELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. ... ....

PRODUXTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAMT. .

L1

I

97

116

116

933

o2a

11?

0?9

o79

PRODUZIERENDES GEWERBE (OHNE BAUGEWERBE)

492 9 220 616 ',t14 L91 A4 131 10,9 385

331 408 433 24 207 1 668 6,9 20

{?3 55 181 079 5 226 225 633 038 L2,7 1 356

302 64 SLO L21 6 024 625 1L9 443 11,9 1 ?63

x X 90? 013 39 00'l 4,3 22\

x x 154 166 32 141 20,8 2l
302 6,1 810 127 ? 085 805 ?90 588 Ll,2 2 005

ELEKTRIZITASTS -, GAS -, FERNTIAER}IE- UND WASSERVERSORGI'NG

948

LA2

911

106

006

429

540

49 ,9

83,4

26 ,0

29 ,3

24,4

13, 9

29 ,1

200

294

1L1

275

614

426

314

'73

131

205

65

6

i,2 581 330

4,2 94 L12

3,9 4 OLz 362

9, 5 230 3L2

L,2 2 053

29,1

8,s

2,5 3 LOA 496

3,4 3 336 861

59, 4

55, 4

64, 1

61, 1

55, 6

0,0 92 141

0, 1 331

2,L L 25L 095

L,9 L 344 L12

2 305

166

16 625

19 097

19 09?

1 651

104

11 43?

13 193

13 193

269

?40

319

324

x
x

324

10,I
11,0

L,3

651

448

561

560

x
x

660

059

65.

244

409

409

900

389

321

515

x

x

615

133

15

5S0

129

95

e24

070

151

1'15

658

803

18

L64

183

183

22

1it

130

L61

14

ta2

553

296

565

415

51L

986

13, 9

2,O

10, 4

70,6

0,6

10, 1

565

422

969

956

585

541

16,8

95,1

8,3
9,1

15,2

60

2L

33 52t
33 602

4 904

59,3

2,2

79 ,2
11,1

19,O

ELEKTRIZITASTSVERSORGUIG

5,1 75 598

10,0 38 505 2,L 14L9 1M1,8

42 o, o 90 862

- 21L

2,L L 2r2 3Ls

1,9 1 303 447

10,5 3L 412

896

45

951

893

893

83

1

1L4

199

'799

254

589

414

318

x
x

318

116

9

L 524

1 650

,15

798

042

490

330

42'.l

6,6
91 ,O

s,1

19, 0

71 ,e

3,0

79, 5

19 ,0

69,3

18 185 15, 6 7 104

I 111

115 839

13 3 318

a 52t

163 954

1a2 L40

571

31 382

3t 424

4 164

1 595 ?5? LAz 7tt 10,8 1{1 939 8,4 36 188 2,L 1, 334 919 7A,1

GASVERSORGI'NG

2 469 84 1 655 67,0

3

69{

925

925

L11

9S6

411

5?4

x

x

5't 4

124

101

492

322

x

x

322

3,4

294 2,0

7 30 29,6

1 955 3,5

72 594

15 068

40 9?4

L 225

1 956

9,1
13, 0

18?

187

40

g1 ,L
83,8

99, 9

t,'1

294 0, 5

1,5
L,2

0,1

10

L2

40

53

916

631

934

565227 0, {

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FT,ER UIi,WELTSCHIITZ ZUSA.IIIÜEN
r)
1)

OHNE BAUGEI{ERBE.
BRUTTOANLAGEINvESTIT IONEN

56 041

59-
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2 BETRIEBE TM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 ')
2 . 4 I}IVESTITIONEN FI,ER IJIiTWELTSCHI,IIZ NACH INVESTITIoNSARTEN

2 . 4 . 1 NACH IIIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGET{AEHLTEN IiIRTSCHATTSZWEIGEN

I}IVESTTTIONEN

I}IVESTITIONSART

I DAXUMER I

lvoNlI BETRIEBEN IrNs- lt{rT ul,tI{ELT- |
GESAr,rr 1) | SCHUTZ- |I rNvEsrr- |I TIONEN I

FUER (,uVIELTSCI{U'TZ

zusAnMEN I

I

ABFAI,L-
BESEITIGIJNG

GEWAESSER-
SCHIITZ

LAERII -
BEKAEI'PFI,'NG

LT'TT-
REIHHALTI'NG

1 000 Du I r 2) I 1 000 Dlr I x 2) I loooDtrl t 2) | looo Dn I r 2)

BEBAIITE GRIJIDSTI'ECKE.

GRT,,IIDSTUECXE OHNE BAUTEN.....

IIASCEINEN UND I,'ASCEINELLE
ANIAGEN.

zusAt'ltEN...

DER DEIi' I,I{IIELTSCHIITZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIO}IEN

INSGESAüT..

BEBAUTE GRI'ITDSTUECKE.

GRUTDSTI'ECKE OHI{E BAUTEN.,...

I'iASCtrINEN I,ITD I'ASCHTNELLE
ANI.AGEN.

ZUSA.ITIi'EN..

DER DHII UüXELTSCCUTZ D]ENENDE
TEIL VON SACIIANIJAGEN........

PRODUXTBEZOGENE I}IVEST ITIONEN

INSGESAI,IT. .

44

3

343

392

392

836

421

966

230

x
x

230

t6 247

1 '.t't3

16 L92

94 2!2

x

I

94 2L2

FERNWAER"T' EVERSORGI'NG

1g?

OU

LL 122 91

11. 369 91

3 265

18?

60

9 67,1

9 92t

3 165

0,9
0,9

998

998

9,0

8,8

354

354

100

3,2

3,L

3,1

t 00, o

100, o

8?,0

a1 ,3

96. 9

14 634

58 371

91 0,1 99S 6, I '15,1 3, 1 13 086 89,4

382 369

54 295

1it9 865

586 528

x
x

585 528

WASSERVERSORGI,NG

L4 41L 2A3

5 961 296

31 941 305

52 3't9 884

5 992

91 ,6
94 ,7

31 ,3
60, 5

99, 5

63

15

542

622

522

61!
925

168

164

x
x

754

2,O

5,0

18

2l

598

63?

o,1
0, 'l

5,0
3,1

o,1
1,1

3,0

1,6

0,1
o,1

2,9

1,3

L4 t26
5 651

11 908

31 685

5 964

26 761

rt1

21 934

54 il,l4

18 395

43 0,3

1,0

7,',|

18 130

18 173

56, S

34,',|

884 1,5 37 6il9 54,5 1 63? 2,a 18 201 31,2

BERGBAU

BEBAUTE GRUIIDSTI,IECRE .

GRI'I{DgTUECKE OBIIE BAUTEN..,..
ÜASCEINEN UITD I'ASCHINELLE

AIIIÄGEN.

zusAlrttEt{. .

DER DEI UT.,HELTSCSUTZ DIENEIIDE
TEIL VON SACHANLAGE}I..... ...

PRODI'XTBEZOGE}IE INYESTITIONEN

INSGESAIfT. .

222 129

6? 089

39 450

r41

1 145 2,9 9 951 25,2251

11

1 939

2 214

2 214

990

520

333

s43

x
x

843

56, I

100, 0

13, 5 15 ,1
61 ,5

'1L,3

ao .'7

68, 5

1 990 5,0

I 542 1AL

1 832 598

206 '126

246 323

20 173

22 103

1 806

1 53?

2 687

x
x

1 832 598

1A 4L6

111

324 850

10, 0

9,2

2,1

24 509 1,5 '72 A40 22,4

2 334

2t
5 038

62

1 064

1 3?0

21

2 456

156 5'r2

165 'l9f

55 880

89

222 462

DARUNIER : STEINKOHLENBERGBAU UND - BRIKETTHERSTELLI,,NG, KOKEREI

BEBAUTE GRUNDSTI'ECKE.

GRI'}IDSTIIECKE OHNE BAUTEN... . .

I.IASCHINEN I,,I{D I'{ASCHI NELLE
ANIÄGEN.

zUsAl,,llEN..

DER DEü I,I}II{ELTSCHIIIZ DIENEIDE
TEIL VON SACHANI,AGEN........

PRODI'XTBEZOGEITE INYESTITIONEN

INSGESA.!.'T. .

155

?10

903

903

t32
31

458

622

622

'7 39

405

3?0

514

x
x

51il

30

114

144

41

L92

11 219

11 304

7

95?

0?0

830

857

x
x

85?

2r5
85

65?

95',?

325

111

392

9,8
1,9

0,0

19 634

85

1 965

2t 641

474

65, 0

100, 0

1,1

15, 0

t,o

101 { 11

110 906

88,4
't6,5

85 0,3 1 002 3,3 9 495 31,4

11 311 5,9 22 ts',t 11,5

il5 {?4

89

156 469

95,1

80 ,'7

81,3

2) ANTEIL AN I}IVESTITIONEN FUER UUWELTSCHUTZ ZUSATIIIEN

r)
1)

OH}IE BAUGEWERBE.
BRUTTOANI,AGEI }IVESTIT I ONEN

-60-



2 BETRTEBE IM PRODUZIERXNDEN GEVIERBE 1990 -)
2.4 INVESTTTIONEN FUER UI{WELTSCHUTZ NACH INYESTITIONSARTEN

2.4. 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEITAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTTTIONEN

INvESTITIONSART

I DARUNTER I

lvoNlI BETRIEBEN IrNs- lr.trT ur.{wEr,T- |
GESAITT 1) | SCHUTZ- |I rrvEsrr- |I TIONEN I

FUER I,III{ELTSCHIITZ

ZUSAM!,'EN
ABFALL-

BESEITIGUNG
GEWAESSER-

SCHTITZ
I"AERI'-

BEXAEüPFl'ilG
LI'FT.

REINHAI,TI'NG

1 000 DM I n 2) | 1 oooDM I r 2) I 1000Dül 12) | 1000Dll I t2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I'ASCHINEN UND I,IASCHINELLE
ANI,AGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEl, UIIiWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAUT. .

SEBAT,ITE GRUIDSTUECKE.

GRUilDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I'ASCHINEN UMD I{ASCHIIELLE
ANIÄGEN.

ZUSAllt'lEN..

DER DEI{ U}'I{ELTSCHUTZ DIEI{ENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN., ......

PRODUKTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAI.'T..

BEBAUIE GRUNDSTUECXE.

GRUIDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

I.IASCHINEN UND }IASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI{I'EN. .

DER DEI,I UIII{ELTSCHLITZ DIENE}IDE
TEIL VON SACHANIAGEN........

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAT'T. .

BEBAUTE GRUNDSTI,'ECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. ...
TIASCHINEN UND IiIASCHII{ELLE

ANIÄGEN.

- zusAlil.rEN..

DER DEI,' UU}IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.... ....

PRODUKTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAIIT. .

NOCH DARUNIER: BRAUNKOHLENBERGBAU I,}{D

66 015 65 512 3 672 186

34 885 34 885

540 132 523 392 54 541 ? 985

541 632 623 850 58 314 I 1?1

x x 1260
xx

64t 632 623 850 59 5?4 I 1?1

. BRI K TTHERSTELLUNG

5,1 2 903

L4,6 9 424

14, 0 12 32',1

- 532

73 ,',t 12 859

19,1-

L1 ,2
2L, L

42,2

2t,6

55, s

62 ,1

52 ,9

35, 1

31, 5

26 ,2

14, S

10, L

32 ,9

143 3,9

4,9

440 72, O

1 468

1 511

62

2,1
2,4

35 755

16 205

666

XALI_ UND STETNSALZBERGBAU,SALINEN

12 845 3 109 316 lO,2
t1'1 62

1 673 2,A 36 8?1 61,9

L1 0,5

1s4 01'l

169 943

?50

L 061

516

89, 3

100, 0

60, I
64 ,2

19, 1

? 693

1 1tO

2ta

113 516 2L 325

L26 571 24 496

3,5

4,4

54 ,'.l

2 115

62

L2 SB2

15 719

181

019

613

0?3

o26

429

159

944

45 45?

x

x

169 9il3

x

x
L26 5'11 1 957 31,3

GEWINNI'NG VON ERDOEL, ERDGAS

9 3il{ 1o51

25 440 1 583 6,2 15 900 52,5

1 051 100,0

22 ,9

21,A

59,6

495

509

509

116

625

x
x

625

2,3
2,L

4,4

0,0
0,0

3,1

2,O

902

909

351

351

L 293

1 634

442 445

451 ?89

x
x

451 ?89

15 519

15 570

2A AB1

3 551

4 503

t1 209

11 609

11 609

9 492

15 369

?84

1A 552

94 ?06

94 ?06

851

369

5?9

199

x

199

1

,15

53

53

938

215

353

56?

567

VERARBEITENDES GETiERBE

04? 600 a22 64 19{ LO,1

956 8 984 t 312 15,3

911 3 439 351 447 159 13,0

914 4 049 15? 5t3 325 L2,'l

x 132 940 36 62'1 5 , 0

x 154 056 32 t4L 20,9

914 4 936 152 582 093 11,8

33?

5

1 198

1 540

188

2L

1 ?50

2t ,2

19 ,2

49, 3

45, I

6L, 4

61, 1

48, 0

3,6 2r sL2 48,0 2L LOz 46,4

51'l

122

s60

195

851

oa2

55, 1

62 ,5

?1 99il

21'.|

3'1,8

38,1

96 559

168 930

25,1

13, 9

35, 5

50 435

6 404

233 110

r2,o r21

!,7 1

2,4 t 696

4,2 7 826

8, 0 449

4,2 94

4,1 2 310

2) AYIEIL AN INVESTITIONEN FUER I'I'IIELTSCHUTZ ZUSAüI{EN
OHNE BAUGEWERBE.
BRUTTOANLAGEI}IYESTITIONEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 -)

2.4 INVESTTTIONEN FUER UMWELTSCHI,TZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAITSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INYESTTTIONSART

DARUNTER
voN

BETRTEBEN
MIT UMWELT.

SCHUTZ-
INVESTI.

TIONEN

FUER UMWELTSCHUTZ

rNs-
GESAI.{T 1 ZUSAT''MEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
scHuIz

I,AERI.I-
BEXAET'IPFUNG

LUFT-
REINHALTUNG

1 000 DM I i 2) I 1000 DM I x 2) ,1000 Dri,l ,r 2) l looo DM I r( 2)

BEBAIITE GRUNDSTUECIG.

GRI'NDSTUECRE OIINE BAUTEN.....

I,IASCHINEN UND I{ASCHINELLE
AIIIÄGEN.

ZUSAI'I.IEN..

DER DEI.I I,!'WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANIÄGEN........

PRODIJXTBEZOGENE I}IVESTITTONEN

INSGESAIfI..

BEBAIIIE GRI,'I{DSTI'ECXE .

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN... ..
üASCIIINEN I,.,ND I,I,ASCHINELLE

ANLAGEN.

zusAldMElr. .

DER DEII UI.ITIELTSCHIIIZ DIENENDE
TEIIJ VON SACHANIAGEil........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI,IT..

BEBAIITE GRT'NDSTUECXE.

GRUIDSTUECKE OHIIE BAUTEN.....

I,TASCHINEN UND MASCHTNELLE
ANIÄGEN.

ZUSAMUEN..

DER DEIT UüWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'ÜDSTUECKE OHNE BAUTEN....,

IITASCHINEN UND MASCHINELLE
AXIAGEN.

- ZUSAIIMEN..

DER DEI.I UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}WESTITIONEN

INSGESAI.IT..

GRUNDSTOFF- I'ND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE 3)

4 151 144 3 056 810 364 481 4t 254 11,3 223 43'l

29S 615 166 80? 2 3A9 663 21,A 1 39?

21 180 419 16 369 903 2 2t1 162 285 070 L2,9 ?97 598

25 636 11A 19 593 519 2 5A4 632 326 9A1 t2,1 L O22 432

x x 385 9S2 14 5sO 3,8 l1s 453

x x 56 410 13 083 23,2 10 130

25 636 1'tA 19 593 519 3 02't O24 354 520 17,.t 1 1{8 014

61,3

58, 5

36, 0

39,6

29 ,9
18,0

3'1 ,9

231

331

835

863

553

?63

390

144

334

868

19,1

1,1

44,9

44 ,1

58, 6

5'7,3

46,1

30

50

80

29

111

8,3 69

10, ?

2,3 1084
1,1 1154

1,1 226

1,5 72

3,7 I 4L2

MINERALOELVERARBEITUNG

2 624 31 L,2 2 299 41,6 a1 3,l83 835
.199

?81 3?9

866 013

x
x

856 013

81

738

82L

82L

993

5?1

?80

344

x
x

344

97

99

35

148

L,'I
L,7

1,8

'79

19

14

13

106

81,6

19,5

40,9

96,8

72, O

't2,9

66,l

11 ,9
a6 ,'t
68 ,2

194

819

113

626

559

1 686

L ',tt1

625

!5 L74

18 4?3

16, 6

18,5

2L

224

2 840

313

400

145

190

935

204 't,9

0,0
o,2

8,117 301

436

36 210

49,3

24,4 3 069 2,72 343 L,6

GEI{INNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN UND ER-DEN

399 766 224 L95 25 L21 2 439 9,'l
L1L 4L3 ?3 304 244 91 39,9

2 4A9 '.749 1 159 334 135 405 14 ?56 10,9
3 060 928 1 456 833 1,60 't'16 71 293 10,8

x x 25 097 1 673 6,1

x x 3 961 79't 5,0
3 060 928 1 ,156 833 189 839 19 163 10,1

8 495

1l

13 {43

22 oLO

B3o

50

22 890

2 436

5 0?o

42

5 112

33,8

29,3

L7 ,1

1,3

L2,7

6 370

15

I .l?5

t4 920

3 031

21A

1A 229

25, 4

30, I

6,3

9,3

L2,1

7,O

9,6

98

106

19

3

?30

562

441

55',l

1 A23 r1,t

33

29

299

361

361

3?1

33{

o1-2

'7L6

x
x

1L6

DARUNTER: HERSTELLUNG VON ZEMENT

30 J54 6 931 1 061 15,3

26 160

266 515 42 757 5 021 11,9
323 LO2 49 0A2 6 081 L2,4

x 2 2AO 34 1,5

x 854

323 LOz 52 227 6 115 LL,'l

447 6 ,4

9,8 I 1?B 6,t

5,8
10,3

1,8

2 239

2 586

493

5,3

2L,6

32 456 11,0

35 245 '.77,8

t 1].2 15,r
864 100,0

31 422 72,4

2 634 38,0 2 '190 40, 3

OIINE BAUGEWERBE.
BRI.I"ITOANLACE I NVESTl T TONEN
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ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMIiELTSCHUTZ ZUSA.I.IMEN.
EINSCHL.HERSTELI.UNG UND VERARBEITUNG VON SPALA- UND BRUTSTOFFEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 *)
2 . 4 I}IVESTITIONEN TUER UI'ITIELTSCHUTZ NACH IWESTTT]ONSARTEN

2 . 4 . 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICIIEN U}ID AUSGEI{AEHLTEN IIIRTSCIATTSZWEIGEN

IMTESTITIONEN

INYESTITIONSAIT

I DART'NTER IlvoNl
I sBtnresnx IrNs- IurT ur{HELT-|

GESAMT 1) | scHurz- |I rwEsTr- |

I TIONEN I

FI'ER UUWELTSCHUTZ

ZUSA}'MEN
ABFAIJL-

BESEITTGUNG
GETIAESSER-

scHufz BEKAEI,IPFUNG
LI'FT.

REfNHII,TI'NG
LAERIT-

1 000 Dtt I r 2) I 1oooDM 1 X z) I 1oo0Dul X 2) | 1000Dlt I t2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND II'ASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'MEN. ,

DER DEM UIIWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUXTBEZOGENE II{VESTTTIO}{EN

INSGESAI,IT. .

BEBAUTE GRI.'NDSTUECKE.

GRUIDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

UASCHINEN UND IiIASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAllttEN. .

DER DEII UT'I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODT',XTBEZOGENE IWESTITIONEN

INSGESAT'T..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUIEN.... .

I.IASCHINEN UND I4ASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAI'II{EN. .

DER DEll UtlwELTscHtnZ DTENENDE
TEIL VON SACIiAI|IÄGEN........

PRODI,,IXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESA].'T. .

BEBAUTE GRUI{DSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE AAUTEN.....

MASCIIINEN UND MASCHTNELLE
ANLAGEN.

ZUSAI,IMEN. .

DER DEI4 UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODUXTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAMT. .

33

10

255

059

249

093

441

x
x

44L

1 691

15

1 06?

2 933

261

74,O

100, o

t3,6
21 ,7

t-2 ,1

6 419

6 419

1 819

I 294

a2 ,4
63 ,4

96 ,4

NOCH DARITNTER: HERSTELLUNG VON KALK,I{OERTEL

27 555 2 296 13 0,6
9 123 ?5

130 655 7 861 7L4 1,5

16? 333 .L0 227 l2'l L,2

x 2 105 20 0,9
x-

16? 333 t2 321 LA'l r,2

HERSTELLI'NG VON ASBESTZEI'IENIr{ARXN

2 429 225

s81 25,4

?g2 6,3 3 100 2S,L

200

142 1,6

234 1Oo, o

61 ,3

2 772 165 13,9

1 485 55,2

L1

39

39 1,5

6 100,0

358 91.9

1 002 31,9

22 9,9 36 L6,2

20 9,7

x3 971

36 689

33 110

35 539

x
x

36 689

x
x

35 539

69 715

95 S?8

45 811

59 731

x

x

95 8?8

x
x

69 ?31

101

359

4 926

8,1
4,4

20 486

15

11 533

38 094

995

7 273

2,O

1,6

2 020 84

2 245 84

.6
390 32

2 640 115

vERtRBErrtNG voit AsBEsr

238

4,L

3,1
1 319

1 485

65, 3

65,L

0,8
L,1

501 29,5

611 2A,4

41

4L

16

2A

85

x
x

x

x
38 094

54

65

1 352

18,5

10, 8

5,4
23 ,1

L6,7

9,2
22,1

I,L
3,3

29 ,5

43, 1

6,3

20

20

54

292

9

5

307

880

880

88, s

1r,4

19

24

923

35 ,2
36, 9

68, 3

10

1

3?

HERSTELLUNG VON SCHLEIFMIITELN

22 9L6 201

'l

16? 80, 7

4 259

4 466

1,5

L,4

0,8
L,2

24 ,5

3 946 92,6

3 955 88,8

15 75,5

359 100,0

4 4Ot 89,3

54

54

211

384

5,1
9,6

20 9,1

32

52

25

11 1,564 1,3 3S4 1,4

2) ANTEIL, AN INVESTITTONEN FUER IrI'II{ELTSCEUTZ ZUSAüIiEN
r)
1)

OH}{E BAUGEHERBE.
BRUTTOANLACEI NvESTITIONEN
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2 BETRIEBE TM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 T)

2.4 IWESTITTONEN FUER UI{WELTSCHUTZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN I,'ND AUSGEWAEHLTEN }IIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

I}WESTITIONSART

DARUNTER
voN

BETRTEBEN
MIT I'I{I{ELT.

SCHUTZ.
I}IVESTI -
TIONEN

FUER I,I'WELTSCHUTZ

INS-
GESAI'T 1) ZUSAIIMEN

ABFALL-
BESEITIGI'NG

GEWAESSER-
SCHUTZ

IÄERI'-
BEXAEIIPFI'NG

LI.rFT-
REINHALTUilG

1_99:_lI_-_________-_ 1_1_31_1-1_g::_:I_1_1_ll_l_.1:oo Dlrt x 2) | looo Dr,r r r 2)

EISENSCI{AFFENDE INDUSTRIE

BEBAUTE GRUI{DSTT'ECKE.

GRIJNDSTUECIG OHNE BAUTEN.....

T.IASCHINEN UND I.iASCHI}JELLE
ANIÄGEN.

ZUSAI.IMEN, .

DER DEU I'ÜHELTSCHUTZ DIENEI{DE
TEII, VON SACHANI.AGEN.... ....

PR,ODUI(TBEZOGETE INVESTITIONEN

INSGESAüT. .

EEBAIIIE GRI'}TDSTIIECKE .

GRUTDSTUECKI OHNE BAUTEN.....

I'i,ASCSIXB{ ITII) TASCHIT{ELLE
ANI.AGEN.

ZUSAI'IEN. .

DER DEI,I UIITELTSCHIITZ DIENENDE
TEIL VON SACEAXIAGEN........

PRODUXTBEZOGEIiIE IIIVESTITIOiTEN

INSGESA}'T..

218

4

I 921

2 2rt

2 2L!

26

2

L52

181

181

L6 229

94 216

110 505

74 A06

14 0?5

91 399

105 47{

12 230

85 0,5 254 L,695?

860

365

142

x
x

ta2

23! 920

2 1L5

1 55? 158

1 901 794

x
x

1901 ?9,r

il 149 25,6 11 ?41 '.72,3

185 310 3 528 2,0 47 448 25,6 22 1L5 L2,1 111 519 60,2

28 ,9

24,4

2t .5

2,0

L2,4

L2,t

2't 229

31 3?8

16 0?0

1 925

13 666

9 04 9

63 1.91.

6 3 44,1

{8 07,1

2 518

24 A9A

27 4L6

t5 127

930

016

2,O

1,8

2,2

61 ,O

5-l ,4

6{,3

DARIIIf,rER: HoclloFEN-,sTAHL- UlrD wARlolALzl{ERI(E (oH}rE HERSTELLUNG voN STAHLRoHREN)

233 461

2 336

1 653 833

1 889 636

x
x

1 889 635

201 244

2 205

r 497 t29
1 ?05 618

x
x

1 705 518

51

889

940

515

0,{

2,r
1,8

2,L

1'7 ,9 LL 294 80,2 2LL 1,5

2,0

12,5

9,S

21 ,2
26,O

1 859

13 164

? 051

62 1{3

62 954

11 917

58, 6

59 ,1

66, ,l

HERSTELLUNG VON STAHLROHREN (OHNE PRAEZTSIONSSTMLROHRE)

t11 103 3 455 L,9

1 396 34 2,5

41

76

6L

3 911 L31 3 ,4

43 142 24,3 20 275 11.{ 110 891 62,4

1 361 91,5BEBAUTE GRT'I{DSTUECKE.

GRI'XD TUECKE OH}TE BAUTEN.....
}IÄ.SCEINEN I'}ID IIASCHINELLE

ATIAGEN.

ZUSAIT}'EH. .

DER DE}I IEI{ELTSCHIITZ DfE}JENDE
TETL VON SACHANIÄGEN........

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAINT. .

8'15

t23

817

785

x
x

785

14

100

116

116

895

493

557

046

x
x

046

860

2 256

L ',t2t

4,4
3,4

3,s

6L2

1 9?3

25

't L,2
a1 ,5

1,5

55

55

1 505 a1 ,4

71 ,5
6,1

1,6

15L

151

130

NE- IIIETAI.LERZEUGI'NG, NE- I'ETALLIIALBZEUGWERXE

769 592 L21 03A I 583 859 1o,O 7 253 84,5
13 263 11 5?1

1 999 50,2 1 561. 39,2

3,15 {, 0

28L 1,7

721 1, 5
BEBAUTE GRI'NDSTI'ECKE.

GRUI{DSTI'ECKE OHNE BAUTEN.....
I'ASCHINEN UND I'ASCHINELLE

A]IIAGEN.

zusAr{üEN..

DER DEII UI{WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODIJKTBEZOGE}IE TNVESTITTONEN

INSGESAI,IT. .

1 039 323

L 222 178

x

x
L 222 L1e

1,1

9L ,9
7,4

10, 3

74,4

33,8

L6 ,'7

812 005

950 513

x
x

950 613

30 011

9 63',1

794 4A7

1{6 255

154 838

3,0

3,4

15 088

22 34L

10 140

0,3
0,5

4 425

5 2A4

330

8 85?

14 4?0 32 4A7

502

441

704

72

1 563

t26 210

t26 366

18 839

16A

145 9?3

86,3

81,6

62,8

8,0
15 ,7

2,3

0,1
0,8

2) ANTETL AI I}IVESTITIONEN FUER T'ÜI{ELTSCHUTZ ZUSAIT'EN
OHNE BAUGEWERBE.
BRT.ETOANLAGEINVESTITIONEN
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2 BETRIEBE Iü PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 T)

2.4 IWESTITIONEN FUER UMT{ELTSCHUTZ NACIT INVESTITIO}iSARTEN

2 . 4 . 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN I'IND AUSGEWAEHLTEN I{IRTSCHAFTSZWEIGEN

INYESTITIONEN

IllvESTITIONSART

I DARUNTER I

IvoNlI BETRIEBEN IrNs- I rrrr ul{wELT- |
GESAUT 1) | scHUTz- |

I TNVESTT- |I TIONEN I

FUER lrllt{ELTSCHUTZ

ZUSAMMEN
ABFALL-

BESEITIGI'NG
GEI{AESSER-

SCHUTZ
IÄERU-

BEKAEIIPFI'NG
LUTT-

REINBALTT,ilG

1 000 DM I x 2) I I ooo Dlr I r 2) I loo0DItl x 2) I 1000 Dl{ | r 2)

DAVON: NE- LEICHTMETALLHUETTEN

BEBAUTE CRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN. ....
MASCHITEN UND I'ASCHINELLE

ANLAGEN.

. ZUSAI,IUEN. .

DER DEl,l UlitHELTscHUTz DIENET{DE
TEIL VON SACHA}IIÄGEN.... ... .

PRODI'I(TBEZOGENE INVESTITIONEN

TNSGESAI'T. .

BEBAUTE GRUI.IDSTI,TECKE .

GRUNDSTT'ECKE OHNE BAUTEN.....

I{ASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEH.

zusAltl.rEN. .

DER DE}I UI.IWELTSCHI,ITZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRI'NDSTTIECKE,

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

}IASCHINEN UND I,IASCHI}IELLE
ANTÄGEN.

ZUSAI'IMEN. .

DER DEI' UI'}'ELTSCHUTZ DIENEI{DE
TEIL VON SACHÄNLAGEN.,... ...

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. ...
I.IASCHINEN UND MASCHINELLE

AN!ÄGEN,

ZUSAI'MEN. .

DER DEI.I UI.'WELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIJ'GEN........

PRODI,XTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAMT. .

11?

134

13't

996

515

x

x
5 1.5

100

113

113

147

11

702

854

x

x

854

22 A2'1

22 A21

42L

42L

1,8

1,8

L 249

1 289

5,6
5,5

338

338

1,5
1,5

20 119

20 179

91, 0

91,0

22 A21 421 1,8

NE. SCHWERI{ETALLHUETTEN

340

L 2A9 5,6 338 1,5 20 719 91,0

14219 388

259 456

36 130

1 354

215 01{

252 495

1 183

1 183

1,5

L,4

x
x

2s9 456

x
252 494

24 949

8 869

115 443

I 85?

10 040

99 ,9
e,7

NE_ I'ETALLUUSCHIIELZHERKE

10 825 2 044 E{6 4:r,4

5-

340 100,o

81 285

a1 525

2 363

2 102

I O52

11 126

1',t 126

15 530

2,9

3,1

32, 3

L4

16

65

0,0
0,0

1,1
0,1
0,3

95, 6

95 ,2

66 ,7

65, 6

56,3

15, I

26e

L2

29410 754 9,3

1 o?8 52,1

L 9!2 20,2

94 355 SL,1

45 89?

5A 922

33 277

44 108

4 922

6 956

763

1 609

15,5

23,L

€34

1 912

15,9

2'l ,4

x

x
5A 922

'x
x

44 108

L 729

?68

9 463 I 625 71,2

120 5, 9

1 0,L

1 649 95,3

?68 100,0

5 8il5 6L,a

0,3
o,2

3,7

3 309 61,2

3 429 49,2

NE. I'ETALLHALBZEUGWERKE

5 200 72 0,2

81 0,9

345 5, 6

655 041

169 245

31 220

43 42L

3 333

2 058

2 0'10

314

10 603

16 439

2 088

28,5

31 ,9

52,6

134

419

371

o,4
1,1

11, 1

24 426

24 433

560x
x

'769 296

66

10

ir63

540

540

342

200

611

153

x
x

15 3

5 836 94,L

5,5
4,8

9,4

46 't54 2 384 5,1 rA 52'l 39,6 850 1,8 24 993 s3,5

*) OHNE BAUGEWERBE.
1 ) BRUTTOAXLAGEINVESTITIONEN 2) AIf,IEIL AN IiMESTITIoNEN FIrER lrlrxELTSCHUTz zUsAIllüEN
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2 BETRIEBE II{ PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 T)

2.4 I}IVESTITIONEN FUER UI'WELTSCHUTZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

2 . 4 . 1 NACH TIIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEI{AEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

I}IVESTITTONSART

I DARUNTER IlvoNlI BETRIEBEN IINS- l ltIT t rirwELT- I
GESATT 1) I SCHUTZ- II rNvEsTr- |

I TrorEN I

FI,'ER UI.'WELTSCHUTZ

I

I
zusAr{MEN I

I

I

ABFALL-
BESETTIGI'NG

GEWASSSER-
scHurz

LAERü.
BEKAEI'PFI'NG

L[,FT-
REINHALTI'NG

1 000 DM l,a 2) I 100oDM I r 2) | loooDnl t2) | loooDU I t 2)

GIESSEREI

BEBAUTE GRI'NDSTI,IECKE .

GRI'XDSTUECKE OH}{E BAUTEN.....

T'ßSCHIIIE}T U}rD üASCEIIIELI.E
AIIIAGBI.

ZUSAüI'IEN..

DER DEI IfiI.ELTSCEIITZ DTENENDE
rEIL VON SACEANIAGEN. ... . ...

PRODUXTBEZOGENE I}{VESTITIONEN

INSGESAIfT. .

BEBAUTE GRUM)STT'ECXE.

GRI'NDSTIJECKE OHNE BAUTEN.....

üASCSINEN U}ID ITASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA![rEN..

DER DEII I'ÜWELTSCBUTZ DIENET{DE
TEIL VON SACHANIAGEN....,...

PRODI'XTBEZOGE}IE TXVESTITTONEI{

TNSGESA.T'?..

L13

3

879

1 05?

1 05?

501

951

159

327

x
x

32!

128

2

678

809

809

11

90

L02

39

1

143

9,8

0,5
L,2
1,L

4 050

27

q 12A

8 ?99

? 686

3 639

2L

3 808

7 458

1 231

't7

14

29

1

106

155

938

553

647

x
x

641

104

95

61',l

471

203

888

524

1 149

a 120

1 351

'to7

10 ??8

3,4

17 ,4

3{,6
22,L

4,5

19, 6

522

?5

298

895

950

159

004

30, 1

11 ,9

1A,'1

13 ,7

16,4

61,,1

13,9

931 8, 0

931 10, 4

3 529 15, 3

3 202 21,4

8,6

8,5
6 921

10 023

215

LO 261 16 485 11,5

DAVON: EfSEN-, STAHL- UND TEIiPERGIESSEREI

108

)

s43

654

554

901

1'15

931

984

x
x

984

81

1

465

548

548

16r
903

2A9

953

x

x

953

I

74

83

1

120

956

8?5

921

431

041

41,2

4 160

5 591

851

101

1 249

6,4

5,8

2,4

61 ,5

6,0

6,6
6,9

0,0

40, 6

22, L

5,1
9,9

20 ,4

61 345

64 942

39,3

1',t,9

81, 9

17,4

11,L

32 ,5
't6,9

864 9 ,6 7 522

?5

4 962

5 826

14

46 39,1

1 036

NE- I'ETALLGIESSEREI

2 745

5 8'10 4,9 14 ?05 t2,2

2 31A 85,1 411 1.4,9

27 335

3{0

92 611

920

1 331

449

5,8

11,9

63 ,2
53,8

69, {
91 ,3

51 ,9

BEBAUTE GRIJTDSTUECKE.

GRUIDSTTJECKE OHNE BAUTEN.....

HASCHINEN I'IID UASCHINELLE
ANIÄGEIT.

zusAnüE{. .

DER DEII I'I'WELTSCEI.EZ DIENET'DE
TEIL VOII SACEANLAGEN........

PRODUKTBEZOGBIE IWESTITIONEN

INSGESAIIT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI,'NDSTI'ECKE OHNE BAI,J'TEN.....

I'IASCHINEN UI{D üASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAlrtitEN. .

DER DEü I'I+'ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLÄGEN........

PROD(XTBEZOGENE ]NYESTITIONEN

INSGESAI'T..

64

1

335

402

402

?00

815

422

338

x
x

338

9 953

9 953

2 615

818

1l 38?

L5 't62

18 510

3 '.?66

841

23 116

79 ,2
L6 ,4

13, 3

2t3 264

260 694

3 029

3 029

500

1 859

4 L97

11, I
22 ,1

x
x

260 694

201

23

4 42t

5,3
2,7

19,1 1 ?80 7.1

zTEHEREIEN, KALTWALZWERXE, ltEcHANrK, A. N. c

x
x

52 816

576

188 694

242 046

x
x

242 0A6

336

438

9 ?04

10 4?8

1 955

200

L2 633

2 600

2 600

50

26,A

24,A

2,6

100, 0

100, 0

14, 1

20 ,4

49 ,9

336

438

364

138

9'1't

2 012

2 012

306

2L,4

19,8

15,6

3 668 31,A

3 668 35,0

623 31,9

200 100,0

4 {91 35,62 650 2L,O 3 115 24,'7 2 31A 18,8

2) ANTEIL AN I}WESTITIONEN FUER T,IIiIIIELTSCHUTZ ZUSAIITIEN,
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*) OHNE BAUGEHERBE.
1 ) BRUTIOANLAGEI}'VESTITIO}IEN



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 -)

2 . il IWESTITIONEN FUER UUVIE],TSCHITTZ NACH IITVESTTTIONSARTEN

1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN I'IND AUSGEVIAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

I}IVESTITTONEN

INvESTITIONSART

I DARUNTER IlvoNl
I BETRIEBEN IrNs- lr'rlT urrHELT- |

cEsAMr 1) | SCHUTZ- |I rlrvEsTr- |

I TTONEN I

FUER I'UI{E],TSCHUTZ

I

I

ZUSAT'üEN I

I

I

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAISSER-
SCHUTZ

LAER.ü-
BEKAEUPF1ING

LI'FT-
REINHALTI'NG

1 000 DM I n 2) I 1 ooo Dr'r I r 2) I loooDMl r 2) I 10ooDü | r 2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND Ii'ASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAI.IMEN. .

DER DEM UMWELTSCHUIZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN... ,... .

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESA}IT . .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. . . ..
Ii'ASCHTNEN UND MASCHINELLE

ANI,ÄGEN.

ZUSA!'IIEN. .

DER DEI,I UIII{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VOI SACHANLAGEN........

PRODI'I(TBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAI.'T. .

BEBAUTE GRI,NDSTI,IECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BA'rrTEN.....

}IASCHINEN UND UASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAIII.'EN. .

DER DEM UMHELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN..,.. . ..

PRODUKTBEZOGENE It TESTITIONEN

INSGESAI.'I. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UMD MASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAI,MEN. .

DER DEI.' UIIWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}IvESTITIONEN

INSGESAI.'T. .

2 102
'18

10 306

72 6A'7

t2 641

'140 L 912

629 6',t

028 9 238

396 !7 214

x

x

396 Lt 2'74

932

131

815

879

x

x
919

419

952

814

185

x

185

CHEITTSCHE INDUSTRIE

274 65A 35 892

1 315 564

1 391 117 2r2 154

1 667 090 248 610

160 044 I 211

21 500 1 159

1 848 ?34 259 045

13, 1

42 ,9

L4 ,9

5,2
5,4

14, 0

529

15L

901

181

483

L34

?98

64, 3

51 ,t

42,3

45 ,9

42 ,9
42, 3

45, 6

565

621,

?8

10

?10

L16

58?

165

68

9

442

145

488

633

42

1

683

6 352 2,3 55 885 2O,3

1,8

L,9

25 612

31 964

40 ,6
31,3

5 082

55L

31 501

3,2
2,6

2,0

4A ,9
49, 8

38, 4

449

334

202

141

283

DAIUNTER: HERSTEI,I,UNG voN CHE!,ISCHEN GRUNDSTOFFEN (AUCH I{IT AI.ISCHLIESSENDER I{EITERVERARBEITI,NG)

1 262

34

5 429

8 126

a 726

L 222

31

6 693

1 944

1 948

96 196

9 190

L 5L6 125

t4 ,2
100, 0

16,6

16, 3

6,6

15,5

069

445

514

735

025

273

62 ,9

41, 4

44 ,9

44 ,1
1t,a
,r5.0

20 315

24 424

2 3A2

309

21 5L4

2,5

3,2

1,8

418

533

242

45?

312

750

616

213

639

x

x

619

230 550

162

1719 42'.7

1 410 139

32 154

L62

196 249

229 L69

5 39?

4 509 2,O 48 215 2O,9

235 555

L,1

1,8

2,3

2,6

4,L

414

522

45

2

5ro

40,2

31 tL

45,e

25,L

31 ,6

HERSTELLUNG VON CHE!.'ISCSEN ERZEUGNISSEN FUER GEWERBE, LAND}IIRTSCIIAI{

461 592 312 272 31 141 2 369 7,5 22 O9O 10,9

28 242 25 494 65? 402 51,1 255 38,9

L 262 022 906 550 88 905 9 200 10,3 41 983 41,2

1 ?5? 846 1 304 416 \2O 7O2 11 9?0 9,9 64 328 53,3

x x 46 516 630 1,4 21 356 45'9

x x 4 460 5't L,3 1 069 24,0

! 157 A46 1 304 416 1?1 6?8 12 651 7,4 86 ?53 50,5

HERSTELLUNG VON PHART''AZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN

1 187 3,8 5 495 L1,6

011

198

891

35 711

4L 206

22 634

3 334

61 714

40 ,2
34,L

49,1

14,8

39, 15 089 3,0

343

5

828

1?8

178

924

33?

85?

119

x

x
119

224

3

750

750

2 566858

005

555

529

x

529

2 L96

2 229

100

165

2 494

5,5
5,3

2,5
2t, 2

5,4

L4 412

15 035

I 144

145

16 964

713 6,'t L '19't 10 , O 33 1,3 563 22, O

39 161

4l'128

3 934

114

46 439

2 956

3 t29
19 53?

2L 334

49 ,9
51, 1

31,O

36, 0

91

3 308

1 959

380

23 672

49,8

48, 8

51,0

45, 3

18, 6

36,5
11, 3

1,1

r) OHNE BAUGE-WERBE.
1 ) BRITTTOANIÄGEINVESTITIONEN 2) A}ITEIL A.I{ INVESTITIOIIEN FT'ER UI''I'ELTSCHUTZ ZUSAIiIUEN
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2 BE'TRIEBE IT PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 *)
2.4 II{VESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN T'ND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZT{EIGEN

IlrVESTTTIO}IEN

I}IVESTITIONSART

DARI'IfTER
voN

BETRIEBEN
I'IIT I]I{TELT-

SCHUTZ-
INVESTI-

TIOIIEN

FUER UI.{VIELTSCEUTZ

INS-
GESAIIT 1) ZUSAMUEN

ABFALL-
BESEITTGUNG

GEWAESSER-
scHurz

LAER}'.
BEKAEIIPFUNG

LI'FT-
RIIXHALTI,'NG

1 000 DIil I x 2) | l Ooo Dlr I r 2) | iooo Drrl t 2) | 1ooo.Dr,r I t 2)

NOCH DARITNTER: HERSTELLUNG vON SEIFEN,WASCH-,REINIGINGS-IrND KOERPERPFLEGEIiII'TELN

BEBATITE GRI,'}TDSTI'ECKE .

GRI,IITDSTUECXE OHNE BAUTEN.....

I'IASCHITE}{ UND I.IASCHINELI,I
ANLAGEN.

zusAültEN..

DER DEU UüTIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODI'XTBEZOGENE INYESTITIONEN

INSGESAüT. .

BEBAUTE GRT'ITDSTUECKE.

GRU}IDSTI'ECXE OHITE BAUTEN.....

üASCEI}{EII UIID II,ASCTTHELLE
AT{LÄGEII.

ZUSAüIiEN..

DER DEII UI{I{EL?SCEUTZ DTENENDE
TEIL VOII SACEANI.AGEN........

PRODUTTBEZOGENE IIIVESTITIOIEN

INSGESAI'IT..

BEBAI,ITE GRUXDSTUECKE.

GRI'ITDEflJECTE OBXE BAIIIEIT... . .

T,ASCHINEX ['IID IIASCHINELLE
AI{IÄGEN.

ZUSAI,IIIEN..

DER DEü I,IfiELTSCHUTZ DIEITENDErEIL VOlr SACEA}ILAGEN....,,. .

PRODI'I(TBEZOGENE I WESTITIONEN

INSGESAI(I..

471 520

496 157

L 204

1 4'.t2

x
x

496 157

625

1 013

3 110

il 105

{96

34 333

38 934

3 2L1

6 571

4A 122

3,s
3,8

L9 ,4
15,4

6,4

3 413

496

18 8?9

22 1A'l

991

660

24 444

83,1

100, 0

55, 0

58, 5

31, O

10,0

50 ,2

105

532

641

6il1

284

277

413

03s

x
x

035

84 391

846

26't 6 ,5 100 2,4 325 1,9

449

5{9

1,3

r,4

2,'t
1,3

1,5

40 ,2
36, 3

46 ,9
'13,2

42,0

87

8?

123

13 802

14 121

1 508

ir 811

20,145

155

L13

L13

919

416

x
x

'116

HERSTELLI'NG VON FOTOCHEi'ISCHEN

8 108 1 340

2 333

t52 496 8 469 149

L62 936 9 807 149

x-
x-

L62 936 9 80? 149

ERZEUGNTSSEN

1,8

1,5

1,5 i

1 486

2 2e1

L't ,6
23 ,7

0,5
3,8

5 ?80

6 996

80, 1

'1t,3

801 59,8

2 2A7 23,7

2 637 61 ,4

14,9

L',t 159 41, 5

323 24,r

52

375

375 3, 8

200 5, 1

2t6 16, 1

6 996 1r.7

1 0?1 27 .5

834 6{,8

HERSTELLI'NG VON CHEI'IEFASER}I

3 903

31L L52

403 321

x
x

403 321

209

573

652

434

x
x

434

24

323

350

350

225

523 5,s

762

362

622 6,5

4,4
53,5

13, 5

13,5

4,8
4,4

rL,7

29 3't5

37 211

9 491

4,2

3,1

13 711

76 342

1 415

46 ,'l
49 ,7

0,5
1,1

t4 211

15 3{8

6 93?

48,6

46, r.

't3,o

42 175 1 ?48 4,1

HOLZBEARBEITUNG

983 2,3 22 2A6 52,7

BEBAIIIE GRI'NDSTUECKE.

GRI'NDSTI'ECKE OHNE BAUTEN.,...
üASCIIINEN UND I',ASCHIITELLE

ANI"AGEN.

ZUSAI,IUEN..

DER DHII UTIIELTSCHUTZ DIE}IEIDE
TETI, VON SACHANLAGEN....... .

PRODTXTBEZOGENE IIIVESTITIONEN

INSGESAI'T. .

LO2

6

90s
1L3

1L3

2'1L

021

495

785

x
x

?86

35 ?07 3,0

0,8

24 ,5
23 ,4

'1,6
'14,2

20 ,0

322 570

359 500

I 626

2 774

25 569

26 404

x
x

359 500

22

2 L't1

LO'121

10

3? 135

288

296

891

475

859

242

576

39

2

LO 11X

10 814

546

180

11 540

2'1 ,4
45,8

3,1

4,6

o,2
16, 9

3,8

62

158

5 923

5 143

569

72

6'124

58,3

58, 1

90, ,l

4,L

54,5

1

43

45

11

5't

352

136

2) ANTEIL AI{ INVESIITIOIEN FI'ER UüWELTSCHUTZ ZUSN{I'EN
OHNE BAUGEI.IERBE.
BRUITOANIÄGEI}JVESTI T I ONEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 ')
2.4 IWESTITIONEN FI'ER UI'TELTSCHUTZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH WTRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEI{AEHLTEN W]RTSCHAFTSZTIE]CEN

I}IvESTITIONEN

INvESTTTIONSART

DART]NTER
voN

BETRIEBEN
Ii'IT I,IüHELT.

SCHUTZ-
IWESTI-

TIONEN

FUER UUIIELTSCHUTZ

INS.
GESAMT 1) ZUSAUUEN

ABFAI,L-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
scHurz

I.AERIiI-
BEKAEI'PFI'NG

LUFT-
REINHALTUNG

1 000 DI,, I r 2) I 1 ooo DM I i 2) I loooDltll I 2) | 1000D!{ | n 2)

DAVON: SAEGE- UND HoBEL'IERXE

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.{ASCHINEN UND I4ASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAl.rt EN. .

DER DEIiI UMI.{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. .......

PRODUXTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAI''T. .

BEBAI.TTE GRUNDSTUECKE.

GRI'I}{DSTUECXE OHNE BAUTEN.. ...
I4ASCHINEN UND I.TASCHINELLE

AILAGEN.

zusAl,ltEN . .

DER DEU UüHELTSCHIIIZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. . . .... .

PRODUKTBEZOGENE I !'VESTITTONEN

INSGESAIIT. .

BEBAYTE GRI,'NDSTUECXE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IIIASCHINEN UND ITASCHINELLE
ATTLAGEN.

ZUSA.ItI,iEN..

DER DE}I UÜWELTSCHI'TZ DIEUENDE
TEIL VON SACHATLAGEN........

PRODUKTAEZOGENE IÜVESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. . . ..
I'.ASCHINEN UND MASCHINELLE

ANLAGEN.

ZUSA}IMEN, .

DER DEM UUWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAMT. .

il

t'l'1

2\',l

35?

566

178

101

x

x
101

225

293

5 280

6'.?99

1 316

58

58

415

0,9
0,9

36, 1

103

135

472

651

152

052

401

16

534

45 ,9
46, 0

6,6
9,6

13, I
46 ,3
68,3

62

158

4 246

4 506

524

5 030

21 ,5
5'1, 0

5A ,2
66, 3

39,8

24 ,3
2t ,3

24,L

L7 ,9
16, 4

85, 3

3 580

?88

2'l 499

31 86?

x
x

31 867

60 26 ,5

I 115 534 6,6 651 8, 0

524

584

3L1

24 046

24 A20

10 404

1o

35 235

3 310

2 8L9

24 494

62,O 1 900 23,4

114 12,966

I

428

{ 95

496

349

10

1 606

1 966

L 966

913

454

318

685

x
x

585

HERSTELLUNG VON HALBTTAREN AUS HOLZ

32 128 L O52 39 3,1

434 3 2 81,8

295 01t 3? 611 10 714 28,5

327 637 3A 6'16 10 755 21,A

x 10 543 17 0,1

x 242 180 14,2

721 633 49 461 11 00? 22,3

249

1

7 2t4
1 463

22

41

1 525

23,4

LA,2

3,2

3,8

L6 ,9
3,1

63, 9

64 ,2

9A ,1
4,L

1L,2

1 637

1 63?

4,4
4,2

45

t2
169,1

0,4
4,9
3,4

ZELLSTOFF., HOLZSCHLIFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGT'NG

8?0

?85

085

'7 39

x
x

'719

141

2

931

081

o81

588

516

936

936

184

20't

2

2LO

598

510

10?

950

153

22r

21 613

28 588

15, 0

13,8

53,1

13,6

4,7

915 4,O 19 900 88,1 809 3 ,6

0,il

o,'t

0,9

301 22,6

914 4,1

L23

143

143

69, 1

59S

1 50?

32 946

33 961

2 5L7

88

2a 615 1 534 0,7 36 478 1'.7,4

GUI'MIVERARBE]TUNG

1 334 63 923 69,2 47 3,5L24

4

8?8

00?

00?

299

?01

x

x
52'1

60

il

526

690

690

22L

189

411

887

x

x

88?

24 174

26 10't

4 944

5 086

36 13?

5,2

7,1
3'.1 ,3

4 194

5 't2t
L9 ,4
21 ,9

1,5

2,5

11,0

18 317

18 354

13,9

70 ,1

67,O

55, 4

61,4

1 283

1 346

84

1 896

x 326

1 00?

31L

7 099

20 ,4
't ,3

19,5

375

616

542

L 2tg 3,4

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER T'I.ITIELTSCIIUTZ ZUSAIiTIEN
r) OHNE BAUGEWERBE.
1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
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2 BETRIEBE TM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 T)

2.4 I}IVESTITIONEN FI'ER UI{I{ELTSCHUTZ NACH TNVESTITTONSARTEN

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEI{AEHLTEN I{IRTSCHAFTSZ}IEIGEN

INvESTITIOXEN

I}IVESTTTIONSART

I DARUNTER IlvoNl
I BETRIEBEN IINS- I MIT t lrwEr,T- |

GESATTT 1) | SCHU'[Z- |I rNvESTr- II TIONEN I

FUER UM}IELTSCHUTZ

I

I

ZUSAIi'I{EN I

I

I

ABFALL-
BESEITIGI,ING

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERI'-
BEXAEI'IPFUNC

LUFT-
R.EINHÄLTT.[NG

1 000 Du I i 2) | 1 oooDtr I x 2) | loooDlrl x 2) | loooDü i t 2)

BEBAUTE GRI'NDSTI'ECKE .

GRI'XDSTI,'ECKE OHNE BAUTEN... . .

MASCHINEN I'IID II'ASCEI}IELLE
ANLAGEN.

ZUSAT'I'EN..

DER DEI{ UI'IIELTSCHIITZ DIENE}TDE
TEIL VON SACEANIÄGEN........

PRODUI(TBEZOGEIIE INVESTTTIONEN

INSGESA.TIT..

I}IVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

7 '169 146 3 491 094 109 259 13 337 L2,2
266 340 54 A12 862 38 4,4

3? 848 S87 2L 973 2s9 ?34 650 ?0 7oo 9,6
45 544 3'.12 25 529 226 A44 't10 84 o?s 1o,o

x x 25t 601 15 208 6,L
x x s9 499 1 825 3,L

4s 584 312 2s 529 225 1 155 8?6 101 18S 8.8

511

431

806

148

606

461

44,4

50,0

36,0

31 ,7

2].,1

15,9

32 ,1

05?

22

s2s

60?

194

136

938

2A ,1
43,0

50, 3

41 ,5

66 ,2
'12, 4

s2 ,9

48

264

313

54

9

3'.l'.|

16

29

45

15

5

55

t4 .'1

2,6

4,0
5,4

6,0

9,6

10, 5

11, 5

6,1

31

169

{01

165

{3

610

354

616

3il1

519

0?1

930

I{ERSTELLUNG VON GESENK- UÜD LEICHTEN FREIFORT.'SCHMIEDESTUECKEN,
SCHIIERE}I PRESSTEILEN, STAIILVERFOR.I.IUNG, A. N . G. , OBERFI,AECHEITVEREDLI'IIG, HAERTUNG

BEBAITTE GRI'}IDSTUECIG.

GRT'I{DSTIJECKE OII}IE BAUTEN.....
UASCEINEN I'XD I{ASCHINELLE

ANIÄGEN.

zusAttl{EN..

DER DEI I,IIIIELTSCHIITZ DIENENDE
TEIL VON SACIIAI{IÄGEN.. ... . . .

PRODI'XTBEZOGEI{E TNgESTITTONEN

INSGESAIIT. .

x
x

1 599 378

241 454 L]^2 462 12 681

6 67't 2 596 24

1 351 238 550 250 39 542

1 599 3?8 555 309 52 246

L5 12t
2 32L

10 2A9

315

24

5 6?5

5 014

1 6?s

1,13

7 833

2,5

100, o

74,4

11,5

to ,1
6,2

11, 1

42, 3

38.6

46,8

83,1

41,9

12 965

20 028

5't22
24'

25 9)3

32,8

3S,3

16 ,4

10, 5

31 ,0

3 440 21,L 1 863 ].4,1 1 062 55,1

x
x

565 309

L6 742

20 ta2

? 355

1 930

29 4't 6

il 159

6 023

959

5

6 981

BEBÄUTE ORUNDSTI'ECXE,

GRI'NDSTUECKE OHI{E BAUTEN.....
I.IASCHINEN I'ND ITASCHIXELLE

ANLAGEN.

zusAril{EN. .

DER DEI'I IIIHELTSCHIIIZ DTENENI|E
TEIL VON SACEANLAGEII.... ....

PRobuxTBEzoGE§E INVESTITIoNEN

ITSGESAI'T..

STAHL- t'ND LEICHTT'ETALLBAU, SCHIENENFAHRZEUGBAU

241 eLG 68 813 L 762 58 3,3 41,1 Zj,5
1 194 1 159 106

x
x

245 Ll1

1?5 14s

245 LL1

10 904

L2 713

5 4't9

861

L9 tt2

71 ,6
15, 5

0,8
1,2

10, ?

2 363

211'l

190

21,1

27 ,'7

463

1 187

203

3

L 392

566 72, L

1 06 1c0,0

5 155 56,4

6 421 53, 5

5 041 92,0

848 98,5

L2'1).6 65,5

850 001

1 105 511

x
x

1 105 611

L 924

I 902

,15

10

2 031

2A 2,7

2 961 15, 5

L52 11, 5

1 589 15, 4

'724 i11,1

4,2

9,7

3 ,'l
0,3

124 54 ,6

DARITNTER: HERSTELLI,NG voN STAHL- LrND LEICHTI{ETALLKoNSTRIXTToNEN (oHNE GRUBENAUSBAUKoNSTRII(TroNEN)

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRI'I{DSTI'ECK.E OHNE BAIITEN.....
üASCHTNEN UND IIASCIIINELLE

AIILAGEN.

zusAlilrEN. .

Dm DEI'I UfiELTSCEIITZ DIENETDE
TEIIJ VON SACHANLAGEN........

PRODI,,I(TBEZOGENE I}IVESTITIONEN

TNSGESAIi'T. .

r) OHNE BAUGEWERBE.
1 ) BRIITTOAXIÄGEI}J9ESTITIONEN

146

5

443

595

s95

7 325

IU6

4 A14

6 305

4 634

28

10 96?

336

1 060

195

3

\ 25A

422

930

641

993

x
x

993

36 615

907

54 826

92 341

x
x

92 347

553

581

45

10

63'1

6,9
16,8

4,2
lo ,'7
11,5

421

106

2 44A

2 915

4 394

? 38il

37,1

100, 0

50 ,2
41 ,2

94 ,4

67 ,7

7L, 4

9,2

1 53?

1 689

31.5

26 ,8

1.0

36 ,1
5, B

2) ANTEIL AI{ INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHI,NZ ZUSAI'I'EN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEIiERBE 1990 T)

2 . 4 INVESTITIONEN FUER T'IfiIELTSCHUTZ NACII I}IVESTITIONSARTEX

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBERXICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCEAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INVESTITIONSART

FT'ER UI'TIELTSCHUTZ

INS-
GESAI'T 1) ZUSAIT!tilEN

ABFALL-
BESEITIGUNG

GETAESSER-
§CHIITZ

IÄERIII-
BEKAEI'IPFI,NG

LUTT-
REINHAIJTUIIG

1 000 DL Ix2) I1oooDr'l Ir2) IloooDnl t2) |1000Dü |r2)

BEBAITTE GRUNDSTUECKE,

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I,ASCHINEN UND I.IASCHINELLE
A}IIÄGEN.

zusAntirEN. .

DER DEM UI,IIIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESA}IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUIIDSTT'ECKE OHNE BAUTEN... . .

}IASCHINEN UND MASCHINELLE
AIIÄGEN.

zusAül{EN . .

DER DEM UüWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN..., ....

PRODI'XTBEZOGENE INTESTITIONEN

INSGESAT'T. .

BEBAt.rIE GRUNDSTI'ECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAITTEN.....

MASCHINEN UND I'IASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAltllEN . .

DER DE}I I,,IIWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN... ,....

PRODUKTBEZOGENE INVEST]TIONEN

INSGESAUT. .

2 018

103

? 506

9 626

9 628

620

549

891

x
x

894

308

453

t9'7

958

660

206

e24

18, 1

3,1

9,L
10, 5

10, I
20 ,2
10, I

10, 9

1,5

3,1

4,9

14, 5

0,3
5,9

562

r'1

2 558

3 138

3 138

406

153

611

236

x

x

236

L'I

90

LO1

31

'l
1{3

r29
14

195

338

405

850

593

6 589

16?

26 492

33 241

s 035

L 324

42 6t2

38, 1

36,9

29 ,4
30, 8

25,4

31, 6

29 ,6

33, 1

34,'l

1 891

1

3 381

5 219

4 588

13

9 SSO

5 700

264

52 130

58 09'l

15 530

2 0L6

15 140

32 ,9
58, 4

üASCHINENBAU

3

8

11

3

15

51,4

53, I

49,4

41,9

52,7

DARUNTER:

2?6 855

19 059

275 08{

5?0 998

x
x

570 998

HERSTELLUNG VON

50 461 2

3 385

221 396 6

21't 242 9

x1
x

211 242 10

5,1
27 ,2

3,5
4,0

11, 9

{,5
t,a

406

2

3 AS2

4 29L

511

35

4 90'l

TTETALLBEARBEITI'NGSUASCHIT{EN U. AE.

361 1 114 41,2 120 30,5

33 1{ 42,4 10 30,3

121 429 5,1 2 taz 32,4

121 t 55? l1,l 2 912 31,9

\LM 3,3 371 33,2

4449,1 24'5
2A2 1 59S 15,5 3 28s 31,9

L2L

1

231

361

133

2

496

11,2

5,1

51 ,7
47,O

5L,1

81,8

41 ,1

1 ?58

28

12 885

t4 612

14 6',12

STRASSENFAIIRZEUGBAU

39 936 6 338

2l.a

31? 004 38 553

35? 159 4t 891

i25 ?55 6 993

39 262 581

522 L16 52 465

L2,2

12 ,6

5,6

1,5

10, 0

2,1
3,O

2,6
11, I
3,5

165

L11

99

33

310

75 ,9 18

104

L23

16

140

169

2t8

904

891

379

125

995

47 ,0

1oo, 0

2 L83 5,5 12 646 31,?BEBAI.TTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. ...

IASCHINEN UND I'ASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'I,IEN. .

DER DET' I'ÜI{ELTSCHUTZ DIENE}IDE
TEIL VON SACHANIÄGEN......,.

PRODUKTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAUT. .

269 1 3{2

89? 4

351 10 9?4

sL't t2 32L

x

x
5r1 L2 32r

I 48?

10 671

3 224

4 630

18 529

560

266

349

714

x

x

1?4

050

705

155

326

186

52,t
49,5

1A,8

84, 9

59, 4

13, O

1,8

21 ,O

31,9

31, 6

10, 9

DARUITTER: HERSTELLUNG vON KRAFTIIAGEN UND -MOTOREN

955 890

2 509

923

1

a 592

9 50?

9 507

049

o21

9{1

016

x
x

016

22 25A 2 94L L7,2 6 413 29,L 908 4,1 11 93? 53,6

8 813 233

9 ',t'?t 632

28 {34

31 3?5

4 351

g1 309

8? ?81

11 637

140 510

L52 441

55, 0

54, 9

x

9 71t 632

255 242

21'.| 50L

105 553

35 521

419 585

11,1

11, 3

4,L

35 126 8, 5 99 418 23,1

4 989

5 89?

51

3 429

9 111

2,O

2,r

0,0
10, I
2,3

90 525

3L 592

274 664

I'1, 9

a9,2

55, 5

2) ANIEIL AN TNYESTITIoNEN FUER IJI'I|{ELTSCHUTZ ZUSAIIITEN1
OHNE BAUGEIIERBE.
BRI,ITTOANlÄGEI}IvESTITIONEN

-71-
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2 BETRIEBE IM PRODUZTERENDEN GEWERBE 1990 *)
2.4 IWESTITIONEN FUER UI.TWELTSCHUTZ NACH I}WESTITIONSARTEN

2.4.1 NACII WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INYESTITIONEN

TNVESTITTONSART

DARI'NTER
VON

BETRIEBEN
IIIT UI'I{ELT-

SCHUTZ-
TNVESTI -

TTONEN

FUER UI.'1{ELTSCHIJIZ

INS-
GESAIiT 1) ZUsA.tlttlEN

ABFALL-
BESETTIGI,NG

GEI{AESSER-
SCHUTZ

IJ.ERU-
BEXAE PFI'NG

LUFT-
REINHALTI'NG

1000 Dr.l I r 2) I 1 ooo D!,t I r 2) I iooo Dt l t 2) | looo Dt I t 2)

BEBAUTE GRI'NDSTI'ECKE .

GRI'NDSTUECKE OH}IE BAI,ITEN.....
UASCHINEN I'}{D I.IASCEINELLE

ANIAGEN.

zusAlitltEN. .

DER DEIN UüWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANI"AGEN........

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIOrIEN

INSGESATT. .

135

200

331

33?

243

135

585

963

x
x

963

26 ,0
59,r.

15,9

2,1

63,1

31,1

't8,1

8'1 928

14? 156

1 076

8 151

tt1
155

70 ,9
7,L

280

L 299x
x

14? 156

59 22A

SCHIFFBAU

I 111 1 013 91,2 60 5.43? 7,4

155 1,5

10, 8

10 338

{33

314

528

20t

619

619

6 {19

6o 130

62 458

16 258

2 A4A

81 564

60

BEBAIITE GRUNDSTI,IECKE .

GRI,'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.....
üASCHINEN UND I'ASCHINELIJE

ANIÄGEN.

ZUSAüI,IEN. .

DER DEI{ lrl,lwEtTscEUTZ DIENET{DE
TEIL VOH SACHAXLAGEN........

PRODTIKTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAI'T. .

BEBÄUTE GRUNDSTUECXE.

GRT'IIDSTI,ECKE OHNE BAUTEN. . . ..
ITASCUINEN T'IND I.'ASCEINELI,E

AIIIAGEN.

ZUSAI,IUEN..

DER DB.' UüTELTSCEUTZ DTENEIDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PR,ODI'XTBEZOGENE IITIVESTITIONEN

TNSGESAI'T..

BEBAUIE GRI'NDSTUECI(E.

GRI'NDSTI,'ECKE OHNE BAUTEN.....
I4ASCHINEN UND MASCHINEIJLE

AT{IÄGEN.

ZUSAI'I{EN..

DER DEl,l UUWELTSCIIUIZ DIENENDE
TEIL VON SACHANI,AGEN........

PRODI,'XTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAIi'T. .

UND RAUI,IFA}IRZEUGBAU

": ': ^''-
3 592 't56 2L,7
3 9?6 840 2!,1

' ,rl t: ,,]

9 321 899 9,6

34 ,2
32,A

t9,9

8,8

13, 3

3,8

L 293

1 303

{ 028

LI'FT-

109 503

1 898

515 636

628 036

x

x

628 035

2 592 25,1

't6 19,8

493 4,8

2L4 55, ?

7 099 68,1

10 2,1229

2

749

980

980

6?1

273

'169

773

x
x

7t3

224

30,1

054

36,0

32 ,4

15 ,3

2 361 25,4 1,A 5 372 51 ,2

1 6{0

15

9 094

10 811

10 811

655

4 364

5 045

5 045

240

458

416

114

x
x

114

262

124

039

x

x
039

tL z9t
45

51 944

69 2'tt

4 930

38

14 239

59, 9

14.6

43,8

45,8

19,8

L,2

4L, 4

3 38?

15

4 331

'7 't 33

3 118

311

!7 229

1.8,0

25,4

7,7

5,1

72,5

11,5

6,3

o,6

0,5

2,O

{5,6
4I,3

65,3

86,9

45,5

65 ,2
55, 0

25,A

ELEI(TROTECHNTK

18 830 2 033

60

2 t2g 11,3

L32 342

L57 232

't ,4
1,A

9 '7 3't

lL 1'tO

581

14

12 365

24 AA'7

3 277

1?9 396

2,7

0, {
6,9

DARU.II"IER: HERSTELLUNG VON BAITERIEN,AXKUI'UIÄToREN

1 362 7 068 2 229 2 22g 1OO,O

108 576

116 038

x

x

116 038

99 149

106 218

L2 052

14 2At

1 AB',l

3 64',7

5 816

923

30,3

41,1
1 A52

'7 852

384

442

482

150

4,0

3,4

10,1

4,0

52 ,7

10

'70

30x

x
106 218 15 769 632 6 800 43,1 100 0, 5

2) ANTEIL AN I}IVESTITIONEN FUER UT.IWELTSCHITTZ ZUSAIiIHEN

OI{NE BAUGEIdERBE.
BRUTTOANIÄGEINVESTITIONEN

-72-
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2 BETRIEBE IIi' PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 ')
2.4 IWESTITIONEN FUER UMVIE],TSCHUTZ NACH I}IYESTITIONSARTEN

2 . 4 . 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEIIAEHLTEN T'IRTSCHAFTSZ}IEIGEN

TNVESTITIONEN

INVESTITIONSART

I DARUNTER IlvoNlI BETRIEBEN IrNs- llrrr uril{ELT- |
GESAMT 1) I SCHUTZ- II rNvEsTr- |I TIONEN I

FI'ER UI.II{ELTSCHTITZ

I

I
ZUSAI'IIEN I

I

I

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER.
scHurz

LAERII-
BEKAE!iPFUNG

LI'FT-
REINUALTI,NG

1 000 Dt I r 2) I 1 oooDrrr I r 2) I loooDlrl r 2) | 1000Dlt I t 2)

NOCH DARUNTER : HERSTEI,LUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZITAT"TSERZEUGI'NG,_VERTEILUNG U.AE.

146 024 3oO 533 9 202 L 452 15,8 2 A91 31,5 3 252

21 142 8 160

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

MASCHINEN UND I'TASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UMIIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHA}IIÄGEN........

PRODT'XTBEZOGENE It{vESTITIONEN

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

IiIASCHINEN UND UASCHINELLE
AIIIÄGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UüHELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN,.......

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. ...
IiASCHINEN UND I.TASCHINELLE

ANIÄGEN.

zusAl,lMEN. .

DER DEI' UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE IN1IESTITIONEN

INSGESAT'TT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. .. .

MASCHIIEN UND I,iASCHINELLE
ANI.AGEN .

ZUSAMI'EN. .

DER DET,I UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN... .....

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAI'IT. .

35, 7 1 571 L't ,l

3 ?70 836

4 544 642

x

x

4 5\4 642

1 688 490

1 99? 184

x
x

1 997 184

41 226

s6 429

15 195

2 213

73 898

2 6tO

4 062

254

1

4 321

5,5 56, 9

52,O

11, 9

0,1
42 ,1

L,'l
0,3
5,9

26 g1r

29 168

1 814

31 sS4

2 042

i ros

836

54

6 255

126

543

12e

5,5
2,4

8,5

4,4
9,5

t5 662

L1 231

31 ,2
30, 5

L2 249

2 zLL

31 733

80, 9

91 ,3
{2 ,9

32L 465

'1 243

x

x

1 282 883

3 246

4 253

160

L'?9

4 593

50, 0

{3, 5

87,0

34,1

51, I

FEINUECHANTK, OPTIK, HERSTELLUNG VON I'HREN

14? 433 1 ?43 409 23,5

998

365 A2't 8 545 591 1,O

5].4 25A 10 288 1 006 9,8

x 2 5a2 49 1,9
. x 346 46 13,4

514 258 13 2L6 -1 100 8,3

HERSTELLUI{G VON ETSEN-,BLECH. UND I'ETALLWAREN

1 007 5?,8 116 6,1 zLL L2,t

954 136

1 282 883

38,0

41,3

11 ,3
76,8

55,4

611

5,0
5,3

5,O

5,1

4 215

{ '186

2 246

L20

6 952

5,2
51, 9

t4,a

545

740

313

313

244

11

L 254

1 513

1 513

2'7't

0?5

L93

546

x
Y

5{6

15

99

114

27

9

145

302

110

413

470

r-0 8

865

091

385

742

x
x

342

4,9
5,1

tl,4
2,0
5,9

26,9

2A ,4

38, 6

57 ,7

31; g

60 ,2
54, 5

39,5

39, I
51, 5

934 5,1

0,3

43 090 313 0,7 31 883 1l,O

5 922 39,7 5 617 36,1 2 A29 18,5

4 863

5 't91

7 935

13 552

g,o

11,8

59 688

62 5L1

26 624

72 545

a 244

5 266

46 091

2 450

181

g 424

2 251

108

15 91?

10, 5

t,2
11, 0

I 4?9

3 6?0

74 666

HERSTELI,UNG VON BUEROI'IASCHINEN, ADV-GERAETEN I.,ND -EINRICHTUNGEN

331 492 185 150 202

4 183 3 -

202 LOO,O

516 281

851 956'

x
x

851 956

L 126 202

1 311 355

x

1 311 355

32 337

32 539

10 551

2At

287

32

0,9
0,9

24 944

24 944

5 899

0,1
0,1

7 OilO

1 242

3 542

32

32

1A 0,1

2L,A

22,3

33 ,5

11O 0,3 10 ?8{ 23,O

2) ANTEIL AN I}TVESTITTONEN FI'ER UTiXELTSCEUTZ ZUSAI'IiIEN
OHNE BAUGEWERBE.
BRIMTOAILAGEINvESTI TIONEN
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2 BETRIEBE Ill PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 ,)

2.4 INVESTITIONEN FUER UI'WELTSCI{UIZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH }IIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN I{IRTSCHAFTSZWEIGEN

r}IVESTITIONEN

I DARTNTER I

lvoNlI BETRIEBEN IrNs- l trIT ut WELT- |
GESAT.|T 1) | SCHTIrZ- |I rNvEsrr- I

I rro[EN I

FUER UT,'WELTSCHUTZ

I}IVESTITIONSART ABFALL.
BESEITIGUNG

GEI{AESSER
scHurz

IÄERI'.
BEXAEIIPFUNG

LUFT-
REINHALTUNGZUSAtIUEN

1 000 Drt I x2) | loooDI{ I r 2) I loooDül r 2) | loooDn I t 2)

BEBAIXTE GRUNDSTUECXE .

GRI'XDSTI,'ECKE OHNE BAIITEN. . ...
TTASCHINEN UND IIASCHINETLE

ANLAGBI.

zusil{rrEN..

DER DSI TIITII{ELTSCIIUTZ DTENENDE
TEIL VON SACEANTAGEN........

PRODI'XTBEZOGENE INVESTIT IO§EN

INSGESA.IfT. .

BEBAUTE GRI'I{DSTI'ECKE.

GRT'NDSTI'ECKE OHNE BAITTEN.,...

üASCEI}IEN I,I[D IiTASCHINELIJ
ANLAGEN.

zusA.tiil.tEN, .

DER DEü INffELTSCIIUTZ DTENE}IDErEIL VON SACHA}ILAGEN.. .... ..
PRODUKTBEZOGENE IWESTITTONEN

INSGESAIIT..

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

851 320 58 ?34 4 818 8,2
23 2'.72 3 441 563 19,3

4 555 449 337 00? 59 88? t1 ,A

5 431 041 399 182 65 35? L5,4

x 59 ?88 5 219 8,8

x 23 156 8 188 35,4
5 431 041 4A2 726 ?8 834 L6,4

19 395

1 502

59 408

80 305

a 392

1 358

90 055

33,0

43 ,1

t1 ,6

20,L

14,0

5,9
74 ,1

415

216

954

655

316

316

3A ,2
3't ,1

61,1

57, 5

64 ,2
5?, {
58, 3

2 406

140

72 525

75 012

t5 012

628

2'.14

325

22',t

x

12 106 20,6

77 149

23 855

1 141

325

31 922

755

2 927

7 470

2 492

26

6 388

3,5

6,0

12,9

L,4

6,6

22

1

205

229

38

13

2At

HERSTETLI'NG VON MUSIKINSTRUUENTEN,SPIELTIARE}{, SCfiltUCI(,FUELLHALTERN;
VERARBEITUNG voN NATUERLICHEN SCHNITZ- l.rlfD FoR.üSTOFFEN;FOTO- lrlID FTLML.ABoRS 3)

1 9?8

88a

836

354

014

x
x

o74

15 063

363

105 431

720 857

x
x

L20 951

424 62,5

8?, 0

16,5

,1,3

7,2

2,O

7 279 6,9

821 10, 5

30 4,4 742 20,9

i2 7oo,o

4,18 2S , 7

622 2't ,8

ztl 12,5

619

32

'7L6

426

852

a2 12,L

7L 214 369 3, 3

1,9

83,5

15, 1

17,5

0,5

18 636 3 040 16,3

251

359

3,3

3,9 5 579

1 368

60,3

60, 3

17 ,9

8,3
8,0

13,5x
x

7 048 62,5 1 008 8,9 2 853 25,3

BEBAUTE GRI'I{DSTUECKE.

GRIJNDSTUECKE OENE BAITTEN.....

T.IASCEINEN TNTD IiASCHINELLE
ANIÄGE}I.

zusAI,$tEN..

DER DEI I'}II{ELTSCEUTZ DIENE}IDE
TEIL VON SACHÄTLAGEN....,...

PRODUTTBEZOGElfE IIIVESTITTONEN

INSGESAüT. .

FEITKERAI.'IK

52r 4L

6',74 563

16 094 2 429

t1 249 3 033

1 348 ',l

453

111

688

L 252

14

100

50

56

1

306

3't5

3?s

32

1

204

234

234

245

635

't94

6?5

x

x
6?5

27 5,1

1'

0,5
o,6

12 904

72 904

I 264

ao ,2
14,6

93, I

IIERSTELLI'NG UND VERARBEITUNG VON G1Ä.s

99 022 ? 854 223 2,A

1 915 1 145

942 361 46 453 3 02L 6,5
1 043 303 55 451 3 244 5,S

x 11 5?1 183 t,6
x 5906

1 043 303 't2 925 3 426 4,1

151 0,8 1{ 168 't6,O

550 '7,oBEBATITE GRI'IDSTUECKE.

GRUNDSTT'ECKE OHNE BAIITEN...,.
}'ASCHT}IEN I,'ND I'ASCHINELLE

ANLAGEN.

ZUSAINUEN..

DER DEI., T,IIII{ELTSCHUIZ DIE}{E}IDE
TEIL VON SACHANIAGEN........

PRODTXTBEZOGENE TNVESTITTONEN

INSGESAIIIT..

10, 9

10, 6

5,2
11,3

9.8

6,3

6,3

25,O

o,4
8.8

6 254 19,6

1 1{5 100,0

35 451 '16,3

42 850 11 ,3

? 900 68, l
5 215 88, 3

s5 965 15,'1

149

9

1 250

1 408

1 408

409

206

318

932

x
x

932

5 060

5 88?

59?

655

? 149

.) OHNE BAUGEWERBE.
1 ) ARIETOANI,AGEINVESTITIO}IEN.2) A}fIEIL AN I}'VESTITIONEN FUER UIfT{ELTSCHUTZ ZUSAüI'EN

3) EINSCHL.REPARATUR VON I'HR.EN,SCHMUCK I,'ND SONSTIGEN
GEBRAUCHSGI'ETERN (OHNE ELEXTRISCHE GERAETE) .
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 T)

2.4 IWESTITIONEN FUER UM}IELTSCHIj'TZ NACH IWESTITIONSARTEN

2.,1. 1 NACH WIRTSCI{AFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INvESTITIONSART

I DARUNTER I

lvoNlI BETRIEBEN IINS- IMIT UÜWELT-I
GESAMT 1) I SCHUTZ- II rwEsrr- |

I TIONEN I

FUER I'I.{WEI.TSCHUTZ

I

I

ZUSAMMEN 
I

I

ABFALL-
BESEITIGUNG

GEWAESSER-
SCHUTZ

LAERI.'-
BEKAEUPFI'NG

LI'Ff-
REINHALTUNG

1 000 DM I r2) I 1 oooDM I r 2) I loooDlrl r 2) I 1000 Dn I t 2)

HOLZVERARBEITI'NG

5 393 493 690 L2, ABEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUT{DSTUECKE OHNE BAUTEN. .. . .

MASCHINEN UiID UASCHINELLE
ANLAGEN.

zusA-llMEN. .

DER DEI'' UI.,I,IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. .... ...

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

IHSGESMT..

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUIDSTUECKE OIINE BAUTEN.....

IIASCHINEN UI{D UASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'I''EN. .

DER DET' UüWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE I}IYESTITIONEN

INSGESAI'T, .

BEBAUTE GRT'NDSTUECXE.

GRUNDSTI'ECKE OHI{E AAUTEN.. . . .

UASCHTNEN UND UASCHINELLE
ANIÄGEN.

zUSAI.ltlEN. .

DER DEU IIT'WELTSCHUTZ DIENENDE
rEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODUI(TBEZOGENE Ir/ESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. ... .

I',ASCHITEN UND !.(ASCHINELLE
ANIÄGEN.

zusA.r.{iEN. .

DER DE}T UTHELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAMT. .

146 722

15 689

t 05? 295

1 419 307

x
x

1 419 307

t23
4

334

462

462

463

503

116

t42

x
x

L42

43 19',1

49 189

L4 122

3 4'12

6? 384

9,1

22 ,5
45,1

2t,3

2,6

x,1

2,4

2L9 4,L 3 990 74,O

1,8I 931

9 430

3 309

1 600

14 339

4 481

5 297

195

53

5 535

10 0?8

L 412

48 858

68, s

53, 9

12,5

20 ,4
L9 ,2

1 135

L 425

352

80?

L O21

983

32 9LA

36 909

15 ,2
?5, 0

6,1

PAPIER. IjND PAPPEVERARBEITUNG

10 125 a24 A, L

2 t18 7,2 2 O1o 3,0

3 4?8 34,3 5 109 50,5 1L5 1,L266

5

352

624

624

089

863

800

'152

x
x

152

4,L
13, 5

18, 3

18

19

2

22

?1 061

132

485 174

555 356

40 137

50 262

4 315

5 30?

59 94s

x
x

555 366

99, I
31,9

16 188

1? 011

435

5 29',1

22 144

a,1

13, 9

5,1
o,2

L2,r

40, 3

33,S

1 552

6 16L

800

3 510

5 988

269

10

1 261

788

503

8?1

313

15 255

1? 389

2 7L9

693

20 20L

11 ,3

46, I
38,8

55, 6

62 ,3

55, 3

5'1, 5

51,2

55, 3

34,6

6,1

62 ,2
51 ,1

66, 5

11 ,t
59,2

7 561 L2,6

DRUCKEREI, VERVIELFAELTIGI.ING

372

56

2 504

2 893

2 A97

6 A82

60

24 505

iL 441

3 890

L 2lt
36 54?

18, 3

16,0

5,0
4,3

15, 1

1 495

50

2 494

4 053

456

355

{ 864

2t ,1

100, 0

70,2

L2,9

Ll,1
29 ,3

13 ,3

83?

1S4

001

023

x

x

o23

99

1

414

514

5?4

06{

058

860

942

x
x

942

805 !1,7 2 449 35,6 Z L34 31,0

2 210

4 1LB

9,3
15,0

1 119

111

5 941

2S,B

9,1
15, 3

68S

26

260

9'.16

9?6

633

856

55?

057

x

05?

HERSTELLUNG

281 AO1 1'7

11 125 1

1 359 491 104

7 65A 422 t23

x14
x4

L 65a 422 142

VON KI,]NSTSTOFFT{AREN

251 1 443 4,4
500 100 6,7

348 18 ?14 l'1 ,9

105 20 25A 16, 5

605 1 104 1,6
526 1't3 L1,L

235 22 r34 15,6

36, 0

a6 ,1

t't,5
20,9

LA ,4
L,6

20,L

6 22!
1 300

LA 234

25 759

2 646

'73

28 518

3 620 2L,O 5 9?3

100

64 93't

?1 009

9 124

3 491

a4 229

2 459

6 0?9

1 08?

189

? 35s

2,4
4,9

1,4
4,2
5,2

r) OHNE BAUGEWERBE.
1 ) BRU'TTOANIAGEIIVESTITIONEN 2) ANTEII, AN INVESTITIONEN FUER UTfi{ELTSCIIUTZ ZUSAI{IIEN
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2 BETRIEBE II.' PRODUZIERENDEN GETERBE 1990 T)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN I'ND AUSGE}'AEHLTEN }IIRTSCHAFTSZWETGEN

I}IVESTTTTONEN

II{VESTITIONSART

I DARUNTER I

lvoNl
I BETRIEBEN IINS- lr.rrT u[rwELT- |

GESAI.TT 1) | SCHUTZ- |I rwEsTr- |I rro[EN I

FT'ER U}IWELTSCHUTZ

I

I
zusAr4MEN I

I

I

ABFALL-
BESEITIGI.ING

GEWAESSER-
scHLrrz

LAERI,I-
BEKAE}IPFI'NG

LUTT-
REINHALTI.,NG

1 000 DH I r 2) | 10ooDu I r 2) I loooDtl t 2) | loooDr., I r 2)

BEBAIITE GRI'NDSTUECKE.

GRUTDSTIIECKE OHNE BAUTEN.....

I{ASCHINEN l'ND I'ASCHINELLE
ATLAGEN.

zusAltMEN. .

DER DEll UIIiIIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEAIII.AGEN........

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

]NSGESA}IT. .

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRI'}{DSTI'ECXE OIINE BAUTEN.....

IiASCHINEN I,IÜD UASCHTNELLE
ATIAGEN.

ZUSAI,!,iEN..

DER DB' UüWELTSCBT'TZ DTENENDE
TEIL VON SÄCIIANLAGEN........

PRODT'XTBEZOGEXE ITMESTITIONEN

INSGESA.TIT. .

29 501

34 488

L'.7 954

22 475

4 832

4 851

2 t37
2 L31

44,2

44 ,1

2 518

2 531

52, t
52 ,3

x

34 488

x

22 r15

4 98?

LEDERERZEUGUNG

19

4 851 2 1,X1 44,1

LEDERVERARBEITIJNG 3)

40

30 29,9

514 30 4,9

19 100, O

2 537 52,3

1?9

1?9

25

203 tl. 1

5 ?5?

L1',?

t7'l 3,6

t7'1 3 ,6

3 019

16?

? 398

10 584

x

10 584

{0 100,0
1 r40

663

961

345

x
345

4'7 4

514

100

31 ,7
34,8

24 ,5

10,1

9,3

{8

48

2t1

291

{6

55, 9

45, 6

{8,1
,15, 3

x
x

BEBATITE GRI'ilDSTI'ECXE.

GRI'IIDSTT'ECKE OHNE BAIITEN...,,
I'IASCUINEN I,,IID MASCHTNELLE

AIILAGEN.

ZUSAr!ß'EN. .

DER, DEü INfiELTSCHIIIZ DIENENDE
rEIL VON SACIIANIAGEN........

PRODI'KTBEZOGENE I}IYESTITIONEN

INSGESAI'T. .

BEBAUTE GRI'NDSTI'ECKE.

GRI'NDSTI'ECKE OHNE BAUTEN..... .

I'IASCHINEN I,ND I{ASCHINELI]E
AIIIÄGEN.

. ZUSAIi'MEN. .

DER DEI' I,'}TI{ELTSCHUTZ DIENE}TDE
rEIL VON SACHANLAGEN........

PRODT'XTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAIiIT. .

372

13

1 886

2 2!2

2 272

822

462

359

644

x
x

644

713 24t
2 314

613 056

12a 612

x
x

124 612

DARUNTER

15 148

253

't 3 223

a8 624

x
x

88 624

TEKTILGEI{ERBE

9 A71 859 9.1
31

41 375 3 546 1,5

5'.t 287 4 405 't,1

6 804 15 0,2
2 5',t6 466 18,1

66 663 { 897 't,3

BAUMT{OLLWEBERET, A. N. G

345

20 260

26 04'l

'79\

895

557

22 119

25 936

2 6L2

255

2A 9t4

3 619

1 855

31 410

53 .2
12,O

4'7 ,l

31

293 85,1

58,3

100, 0

42 ,4
45, 5

38,4

43 ,4

il8 1,8

104 1, 1

1 452

1,7

1,6

4,2

2,2

51 14,9

313 54,2

3 15? 32,O

36

165

203

203

9 ?86

10 130

1 {80

74

77 624

010

304

105

t,2
\,'1

!,2

'7L,6

'12,L

'1 ,l

2 656

2 656

1 35?

119

1?1

18

2't,!
26,2

9t ,'1

14 100, 0

14 0,1 't 409 63 ,1 189 L,6 4 013 34,5

OENE BAUGEI{ERBE.
BRU'TTOANLAGEINVESTITIONEN

3) EINSCHL.REPARATI'R VON SCHUHEN,GEBRAUCHSGI'Ef,ERN AUS
ANTEIL AN I}IVESTITIONEN FUER UI.{IIELTSCHTITZ ZUSAI,'i.'EN
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 -)

2.4 IWESTITIO}IEN FIJER UMHELTSCHU'TZ NACH IWESTITIONSARTEN

1 NACH T{IRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEIiIAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIO}TEN

TNvESTITIONSART

I DARUNTER IlvoNlI BETRIEBEN IrNs- lürT ur,IwELT- |

cEsAnr 1) I scHurz- II rwEsrr- |I TIONEN I

FUER UMWELTSCHITTZ

I

I
ZUsAntI,lEN I

I

I

ABFALL.
BESEITIGI'NG

GEI{AESSER-
SCHUTZ

IAER.TI-
BEKAEIIPFI,'NG

LUFA-
REINHALTT.,NG

1 000 Dt I t 2) I loooDM l t( 2) | 1000DMl t 2) | 1000Dll I t 2)

NocH DARUNIER: VEREDLUNG vON TEXTILIEN

BEBAUTE GRU}{DSTI.IECXE.

GRI'NDSTUECKE OHNE 8AUTEN.....

I',ASCHINEN UND }IASCHII{ELLE
ANLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEM UI'I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE . INVESTITIONEN

INSGESAI'IT . .

BEBAUIE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ATI"AGEN.

ZUsA}llrEN. .

DER DEl,l UI'IWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. . . .. ...

PRODUXTBEZOGENE It{VESTTTIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECXE OHNE BAUTEN.. ,..
ITASCHINEN UND I'ASCHINELI,E

AHLAGEN.

ZUSAMMEN. .

DER DEll LTIIIHELTSCHUTZ DIEI{ENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODT'(TBEZOGENE INI'ESTITIONEN

INSGESAMT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. . . ..

MASCHINEN UND IiTASCHINELLE
ANLAGEN .

ZUSAITMEN. .

DER DE}' UüHELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHA}IIÄGEN. . ......

PRODUKTBEZOGE}IE IWESTITIONEN

INSGESAMT. .

49

296

34'7

341

L21

'l

324

459

459

8 280

LO 114

L 661

t2 699

0,0

t5,2

2X,g

20 ,4

36, 0

91,1

30, 4

24 ,4
1S, 5

52 ,9

35,0

24,O

456

836

945

23?

x
x

231

75,O

1A ,6

48, I
72,3

66, 1

2 623

2 AOl

L 229

1 aL2

5 942

12 695

527

111 132

724 3s3

x
x

124 353

2 6AL 2 491 93,1 6 0,2 1?8 6, 6

11 034

13 7!5

3 415

2 067

19 198

BEKLEIDUNGSGEI{ERBE

88 48 54,2

365

t41
195

52 ,9

53,3

5 20

158

r 044

24,3

26,a

1,1
0,9

50 21,1

?0 19, 1

520 100,0

158 100,0

748 1t,7

52!

521 2,1

0 0,1 10 11,0

3 0,3

13 594 L9,9 4 293 6,3

130

130

L,2
1,0

't 46

450

141

943

x
x

943

3 115

130 0,1

195 18,6

0 4

30 34,6

98 9,4

tL 141

t4 a62

x

x
T4 862

61

98

19

6 99?

I 413

8 413

333

139

949

421

x
x

42\

115

387

45'1

019

x

x
019

NAHRUNGS. IJND GENUSSI.IITTEI,GEVIERBE

53A A23 68 348 4 1e5 7,O

21 005 2 292 I 0,4

454 301 149 932 32 103 2L,4

014 128 220 512 36 896 76,1

x 35 563 1 510 4,2

x 14 991 9 045 60,3

014 128 2'lL L26 41 452 1?,5

616

284

262

222

5?5

4'.13

2'.70

66,8

99 ,6

50, 9

56,3

26 ,9

49,5

3,4

8,5

15, 9

0,5
9,0

45

2

16

t24

9

134

5 051

18 6{5

5 565

80

24 X90

35 51?

40 809

18 813

5 393

65 015

319

10

689

o?9

0?9

ERNAEHRUNGSGEVERBE

. 4?85
2292 8

45 616

2 284 99,5

51, 8

57,L

26 ,9
3,2

50, 1

23 ,7
L1,9

52, 9

36,0

23 ,6

13 594 6,0

x

x

2L,4

16 ,'t

3,0

8,3

35 563

14 991

4,2
60, 3

L7,5

9 5?5

413

5 655

80

15, 9

0,5
8,9

18 813

5 393

1 510

9 045

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER I'I{HELTSCHUTZ ZUSA.I'I{EN
OHNE BAUGE}IERBE.
BRUTTOANLAGEINVESTI TIONEN
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2 BETRIEBE TM PRODUZTERENDEN GEWERBE 1990 T)

2.4 I}IVESTITIONEN FUER UI{WELTSCHUTZ NACH TWESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH I{IRTSCHAFTSBEREICHEN I'ND AUSGEWAEHLTEN IIIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

I}TVESTITIONSART

DARI,'NTER
voN

BETRIEBEN
Ii'IT I,I.IIIEI,T-

scHuTz-
INVESTI-

TIO}tEN

FUER UIIVIELTSCHUTZ

INS-
GESAr{T 1) ZUSA!{I'EN

ABFALL.
BESEITIGT'NG

GE1IAXSSER-
scHurz

tÄERu-
BEKAEI'PFUIfG

LI'FT-
REINIIAIJTUNG

1 000 DI.l I r 2) I 1 o00Dr, I x 2) | loooDül r 2) | loooDü | t 2)

BEBAUTE GRT'IIDSTT'ECXE .

GRT'NDSTUECRE OENE BAUTEN.....

III,ASCHINEN T'}ID IIASCHINXLLE
A}ILAGEN.

ZUSAI'!'EN..

DER DHrl 1rIIiIELTSCEUIZ DIENEIDE
TEIL VON SACEA}üÄGEN...... . .

PRODI'X?BEZOGEITE IT{YESTITTONEI

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRI'IDSTUECKE.

GRI'IIDSTUECKE OHIIE BAI,:TEN.....

IASCEINEN U}ID iTASCIIIHELLE
ANLAGEN.

zusA.l.tltEN. .

DER DEII I'II.II{EITISCEITTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANLAGEN........

PRODT'XTBEZOGENE T}IVESTITTONEN

INSGESA}IT..

BEBAUTE GRT'NDSTUECKE.

GRI'IIDSTUECXE OHI{E BÄUIEN.....
EASCEINEN T'ND IiASCHINELLE

ANLAGE}{.

ZUsAütrtEN..

DER DEII UI'TELTSCHIITZ DIENE}IDE
TEIL VON SACEANIÄGEN........

PRODTXTBEZOGE}IE INVESTITIONEN
. INSGESATT..

BEBAI.TTE GRI'I{DSTUECXE.

GRI'NDSTUECXE OHNE BAUTEN...,.
üASCHTIIEN Ul.D I{ASCHINELLE

ANIÄGEN.

ZUSAI4MEN..

DER DEIi' I,ÜWELTSCHIIPZ DTENETDE
TEIL VON SACHAXLAGEN........

PRODUXTBEZOGENE IN\rESTITIONEN

INSGESAT,IT. .

OHNE BAUGEWERBE.
BRTIITOANLAGEINvESTITIONEN

DARUNTER: MAHL- lrND SCHAELITiIEHLEN

3 215

220

65 9?1

?9 193

I 694

12 189

x
x

79 193

Y

x

12 189

5,'7

5,1
94,3

94,3

148

HERSTELLUNG VON STAERKE, STATRKEERZEUGNTSSEN

s32

461

467

32t

1 819

1 819

1 819

1 819

100,0

100, c

21

38 7t,7

440

440

247 88,3

x
x

49 554

il9 5s4

45 225

45 751

x
x

45 '15',1

54 A,2

205 o,il

538 L2,5

121 91, I

1 0,6

1 819 1 819 100, 0

38

3

303

345

3,15

0,1

0,4
0,4

t,7

0,4

31 641

33 593

I 286

61

35 040

7A,A

4L,2

1,4

146

3?5

084

205

x
x

205

ZUCKERTNDUSTRIE

tL11 I
883

40 138 149

42 L91 150

3 1,22 53

425

/16 1{5 203

76 7s2

2 258

2L3 694

232 104

x

x
232 704

1 159 99,3

883 100, 0

205

205

0,5
0,5

a 142

I 150

20,3

19, 3

1 78{

164

70 59'1

5't,L
92 ,6
23 ,2

OBST- UND GEI.'I'ESEVERARBEITUNG

40

5

333

380

380

26

3

151

191

191

4

,1

t2

L2

320

L92

588

1.00

6?8

'719

1L, 6

27 ,2
260

198

53

3,4

6,6

1,8

999

672

'196

407

x
x

407

il5 9

660

543

662

x

662

3 61?

792

3 095

6 905

s41

83, ?

100, 0

40, 8

5't,t

80, ?

24,r
15.1

3,1

165 3, g

2 401

2 566

53

1 832

L 432

25

2 679 20,5 't 452 58, 3 851 6,1 1 85? 1.4,5

1 2) ANTEIL AN IIVESTITIOIEN FT'ER UI{WELTSCHUTZ ZUSAüHEN
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2 BETRIEBE IM PRODUZ]ERENDEN GETERBE 1990 -)

2.4 INVESTITIONEN FUER I'MWELTSCHUTZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

2.4. 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZT{EIGEN

INVESTITlONEN

INVESTITIONSART

I DARUMTER I

lvoNlI BETRIEBEN IINS- lüIT UI'rHELT- |

cEsAnT 1) I SCHUTZ- |I rwEsrr- |

I TIONEN I

FUER UUWEI,TSCHIITZ

zusA.!.t!rEN
ABFALL-

BESEITIGI'NG
GEJ{AESSER-

scHurz
LAERI.I-

BEKAEI'PFT'NG
LIIFT-

REINIIAITI'NG

1 000 DM I r 2) I 1 ooo Dll I X 2) I loooDr,tl t 2) | 1000Dlr I r 2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAIJTEN. . . ..
MASCIIINEN UND I'{ASCHINELLE

ANLAGEN.

ZUSAUMEN. .

DER DEU UU}IELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANIÄGEN........

PRODUKTBEZOGENE INvESTITTONEN

INSGESAUT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAI,.TTEN.....

IiIASCHINEN UND I,IASCHI NELLE
ANIAGEN.

ZUSAMI.IEN. .

DER DEU UUWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN,.......

PRODSKTBEZOGENE I}{vESTITIONEN

INSGESAI,IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN,....

I'ASCHINEN UND MASCHINELLE
ANIÄGEN.

zusAlll{EN . .

DER DEIi' U}IWELTSCIIUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEANI,AGEN........

PRODUKTBEZOGENE IIf/ESTITIONEN

INSGESAT'T. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. . .. .

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN .

ZUSAI'IMEN. .

DER DEI4 UUWELTSCHTITZ DIENENDE
TETL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INvESTTTIONEN

INSGESAIIT. .

NOCH DARUNTER: I.IOLKEREI,KAESEREI

40 542 2 4A1 2 215 89,9

1 643

LA5 291 16 899 I 325 49,3

221 4A2 19 386 10 550 54,5

x 2 ?25 148 5 ,4

x-
221 4A2 22 ILL 10 708 {8,4 581 2,6 3 514 15,5

a4

,7

59?

689

589

959

r.91

455

604

x
x

604

39,L

35,2

L2,3

9A ,1
100, 0

13 ,3
95, 8

52,0

479

531

50

2,8

2,7

1,8

1 4S1

1 481

2 L93

8,8
7,6

80, 5

200 8,0 53 2,1

15 850 9 463 I 441

6 800 113 L ,7

93

93

1 t4A 32,3

L 44'l 100,0

5 a91 86,1

!'t 100, 0

1 151 19,4

OELMUEHLEN, HERSTELLI'NG VON SPEISEOEL

34 707

44 164

x
x

{{ 164

6 6L4

6 815

334

26 741

L 209

7 146

29 103

190

631

631

159

43 179

60 ss9

5 064

6 511

249

2,2

t,7
85, 3

s8, 6

45, 0

L2,5

9,1

55, O

11,6

113

113

4 320

5 161

130x
x

60 589

I{ERSTELLUNG VON MARGARINE U. AI.NAHRUNGSFETTEN

L12 013

206 t4,2

206

206

14, I
t4 ,7

42 405

50 6?8

x
x

50 6?8

23 515

25 529

1 388

1 405

45

6,1

6,6
1 089

1 106

45

1A,5

1A ,1

100, 0

1 450

SCHLACHTT{AEUSER (OHNE KOTII'IUNALE SCHIACHTHOEFE)

x
x

25 529

31 032

2 916

84 048

117 996

x

11? 996

93 6,4

110 0 ,460

3

1?8

247

247

033

533

309

9?6

x
x

916

2AL

391

t76
035

602

11, 8

L,3

48, 0

100, 0

24,O

21 093

1 209

2 344

30 685

366

9 035

40 08? 29 A93 14,6

193 0,1

193 0,5

193 0, 5

356

398

74 ,9
1,3

42 O,2

1 2) ANIEIL AN TWESTITIONEN FIER UI'IWELTSCHUTZ ZUSAI'I'IEN
OHNE BAUGEHERBE.
BRUTTOANLAGEINvEST ITIOT{EN

-79-
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2 BETRIEBE ltt PRODUZIEREIIDEN GEWERBE 1990 .)
2.'l INVESTITIONEN FUER UUHELTSCHUIZ NACH TWESTITToNSARTEN

2. 4 . 1 NACH I{f RTSCHAFTSBEREICI{EN T'ND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

INYESTTTIONSART INS-
GESATiT 1)

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
I{IT UUWELT-

SCHU:TZ-
I}IYESTI-

TIONEN

FI'ER UI,'WELTSCHTITZ

ZUSAI.IMEN
ABFALL-

BESEITIGUNG
GEI{AESSER.

SCHIITZ
Lr\ERtl-

BH(AEI'PFUNG
LT.[FT-

REINHALTUI{G

1 000 Dü I r 2) | 1 OooDM I L 2) | lOOoDr,rl t 2) | looo Dn I t 2)

NOCH DARUMER: FLEISCH}IARENI}IDUSTRIE (OHIIIE TALGSCHI{ELZEN,SCHI.'ALZSIEDEREIEN)

BEBAUTE GRUNDSTI,'ECKE .

GRI'IIDSTUECKE OHIIE BATITEN.....
üASCHINEN I,}{D II1ASCIIINELLE

ANIAGEN.

ZUSAIIUEN. .

DER DEI,I IJI'T'ELTSCHUTZ DIENENI'E
TEIL VO}{ SACEATIAGE{........

PRODT'XTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAINT..

BEBAIITE GR,I'NDSTUECKE

.GRUI{DSTI'ECKE OEI{E BAUTEN

üASCETI|EN T'IITD üASCHII{ELLX
ATTLAGEN.

ZUSAüTET

DER DHi I,ü!{ELTSCEIrIZ DIENEITDE
TEIL VON SACHAI{IÄGEil..... ...

PRODI'XTBEZOGENE INVESTTTIONEN

INSGESAI.IT..

BEBAIITE GRUITDSTI'ECXE.

GRIJI{DSTUECRE OHXE BAUTEN.....
IASCITNEN UND I'iASCEIIJELLE

AIILAGEN.

ZUsAttttiEI..

DER DB' I,ITI,ELTSCHUTZ DTENEIDE
TEIL VON SACHA}IIÄGE}I.... . ...

PRODUXTBEZOGEfE INVESTITIONEN

INSGESAIIIT..

BEBAIIIE GRIJNDSTI'ECKE.

GRI'NDSTI,'ECKE OHIIE BATITEN.....
IIIASCHINEN I,,ND ITASCHII{ELLE

ANIJAGET.

ZUSA.IilNEN. .

DTfr, DHll UI.II{ELTSCHUTZ DIENET{DE
TEIL VON SACHAILAGEN........

PRODI,XTBEZOGENE I}TVESTTTIO}IEN

INSGESAI'T. .

4 989

s 267

1,2

1,1

111

2

2AO

394

3 9'l

993

140

'tL4

848

x
x

848

45 619

83

79 6A',t

725 449

x
x

L25 449

4 49',1

4 49'1

L 275

983

6 755

90, 1

s5,4

?5, I
92,5

8i1,3

2'to 21A 100,0

58

58 0,1

3 8,1

662

51

1,1

72 ,6

3,4

1,0

0,9

20 ,4
1,5

6,0

350

g0

490

50

50

1 682

1 063

I 012

70 912

21 815

9 806

32 L't1

849

886

615

178 9,0

VERJq,RBEIfl,NG VON KNTFEE, TEE, HERSTELLUNG voN KAFFESI,ITTELN

9 535 3 161 t7

167 603

711 738

x
x

L11 t3A

4A 442

52 209

x
x

52 209

450 89, ,l

461 A9,1

{ 087 1C0,0

1? lo0,o

4 554 98,8

1 {63 13,5

503

527

{ 087

10, 6

10, 3

0,0
0,0

53

53

488

488

216

59, 5

51,9

1,0
1,0

0

{ 608

BRAI'EREI

10 843

53 1,2 0 0,0

1 334 61,A 2 026 LA,1344

77

L 142

2 104

2 LO4

949

304

103

356

x
x

356

153 907

5 4A1

506 98?

?65 380

x
x

?65 380

4,4

2,2

2,8

5 524

t2 914

5 280

| 2r2

3 239

3 4'.72

11, O

14,8

35,4

3 648 33,3

5 111 23,4

7't'7 1,9

557 100,0

6 445 20,O

3 664

MAELZEREI

30

763 2,4 18 258 56,.1 6 ?11 20,9

38 100, 0

29 754

33 482

x
x

33 492

20 !25
23 19L

x
x

23 197 1 501

38 '1.3

38 2,5

840 99,0

840 94,1

615 100,0

45'l 96 ,9

9

9 0,5

r)
1) 2) ANTEIL AN TNVESTITIONEN FI'ER I,IIiTIELTSCHUTZ ZUSAIIT'EN

OHNE BAUGEWERBE.
BRI,ITTOANLAGEI l{vESTITTONEN

-80-

o

9



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 T)

2.4 IWESTITIONEN FUER UMTIELTSCHTITZ NACH I}IVESTITIONSARTEN

2.4. 1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGETIAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

I}IVESTITIOI{EN

INvESTITIONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
MIT UI4WELT-

SCHUTZ-
INvESTI-

TIONEN

FIIER U}{I{EI,TSCHIITZ

INS-
GESAMT 1) ZUSAI'IMEN

ABFALL-
BESETTIGUNG

GEWAESSER-
SCHUIZ

I"AERI'-
BEKAEI{PFUNG

LIJFT-
REINHALTUNG

1 000 Du I x 2) I loooDIt ; r z) I loooDnl r2) | 1000Dü | t 2)

NOCH DARUNTER: HERSTELLUNG VON FUTTERI.IITTELN

BEBAUTE GRUNDSTT'ECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I.IASCHINEN UND MASCHTNELLE
ANIÄGEN.

ZUSA}IMEN. .

DER DEIi' UI.'I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODUKTBEZOGENE INYESTITIONEN

INSGESAT.IT. .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRI'NDSTUECKE OHNE BAUTEN.... .

I'ASCHINEN UND I.'ASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAr'll,tEN. .

DER DE!.' UI.IHELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANTÄGEN... ... ..

PRODUKTBEZOGENE INlIESTITTONEN

INSGESAiIT. .

1

188

2t6

2L6

1tt

102

935

x

935 4 169

26 ,7
25,O

21 ,2

26,O

L 296

I

\2 A'.?s

14 180

1 ?90

85

16 055

701

8

4 134

4 843

:
4 843

54, 1

100, 0

32,1

34 ,2

30 ,2

242 78,7 353 21,25 235

I

84 90?

90 150

x
x

90 150

3 44L

3 683

485

255

256

1 060

2,0
1,8

59 ,2

5 044 39,2

5 39? 38,1

244 L3,6

85 100,0

5 ',121 35 ,'.l1 316 4,2

TABAKVERARBEITUNG

].'1

8

308

334

134

158

?53

491

402

x

402

x

x

') OHNE BAUGEHERBE 2) ANAEIL AN I}IVESTITIONEN FUER UUTIELTSCHU'IZ ZUSAI{IIEN1 ) BRUTTOANIÄGEII{VESTITIONEN

-81



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 *)
2.4 TNYESTITIONEN FUER UT,'WELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.2 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSEMITASSEN

II'VESTITIO}{EN

I}IVESTITIONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
t{IT UIiIHELT-

SCHUTZ-
I}IVESTI-

TIOI{EN

FUER UüWELTSCHU'TZ

INS-
GESAI,'T 1) ZUSAI'MEN

ABFALL-
BESETTTGUNG

GEI{AESSER-
SCHUTZ

I^AERIiI-
BEKAEI'PFI'ING

LUFT-
RETNHALTI,NG

1 000 DM I i 2) | looo Dr.r I r 2) I looo Dl.rl I 2) I looo Dü | x 2)

BEBÄUTE GRI,'IDST,IECKE 70

29

3?5

475

4?5

10, 5

100, 0

4 ,'t

2,s

3,6

7,1

1,6

8?, 5

s6 ,1

67 ,1

BE"IRIEBE DES BERGBAUS UI{D VERARBEITENDEN GEWERBES
MIT ... BIS ... BESCHAEFTIGTEN

Brs 19

850 22 043 1 111 719 2,3 818

503 886 25 25

041 119 593 35 823 1 539 4,2 1 ?13

394 t42 522 44 625 1 ?18 3,8 2 551

x x 3 506 1 198 34,2 a7

xx
394 142 522 48 130 2 9L5 6,L 2 641

20_49

335 4,3 5 445 82,9
GRI'XDSTUECXE OHNE BATITEN.,...

Ii'ASCHINEN T'ND !.IASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAr,ruEN..

DER DEU UITTELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACEAIIIAGEN........

PRODT'KTBEZOGENE I}TVESTITIONEN

1 334

1 669

56

32 236

38 681

2 165

INSGESA.!fT

BEBAUTE GRI'NDSTUECKE.

GRUIIDSTI'ECKE OHT{E BAUTEN.....
üASCETNEN I'}ID I,IASCHI T{ELLE

ANI"AGEN.

ZUSAIIT.IEN. .

DER DEI' INiHELTSCHIITZ DIENEHDE
TEIL VOr{ SACHAILAGEN........

PRODI'XTBEZOGEITE INVESTITIONEN

INSGESAI'T..

BEBAUTE GRI,'I{DSTUECKE .

GRI'}TDSTUECKE OHNE BAUTEN.....

I'IASCHINEN U}ID TASCEINELLE
A}IIÄGEII.

ZUsAüt EN. .

DER DE}' I,,I'TWELTSCHIJTZ DIE}TENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODI,XTSEZOGENE I}WESTITIOTEN

. INSGESAIiT..

BEBAUTE GRI'}IDSTIJECXE.

GRUNDSTIJECXE OHNE BAUTEN.....
I{ASCHINEN U}TD UASCHTIELLE

ANI.AGEN.

ZUSAI.'MEN..

DER DEII UüI{ELTSCHIITZ DIENENDE
TEIL VON SACIIANIÄGEN........

PRODI'XTBEZOGEIE ]NVESTITIONEN

TNSGESA}'T. .

5,5 L 725 3,6 40 8{5 84,9

1 009

116

4 519

5 645

5 6{5

225

519

516

26L

x

x
261

2ao

68

303

651

?13

29L

655

6 ?56

58?

2L 9L5

29 259

6 076

2 391,

31 '725

4 119

82

6 309

11 170

3 5?8

202

14 951

20,o

10, 6

5,3
't ,'1

15,9

4,4
8,1

I 06i
3{

43 o8?

51 182

11 0?9

I ?54

54 015

33,8

4,4

36,O

35, 5

i19,4

3'7,A

31 ,4

3e1

23

1 399

1 81?

1 81?

2X A16

17t

119 615

L44 262

22 446

4 639

L1r 346

50-

42 399

?33

159 203

202 335

45 0?6

4 144

252 755

100 -

31 966

182

26L 462

299 809

50 ?04

312 76A

4 111

52

32 260

36 422

2 445

144

39 616

199

895

2

2A 285

29 tA2

5 A32

6 L't4

41 188

13 ?69 32 ,5

6,1

11,6

8,0

2,9
10,8

2t6
22

741

986

986

o42

196

194

632

x

x
632

48

52

1

5'l

99

L'7 ,9
8,8

40,4

36,5

1,6
6,3

31,9

2A ,3
't6,2

18,3

20,3

21 ,t
51.5

22, O

25 ,9
54,3

23, 4

24,O

26 ,9
18,3

24 ,4

'r5,1
10, 6

33,0

34,5

2S ,3
24 ,9
33,1

1 419

10?

5 690

1 2L7

7 211

5S6

355

838

119

x
x

179

439

275

559

237

x
231

9,1
't ,l

20 ,3
18, 0

5,4
15, I
75 ,7

10 995

398

31 226

48 618

t2 747

868

61 630

524

262

970

156

899

992

64'7

31,9

35, 8

50 ,2

{5,3

59, 7

53,1

49, 0

9 748

23 538

3 589

135

21 262

13

't9

93

26

2

123

1 98?

L26

? 638

9 ?53

9 ?53

959

803

314

L77

x
x

131

500 075

3? 559

2 256 L36

2 893 '.769

x
x

2 993 769

22,1

41,,r

{,5
6 ,'1

10,{
0,8
6,9

30, 4

41 ,4

51,8

t9,).

'19,8
46,6

49,O

2,4

0,6

10, 8

9,7

11, 5

2't ,1
11,0

7'l

86

103

14

5

L23

115

{0

L52

3o?

377

5 34

2Ll

0

11

20

5

{o0

158

6{1

200

249

185

63{

11

135

l4'7

25

10

L82

556

3 8,r

72t

253

362

136

BRUTTOAXLAGEI M\TESTITIONEN
AFTETL AN rwEsrrrroxEN irhn uuwtttscxurz zusAürrEx

r) OIINE BAUGEHERBE I,ND OHNE ELEXTRIZ]TAE:TS-, GAS-, FERN-}IAERI'iE- I,,ND I{ASSERVERSoRGI,NG.
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2 BETRTEBE TM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 T)

2.4 IWESTITIONEN FUER UMI{ELt'SCHUTZ NACH INYESTITIONSARTEN

2.4. 2 NACIT BESCHAEFTTGTENGROESSENKIÄSSEN

I}IYESTITIONEN

INvESTITIONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
UIT UI'II{EI,T-

SCHUTZ-
INVESTI -

TIONEN

FI,ER UII'WELTSCIIUTZ

INS.
GESAXT 1) ZUSAIIMEN

ABFALL-
BESETTIGT'NG

GEWAESSER-
SCHUTZ

I,AEruT-
BEKAEUPFI,ING

LIIFT-
RIINHALTT'NG

1000 DIi, I r 2) I looo DM I X 2) I 1000 Dr.rl r 2) I 1000 Dl., I i 2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN. .. . .

MASCHINEN IjND UASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAltuEN. .

DER DEM UMI{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN...... . .

PRODUKTBEZOGENE INvESTITIONEN

INSGESAI.IT. .

BEBAUTE GRUTDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OIINE BAUTEN... ..
I,'ASCHINEN UND MASCHINELLE

ANI,ÄGEN.

ZUSAMI,IEN. .

DER DE}' UI.'I{ELISCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN....... .

PRODUXTBEZOGENE I}{vESTITTONEN

INSGESAI.IT. .

BEBAUTE GRU}{DSTUECKE.

GRUMDSTUECKE OHNE BATTTEN,....

MASCHINEN IJI{D }TASCHINELLE
ANIÄGEN.

zusAlrüEN . .

DER DEM UI{I{ELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN.. . .... .

PRODUI(TBEZOGENE INvESTITIONEN

iNSGESA-!'T , .

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN.. . . .

I'ASCHINEN UND MASCHINELLE
ANIÄGEN.

ZUSAIiiMEN. .

DER DEU UMI{ELTSCHIJTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN. . . ... . .

PRODUKTBEZOGENE INVESTIT.IONEN

INSGESAI,IT. .

BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEI{ERBES
I'IIT... BIS ... BESCHAEFTTGTEN

200 - 499

303 1 115 411 't2 6't9 6 l',l6 8,5 42 899

478 54 339 2 56A 24 0,9 1 399

4'.t4 5 649 555 5A5 426 52 A94 9,0 Lgl 924

256 5 829 305 650 673 59 094 8,9 236 223

x x 13? 350 7 17L 5,5 34 126

x x ),'7 146 -1 832 22,L 988

256 5 829 305 815 369 ?0 65? A,',l 271 337

500 - 999

551 | L11 22r 69 990 1 169 11,1 30 543

252 5? 895 513 402 1A,3 111

931 6 254 075 431 12L 4A 614 11,3 105 296

141 ? 489 191 502 224 56 844 11,3 - 135 951

x x 14{ 804 I 415 5,8 36 358

x x 28 523 9 544 33,5 2 149

744 ? {89 191 6?5 552 14 802 11,1 
"' 

Oa'

1 OOO UND MEHR

354 { 535 546 385 585 42 '1'75 11,1 254 25'.1

980 136 331 4 139 825 19,9 3 199

'731 30 {69 980 2 05L A21 256 518 L2,5 781 780

071 35 241 85? 2 44]. 552 300 118 L2,3 1 039 236

x x 40't 4'70 11 100 2,'l 103 250

x x ?6 559 11 552 15,1 8 898

0?1 35 241 857 2 925 5At 322 110 11,0 1 151 384

BERGBAU UND VERARBEITENDES GEHERBE

841 8 160 ??6 640 2't2 66 184 10,3 363 382

889 343 04,1 9 131 L 312 15,0 5 760

972 46 896 692 3 646 l't't 46A 412 12,8 I 226 008

642 55 400 512 4 295 480 536 028 L2,5 1 595 150

x x 811 355 38 433 4,1 206 42L

x x 154 166 32 L4L 20,4 21 424

642 55 400 512 5 251 002 506 602 11,5 7 A22 999

59, 0

54, 5

32 ,4

35, I

24 ,4

5,'1

33,3

424

145

541

2L4

L20

114

448

2

13

16

16

2

t1
13

6

3'1

41

43

15

80

96

956

163

122

't 42

142

036

95

130

262

252

241

222

414

885

885

62',7

491

981

981

10 176 14,0

14 956

25 L43

1 312

{13

32 92e

13

1

x25

340

B8

r2
440

18, 5

t4 ,6

L9,O

2,4

41 ,6
43, 0

2,6

3,8

55, 5

51,5

5,4
2,4

4,0

64 ,2

69,8

54, 0

il3,6

2t ,'1

24 ,4
21,L

25,L

9,6

25 ,9

50, 3

54,L

60, o

56, S

55, s

20 216 24,9 rl 462 L6,4

1? 330

3? 546

260 42L

21L AA3

13 205

40

86 817

15 190

3?4 990

15 454

15

36 868

52 347

2'.t 12L

5 449

85 517

,1,0

1,5

9,1
0,1
1,5

65, 9

't7 ,3

38, 1

42,6

25 ,3
11,5

39 ,4

4,0 13

0, 'l

1, 8 916

2,1 L 049

6, g 265

7,1 50

2,9 L 366

089

100

662

851

399

?60

010

65, 1

66 ,2
46 ,7

56,8

63,1

33,6

37 ,7

25,4

13,9

34 ,1

L40

196

613

110

426

809

11,4 137

3,0 1

2,1 ! 453

4,0 1 992

1,5 505

4,2 94

4,5 2 592

565

401

68S

?31

L'l2

591

21 ,5
19, 9

50,8

46 ,4

62 ,3
61,1

49 ,3

11

98

60

6

234

r) OHNE BAUGEWERBE UND OHNE EI,EKTRIZITAETS., GAS-, FERN-
I{AERT'E- U}{D I{ASSERVERSORGT'NG.
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1 ) BRUTTOANLAGEINVESTITTONEN.
2) ANIETL AN INVESTITIoNEN FI,ER UUWELTSCHUTZ ZUSAllttlEN



2 BE"IRIEBE II't PRODUZIERENDEN GEWERBE 1990 T)

2.4 TWESTITIONEN FUER U!'WEIJTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4. 3 NACH I'I.{SATZGROESSENKLASSEN

INvESTITIONEN

INVESTITIONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
MIT U}'WELT-

scHurz-
INYESTT-

TIONEN

FUER UIiTWELTSCHUTZ

INS-
GESA}IT 1) ZUSAMMEN

ABFALL-
BESEITIGI'NG

GEIIAESSER-
scHurz

LAERII-
BEKAEIIPFI,'NG

LUFI-
REII{HALTT,ING

1 000 DIit I r2) I 1000Dü | r 2) I lo0oDnl t2) | 1000Dü I t2)

BEBAIITE GRT,NDSTT'ECKE .

GRI'XDSTI,'ECXE OHNE BATITEN.. .. .

ITASCHINEI.I UllD MASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAI'UEN..

DER DEI{ I'III{ELTSCIIUTZ DIEIIEIDE
TEIL VON SACITANIÄGEN........

PRODI,'XTBEZOGENE INVESTITIONEN

TNSGESAIfI..

BEBAIITE GRUNDSTI'ECKE.

GRUXDSTI'ECTE OHNE BAUTEN.....

T'IASCHINEN UIID üASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAüüEN..

DER DE 'JI.ITIELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VOII SACITAXIÄGEN. ... . . . .

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAI'IT..

BEBAUTE GRIJIIDSTI'ECKE.

GRIIITDSTI'ECKE OHIIE BAUTEN. .. ..
I'ASCHINE}I T'T{D IIÄSCEINELLE

AIIIÄGEN.

ZUSAltttlEN..

DER DEI.I UIII{EIJTSCHIITZ DIEIIE}{DE
TEIL VON SACIIANLAGEN........

PRODT'XTBEZOGE}TE TNVESTITIOTEN

. It{sGESAttT..

BEBAUTE GRT'NDSTI'ECKE.

GRI,'NDSTI'ECKE OHNE BAIITEN.....
ÜASCHINEN I'ND I.IASCHTNELLE

AI{IÄGEN.

ZUSAI'I'EN. .

DER DElt UüHELTSCHUTZ DIENE}TDE
TEIL VOtr SACHAXL.AGEN.....,..

PRODI'XTBEZOGETE I}'VESTITIONEN

rI{SGESAI,IT. .

1il?s
774

I 012

9 662

9 662

549

3 555

4 140

4 140

928

362

547

838

402

29

269

60, 5

16 ,9

49,6

51, ,l

39,5

2,L
44 ,2

0?8

34

?19

831

?15

29L

85?

L1 ,6
1,1

39,6

35,1

50 ,1
90 ,1

40,0

641

943

394

984

x
x

9S4

530

401

932

868

x
868

9,9

14,5

3,1

1,0

5,5

20

93

114

29

144

L2

3'l

5o

11

58

{ r35 i2,o
1,5

3,6

4,e

6,8

5,8
11,3

1,L

to ,2

27 ,'1

10, 3

6,3

4,2

9,1

1,6

8.1

5

14

80

37

1

119

BETRTEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITEMDEN GET,IERBES
MIT ... BIS I'NTER ... Dt' I'I'SATZ

5 MILL.

3 431

68

13 534

1? 039

2 211

100

19 416

- 10 ürLL

3 ?60

43

16 8?5

20 618

1 886

43{

22 999

.25 I'ILL

2 1r9

8

48 384

50 711

2 210

1 068

54 049

- 50 !{ILL

1 043

2

33 59?

34 642

3 984

6 410

45 036

25 ,7
11,5

2L,2

2t,8

4,9
0,9

71 ,9

22 ,7

10 158

25 LA2

44,9

43,3

I'NTER

34 5'19

410

188 559

223 604

14 449

1 423

299 5L9

5 MILL.

L4 621

3'14

19 162

94 163

19 186

4 t09

118 059

rO MTLL.

41 13s

919

L14 425

223 L39

43 031

't 4 1L2

2AO AA2

25 ITILL,

29 916

22t 350

251 449

s',t 9'71

t3 21'7

323 09't

6 ?58

10 900

5 0?5

3

15 9?8

816

a2

3 354

4 253

{ 253

1?8

905

'135

517

x
x

5L1

3 124

234

19 914

23 813

5 14?

2 510

31 530

62,'7

25, 0

26 ,4
61,1

26 ,1

1 295

96

5 566

5 95'1

3 113

38

10 108

{6,9
{5,6

41 ,L

21 ,4

{5,3

181

18

592

't9L

19L

300

337

314

951

x
x

951

9,8
i0, 5

19, 5

31 401

{3 255

9 0{0

I L21

53 422

8,9

25,1

-t,o

\6,2
4,9
8,6

15 025 31,5

5 849 40, 0

L 114

115

5 ',144

8 634

I 534

61,5

2t,6
22 ,',l

39,0

24 ,7

080

359

239

688

a'7 4

5?1

732

1 551

91

't t78
I 837

s 83?

54t 711

22 r94

1 ?11 190

2 214 56L

x
x

2 214 56L

534

32

2 34L

2 90A

2 904

9 653

15

215

525

499

239

x
x

239

5,3
1,3

79 ,2

3 064

332

28 5?8

60, 1

46,3

311

602

545

558

423

14L

122

18

1a

96

1

130

786

729

556

491

x
x

481

?30

505

300

534

x
x

534

l,s
o,4

5 518

L58 1{, 3

t2 162

288

59 820

12 410

72 5A2

't'1 2

a6 325

42 ,6
55, 0

21 ,O

24 ,9

27,9

5,8

26 ,'.?

L5 ,2
13,8

13 862

20 s39

11il o?1

723 194 49,2

6,9

48,3

73 ,9

5 102

416

26 3L1

35 003

5 618

16 5 ,119

62 ,1
42 ,3
5! ,2

.) OHNE BAUGEITSRBE UND OHNE ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERN-
WAERI,IE- LrIID IIASSERVERSORGITNG.
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1 ) BRUTTOAI{LAGEIWESTITIONEN.
2) ANTEIL AN INYESTITIONEN FUER I,'T'WELTSCHUIZ ZUSAI.IUEN



2 BETRIEBE IM PRODUZIEREIDEN GETERBE 1990 T)

2 . 4 TNVESTITIoNEN FUER t lttllELTscHUTZ NACH IIIVESTITIONSARTEN

2.4. 3 NACH I'IISATZGROESSENKI,ASSEN

INVESTITIONEN

I}{VESTlTIONSART

DARUNTER
voN

BETRIEBEN
üTT I'IiI}IELT-

scHt rz-
INYESTI-

TIONEN

FUER U}TI{ELTSCEI.TTZ

INS-
GESAMT 1) ZUSAI'IiEN

ABFAI,L-
BESEITTGUNG

GEWAESSER-
scHulz

IJAERI'-
BEKÄET'PFT'IIO

I,IIFT-
REINEÄI,TI.,}IG

1 000 Dl.t I r 2) I loooDll l,( 2) I IoOODltl r 2) | looo Du I t 2)

BETRIEBE DES BERGBAUS I,'ND VERARBEITENDEN GETERBES
üIT ... BIS UTTER ... DU I'}'SATZ

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRU}TDSTI,'ECKE OHNE BAUTEN.....

I{ASCHIIiIEN I,T{D ITASCHINELLE
ANLAGEN.

zusAul{EN. .

DER DEI' I'I}IWELTSCHUTZ D]ENENDE
TEIL VON SACITAILAGEN........

PRODT'XTBEZOGENE II{VESTITIOI{EN

INSGESATT. .

1 8?O

110

8 094

10 0?5

10 075

229

151

43'1

423

x
x

42!

7,9
t,2

8,5
0,3
t,1

50 ürLL. - 100 ItrLL.

763 299 41 923 3 O24 10,5 26 t11

52 372 1 169 21 2,O

3 rL3 422 333 405 29 526 8,9 128 506

4 129 033 382 495 34 614 9,L 154 643

x 56 199 4 903 8,1 S 951

x 9 67't ! 029 31,3 974

4 129 033 44a 372 42 605 9,5 16'1 518

100 ItiILL. U}ID I'IEHR

5 590 ?{1 il65 433 50 601 10,9 281 5].g

ta2 289 5 616 L 226 2L,8 4 214

35 382 534 2 6{8 5?6 326 456 r2,3 . S86 5?5

41 155 564 3 1.19 625 3?8 293 Lz,L 1 1?8 359

x 550 {?8 23 LL4 4,L 138 405

x 110 969 21 100 19,0 Ll 462

{1 155 564 3 19L O12 422 49A 11,1 L 12e 235

EERGBAU UND VERARBEITE}IDES GEI{ERBE

61, 0

16,l
7,g 91 182

0, 3 100

5{,s 10 03? 2O,9

38, 5

to,^

15, 9

9,4
35,1

6 198

15 235

4 112

2A

21 035

5

1

159

175

31

5

220

124

1,15

o?5

9tl4

5 6'l

705

2L4

14, 0

98, O

50, 7

{6, 3

55, I
59, 0

'19, 1

BEBAITTE GRI'T'DSTUECKE.

GRT'}IDST1'EtKE OHNE BAI.ITE}I.....

I.'ASCHI HEN UI{D I,IÄSCHIÜELLE
AIILAGEI{.

ZUSAIT}IEN. .

DER DEIi T'}IXELTSCHUTZ DIENENDE
rErL voN sActlÄNLÄGEI|........

PRODUTTBEZOCENE INVESTITIONEN

INSGESA}IT. .

8 129

340

Ä'7 041

55 51?

55 51?

15 62?

861

80 491

96 981

96 981

24,1

10, 3

35, 0

19, 5

1,8

52,L
47,2

6t,L
65,1

50,2

145

630

582

998

x

x
998

130

15

6 5'l

799

4t4
5{9

192

33, 5

31,8

36

55

91

39

5

135

2,L L 319 egl
2,9 I 47L l1l

1,O '359 516

5,0 12 Asa

3,6 1 903 5'l?

2,7 L A53 401

{,0 1 992 588

1,5 505 731

4,2 94 L12

4,5 2 s92 59L

9, s 230 3\Z

L,2 2 053

?3 2oO

,298

131 717

205 215

55 574

6 426

211 3L4

BEBAUTE GRUNDSTUECKE.

GRUNDSTUECKE OHNE BALNEN.....

üASCHINEN U}{D ÜASCHINELLE
ANLAGEN.

ZUSAT'üEN. '

DER DEIiI UI,iI{ELTSCHUTZ DIENEIDE
IEIL VON SACHANLAGEN....... .

PRODUKTBEZOGENE I}IVESTITIONEN

INSGESAIIT. .

s 160 ??6 610 212 65 18{ 10,3

343 o4il 9 131 7 312 15,0
I'11

889

912

542

x

x
642

56 ,8
53, 1

33,6

31 ,L

25,4

13,9

34 ,1

1il0

211

196

513

110

426

so9

zL,5
19, 9

50, I
il6,,{

62,3

51,1

49 ,3

363

5

1 225

1 595

206

2L

r 422

352

?50

00s

1s0

42t
424

999

948

182

911

106

005

428

540

13

98

t1L

50

6

234

11, 't 137 565

3,0 L 122

46 896 692 3 646 077 46A 412 12,8

55 {OO s12 { 295 480 536 028 L2,5

x 811 355 38 433 r,7
X 1s4 166 32 1'11 2o,A

55 4oO 512 5 261 002 606 602 11,5

NACHRICHTLICH : PRODUZIERE}IDES GEHERBE (OHNE BAUGEHERBE )

BEBAUTE GRU}IDSTI'ECKE.

GRUNDSTI'ECKE OHIIE BAUTEN.....

ITASCHINEN UIID I,IASCHIIIELLE
ArlÄGEN. ............

zusAl{uEN. .

DER DEI{ UUIIELTSCHIITZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN........

PRODI,,XTBEZOGENE It{vESTITIONEN

INSGESAUT. .

1?

1

91

116

115

933

028

117

019

o79

492

33?

473

302

x

x

302

9 220

408

55 181

64 810

64 gto

I

6lJ

119

39

32

?90

10, 9

6,9

t2,l
11, 9

4,3
20,s
Lt,2

616

433

019

x

x
L21

711

24

5 226

6 024

90?

15{

? 085

r91

201

225

625

013

166

805

131

658

038

443

00't

141

588

385

20

1 356

1 763

22L

2t
2 005

49, 9

83, il

25 ,0
29 ,1

24 ,4

13, 9

2A ,3

1,2 581 330

4,2 94 a12

1,9 4 01,2 362

29,1

8,5

59, 4

55, ,l

54, 1

51, 1

55, 6

2,5 3 10'l 495

3, 'l 3 335 851

1 ) BRUTTOANLAGEIWESTITIONEN.
2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FI'ER I,IIiTIE'JTSCHI.TTZ ZUSAüüEN

r) OHNE BAUGETIERBE I'ND OHNE ELEKTRIZITASTS., GAS-, FER}I-
WAER"TIE- UND TIASSERVERSORGUNG.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEI{ERBE 1990 T)

2.5 ECKDATEN NACH LAENDERN

2. 5 . 1 GESAT.ITI}IVESTITIONEI UND INVESTITIOIEN FUER UI{I{ELTSCHUTZ

BETRIEBE 1) I I}IYESTITIONEX

qy
BT'I{DESGEBIET

ltrrrllI ulrvrElr- I IrNs- | scHurz- lrNscEsAtT 2)lGESAüTlrlrvEsTr-l II rroNEr{ I I

DARI'NTER FI,'ER UIffELTSCHUTZ

ZUSAI'IIEN
ABFALL-

BESEITI-
GI'NG

LI'FT-
REIN-

HALTUNG

I cE- | rÄERri- |I i{AESSER- | BEGEIIP- |I scHrrrz I FUNG I

A}IZAHL 1 000 Dlt lr3)l 1 000 Dt'l

SCHLESIIIG - HOLSTEIN.

HAI'IBURG.

NIEDERSACIISEN........

BREIIEN..

NORDRIIEIN - I{ESTFALEN

HESSEN. .

RIIETNLAID - PFALZ....
BN)EN - I{I'ERTTH'BERG.

BAYERN..

SAARIÄND.

BERLIN (I{EST)

BI'ITDESGEBIET

'16

49

168

24

583

2L6

237

304

258

33

?8

005

901

557

6?1

55{

'13 5

{41

501

795

943

219

03?

31'l { ot2 352

L 144

?88

4 488

353

11 818

4 22A

2 A63

10 455

10 083

681

I 114

81

114

- 35i1

59

1 315

30,1

251

456

612

138

253

251

2LO

{58

915

202

,14 5

0 il4

239

145

642

744

48 626

119

LO1

591

43

1 6S3

611

451

1 386

L 233

105

L41

6 548

422

5S6

503

852

422

322

60?

20'7

3{8

751

t22

5'10

3

'l
1{

80

22

30

39

45

4

30

211

3 L70 012 141 311 4,5 9 331

2 213 o3l 1?6 6il3 8,0 I 190

L2 214 6A4 562 1't9 {,6 25 747

1 104 040 g5 s16 1,A 1 133

29 569 426 2 188 783 't,4 2OA 125

9 623 59s 59? 425 6,2 54 271

5 116 623 5?9 016 10,0 155 ?64

21 163 422 896 {38 4,r 85 198

22 A15 6A2 I 198 083 5,2 27L 647

2 139 029 18? 903 8,0 11 230

4 39? 598 3?0 908 8,4 9 006

115 079 302 7 085 805 6,1 ?90 588

1
OHIIE BAUGET'ER,BE.
BETRTEBE DES BER,GBAUS I'IID VERARBETTENDEX GEHERBES VON
UNTERNEHI{DI DES PRODUZIERINDEN GEIERBES }IIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN I'ND üEER SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEI-
TENDEN GEI{ERBES üIT 20 BESCHAEFTIGTEN t,rND IIEHR VON T'.I TER-
NEtI'lEil AUSSERIIAIB DES PRoDUZIERENDEN GEWERBES, BETRIEBE voN
UilTERNEHI{EN DER EI,EXTRIZITAE:TS- IJND GASVERSORGI'NG, BETRIEEE

VON I'}ITERIIEHI'IEN DER FERI{1{AERI'EVER,SORGI'NG üIT EINER I{AERIIE.
LEISTUilC VON III{DESTENS 2O,9 q/H (5 GCAL/H) ODER IIIT EINER
YERSORGI'NGSLEISTUNG VON I'INDESTENS 5OO HOH}IUNGEN UXD BETRIEBE
VON I,}ITERIIEHI,IEN DER HASSERVERSORGUNG IIIT EINEN JAEXIRLICHEN
HASSERABGABE VON 2OO OOO II3 UlrD ilEHR.
BRUTTOA}ILAGEINVESTITIONEN.
ATTTEIL AN DEN I}WESTITIONEN INSGESA}'T.

2»
3)

2.5.2 TNVESTITIONEN FUER UI{TIELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UIID JE 1 OOO Dü UIISA?Z

III BERGBAU UITD YERJ{RBEITETDEN GETERBE

Dtt

GESAIITITIVESTI?TONEN 1 ) I DAXUTITER UI{WELTSCHUTZI}TVESTITIONEN

tv
BMTDESGEBIEf,

IN BETRTEBEB 2) IIIT
UIIXEL?SCHIIIZI I'YES?I?I OHEN

JE BESCHAEFTIGTEN 3) JE 1 000 Dl, IITISATZ {)
JE BESCHAEF.

TIGTEN 3)
JE 1 000 Dü

IrI'ISATZ { )

SCEIJISHTG - HOLSTEI}{.

BAUBT,RG.

NIENERSACBSEN....... .

BREiEN. ,

NOR"DREE]N - I{ESTFAIE}I

IIESSEN..

R.BEINLAND - PFALZ....
BADEN - I{UERTTEI'iBERG.

BAYERN..

SAARIÄND.

BERLIN (WEST)

13 ?5'l

L3 992

15 31?

9 637

12 933

L2 672

15 710

12 664

13 688

15 3it5

19 881

BU}IDESGEBTET 13 580

r) OHNE BAUGET{ERBE l'ND OE}IE ELEXTRIZTTAS'TS- GAS-, FERN-
TIAER}IE- I'I{D VIASSERVERSORGT'NG.
SRUTTOANI,AGEINYESTITIONEN.

17 196

ta 522

19 Oi[?

11 16il

15 966

L5 212

20 a79

16 210

1? 338

19 916

20 035

L7 258

5,1

2X

54

53

58

59

58

6,1

12

64

56

55

23

5?

64

74

69

65

1L

81

5o

18,14

2 4tO

1 {09

1 000

2 L52

L t42
3 058

1 109

1 116

2 L7l
1 152

1 639

7

3

{
2

I
1

10

5

5

9

663

BEITENDEN GEWERBES I'IT 20 BESCEAEFTIGTEN I,IND IIEHR VON
U}TTERIEHIiTEN AUSSERHALB DES PRODUZIEREIIDEN GEWERBES .3) ALLE II.I BETRIEB TAE:TIGEN PERSONEN, OHNE HEIITiARBEITER.

4) ALLE I'IiISAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN Ul.D LEISTI'NGEN
EINSCHL. DEs Lrl,lSATZEs AUS IIANDELS|{ARE (OHNE UüSATZ-(MEHRWERT-) STET'ER).

BETRIEBE DES BERGBAUS UND YERARBEITE}TDEN GEIIERBES VON
UII'TERNEHUEN DES PRODUZIERENDEN GE1{ERBES T'TT 20 BESCHAEF-
TIGTEN I'XD IIEUR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-

1)
2)
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Gewässer-
schut z

Lärm-
bekämpfungI nsges amt

Abfal 1 -
beseitigung

"3) I 000 Di'l13) I 000 Dll "3) I 000 0llI 000 Dll

3 Steuerbegünstigte Investitionen für Umweltschutz
des Produzierenden Gewerbes und anderer Bereicher)

Nach Ui rtschaf tsberei chen

SteuerbegÜnstigte lnvestitionen fÜr Umweltschu

I'li rtschaf ts gl i ede run g l) Luft-
rei nhal tung

%

Produzierendes Gewerbe .. 3 087 521 2OS Lll 6,7 939 046 30,4 35 737 l,? I 907 268 5l'8

El ektrizitäts-, Gas-,
Fernwärme- und lJasser-
versorgung 796 706

90 483

2 t72 617

Bergbau ..

Verarbeitendes Gewerbe .

Chemische Industrie,
l'lineralölverarbeitung. I 165 874

Herstellung von Kunst-
stoff- und Gummiuaren

12 056 I,5

t78 t22 8,2

51 454

8 673

873 80s

6,5

9,6

40,2

91,8

90,4

50,0

1 616 0,2 731 580

81 810

t 086 76333 926 I,6

Il7 985 l0,l 480 716 41,2 4 985 0,4 562 188 48,2

29 674 3 563 12,0 7 tst 26,1 640 2,2 17 721 s9,7

Gewinnung und Verarbej-
tung von Steinen und
Erden, Fei nkerami k ,
Gl asgewerbe

l,letal I erzeugung und
-bea rbe i t un g

Stahl-, llaschinen- und
Fahrzeugbau

Elektrotechnik, Fein-
mechanik,Optik, Her-
stelIung von EBH-llaren
usr{. ..

Hol z-, Papier- und
Druckgewerbe .....

Leder-, Textil- und
Eekleidungsgewerbe

Ernährungsgewerbe, Ta-
bdkverarbeituns ......

Ba u gewe rbe

Bauhauptgewerbe .......
Au s ba u gewe rbe

Andere t,li rtschaftszwe i ge

Insgesamt ...

125 943 13 359 10,5 17 768 14,0 2 011 1,5 93 796 73,9

307 089 5 280 1.7 l0l 392 33,0 8 323 2,1 192 094 6?,6

147 486 8 004 s,4 71 588 48,5 9 ql7 6,4 58 477 39'6

7?

221

l8

83

27

26

I

368

3 456

146

436

165

802

716

502

214

786

307

t88

393

621

293

933

350

198

669

7,9

55,2

56 .3

?9,7

51,0

Ir.4

96

I 035

136

114

684

430

c41

987

918

? 991

98

4 485

195

138

57

30 293

66 030

1,4

1,4

0,5

5,4

0,7

0,5

4,7

8,?

1,9

53

I 960

555

108

741

367

354

622

702 I ,0 51 884 71,9

20 610 9,3 100 440 45,4

18 580 25,8

97 395 44,0

6 9s8 38,3I 979 l0,9 9 130 50,3

6

l5

l4

33

5

4

39 ,5

l8,5

17 ,7

3s,4

?6,3

30,0

47 ,2

25,6

25,4

30,2

l4,5

56,7

39

7

6

r) Für^ die im Jahre 1990 Bescheinjgungen zur Inan-
spruchnahme von Steuervergünstigung nach § 7d
Einkommensteuergesetz (EStG) über den Umwelt-
schutzzweck ausgestel lt wurden.

I) Systematik der l,lirtschaftszweige (t{Z)' Stand 1979.
2), FÜr die Bescheinigungen Über den Umweltschutzzweck

äusgestellt wurden.
3) Anteil an insgesamt.
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Erhebungsstelle
U!

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung'

lnvestitionserhebung
bei Unternehmen

der- Energie und Wasserversorgung
für das Jahr 1990

KA

Bitte freilassen

(ohne Prüfziffer)

1 l0 1-2

3-1 0

Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung, Hillsmerkmale, Trennen und Löschen'

in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen

Adreßdatei und Hinweise für das Ausfüllen

Wenn keine Wertangabe
des Erhebungsvordrucks siehe Seite 2 und 6.

Einsendetermln: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Erhebungsvordrucks bis 31. Mal 1991 ausgetüllt an das obengenannte
Statistische Landesarnt. Das dritte Exemplar ist für lhre AKen bestimmt'

Sollte der endgültige Jahresabschluß zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entsprechen-

den Konten oder sorgfältig geschätzte Angaben.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen'

Telefonnummer:Name:

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 5 wird bestätigt:

Ort und Datum Unterschrift

-89-

l,l',lll
Unte;nehmens'Nr.



UI
lnvestitionserhebung

bei Unternehmen
der Energie und Wasserversorgung

für das Jahr 1990

KA

Bitte freilassen

Unternehmen
(ohne Prüfziffer)

3. Art der Tätigkeit des Unternehmens @
(Zutref{endes brtte ankreuzen. ber verschreclenen Tätrgkerten brne lede einzeln
ankreuzen. )

Elektrizitätsversorgu n g
Erzeugung aus Wärmelrafl (ohne Iernenergie)
einschl. Fremdbezug zur Uerteilung

Eneugung aus l(ernenergie einschl. Fremdbezug zur verteilung
Ezeugung aus Wasserkraft cinschl. Fremdberug zur yerteilung

Ezeugung aus Wärmekraft (ohne Iernenergie)
ohne Framdbuug zur Yerteilung

Ezeugung aus Iernenergie ohne fremdberug zur Verleilung
Eneugung aus Wasserlraft ohne Fremdbezug rur lerleilung
Yerteilung ohne Eneugung.@

Fernwärmeversorgung

Geuimrq furch Heükaftwert eimcl* Frqrjbezug zur yateih4
Geuinnq durch Fedrcizrerl eirsctl Frardbea4 ar yerteihrr4

Gewinnung durch Heizkraltwerl ohne Frcmdbezug rur Verteilung
Gewinnung durch Fernheizwerl ohne Fremdbezug zur yerleilung

Yerteilung ohne Gewinnung @

Gasversorgung

Erzeugung einschl. tremdhezug rur Uertailung

Ezeugung ohna Fremdüezug rur Usrleilung

Yerteilung ohne Eneugung @

Wasserversorgung

Gewinnung sinschl. Fremdbuug zur Yertcilung
Gewinnung ohne Fremdbezug zur Uerlcilung

Uorteilung ohno Gewinnung @

Sonstiges
(Art angeben, z. B. Verkehr, Häfen, Bäds. Abwassabese(igung uw.)

1ro 1-2

3- 10

l. Allgemeine Fragen
(Bitte auch dann beantworten, wenn in den Abschnitten
ll-lV keine Angaben in Betracht kommen)

1. Geschäftsjahr vom bis _O
2. ReChtSfOfm des Unternehmens (Zutretfendes bitte ankreuzen)

Unternehmen in privater Rechtsform
Einzelfirma
OHG
KG
GmbH & Co. KG
GmbH
AG bzw. KGaA
Genossenschaft
Sonstige private Rechtsform

18
19
20

(Art angeben:
Unternehmen der öffentlichen Hand
(sowert nicht in privater Rechtsform betrieben):
Eigenbetrieb, Regiebetrieb
Verband (Zwekverband, Wasser- und Bodenverband usw.)

Sonstige öffentliche Rechtsform

15-16
01
03
o4
05

o7
08
09

11

12
13

17

21

22
23
24

25
26
27
28
29

(Art angeben:

Falls ei n u msatzsteuerliches OrganschafGverhältnis
vorliegt handelt es sich um erne

Muttergesellschaft
Tochtergesellschaft

Für Tochtergesellschaften:
Name und Anschrift der Muttergesellschaft

Falls Personalunion mit einem anderen
Unternehmen besteht:

Name und Anschrift des Unternehmens

30
31

32

33
34
35

36

1

2

3

4

5

6

1

2

3
4
5

1

2

3'l

2

1

2

3

IE]
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UI lnvestitionserhebun$ lür das Jahr 1ee0 l,l,l,,l
U nternehmens'Nr.

KA 11 1-2
Bitte Spalte 1 auch dann ausfüllen, wenn nur in einem fachlichen Unternehmensteil vorhanden.

Schrafiierte Felder bitte nicht ausfüllen

!!. lnVeStitiOnen einSChl. UmWeltSChUtZinVeStitiOnen (ohne umsatzst€uer, die alsVoreteuer abzussfähis ist) im Geschäftsjahr @

Davon im fachlichen Unternehmensteil

Gas Wasser SonstigesElektrizität Fernwärme

Gesamt-
unter-

nehmen

64 Ä2 a.1

vollo DM

CodeA. Bruttozugänge
(emorbene und selbsterstcllte Sachanlagen f ür
betriebliche Zwske einschl. Anlagen im Bau,
soweit aktiviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben'
sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

ArtdeiAnlage(r\

0'r

02

03

Anlagen zur Erzeugung und
Gewinnung
a) GrundstrickemitGeschäfts-, Fabrik-,Wohn-

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (ernschl.
Grundstücksaufschließungskosten u.a.)

c) Maschinen u. maschinelleAnlagen

1.

und anderen

o4

05

06

Anlagen zur Speicherung r,sr

a) GrundstückemitGeschäfts-, Fabrik-,
Wohn- und anderen Bauten')

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl
Grundstücksaufschließungskosten u.a.)

c) Maschinen u. maschinelleAnlagen

2.

07
Leifu ngs- und Rohmetz*")
einschl. Abnehmeranschlüsse

J,

08a. ZählerundMeßgeräte

10

1'1

Sonst Anlagen zur Forüeitung u,lbrbilung
(Anlagen zur Umspannung, Verdichtung u a.)
a) GrundstückemitGeschäfts-, Fabrik-,Wohn-

und anderen Bauten')

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl.
GrundstÜcksaufschließungskosten u.a.)

c) Maschinen u. maschinelleAnlagen ,

5.

bitte schätzungsweiseGerneinsam€

12

'13

14

15

AndereAnlagen e
a) Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn-

und ande€n Bauten')

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl.
Grundstücksufschließungskosten u.a.)

c) Maschinen u. maschinelleAnlagen

d) Betiebs- und GeschätbausstattJng (einschl.'tt/brkzeuge'

aKNierte geringwertige Wirtschalbgtitef,

6.

16
7. Bruttozugänge insgesamt

= (01 bis '15)

17
dinntraomGHll!lnlredt(emschl. Gotüude Gmßrcpmfußn,

Letungs. u. ßohmetr) ru Hmtollungsk6tfl, Sdalt lktltbf')

gepachteten neuen
(einschl. lür Umweltschutz)

Sachanlagen
und

Bitte hier keine Jahresmieten

B. Wertderneu

27
1. Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn-

und anderen Bautenl

2. Maschinenu.maschinelleAnlagen

29
3. Wert derneu gemieteten und gepachteten neuen

Sachanlagen insgesaml = \27 + 28)

18

19

lll. VerkaufserlöseausdemAbgang
von Sachanlagen '9
(ohne Umsatzsteuer) im G€schäft sjahr

darunter Erlöss aus demVerkauf von
Grundstücken ohne Bauten

Sind in den angegebenen Bruttozugängen uncl/oder in denneu gemieteten I

gen auch Anlägen zurVerhinderung, Beseitigung oderVerringerung von
201

1

2kungen enthalten?
(Zutreffendes bitte ankreuzen)
Falls ia, bitte die entsprechenden Werte unter Abschnitt lV 1 uncyoder 2 angeben.

ja

nein

und gepachteten Sachanla-
schädlichen Umwelteinwir'

") Einschl. Gleisanlagen, Kanalbauten, Parkplätze usw., einschl. Bauarlceiten auf Grundstücken, Eigenbauten auf fremden Grundstücken'
.j oi" nier nachgewiesenen wä,täiür',,serbsterstellte Änlagen'" müssen mit denen des Fragebogens ,,Kostenstrukturerhebung bei Unterneh-

men der Energie- und Wasserversorgung" übereinstimmen.*1 trnta|frticfren"Unternehmensteil ,,Wa!se7' die Rohrnetzanlagen nurftlrWasserversorgung, nicht fürAbwasserlceseitigung.
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KA 11 1-2

lV. lnvestitionen für Umweltschuts im Geschäftsjahr

1. Brutto2ugänge
(erworbene und selbstersteltte Sachanlagen sowieAnlagen
im Bau, soweit aktiviert).
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern
die Bnrttozugänge ohne Umbuchungen.

a) Zugänge an Sachanlagen, die ausschließlich dem
UmweltschuE dienen @
Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen
Baden@

Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grundstücks-
aufschließun gskosten u. a.)

Maschinen und maschinelleAnlagen sowie Betriebs- und
Geschäftsausstattung (einschl. Werfizeuge, aktivierte ge-
ringwedigeWrtschaftsgrl,ter, Pnlf- und Meßmittel, Fahzeuge)

b) Zugänge an UmwettschuEeinrichtungen alsTeile von Sach-
anlagen, dieandercn Zwecken dienen. Es ist derTeilbetrag
anzJgeben, deraufgewendet wurde, um Umwett-
belasfungen durch die ProduKion zu vermeiden @ .

Bruttozugänge frir UmweltschuE insgesarrt = (21 bis 24)

Z lvert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sach-
anlag6n
Bitte hier keine Jahresmieten angeben.

a) Grundstticke mit neuen Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und
anderenBaüen@

b) Maschinen und maschinelleAnlagen sowie Betriebs-
Geschäftsausstattung (einschl. Wbrkzzuge, Prüf- und
Meßmittel, Fahzeuge)

Vtbrt der neu gemieteten und gepachteten neuen
Sachanlagen frir Umweltschutz insgesant
= (30 + 31)

Code Abfall-@
beseitigung

Gewässer-
schuü@

Lärm-@
bekämptung

Luft-@
reinhaltung

1 2 3 4

21

volle DM

22

23

24

26

30

31 I
I

32

Falls außeqewöhnliche Verhättnisse die Angaben beeinfl ußt haben,
bitten wirzurVermeidung von Rückfragen um besondere Hinweise:

-92-



Erläuterungen

Bechtsg rundlage n

Geseiz über dre Slatrstrk im Produzierenden Gewerbe (ProdGewGt tn

oer Fassung der Bexanntmachung vom 30 Mai 1980 (BGBI. I S 6a1 I

uno Gesetz uber Umweltstatrstiken rn der Fassung der Bekannlmachung
vom i4. Marz 198C iBGBl. I S. 311) in Verbindung mil dem Gesetz Über
dre Staristik tür Eunoeszwecke (Bundesslatistrkgesetz - BStatG) vom
22 Januar 1987 {BGBI I S. 462. 565), geändert durch Artikel 2 des
Geseues vom 17 Dezember 1990 (BGBI. I S. 2837). Erhoben werden
dre Tatbestänoe zir § 6 Buchstabe B Zilfer I Nr. 5 und 8 ProdGewG
(Abschnitte ll.-lll. oes Erhebungsvordrucks) sowre zu § 11 Abs l des
Gesetzes über umweltstatistiken (Abschnitt lV des Erhebungsvor'
0ruc{-1

Dre Auskunflspllichl ergrbt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs.2
des Gesetzes über Umweltstatrsliken rn Verbindung mil §§ 15.26 Abs.
4 Sau 1 BStatG hrernach stnd dte lnhaber oder Leiler der Unternehmen
ausKunttspthchtrg Gemäß § 15 Abs. 6 BStalG haben Widerspruch und
Aniechtungsklage gegen die Aultorderung zur Auskuntlserteilung keine
auischreoende Wtn<ung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Ernzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzhch
genein'rgehalten. nu' rn ausdrücklich gesetzhch geregelten Ausnahmefäl-
rei-r oJrren Ernzeiangaoen ubermittelt werden. Eine Ubermlttlung oer
nacn oem ProdGev;G ernoDenen Angaben (Abschnitte ll.-lll. des Erhe-
our:gsvordruckst lsl nacn § 10 ProdGewG in Verbindung mit § 16 Abs
4 BSiatG an obersia Eundes- oder LandesbehÖrden in Form von Tabet'
ien n"rit statistrscnen Ergebnlssen zulässrg, auch soweit Tabellenfelder
i'rur' 9:ren ernzroel Fatr auswetsen.

Erne Übermittlung der Angaben zu den lnvestitionen tür Umweltschutz
(Abschnitt lV des Ernecungsvordrucks) ist nach § 13 des Gesetzes Über
Umwellstalistrken an cjie fÜr Umweltschutz und tachlich zuständrgen
obersten Bundes- oder Landesbehörden zulässig.

Eine Ubermittlung von Einzelangaben mit Name und Anschrift ist ausge-
schlossen.

Nach § '16 Abs. 3 BStatG dürfen sich das Statrstische Bundesamt und
dre statlstischen Amler der Länder unlereinander Einzelangaben für die
Ersteilung der Volkswrrtschaftlichen Gesamlrechnungen des Bundes
uno oer Länder ubermrtteln. Die nach § 16 Abs. 6 BStatG zulässigen
Ubermltllungen vcn Ernzelangaben werden bei dieser Statistik nicht vor
genommen.

Die Pf ircht zur Genermhaltung besteht auch Iür Personen. die Empfänger
von Ernzelangaben stno

Nach § 24c des Geseues gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der
Fassung der BeKannlmachung vom 24. September 1980 (BGBI. I S'
1761r. zuletzt geanoert durch Geselz vom 22. Dezember 1989 (BGBI.
I S. 2486), dürfen oer Monopolkommission lÜr die Begutachtung der
Entwrcklung der Unternehmenskonzenlration zusammenge{aßte Elnzel-
angaDen über ore vom'Hunde!'t-Anteile der drei, sechs und zehn größten
Unternehmen oder Betriebe des ,eweiligen Wlrtschaltsbereichs in der
Bunoesrepublik Deutschland überm(telt werden.

Zweck. Art und Umlang der Erhebung

Die lnvestitionserheounq wrrd jährlrch bei den Unternehmen der Elek-

tria,,rtr-. Gas- uno Fernwarmeversorgung sowie bet höchstens 2000

Unternehmen der Wasserversorgung durchgelÜhrl Sie-liefert Daten

tul. *,rtscnattspoirtrscne Aktivitäten im Hinblick aul die BemÜhungen

zu, Fcroerung uoi Siaciilial und Wachstum in der Wirtschait

Hillsmerkmale. Trennen und Löschen, Adreßdatei

Name und Anschntt des Auskunttspllichtigen bzw. des Unternehmens '

Name und Teletonnummer der fÜr evenluelle Rücklragen zur Ver{ü-

gung stehenden Person. Ort. Datum, Unlerschrift, Geschäfts,ahr
ä".-nßtorrn, Arl der Tätigkeil des Unternehmens und bei Organ-
schattsverhaltntssen Name und Anschrrtt der Mutter- und Tochterge-
seltschafl sind Hrltsmerkmale, die der technrschen Durchlührung der
ErheDung dienen. Sre werden nach Abschluß der PrÜfung der Anga-
ben vom-Erhebun,osvordruck getrennt und gesondert aulbewahrt Der

ErhebungsvordrucK sowle die abgetrennten Teile werden spätestens
nach Abschluß der nachsten Erhebung vernichtet'

Die verwendete Unternehmens-Nr. dient der Unterscheidung der in dle

Erhebung einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus etnem Regto-
natscnlüisel für oai tewerhge Bundesland und aus einer laufenden tre

vergebenen Numme-

Name und Anschrrh des Unternehmens sowie Unternehmens-Nr
Rechtstorm sowre An der Tätlgkelt des Unternehmens werden zu'
Funrung der gemaß § 1 2 ProdGewG vorgesehenen Karlel der Unter-
nenmen und ihrer Terle sowle der gemäß § 13 BStatG vorqesenene'
Aoreßdatet verwencg.

Als Unternehmen gilt dre kleinste Einhelt, dle aus handels- und/oder
steuerrechlltchen Grunden Bücher führt und bllanzlert Rechtlich
selbständrge Tochtergesellschatten. Betrlebsf ührungsgesellschalten
usw. müssln getren;t berrchten. Die Meldung rst euch von Elgen'
und Regi6bettleben der ötlentllchen Hand äbzugeben'

Dre Meldung tst fur das Gesamlunlernehmen ernschl' aller nlcnt
der Energre: und Wasserversorgung dlenenden tachlrchen Unter-
nehmensterle, ledoch ohne Zwelgnlederlassungen oder Unler-
nehmenstetle tm Ausland (2. B. bel Grenzkrattwerken nur deutscher
Anlell), abzugeben. Zusammengetaßte Meldungen lÜr zwei oder
mehrere rechtlich selbständlge Unternehmen srnd nicht zulässtg
Sowert lhr Unternehmen ln verschledenen Versorgungsbereichen
tätig ist (2. B. Elektrizitäts-, Fernwärme-. Gas- und Wasserversor-
gun-g1, rst in den Abschnitten ll und lll außerdem erne Aulgliederung
ä"r Äng"o"n aut dre ernzelnen lachlichen Unternehmenttelle ertor-
clerlich. Ltegen hierfür keine getrennten Zahlen vor, wlrd um sorg-
fältige Schätzung gebeten. Betätigt sich lhr Unlernehmen auch
nocÄ ,n anderen Wrrtschaltsbereichen (2. B Verkehr' Bäder usw )'

srnd für diese sonstigen Tätrgkeitsberelche insgssrmt Angaben in

der Spalte .,Sonstrgei", getrennt von den elnzeln aufgelührten ver'
sorgungsberetchen. zu machen

Umfaßt das Unternehmen mehr als elnen Belrieo. lst mlt dreser Unler-
nehmensmeldung auch für die Betriebe des Unternehmens eine Mel-
dung abzugeben (Erhebungsvordruck .,B1") und zwar für:

- Betflebe der Elektrizitäts', Gas', Fernwärme'und Wasserversor-
gung ernschl. aller Betriebsteile. dre nicht zur Energie- und was-
ie,rärsorgrng gehören, einschl aller Verwaltungs-, Reparatur-'
Montage--unJ iittsbettiebe, die mil dem meldenden Betrieb ört'
lrch verbunden sind oder ln dessen Nähe lregen

- Reparatur-. Montage- uncl Hillsbelrrebe. Hauptverwaltungen' so-
wert sre nicht mlt einem Betrieb der Energre- und/oder wasser-
versorgung örtllch verbunden sind und auch nlchl ln desson Nä-
ne liegln ünd rhre Tätigkeil sich hauptsächlrcn aut dre Bereiche
Energre- und wasserversorgung erstrecl(l

Abgrenzung der Merkmale:

@ Berichtslahr rst das Kalenderiahr. Deckt srch das Geschäftslahr nrcht
mit dem Kalenderiahr, so ist das Geschättsiahr zugrunde zu legen, das
rm Jahr 1990 endete.

6) Unt", der Tälrgkeil ,,V.rtcllung" rst sowohl die Abgabe von Energie

- und wasser an Letztverbraucher als auch an anclere Versorgungs-
unternehmen zur Weiterverteilung zu verstehen'

Dae Tätigkeit ,.Elektrizitäts- bzw. Gasvattcllung ohnc -'rtrugung"
ist auch- bei denienigen Verteiler-Untetnehmen anzukreuzen' die
Notstromaggregarc bitreiben bzw Gas zur Sprtzenbedarlsdeckung
erzeugen können.

6) Ats lnvestitionen Eelten: ;i-;i; il Gäi"rta"n"iar,t aktivierten Bruttozugänge an sachanla-
gen

ut ääiWert der im Geschäftsiahr neu gemieteten und gepachte-
ten neuen Sachanlagen.

Zu a) Zu den Bruttozugängen zählen auctr Leasrng-Güter' die beim- -' teasing-Nehmeriu äktivieren srnd (Finanzrerungs-Leasing)'
Öie arüttozugange sind ohne dre als Vorsteuer abzugsfähige
Umsatzsteuer zu melden.

Einzubeziehen ist der auf dem Anlagenkonto aktivierte Wert
(freistäriungsLosten) der selbsterstellien Anlagen' Ferner sind
äie noch iri Aau oetinOlichen Anlagen (angefangene Arbeiten
tüi b"trleolicn" Zwecke. soweit aktiviert) mitzumelden'

Falls ein besonderes Sammelkonto ,'Anlagen rm Bau" geführt
wird. sind nur die Bruttozugänge ohne ore schon zu Beginn des
Geschäftsjahres arf Oieseä Sämmelkonto ausgewiesenen Be-
stände zu melden' Anzahlungen stnd nur ernzubeziehen' soweit
iie abgerechneten Teilen von im Bau befindiichen Anlagen ent-
sprechen und aktiviert sind'

Nicht einzubeziehen sind der Erwerb von Beteiligungen' Wert-
pääiätän ,i*. (Frnanzanlagen)' der Erwero von Konzessionen'
'Paienten, Lizenzen usw. uid der Erwerb von ganzen Unterneh-
men oder Betrieben sowie der Erwerb ehemals im Unterneh-
men erngesetzter Mietanlagen. Zugänge an sachanlagen in

Zwergnieäerlassungen oder-f achllchen Unternehmensteilen im
Äusräho (2. B' bei Gienzkraftwerken nur deutscher Anterl) sowie
dle bei lnvestitionen entstandenen Flnanzlerungskosten'

Zu b) Hier ist der Wert (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Umsatz--- -' steuer)derimGeschäftsjahrvonLeasrngfrrmen vomHersteller
direkt oder uon BÄitzgdsetlschatten uber mrttel- oder langfri-
stige Mret- bzw. Pachtierträge g-emieteten und gepachteten
neuen Sachanlagen (einsc-nl Ersatzbeschatfungen im Rah-
men laufender Le-asrngverträgel anzugeoen' soweit sie nlcht
berm Leasrng-Nehmer aktiviert sind (vql a '
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Nicht einzubeziehen sind die Anmietungen von Sachanlagen
für etne Mietdauer bis zu eined Jahr sowie von gebrauchten ln-
vestttionsgÜtern.

Liegt der Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen
Sachanlagen nicht vor, genugen sorgfältige Schätzungen.

@ Bei den Anlagen unter Position ll. 1 bis 5 handelt es sich um Spezialan-
ragen der Energieversorgung (Spalten 2 bis 4) und der Wasseruersor-
gung (Spalte 5) (vgl. auch @).

@ nnt"g"n zur Umspannung, Umlormung, Verdichtung. Druckrege
lung srnd - b€i Eig€nb€triobon abwoichend von dem Anlagsnnach-
wers - unter Posrtlion ll. 5 auszuw€ison.

/a\9./ Anlagon zum Bezug srnd - b€i Eigenbetrieb€n abweichond von
dem Anlagennachwors - unl€r dies€r Position ll. 3 auszuwors€n.

e Einschli66lich Slraoenb€l6uchtung.

@ Ber diesen Anlagen, die zum Teil gleichzeitig verschiedenen Bereichen
dlenen (2. B. Verwaltungsgebäude, Ausbildungswerkstä(en), ist etne
Aufgliederung auf die Spalten 2 bis 6 - notfalls schätzungswerse-vor-
zunehmen (vgl. auch O).

@ nrer sind dle Gesamterlöse, nicht jedoch Restbuchwerte oder Buch-
gewrnne sowie nicht Erlöse aus derVeräußerung ganzer Betriebe, von
Betriebsautspaltungen und aus,,Sale-Lease.Back-Geschätten" an-
zugeben.

@ Hrer handelt es sich um tnvGtitionon zum Schutz vor schädigonden
Einflüsssn, dre bei der Produktionstätigk€it dos Unternohmons ont-
stehen. Oies srnd z. B. Kläranlagen, Mülldoponion, Schaltschutr-
ernnchtungen.

Q Z, o"n anderen Eauten zählsn wege und StraB€n, Glerssntagen.
Hatenanlagen. Kanäle usw. Grundstücks- und Gsbäude€tnnch-
iunggn srnd z. B. Wassernnnen, Kanalisatronsanlagen, erngsbautg
iransgonernfl chtungen u. ä.

@ Es nanaelt sich um Umw€ltschutzeinrchtungon innerhatb einer
Produktionsanlags, deren W6rt lestslehl od€r ge3chätut werdon
muB. Hrerzu g€hören auch dte antoiligen Autwsndungen einer Ver-
fahrensumstellung, dia zum Schulz vor c€hädigenden Einflüss€n bel
der ProduktiOn vorg6nOmm€n wurd€.

Geöen Sie bine eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen
Vorschritt oder behördlichen Auflage unter ,,Besondere Hinweise"
(2. B. "Benzin-Blei-Ges€tr") an.

@ lbtatttcrcttlgung
Oer Abtallb€sertigung di6nen Anlagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und 8erörd€rn. Behendeln, Lagorn und Ablagern von Abtälten.
Unter Abtällen srnd alle rn einem getrieb angelall6non Rückstände
oder sonstrge uneruünschte Stotls zu verslehen, die nicht zum Pro-
duktronsprogramm des Betneb€s gehörsn und deren Sie stch entle
digen wollten. Es kann sich sowohl um tost6 als auch um flüsstge
isowert sie nicht in Gewässor od€r Abwass€ranlagen etngetsitst wer-
den) und pastöse Stoflo (Schlämmo aller Art) sowie geta8te Gaso
handeln.

Sersprele tür lnvestttionen:
Sammel- und Transporleinflchtungen wie

Behältnrss€ (Fässer, Ablallmulden, Container, Oruckbahälter) lür
flüssrge. pastöse, schlammige und leste Stollo: statronäre Safr
mel- und Umschlag€inrichtungen; Sammlunge und Transport-
fahrzeuge (2. B. Ablallpro8lahrz6ug€, Muldonkipper. Saugw&
gen, Tankwagen):
Ernnchtungen zum pneumatischon und hydraulrschen Trans-
port.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs- und Z€rkleinerungsanlagen, Mischanlagen. Ar
iagen zur Neutralrsatton oder Entgiltung. Emulsronstrennanla-
gen. Anlagen zur Entwässorung und Trocknung.

Verbrsnnungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Krartwerkon, Vsrbrennungsantaggn an
Land und aul See (ernschl. Zusatzaggregate zur B6schrckung).
dazugehörige Uberwachungsanlagcn lür Emrssronen und le
mtsstonen.

Oeponren, und zwar
Grundstücks, baulich€ Anlagen zur Einrichtung und Sich€rung
(2. B. gegen Brände, Explostonen, Gorüche, Stäube und Veme-
hungen) einschlie8lich Grundwass€r3chutz (2. B. Fotionabdich-
tun9, Abpumpanlägen, Sickerwasssrlänge) und Betrr6bsausslat-
rung (z B Planrerraupen), Uberwachungsanlagen (2. B Kontroil-
brunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekultivrerung und Begrü
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratorren
tür ständige Kontrollen und Stotlb€stimmungen htnsrchflich Ge-
tährhchkert. Aufarb€itungsmö9lichk6it, Beserligungsbodrngur
gen

Pilotanlagen
zur Erlorschung, Entwrcklung und Erprobung von Anleg€n und
Einnchtungen zur Abtall-Wiod€ryerwendung, -Behandlung und
- Besertrgung.

@ Gewöscnchutz
Oem Gewässerschutz dienen Antagon und Ernflchtungon, die zur
Vermrnderung der Abwass€rlrachl {Vernngerung od6r Bos€itigung
von Feslstolten und gelösten Stollen sowto zur Verringorung der
Wärmemengo) und zum Schutz der Ob€rllächengowäss€r und des
Grundwass€rs besttmmt stnd.

Beisprele rür lnveslrtronen:
Abwess6r-Ableilungsn€lze (solern sra zu erner b€trieblichon Abwag
serb€handlungsanlago oder zur ötrent|chen Kanaltgation führ6n)
wio

Rohrleitungen und Fretsp169€tg€fl nno. Ausgt6ichsb€cken, Rück-
halloanlagon. Pump und Heb€werko für Kühlwass€r, prozog-
wass€r, Spütwass€r, sanrtäre Abwass€i und Ragonwass€r.

Einrichtungen zum Schlamfr und Abwass€nransflorl wla
Umschlagstelt€n, RohrlsitungBn und Tanks, Transporttahrzouge.

Abwess€ibohandlungsanlagen wre
Si6b€ und Rech€n, Sandläng€. Fen- und O[änge, Ftotationsaft.
lagen. Absotzbocken. chomtsch€ Fällungsantagen, Sand- und
Bod6ntilter, Verriosatungs. und Verregnungsanlag6n, Troplkör-
per. Belebungsanlagen. Abwass€rterche (Oxydatronstoich€). Oe
kontaminierungsanlagon. Kühlanlagen, Abwassorlauträume, tc.
nenauslauschanlagen.

Schlammb€handlungsanlag€n wte
Faulräumo. Trockenbaete. Schlammterche, chsmrsche und thor.
mische Kondrtionrerungsanlag6n, Zentritugsn. presgen. Filter.

Anlagon zum Grundwasssrschuu wre
Aullangräume lür wass€rg6fahrdende Ftüssrgkert6n (Tank- und
Apparat8tasson) etnschtreBlch Leckanzsrgegeräte. Oopp€lwand-
bohälter. Absperßorflchtungon. Abschorder, Oberlldchenrsolre-
rung, Dränagen.

Abwass€rlaboralorren, Überwacnungsanlag€n und Mogg€räto.
Pilotanlagon

zur Erlorschung, Enf.-tcklung und Erorobung yon Anlag€n und
Einrichtungen. zur Verbess€rung und Kontrölle dor Abwesssr-
qualrtät bzw. Vermtndorung der Abwass€rmenge.

@ Lärmb.kämplung
Oer Lärmbekämplung drenen Anlag€n und Einrichtungon zur Bos€r
tigung, Verringerung odor Vermerdung yon Geiäuschsn. Es sind nu/
lnvostitronen anzugebon. sowert sre nicht aus Gründon d€s Arb€rtg
schutz6 vorgenomm€n wurdon.
Beisprel€ f ür lnvostittonen:
Schalltechnisch€ Verbass€rung6n wro

Me3chinenverkleidungon (Entdröhn€n. Abdrchten) zur Verfi nga.
rung der Schallabolrahlung. schatttechnrsche Ummantelung von
Roh116itun96n, Schaltdämpler für oltnungen, Schwingungs-
dämpter, Kompensatoren, Maschrnen rn geräusaharmoi Auslül}
rung (V6ntilatoren, Kühlantagän. Getilebe, Motors usw.).

Schwingungsrsolierungen wro
Federolementg. Gründungen, Sond€rlundamants.

Bautechnischs Schellschutzmaonahmen w€
schallabsorbierends Eaumauskleidun96n. geschloss€ne M&
schinenhallen, Zwisch€nwando. Vorsatzschalen zur Erhöhung
d6r Lutlschalldämmun9, schattgodämgtle Zu- und Abtuttöftnuft
gen, schalldämm6nde Fonster.

Bauliche SchallschutzmaBnahmen wre
Schallschutzwände und -mauern. Wälte. Schutzzonen mrt und
ohne Schallschutzanpltanzungen.

Pilotanlagen
zur Erlorschung und Entwrcklung yon Anlagen und Einnchtun-
gen zum Schutz gegsn Ldrm und Schwrngungen.

@ Lufirolnhattung
Der Luftrsinhaltung dienon Antagen und Einrichtungon zur B63oiti-
gung, Verringerung oder Vermerdung von tutttremden Stolton (Ga-
se, Oämpte, Stäube, Aerosote und Tröpfchen) rn AbtutvAbgas. Es
sind nur lnvestttionen anzugeDen, sowerl sto nlcht aus Gründen des
Arb€itsschutres vof gsnomm€n wurdgn.
Beispiele f ür lnvestrtionen:
Reinigungsanlagen tür Abtutl und Abgas lernschtioBlich Absauge.
vorrichlungen) wio

Entstaubunosanlagen (Abscherder Zvklone Ftekriöliller GcwF-
b€lilter und sp6z16[s Fi[er): Absorpttons-/Absch€rde-Antagen
mit Waschllüssigk6tt (Waschkolonnen. Wtrbelwäscher, Vontufl-
wäscher, Orucksprungabscherder, Strahtwäschor. Einspfltzwä-
schor): Adsorptionsontagen (Aktivkohteltlter und andoro)l Vsr-
brennungsanlagen (Unt6rleu6rungen rn K6ssolhäus€rn. Fack6ln.
Verbrennungsmuteln. katalytrsch6 Verbronnungsanlagen),
KÜhl- und Kondensatronsyornchtungon (Kälterallsn, Wassornng-
pump€n usw.): Kamrne ernschl Vorrichtung zum Autwärmsn
kalter Abgase.

Feuetungsumstellungen zur Verwendung smtsstongarmor Brgnn-
stotle, z. B. Erdgas, Herzöt.
Überwachungsan lag6n wie

Ablurt- und Abgastabors. Kontroltstatronen, MoAgeräte, M60wa-
9en.

Schutzanpllanzungen. sowert si8 rn erner Genohmrgungsurkundo
vorgeschriobon wurdon.
Pilotanlagen

zur Entwicklung von Einrichtunggn und Verlahron zur Bos€iti-
gung. Verilngerung odar Vermerdung von tufdremden Stolren.
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Erhebungsstelle lnvestitionserhebung
bei Betrieben

der Energie und Wasserversorgung
für das Jahr 1990

-l Bitte freilassen

BI
KA 410 1-2

3-1 0
Betriebs-Nr. (ohne PrüIzrfler)

Falls die Anschrift fehlerhafl ist, bitten wrr um Berichtigung.

i 1-18
(ohne Prülzilfer)

Bllb sendar !üead Er4lae
des EdEhmgsl,olÜuds sPäF

ilEeftillt andas oEgeßxlh
Shti*dre lflresamt
Ihs üiüe ErEryk in fü rre
Akbnbst]rmt

Bechtsgrundlagen, Geheimhaltung, Hiltsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei und Hinweise {ür das Auslüllen
des Erhäbungsvördrucks siehe Seite 5 bis 7. Die allgemeinen Fragen (Abschnitt l) bitte auch dann beantworten, wenn in den Ab-
schnitten ll-V keine Angaben in Betracht kommen.

Diese Meldung erfolgrt für Betrieb (Werk) in:

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rücktragen wenden dürfen

Name Teletonnummer:

Die Richtigkeit und Vollständigkeil der Angaben auf den Seiten 2 bis 4 wird bestätigt:

Ort und Datum Unterschritt
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1

l. Allgemeine Fragen

Welche Tätigkeit übt der Betrieb hauptsächlich aus? (Bitte nur Schwerpunkttätigkeit ankreuzen)
Elektrizitätsversorgung Fernwärmeversorgung
Eneugung aus Wimalrrfl (ohne XcrnsnergiG)
einschl. fremdtuug zur Yertcilung

Erzeugung rus Icrnensrgis sinschl. tremdherug zur Verteilung

Erzeugung aus llassarlrett einschl. Fremdbezug rur Yrrteilung

Erzeügung rus lf'drmelratl (ohnE l(0rn8nsr0ie)
ohne tremdtaru0 rur Yerteilung

Ezeug0ng aur Xarncnergie 0hno fremdblzüg zur Uerleilung

Erzeugung aus l{asserlratt ohno Fremdbezug zur Verleiluno

Verieilung ohne Erzeü0ung

Gasversorgung

Erzeugung einschl. fremdhezug zur Yerteilung

ErzEugung ohns tremdtrzug zur Yarl.ilung

Ierleilung ohne Errcugung 2. Geschäftsjahr vom

Eewinnung durch Fernheirusrl einschl, trrmdbezug zür Ycrleilung

6ewinnung durch Heirkrattrerl ohne Fremdberug zur Yerleilung

Gerinnung durch Fernhcirurrk 0hne tremdt€rug rur YErteilung

Yerteilung ohna Eeuinnung

liVasserversorgung

Bewinnung einschl. tremdbcrug rur Verteilung

Eetrinnung 0hne fremdbezug zur Yerteilung

Verteilun0 ohne Eerinnung

bis o

1

2

3

1

2

J

4
4
5

b

1

2

3'1

2

3
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lnvestitionserhebung
bei Betrieben

der Energie und Wasserversorgung
für das Jahr 1990

BI
KA 4lo 1-2

Bitte freilassen

tt 3-1 0
Betriebs-Nr. (ohne Prülziller)

11-18
(ohne Prützitfer)

volle DMCode

011

021

031

o41

051

271

281

291

J.

ll. lnVeStitiOnen einSChl. UmWeltSChUtZinVeStitiOnen (ohrearsvoßtmrabzusstähiseumrtzstoerlilr Geschäftsjahr@

A" Bruttozugänge
(erworbene und selbsterstellte Sachanlagenrür betriebhche Zwecke einschl. Anlagen im Bau scweit aktiviert)

Bifte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen,
Kanalbauten, Parkplätze usw. einschl. Bauarbeiten auf Grundstücken, Eigenbauten auf
fremden Grundstücken)

2. GrundstÜcke ohne (eigene) Bauten (einsctrl. Grundstücksaufschließungskosten u' ä')

Maschinen und maschinelleAnlagen (einschl. Leitungs- und Rohrnetz, Zähler und Meß-
geräte), Betriebs- und Geschäftsäusstattung (einschl. Vy'erkzeuge, a6ivierte geringwedige
Wirtschaft sguter. Fahrzeuge usw.)

4. Bruttozugängeinsgesamt:(011 +021 +031)

darunteE
SelbsterstellteAnlagen (einschl. Gebäude, Großreparaturen, Leitungs- und Rohrneu),
zu Herstellungskosten, soweit aktiviert

B, Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachanlagen (einschl. für Umweltschutz)
Bitte hier keine Jahresmieten angeben.

1. Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl' Gleisanlagen,
Kanalbauten, Parkplätze usw. einschl. Bauarbeiten auf Grundstücken, Eigenbauten auf
fremden Grundstücken)

Maschinen und maschinelle Anlagen (einschl. Leitungs- und Rohrnetz, zähler und Meß-
geräte), Betriebs- und Geschäfisausstattung (einschl. Werkzeuge, Fahzeuge usw')

3. Wertderneugemietetenundgepachtetenneuensachanlageninsgssamt=(171 +281)

2

Sind in den angegebenen Bruttozugängen und/oder in den neu gemieteten und gepachteten neuen
Gcnanlagen"arih Anlagen .rrVärhinderung, Beseitigung oderverringerung von schädlichen
Umwelteinwirkungen enthalten?
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Falls !a, bitte die entsprechenden Werte unter
Abschnitt V.l und/oder 2 angeben.

061
1

2

ia
nein

volle DM

071

Aufwendungen für gemietete und
(2. B. für gemietete und gepachtete Produktronsmaschinen'

gepachtete Sachanlagen im Geschäftsjahr
, Datenverarbeitungsanlagen, Fahueuge, Fabrikations- und Lagerräume

llt.
einschl. Kosten fÜr Leasing) 3
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KA 410 1-2

lV. Materia!- und Warenbestände
am Anfang und Ende des Geschäftsjahres

Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial
(zu Anschaffungskosten, <.rhne Umsatzsteue( die alsVorsteuer abzugsfähig ist) @

2. BeständeanunfertigenundfertigenEaeugnissenauseigenerProduktion@

3. Beständean fremdbezogenem Gas undWasserzurWeiterverteilung (zuAn-
schaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, diealsVorsteuerabzugsfähig ist) @

4. Bestände an Handelsware (zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als
Vorsteuer abzugsfähig ist) @

5. Material- und Warenbestände insgesamt = (08 bis 11)

Code
amAnfang am Ende

des Geschäftsjahres
1, 2

08

volle DM
I

09

10

11

12
I

V. lnvestitionen für Umweltschuts im Geschäftsjahr

1. Bruttozugänge
(erworbene und selbsterstellte Sachanlagen sowieAnlagen
im Bau, soweit aktiviert).
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern
die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Code

volle DM

a) Zugängean Sachanlagen, dieausschlieBlich dem
Umweltschutz dienen @
Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen
Bauten.f 21

Grundstücke ohne Bauten (einschl. Grundstücks-
u.a.) ,c

Maschinen und maschinelleAnlagen sowie Betriebs- und
Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, aKivierte ge-
ringwerligeWinschafisgüte6 Prüf- und [/eßmittel, Fahzeuge) 23

b) Zugänge an Umweltschutzeinrichtungen alsTeile von Sach-
anlagen, die anderen Zwecken dienen. Es ist derTeilbekag
anzugeben, deraufgewendet wurde. um Umwelt-
belastungen durch die ProduKion zu vermeiden rio, . 24

Bruttozugängefür Umweltschutz insgesamt = (21 bis 24) 26

2. Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachanlagen
Bitte hier keine Jahresmieten angeben.

a) Grundstücke mit neuen Geschäfts-, Fabrik-, Wohn-
und anderen Bauten @ 30

b) Maschinen und maschinelleAnlagen sowie Betriebs- und
Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, Prüf- und
Meßmittel, Fahzeuge) 31

Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen
Sachanlagen für Umweltschutz insgesamt
= (30 + 31)

Falls außergewöhnliche Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben,
bitten wir zur Vermeidung von Rückfragen um besondere Hinweise:
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Erläuterungen

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die lnvestitionserhebung wird lährlich bei den Betrieben von Unterneh-
men der Elektrizitäts-, Gas- und Fernwärmeversorgung sowie bei den
Betrieben von höchstens 2000 Unternehmen der Wasserversorgung
durchgeführt. Sie liefert Daten fÜr Cie regionale Wirtschaftspolitik.

Elnhelten, die Energie und/oder Wasser e.zougen/gewlnnen und ver'
Git"n, f,"O"n eine e-igene Betriebsmeldung abzugeben' sofern minde-

"i"nt 
äin" vollbeschäitigte Person ständig lür diese Einheit tätig ist' Die

tiürlg; Einn"it"n könnän zu einer Betriabsmeldung zusammengefaßt
werden. Als Betriebe gelten

- in der Elektrizitätsversorgung:
Wärmekraftwerke, Kernkraftwerke, Wasserkrattwerke Kleinere
kräft*nerre in einem regional begrenzten Gebiet (z' B'. Kraftwerks-
Ketten) kÖnnen zu einem Betrieb zusammengelaßt werden;

- in der Gasversorgung:
Anlagen zur Ezeugung, Gewinnung, Umwandlung und Speicherung
von Gasen;

- in der Fernwärmeversorgung :

Heizwerke, Heizkrattwerke;

- in der Wasserversorgung:
Anlagen zur Gewinnung, Auibereitung und Speicherung von Wasser'

Soweit das zugehörige Verteilungsnetz örtlich begrenzt ist' können die
Änöro"n ni"ru6"r in äie Betriebsireldung einbezogen Yvelde-n Wird das
Veiäitungsnetz durch andere Organisationseinheiten (z' B .Betriebsver-
waltunge-n Bezirksverwaltungeri, Werksgruppen) betreut, so haben
diese als Betriebe 2u melden.

Soweit sich das Versorgungsgebiet auf mehr als ein Bundesland er-

iti*ü, Gtrur l"oes Land;in be;onderer Betriebsbogen auszufüllen (Aul-
teilung notfalls schätzungsweise).

Unternehmen, die in einem örtlich begrenzten Gebiet eine ,'nur vertei-
bnJJ" ratigL'"it ausüben (reine Netz6etriebe), brauchen nur e in e Be-
traebsmeldung abzugeben.

Dagegen ist von VerteilerUnternehmen' die ein größeres Gebiet mittels
,uÄ"üi"0"n"r. Organisationseinheiten (2. B Betriebsvenvaltungen' Be-
zi*lverwattungen] Werksgruppen) versorgen,. Iür diese. betreuenden
Oroanisationsänheiten q e t r e n n t zu melden. Wenn das Versorgungs-
ge6Gt menrere Bundesländer umfaßt, ist für jedes Land ein besonderer
äetriebsbogen auszufüllen (Aufteilung notfalls schätzungsweise)'

Unter der Tätigkeit ,,Verteilen" ist sowohl die Abgabe von Energie und
wäatar 

"n 
Leütverbraucher als auch an andere Vsrsorgungsunterneh-

men zur Weiterverteilung zu verstehen.

ln die Betriebsmeldung einzubeziehen sind alle Betriebsteile, die nicht
zur Energie- und Wasse-rversorgung gehören (z B'.Verkehr' Bäder usw')
iäwL attä ven*altungs-, Repaätur-' Montage- und Hilfsbetriebe, die mit
Oem meUenaen Betäeo clrtticrr veöunden sind oder in dess€n Nähe lio-
gen.

Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe sowie Hauptveovaltungen sind
gÄäJnJäft merdeittictttig, soweit sie nicht mit einem Betrieb der Ener-

iie- und/oder Wasäerversorgung örtlich verbunden sind und auch nicht in

ä"r."n rlätt" liegen und ihä Tätigkeit sich hauptsächlich auf die Berei-
che Energie- und/oder Wasserversorgung erstreckt'

Abgrenzung der Merkmale:

Rechtsgrund!agen

Gesetz über die Statistik im Produzierenden Geweöe (ProdGewG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. I S.641) und
Gesetz über Umweltstatistiken in dbr Fassung der Bekanntmachung vom
14. März 1980 (BGBI. I S. 311) in Verbindung mit dem Gesetz über die
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstaiistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar
1987 (BGBI. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
17 Dezember 1990 (BGBI. I S. 2837). Erhoben werden die Tatbestände zu

§ 6 Buchstabe B Ziller I Nr. 5 bis 7 ProdGewG (Abschnitte ll.-lv des
Erhebungsvordrucks) sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes über Umweltstati-
stiken (Abschnitt V des Erhebungsvordrucks).

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs. 2 des
Gesetzes über Umwellstatistiken in Verbindung mit §§ 15, 26 Abs. 4 Satz
1 BStatG. Hiernach sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen und die
Leiter der Betriebe auskunftsptlichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben
Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aulforderung zür Auskunfts-
erterlung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung

Die erhobenen Ernzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich
geheimgehalten, nur rn ausdrÜcklich gesetzlich geregetten Ausnahmefällen
dürten Einzelangaben übermittelt werden. Eine Ubermittlung der nach dem
ProdGewG erhobenen Angaben (Abschnitte ll.- lV des Erhebungsvor-
drucks) rst nach § 10 ProdGewG in Veöindung mit § 16 Abs 4 BStatG an
oberste Bundes- oder Landesbehörden in Form von Tabellen mit statisti-
schen Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabeilenfelder nur einen einzigen
Fall auswersen.

Eine Übermiltlung der Angaben zu den lnvestitionen fÜr Umweltschutz (Ab-
schnitt V des Erhebungsvordrucks) tst nach § 13 des Gesetzes über Umwelt-
statistiken an die fur Umweltschutz und fachhch zuständigen obersten Bun-
des- oder Landesbehörden zulässig.

Eine Übermrttlung von Etnzelangaben mit Name und Anschrilt ist ausge-
schlossen.

Nach § 16 Abs- 3 BStatG dürfen sich das Statistische Bundesamt und die
statistischen Amler der Länder untereinander Einzelangaben für die Erstel'
lung der Volkswrrtschaftlichen Gesamtrechnungen des Bundes und der Län'
der übermitteln. Die nach §.16 Abs, 6 BStatG zulässtgen Ubermittlungen
von Einzelangaben werden bei dieser Statistik nicht vorgenommen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besleht auch für Personen' die Emptänger
von Einzelangaben sind.

Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbeweösbeschränkungen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 24. September 1980 (BGB_|. 1 S 1761)'
zuletzt geändert durch Geselz vom 22. Dezember 1989 (BGBI. I S. 2486),
dürten der Monopolkommission fÜr die Begutachtung der Entwicklung der
Unternehmenskonzenlration zusammengefaßte Einzelangaben über die
vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder
Betriebe des jeweiligen Wirtschaftsbereichs ln der Bundesrepublik Deutsch-
land übermittelt werden.

Hiltsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei

Name und Anschritt des Auskunttspllichtigen bzw. des Unternehmens
oder Betriebes, Name und Telelonnummer der für eventuelle RÜcktragen
zur VerfÜgung stehenden Person, Ort, Datum, Unterschrift, Geschätts-
iahr und §cn-werpunkt der Tätigkeit sind Hilfsmerkmale, die der techni-
'ichen Durchführüng der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der An!aben vom Erhebungsvordruck getrennt und geson-
derr aufbeiahrt. Där Erhebungsvordruck sowie die abgetrennten Teile
werden spätestens nach Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet'

Die verwendete Unternehmens-, und Betriebs-Nr. dient der Unterschei-
dung der in die Erhebung einbezogenen Betriebe Sie besteht aus einem
Regionalschlüssel tür da1 jeweilige Bundeslanrl und aus einer laufenden
frei vergebenen Nummer.

Nam€ und Anschrift des Unternehmens bzwr Betriebes, die Unterneh-
mens- und Betriebs-Nr. sowie der Schwerpunkt der Tätigkeit werden zur
Führung der gemäß § 1 2 ProdGewG vorgesehen^en Kartei der Unterneh-
,en ,nä ihrei Teile slowie der gemäß § 13 BStatG vorgesehenen Adreß-
dater verwendet.

C Berichtsiahr ist das Kalenderlahr. Deckt sich das Geschäftsjahr nicht
- mit dem Kalenderjahr, so ist däs Geschäfts,ahr zugrunde zu legen, das

im Jahr '1990 endete.

6) Als lnvestitionen qslten
" a. die im Geschäftsiahr aktivierten Bruttozugänge an Sachanlagen

b. der Wert der im Geschäftsiahr neu gemieteten und gepachteten
neuen sachanlagen'

Zua) Zu den Bruttozugängen zählen auch Leasing-Güter, die beim
Leasing-Nehmer zu aktivieren sind.

Die Bruttozugänge sind ohne die als Vorsteuer abzugsfähige Um-
satzsteuer zu melden.

Einzubeziehen ist der auf dem'Anlagenkonto aktivierteWert (Her-
stellungskosten) der selbsterstellten Anlagen. Ferner sind die
noch iä Bau befindlichen Anlagen (angefangene Arbeiten für be-
triebliche Zwecke, soweit akiviert) mitzumelden.

' Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau" geführt
wird, sind nur die Bruttozugänge ohne die schon zu.Beginn des
Gesöhäftslahres auf diesem Sämmelkonto ausgewiesenen Be-
stände zu'melden' Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweit
sie abgerechneten Teilen von im Bau befindlichen Anlagen ent-
sprechen und aktivierl sind.
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Zu b) Hier ist {er Wert (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer)
der im Geschäftsjahr von Leasingfirmen, vom Hersteller direki
oder von Besitzgesellschaften über mittel- oder langfristige Miet-
bzw. Pachtverträge gemieteten und gepachteten neuen Sach-
anlagen (einschl. Ersatzbeschaffungen im Rahmen laufender
Leasingverträge) anzugeben, soweit sie nicht beim Leasing-Neh-
mer aktiviert sind (vgl. a).

Nicht einzubeziehen sind die Anmietungen von Sachanlagen für
eine Mietdauer bis zu einem Jahr sowie von gebrauchten lhvesti-
tionsgütern.

Liegt der Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sach-
anlagen nicht vol genügen sorgfähige SchäEungen.

Als lnvestitionen sollen hier nur die Zugänge der Sachanlagen
bzw. der Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sath-
anlagen aufgeführt werden, die sich am Ende des Geschäftsjah-
res iatsächlich im Betrieb befunden haben. Umsetzungen von An-
lagen von einem Betrieb zu anderen desselben Untömehmens
sind nicht zu berücksichtigen.

@ Wery gemietete oder qepachtete Sachanlagen beim Leasing-Nehmer
aKiviert werden (vSl. D), dürfen die Aufwendungen für Mieten oc.ier
Pachten nicht mehr unter Position lll gemeldet werden.

o Zu den Roh-, Hilre und Betriebsstollen zählen alle Materialien ohne
zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und Wasser sowie ohne Han-
delsware, die im Betrieb be- oder verarbeitet oder verbraucht werden.
Es spielt dabei keine Rolle, in welchem Bereich des Betriebes diese
Stofle verwendet werden. Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn-
und Treibstoffe, Kernbrennstoffe, Büro- und Werbematerial, Verpak-
kungsmaterial und Waren, die in einer auf eigene Rechnung betriebenen
Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkauft werden. Einzubeziehen sind
auch Materialien, die Iür die Herstellung von selbsterstellten Anlagen
benötigt werden.

Die Bestände an Rot!., Hilfe und Betriebsstoflen sind zu Anlchrl-
tunglkorton (ohne alt Vorrteuor abzugolählgc Um.rttrtoucr) zu
bewerten. Als Anschaffungskoslen gelten die Anschattungspreis€
zuzügl. Anschattungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll,
Verbrauchsteuern u. dgt., abzügl. Preisnachlässe (Rabatt€, Boni,
Skonti. Abzüge, die aul begründeten Beanstandungen beruhen, u.
dsl )

l'€) Oie B€stände an unlerügen und tcidgon Erzcugnlcren !u8 olgcn€r
Piodufüon, z. B. Gas, Wasser, Nebsnprodukte wie Koks, Teer, Ben-
zol. Ammoniak u. dgl., einschl. geleisteter und noch nicht abgerech-
neter Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstallationsn, Montagen u. ä.
sind zu Heratollungakorlan zu bewerlen.

Bestände an EinzeF, Ersatz- uncl Einbauteilen aus eigener produk-
tion sind einzubeziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen dürfen nlcht abgesetzt wer-
den.

@ Die Bestände an tremdbgzogcnem Gal und Wa.lcr rur Waltaiver-
lellung srnd zu Anlcheflungllo.tan (ohn el! Yo?.teuor abuugol&,
hlg€ Ummtzll€uor) zu bewerten. Als Anschatfungskosten gelten die
Anschalf ungspreis€ zuzü9lich Anschattungsneb€nkosten, abzüglich
Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die aut begründeten
Beanstandungen beruhen, u. dgl.).

Als HandollwarG gelten Erzeugnisse fremder Herkuntt, die tm allge-
meinen unbearbeilet und ohne fertigungstechnische Verbindung
mrt eigenen Erzeugnissen weiterverkault werden (2. B. Ga9 und
Elektrogeräte).
Die Bestände an Handelsware sind zu Anachetlungrko3ton (ohne
els Vorateuor abzugrtählgc Umratzlleuor) zu bewerten. Als An-
schaffungskosten gellen die Anschaltungspreise zuzügl. Anschat-
tungsnebenkosten wie Fraclrl, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern
u. dgl, abzügl. Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skontr, Abzüge, dre
aut begründeten Beanstandungen beruhen, u. dgl.).

@ XierOer handelt es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädigen-
den Einflüssen, die bei der Produktionstätigkeit des Betriebes ent-
stehen. Dies sind z. B. Kläranlagen, Mülldeponien, Schallschutzein-
richtungen.

@ Z, O"n anderen Bauten zähten Wege und StraBen, Gteisanlagen,
Hafenanlagen, Kanäle usw. Grundstücks- und Gebäudeeinrichtun-
gen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen, eingebaute
Transporteinrichtungen u. ä.

@ Es nanOett sich um Umweltschutzeinnchtungen innerhalb einer Pro-
duktionsanlage, deren Wert leststeht oder geschätzt werdsn mu8.
Hierzu gehören auch dte anteiligen Aulwendu4gen einer Verlahrens-
umstellung, die zum Schutz vor schädigenden Einllüssen bei der
Produktion vorgenommen wurde.

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen Vor
schrift oder behördlichen Auflage unter ,,Besondere Hinweise,. (2. B.
,,Benzln-Blei-Gesetz") an.

@ aotallOesetügung
Der Abfallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Abfällen.
Unter Abtällen sind alle in einem Betrieb angelallenen Rückstände
oder sonstrge unerwünschte Stofte zu verstehen, die nicht zum Pro-
duktionsprogramm des Betriebes gehören und deren Sie sich enfle-
digen wollen. Es kann sich sowohl um fesle als auch um llüssige
(soweit sie nicht in Gewässer oder Abwasseranlagen eingeleitet wer-
den) und pastös€ Stolte (Schtämme ailer Art) sowie gelaßte Gase
handeln.
Beispiele f ür lnvestitionen:
Sammel- und Transporteinrichtungen wte

Behällnisse (Fässer, Abfallmutden. Container, Druckbehälter) lür
tlüssige. pastös€, schlammige und feste Stotle; stationäre Sarn-
mel- und Umschlageinrichtungen; Sammlungs- und Transport-
fahrzeuge, Spezialtahrzeuge (2. B. Ablallpre6lahrzeuge. Mul-
denkipper, Saugwagen, Tankwagen)i Einrichtungen zum pneu-
malischen und hydraulischen Transport.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlag€n, An-
lagen zur Neutralisation oder Entgattung, Emulgionstrennanla-
gen, Anlagen zur Entwäss€rung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kreftwerken, Vgrbrennungsanlagen an
Land und aul See (einschl. Zusatzaggregate zur Eeschickung),
dazugehörige Ubenflachungsanlagen lür Emissionen und lrr}.
missiongn.

Deponien, und zwar
Grunclstücke, baulich€ Anlagen zur Einrichtung uncl Sicherung
(2. B. gegen Brände, Explosionen, Gerüche, Stäube und Verwe-
hung€n) einschlieolich Grundwasserschutz (2. B, Fotienabdich-
tung, Abpumpanlagen, Sickerwasserfänge) und Betriebsausstat-
tung (2. B, Planierraupen), Uberwachungsanlagen (2. B. Kontrolt-
brunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekultivierung und Begru-
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratorien
für ständig€ Kontrollen und Stoltb€stimmungen hinsichilich Ge-
tährlichkeit, Autarbeitungsmöglichkeit, Bes€itigungsbedingurts.
gen.

Pilotanlagen
zur Erlorschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen zur Abtall-Wiederverwendung, .Behandlung und
-Beseitigung.

@ Gewässerechutz
Dem Gewässerschutz dienen Anlagen und Einnchtungen, die zur
Verminderung der Abwasserfracht (Vernngerung ocrer Beseitigung
von Feststoften und gelösten Stoften sowie zur Verringerung der
Wärmemenge) und zum Schutz der Oberflächengewäss€r und des
Grundwassers bestimml sind.

Beaspiele f ür lnvestrtion€n:
Abwass€r-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen Abwas.
serbehandlungsanlage oder zur öltentltchen Kanaltsation führen)
wie

Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Ausgleichsb€cken, Rück-
halteanlagen, Pumg und Hebewerke lür Kühlwasser, Prozeß-
wasser, Spülwass€r. sanitäre Abwässer und Regenwasser.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransport wie
Umschlagstellen, Rohrleitungen und Tanks, Transporttahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandlänge, Fett- und Ottänge, Flotatronsaß.
lagen, Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen, Sand- und
Bodentilter, Verrieselungs. und Verregnungsanlagen. Troprkör-
per, Belebungsanlagen, Abwasserteiche (Oxydationsteiche), De-
kontaminierungsanlagen, Kühlanlagen, Abwass€rlaulräume, lo-
nenaustauschanlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie
Faulräume, Trockenbeete, Schlammteiche, chemische und ther-
mische Konditionierungsanlagen, Zontrirugen, Pressen, Fitter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Aullangräume für wassergelährdende Flüssigkerten (Tank- und
Apparatetassen) einschließlich Leckanzeigegeräte, Doppetwand-
behälter, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Oberflächenrsotie-
rung, Dränagen.

Abwasserlaboratorien, Überwachungsanlagen und MeB96räte.
Pilotanlagen

zur Erlorschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen, zur Verbesserung und Konlrolle der Abwasser-
qualität bzw. Vermind€rung der Abwassermen ge.

o
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@ lamoerämplung
Der Lärmbekämptung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besei-
ligung, Verringerung oder Vermeidung von Geräuschen Es sind nur
trivesltlonen änzugäben, soweit sie nicht aus Gründen des Arbeite
schutzes vorgenommen wurden.

Beispiele für lnvestitionen:
Schalltechnische Verbesserungen wie

Maschinenverkleidungen (Entdröhnen, Abdichten) zur Verringe-
rung der Schallabstrahlung' schalltechnische Ummantelung von
Rohrleitungen, Schalldämpter für Ollnungen, Schwingungs-
dämpfer, K-ompensaloren, Maschi nen i n geräuscharmer Austüh-
.Und (Vcntilatoren, Kühlanlagen, Getriebe, Motore usw.)

@ Lrftr"lnh"ltrng
Oer Luftreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftfremdsn Stoften (Ga-
Ie, Öampte, 

-StauOe, Aerosole und Tröplchen) in AblutUAbgas Es
sind nur lnvestitionen anzugsb€n, soweit sie nicht aus Gründen des
Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele tür lnvestitionen:
Reinigungsanlagen tür Abluft und Abgas (einschlieBlich Absauge-
vorrichtungen) wie

Entstaribungsanlagen (Abscheider, Zyklone, Elektrolilter, Gewe-
befilter und spezielle Filter): Absorptions-/Absch€ide-Anlagon
mil Waschllüssigkeit (Waschkolonnen, Wirbelwäscher' Venturi-
wäscher, Druckiprungabscheidet' Strahlwäschor' Einspritzwä
scher): Adsorptionsanlagen (Aktivkohlelilter und andere); Ver-
brennungsanlagen (Unterleuerungen in Kesselhäusern, Fackeln,
VerbrennUngsmutleln, katalytische Verbrennungsanlagon);
Kühl- un'J Kondensationsvorrichtungon (Kältetallen, WassorringF
pumpen usw.): Kamine einschl. Vorrichtung zum Auhflärmen
kalter Abgase.

Feuerungsumstellung@n zur Verwendung emissionsarmer Brenft'
stotle, z. B. Erdgas, Heizö|.
Überwachungsanlagen wie

Ablutt- und Abgaslabors, Kontrollstalionen, Meß9eräte, Me6wa'
9en.

Schutzanptlanzungen, soweit sie in einer G€nehmigungsurkund€
vorgeschfl€b€n wurden.
Pilotanlagen

zur Entwicklung von Einrichtungen und verlahren zur B€seitF
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftlremdon Stotten'

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente, Gründungen, Sondertundamente.

Bautechnische Schallschutzmaßnahmen wie
schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschlossene Ma-
schinenhallen, Zwlschenwände, Vorsatzschal€n zur Erhöhung
der Lultschalldämmung, schallgedämptte Zu- und Abluftöltnun-
gen, schalldämmende Fenster.

Bauliche Schallschutzmaßnahmen wie
Schallschutzwände und -mausrn, Wälle, Schutzzonen mit und
ohne Schallschutzanpf lanzungen.

Pilolanlagen
zur Erlorschung und Enlwicklung von Anlagen und EiniichtuF
gen zum Schutz gegen Lärm uncl Schwingungen.
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lnvestitionserhebung bei
Unternehmen des Verarbeitenden
Gewerbes (elnsch!. Bergbau)

U

KA Untemehmensnummer2-10

1
Erhebung sla hr

t. Mehmertsteuer) im Gescf,artslahr rn roilen DM @)
Zwecko eißchl. Anlag6n im Bau, sowoit attiyi€rt O)

a) Grundstücke mit Geschäfts., Fabrik-, Wohn- und anderen Eauten (einscht. Gteisantagen. (analbaulen
Parkplätzg usw., einschl. Bauarbeiten aut noch nicnt bebaulen sowie aul bererts be;auten Grund-
stücken, Eigenbauten auf tremden Grundstücken)

b) Gruodstücke ohne (aig6ne) Bauten (einschl. Grundslücksaufschtre8gsgslr.,.. u ä.) . . . . . .

c) Maschinefl, maschinelle Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschl. Warkz6uge. aktivrerter
genrErertigar Wirtschettsgüter. Fahrzeug6, Schitle usw.1 . . . .

d) aruttozugänge ins€€saml = (Pos. a bis cl . . .

alaruntor
Selbsterstellte Anlageo (einschl. Gebäude und selbstdurchgefühne GroBreparaturent, sr-,w?,r ahti?iert

Anschalfungswert der in gebrauchlam Zustand erworbenen Eauten und zugehorigen Grundstucke
Wen der im Gorchättsiaht aktivienen Sachanlagen. die an Dfalte vermretet oder veroa.htet ilurden
5zw. dis iür die Vermietung oder Verpachtung bestimmt sind .. .

a W.rl der neü gamhletsn und goglchteton n€urn Slchlnlrgan (einscht. l0r Umwettschutz:
ohm g.bouchte Glilco soweit nichl unter t.1. gemetdet. @
Bitle hier tslno Jahrssmieten (siehe lll) oder den Bestand angeben, sondsrn die zugänge.

a) Grundstücke mit neu6n Geschäfts-. Fabrik-, Wohn- und anderen Baulen (einscht. parkplatzen)

b) l:.llc Meschin€n, malchin€lle AnlagEn, B€triebs. und G6chänsausstanung
(einschl. FahzeJgE, EDv.Anlegfi - Hard/Soflware - , Totofonanlagen usw.)

c) Wert dor neu Oemieteten und gepachteten Sachanlagen insgoslmt
(Summe der Pos. a und b) .....

Sind in den aktivierten Brultozugängen und /oder in den nou gemtatelen und gepachteton Sachantagen
auch Anlagen zut Verhindatung, Beseitigung od€r Verringerung von schädlichen Umwetteinwirkungen enthatten?
Fllb Ia, bitte die entsprochenden Werte unter Abschnitt V pos. 1 und/oder z an9eben.

lnve6tlllonen einschl. Umw€llschutzinvestilionen ionnet. Errorb€ne und §€hsterstellle Sachanlagen tür b€lriobllcho

(Zulretfandss bille ankreuzen)

Bill€ nrcht don Eostand an srch.
anlcgon ano€ben snd€rn die
E rutl@gÖne. drm ußbuchuttü

046

041

048

049

050

051

052

121

122

123

ja ,n",n[äEJ_lo

053

054

ll. Verkaulserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen (ohne Mehn#errsteuer) im Geschäfrsjahr in volen oM
(Gesaml6rlöse, auch aus verkau, von schrott; nicht iedoch Restbuchwene oder Buchggwinne
sowie nicht ErlÖse aus voräuB€rung ganzer Betrieba, aus Bstriebsaufspaltungen und iale- und tease,back ceschallen

d!runter: Erlöse aus dem Verkaut von Grundst0ck€n ohne Bauten

055
lll. Aulwendungon lür gemiotote und gopachtete Sachanlagon (ohne Mehrwensteuer) im Geschättsiahr in volten oM

8.,8. ge,Fietete und gepachtete Produktionsmaschinen, Oatenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge,
8üro., Fabrikations- und Lagerräume einscht. Koslen ftjr Leasing @. :. . :

'1. Beständo an Boh., Hitfs. und Betriebsstotfen @ .. .

2. Beständs an untenigen und lsrtlgen Erzeugnissen aus eigener produktion @

3. Bestände an Handelswars @. . . . . .

4. Matorial. und Warenb€stände ln8gesamt = (pos. 1 bis 3) . .

056 061

058 063

059 064

060 065

lV. Materlal' und \flarenbestände lvonatel am Anlang und Ende des Geschätrsiahres in voilen oM(ohne Mehrwertstsuer, die als Vorsteuer abzugslähig ist) Ant.ng Endo des Gesöhaltstanresdes Gescnallstdhres

Bitte e]!t ausfollsn, d.nn Durchschlag trennen und da8 inal einsenden!

Erhebungsjahr
Rücksondung bls spätostens

Geschäitslahr O

- Oas weiBe Exempta/ t

aöolon!

sie sich

Rechtsgrundlagen und Hinweise tor die Austollung aul der R0ckseite des Fragebogons

von

Bitle teilen Sie uns mrl, an wen wr uns bei Rücktragen wenden dürlenl
Name Terelon

Für dre Richtigke'l der untenstehencten Angaben zerchnet

Unterschnft

bis
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telbl bei lhren Akten. -

- BeDaule Grundst0ck6. Gebäuds und andere Bauten sowi6
Grundst0cks. und GeDäudesinrrchlungon @. .

- Grundst0cks ohne (eigene) Bauten (ernschl Grundstücks'
auf schira6ungskoston u ä.)

- Maschrnon und maschrnelle Anlagen sowrg
Bolriobsausslattung (6rnschl Werkzeuge, Prul' und
Meamiltol. Fahrzeugs, Schrtls usw.) @

V. lnyestllionon lür den Umwsltschulz (ohne Mohrwertsleueo
rm Geschällslshr in vollen 0M @

l. Errott ne und r.lb3l.rslelllo Sachanllgon .oule Anllgon lm B!u'
io*cn eftttfn. Blllc nicht den Eetttnd tn Srchlnlagen tng'btn'
londam db Brutto:ugängo ohn. Umbuchungpn. O
a) Zugang an Sachanlagen, die ausschlieBhch dom Umwsltschurz dienen @

lnYestltlonon lür den Berclch

Ablrllbolllgung @ oortmnclrut @ r-rnrrö*rnreturf @

066 073 080 087

067 074 081 08{l

068 075 082 089

069 076 083 090

070 o77 l* ff)1

071 078 I.- [*:

o) Zuoangg an Umwsltschutzoinrrchtungen als Tarl€ Yon Sach'
aniaoe-n. d,e anderen Zwecxen dtenan. Es rsl dor ferlbetrag
anzu-geben, d€r aulgswendet wurde. um umrveltbolestungen
durcÄ dre Produktion zu Yermarden @

c) Zugeng an Sachanlagen tor die H6rstellung von Ezougnisssn,' 
die-ueivar*enoung öder verbrauch €ine geringere Umwoltbe'
laslung h€lvolTulen (produktbezogeno lnvostitionen) "
DieSe lnvestllionen m09sen aufgrund geselzlichgr oder behord'
lrcher Volschillten bzw. Aullagen grlolgl sorn (9

lnvoslitionon f ür dsn Umw€ltschutz lntg.frmt (Summe der Pos a bis c)

2. W.rl dar ncu gamlalctcn und gcPacht.t.n nou.n ^...Srchrnl.g.n iür Umwcllrchuti (ohnc^ocbr.uchl. Gütcr)
soweit ni;ht unter V. i. gemeldet. O
a) Bebsuto Grundstocks, ncua Gebäude und

andere Baulon sowre ncua Grundst0cks'
und Gebäudaelnrichtungsn @

b) l{auc Maschlnon und meschlnello Anlagon
wl€ Bolrrebsausstanung (ernschl'
workzoug6, Pruf' und Mo8minel.
Fahrzouge usw.)

g6mretetsn und gepachtsten
l0r Umwellschutz lnrgoEaml
(Summe der Pos. a und b)

Bemertungen (Wir bitten Sie
R0ckfragen kÖ

Bilte hier kolno Jahresmisten odel den Bsstand angebon, sondern
nur die Zugänge, die ausschlioBlich dem Umweltschutz dienon @

Won der neu
Sachanlagan

121 127 130 133

125 128 131 134

126 129 132 135

um lreiwiltigo Hinweise, falls auBergewÖhnliche verhältnisse die AngaboQ b€oinlluEt habon;
nnen so weitgehend vermieden werden).
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Erläuterungen

U
Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Dre,ährliche lnvestltßnserhebung wird ber höchslens 52 OOO Unte,nehmen des Verarberten.
den Gewerbes (ein$hl Bergbau) durchgetührl. SE lielert Ergebnrsse und lnlormalronen
.{*er dre Struktur, den Umlang und dre Entwrcklung der lnvestrlronslälrgkeit sowe der Lager
bp-slände und rsl somit ern wchtiger lndikator lür die Beurtertung der Wrlschansntwrcklung

-.sowohl durch statliche als auch pnvale lnsltlutronen.

Rechtsgrundlagen
Gostz üb€r dre Slatrslrk rm Produzrerendeo Gawerb€ (prodcewc) in d€r Fassung der Be,
kaonlmrchung vm 30. Ma 1980 (BGBl. I S. 641) und Gestz üb€r Umwelstatrstrken rn der
Fassung der Bekanntmehung vom 14 März 1980 (BGB|. I S 31 1) rn Verbrndung mrt dem
G6dz rlber de Statisnk lur BundNwrcke (BStalG) vom 22 Janu{ 1987 (BGBI I S. 462
565). geandert durch Arlrket 2 des Gestzes vm I 7 Dezember I 99O (BGB| I S 2837) Er
hobon werden dre Tatbestände zu s 3 Buchstabe g Zrfl I prodGewG (Abshnrile I , lV des
Erhebungsvordrrcks) swe zu § 1 1 Abs 1 des Gesetzes uber Umwettstatrstrken (Ab-
$hnrtt V des Erhebungsvordrucks).

De Auttunltsverptlichtuig sglu srch aus § 9 prodceu,G rsd s 1 t Abs 2 des Gesetzes
ub€, Umweltstaldrks m V€rbndung m{ ss 15, 26 Abs. 4 Satz 1 BSratG. Hrernrch snd dß
lnhaber oder Lstor de( Untsnehmen auskunllspfl€htrg.

Gornäß § l5 Abs. 6 BStaG haben Widersprrch und Antechtungsktage 9e9en dre Autforde.
rung zur Auskunnsertstung ketne aulschrebende Wrkung.

Geheimhaltung
D?erirotlrü Enzelang€öen wdefi nrch § 16 EStatG grundsatztrch g€+Emgehahm Nur
In ausdrwklch gmtztah geregellen Ausmhmetällen durlen Ernzetangab€n uberm(tetl
rerden.
Erre Übermrttlung der nrch dern ProdGeüG erhob€ren Angaben (Ab6chnr[e I . tV. dB Er.
hebungsvordrrcks) rst neh § 10 Prodcewc in Verbindung mrl s j6 Abs 4 BStatG an ober
§e Bundes.oder Landesb€hörden rn Form von Tabellen mrt stattstishen Ergebnrssen
zulasrg, aEh sryelt Tab€llenlelcrer nur etnen etnzrgen Fall auswetsn.
Erre Ub€rmfilung der Angaben zu deo lnvestrtronen lur Umwell$hutz (Ab$hnr[ V d6 Er,
heDrngsvddrrcks) rst neh § 13 des Gestzes uber Umwetlslatrsttken rn Verbndung mrl
§ l6 Abs 4 BSlalG an d€ lür Umwelt$hutz und fachtich zuständrgen obersten Bundes. oder
Landesbehörden zulasg
As Eh § l6Ab6. 6 BSlatG zuläsg€n Uberm(flungfl von Ernzotangabon wsrd€n ts de
s€r Stalrsl'k nrcht vorgenommen

O€ mEhl zur Gehsmhaltung b€steht auch lur dre persnen. dre Emplanger von Ernzeianga-
ben §nd

Nach § 24 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeshrankungen rn der Fassung der Bekannt.
meiurp yorn 24. S€gmbe{ l98O (8GBl. I S. 176l), zl}afi g€ands(t drrcll Getz vm
22 OozentE,t 1989 (BGBI I S 2486), durlen der Monopotkommrssron lur dre Beoutachtung
@r EnlwEklung de( UnlernehmenskonzentraUon zusmmengelaßte Ernzelangaben uber dre
vm-Hunderl.Anlsle de, drer. sechs und zeltl großten Unternehmen od€r Belneb€ des p.
whg€n Wrdshatsbererchs In der Bundsrepublk Oeutschland übermrnelt werden

Hrltsmorkmale, Trennen und Löschen, AdreBdatei
Nme und Anschrll des Unternehmens, Name und Telelonnummer der lur eventuelte Ruck
l,agen zur Verrugung slshmden Persoreß sowc On, Oam und Unls$hnfl gnd Hdlonlerk.
male, d€ ledgüch cbr tschnsch€n Duchkihrung d€I Erhebung drenen. §€ wdden n*h
Ab€chluß dsr Prulung der Angaben vom Erhebungsvordruck getrennt. gesond€rt aulbe.
wahn und spalosl€ns nrch Abschtuß ds nächsten Erhebung vernichtet

Ore v€mendele Unternehmensnumme. dienl der Untersherdung der rn dre Erhebung ern.
bezogeM Unte.nehmen Sre besteht aus erner laulenden, lrer vergebenen ledch lander
spezrltrhen Nummer Dc SYPRO-Nummer d d€ Nmmr d€ dDn Hrtshetilrhm
Schwsrpunkt des Unternehmens darstelll.

Nm€ und Anschrilt $wc Unlernehmensoummer/SypRO werden zur Führung der gemaß
§ 12 ProdGauG vorg€sehenen Karter der Unternehmen sowre dsr gemaß s 13 BStatG vor
gffihenen Adroßdatei verwendel

Berichtskreisabgrenzung
D€ Erhebung erstrrckl srch aul Unternehmen des Verarbertenden Gewerbes lern$hl
8€rgbau)

Als Unlern€hm€n Elt do kbnsto Ernhett. dte aus handels,und/oder steuerrshlEhen Grun
den Bucher lührt und bilanzEn

RechtlEh selbsländrg€ Tchtergffiflschatten, Arb€rtseemernschatten, Betflebs,ührungsge.
*llschallen usw. müss€n getrennt benchlen, slern ee zum Verarbatenden Gewerbe (ern,
$hl Bergbau) zählen

Oe Mddung rsl grundsätzt€h lur das G€slunt€r.€hmen, d. h. on$hlieglrch aller produ,
z&molcn und nEhtproduzerenden Terle, |edah ohne Zwergniederlasungen rm Austand
abzugeben

Umlaßt das Unterrehmsn mehr als ornen Betleb, rst mrt dre*r Unternehmensmeldung auch
lür dG Belnabe des Unternehmens eine Meldung abzugeben, und zwar für

- Belrrebe des Verarbertenden Gewerbes (ern$hi Bergbau) ern$htreßIch aller
Verwallungs , Repararur Nrontage und Hrllsbetflebe. dre mrt dem nreldenden Betleb ort.
lrch verbunden srnd oder rn dessen Nahe legen, sowrc afler Belnebslerle. dre nrchl zum
Verarberlenden Gewerbe (ernshl Bergbau) gehören. wE z B baug€werbtrche Abtertun
gen, Handelsabletlungen Transportablerlungen, Redakttons und Vertaggbterluogen
landwtrlschaFfl tche Betnebslerle, Sozrate,rlnchlungen der Betneb€,

-- Reparalur. Monlage und Hillsbetnebe. dre nrcht mrl rhrem produktrons\terk orllrch ver
bunden srnd und auch nrcfrt rn dessen Nahe |egen.

- örlfich getrennle HauplVerwallungen

Abgrenzung der Merkmalo

@ Orcxf srch das G€shallslalrr nrcht mLl Cem Katenderiahr sl rst das Geschattslahr zu
grunde z! legen clas rm Jahr 1990 endele

@ Als lnvesttlionsn getten d,e ,n Ge$hartslatr, aktrv€rtan Brutlozugängo an Sachanta-
gsn und der Werl der rm Geschäflslahr neu gemrelelen und gepachleten neuen Sa
charrlSggn

@ Hrer srnd ore rm Ge$haltstatir I 990 aklivßrtan grultcrugange an Sachantagen (ohne
als Vorsleuer abzugslahrge Umslzsteuer) anlugeben

Oazu zahlen borm Loasing-Nehmorauch solche sog Leasr^g GLler Jre vom Leasrng
Nehmer zu aklrvreren snd

Ernzp6421s696 rst der aul dem Anlagenkonto aktrvrene We( (Herste{ungskoslen) dg,
solbslerstgllten Anlagen Ferner ernd d1e ntrh rrn Bau be,rnd!rchen Anlagen (an?eran
gene Arberlen lur bet.reHrche Zw€ke. gwql aktrvErt) mrtzurcld€n

FallsernbesonderesSanlmetkonio.AnlagenrmBaJ geluhrl*[d srndnurdreBruilo
zügange ohne dre snon zu Eegrnn des Geshatts,ahres aut d€s Sammetkmto
ausgewresenen Eestande zu melClen Anzahlungen srnd nur gnrub€zrelren. sOreil se
abgerechneten Terlen von rm Bau betuncrlrchen Anlag€n entsortrhen ünO aKryren gnd

NrCht er^zubezrehen Srnd der Erwerb von Belgtrgungen. Wertpaperen usw (Fr,1amn.
lagen) dg Erwerb von Koozssronen patenten Lzenzen , a ,.rate,,g,en verro.
gensgegenstanden Sowre Oe/ Erwefb von ganZCo Uitgnenmen Oder Betn€üat
Zugange an SaChanlagen rn Zwergnredertasung€n,f,1 Ausjand Cre bg lnv6lrttoren
enlslandenen Ftmnz,e.un,Jskosten s{g dg Ers€rb ehema}s rm Un|eri|ellmm erng€,
Selzler Mrelanlagen

@ Hrer,st cta Wert (oh^e ats VorsteLer abzugslahee Umsatzsard) der rm Gmhatsrahr
z B von Leasrnglrrmen !,om Hersl€iler d[ekt oder Joo tjnrsnehmen der glachen Un
lernehmensgrr,ppe (z I Besrtzgesolrhanen) uber rniltet «Jer langlrlstige lr{€t b&
Pehtverträge neu gomiototen und gopachtoton n6u€n Sachanle€on (6nschl Ersat2.
beshattungen rm Rahmen laulender Les,ngvenrage) arzugeb€n, s€l ee nEht
berm Lea:ing Nehlner akuvre.l cnd (vg/.O ).

Zu den qeleasen Oder uber afider€ Formen der Anlagemre(e b€zogeren SehAta
gen zahlen rnsbesondere Gebaude EOV uod Tete{m-Antagen, gurmffitrfleo. Xraft-
,ahrzeuge sowre Mashrnen und mashtnelle Anlaoen

Nrcht ernzubezrshon srnd dre Anmretungen von Sachanlagen lur dre Mreldaue. trs zu
ernem Jahr, von gebrawhten lnveslftosoute.n gwe vm unbebaulen G.undstEkm
Lregt der Werl n'cllt vor ,Jenugen so.glalltge Schatzungen

@ Wenn gemieleto odor gepachloto Sachanlagen b€trn Lesng,Nehmer aktrvrerl wer
6en lvgl (, ). durlen dre Aulwendungen lur Mrete trler pachl n€ht meh. unte. Ab.
shnrll lll gemeldel werden

@ Zu Oen Roh-, Hilfs- und Borrieb$toflon zäht€n alte Matilattr urd Fremdbaute{e
(ohne Handelsware) dre rm Unter^ehmen be oder verarbstel oder verbraucht wef,
der\ Es sprell datEr kerne Roile rn wetchem BereEh des Unternehmens dres Stolle
verwendel werden

Mrt anzugeben srnd also z B auch 8reiln und TrerÖstolle Buro und Werbemate.lal
Verpackungsmalelal und Waren dre rn erner voßr Un!ernehmen aul ergere Fehnu[g
bel(ebenenKanlrneu dgl verarberletoderve.kaullwerden Ernzub€zehensndauch
Malefla|eo dte lur dre Hersteltung von slbslerstellten Anlagen b€nolrgt we.den. Ore
Beslande an Roh.. Hrtls und Betrrebsstollan snd zu Anscharrungslosten (oh€ ats
Vorsteuer abzugstahrge Umsalzsteuer) zu b€werlen

Als Anshafl ungskosten gelten dre Anshaflmgsprerse zuzughch Anshalfungsneb€n
kosten wre Fracht Verpekung Zo[ Verbrauchsteuern u dgl abzugl,ch prasnachlas.
sen (Flabatle, Bonr. Skontr. Abzüge, d€ aut b€gruodeten Bean$andungen beruhen.
u dgl.)

O Oe Bosländo an unlertigon und tgrlE6n Erzougnissn aus etg€ne, produknon ern-
shleBlrch gelersleter und noch nrcht abgertrhnete, Loh&rb€rlen. Reparaturen ln
standhallungen lnslallalronen Montagen u a srnc, zu Herstellungskosten ?u
b€wenen

8e$ände an Ernzel E.salz und Ernbautetlen aus ergener produklron $nd anzube.
zrehen

Anzahlungen bzw Abrchlagszahtungen (z I m Stahtbau. Schrflbau. Großapparate,
bau) durren nrcht abgesetzt werden

-1 04-



@ Ats xandclcware gellen Erzeugnis€ lremder Herkunlt, dle im dlgom€iM unbealbo'
tet und ohne lelligungslechntsche Verbrndung mil eigenen Erzeugnissen weiterver'

kaull werden

Die Bestände an Handelsware snd zu Anschatlungskosh (ohne als Vorsteuer ab-

zugslahrge Umsalzsleueo zu bewerlen Als Archatlungskosten gellen die Anshal'
lungsprss zuzughch Ao$hallungsnebenkoslen w€ Frachl. Verpackung, Zoll,

Verbrauchsleuern u. dgl abzugl€h Ptosnrchlässn (Rabalte, 8oni. Skont:, AbzÜge,

dre aul b€gründsten Beanstandungen beruhen, u. dgl.)

@ xre,oei handelt es srch um lnvostitionon zum Schulz vor shädigendon Einflßs€n,
dre ber der Produklronstalrgkert des Unterrehmens enlstehen Ores srnd z B KläI-

anlagen, Mulldeponien, Schall$hulzernrrchlungen

@ Zu a"n anderen Bauten zahlen wege und Stra0en, Glersnlagen, Halenanlagen, Ka'
nale usw Grundslucks-und Gebaudernrrchtungen slnd z B was'errlnnen Kanahsa-

lronsanlagen. erngebaute Transponelnnchtungen, Lerlungsnetze u. a

@ H,er s,nd auch rm slcuerrtrhllrchen Sinne geringwertrge Wirtschatlsguter einzubeze-

hen,wennsreaktrvrerlwrtrden Wurd€nFeslwerlpositEnenge$haflen,sosndnuldre
Veranderungen gegenuber d€m Vo4ahr anzugeben.

@ Es nandelt srctr um Umseltgchutzoinrichlungon innorhalb oinet Produktionlanlage
deren Werl leslsleht o@r geshala welden muB. Hterzu gehoren auch die anterlgen

Aulw€ndung€n eimr Verlahrm$mslellung, da zum Schul2 vq $hadganden Elnllu6-

sn ba der Produklion vorgenommen rurd€

@ Hrazu zilrlan d€ Arhrendutuen oinar Verlshrgnlumstollung, dle 6 €rmöglrcht, um'
wdtlrwndlrchse Produkle harzustellen Es §t nur (br Anlsl da| lnv6$tDn anzugB
ben cle. rm Hinblrck aut dte nledngere Umwellbela6tung bel Verrendung oder

Verbrauch der Produkte vdgenommen wurde.

Geben S€ brne eine slEhwonanrge Beschrabung der geselzhchen Vor$hritt oder be-

hördlrchen Aullage unter .,Bemerkungen" (z B ,.Benzrn-Bler-Gffitz") an.

@ Oe, AbtalbosoitiJung d€nen Anla€en und Ernnchtungen zum SammCln und BelÖr-

d€rn, BdEnddn, Lag€rn und Adagsn von Abfält€n Unter Ablallen snd alle rn etnem

8etfl€5 ang€lallenon Ruckslän@ odd $nstrge umryunGchle Slotte zu verslehen de
ncht zum Produktronsprogramm des Betnebes gehÖIen und detsn Sre sEh entledrgen

woatten Es kenn sr-h sowohl um lesle als arch um lltisEg€ (sowgl 9e nchl rn Gewäs'

sr oder Abwasseranlag€n etng€bttet Erden) und paslos€ Stofie (Schlämm€ aller Art)

sm gelaole Gase handeln.

Bssplele lur lovestitronen

Sammel. und Traßpodontichlungen wte

Behallnrsse (Fässei, Ablallmuld€n. Conlarnet Oruckbehalle4 lur llusge. paslÖse,

$hlammrge uod l6sle Slofle: slalronäre Sammd- und Um$hlagelnr€htung€n:
Sammlungs' und TransporlfahrzeugE, Spezrallahrz4ge (z B. Ablallpre{rlahrzilge
Muldenkrpper, Saugwagen, Tanlwagen), Elnrrchlungen zum pneumatlschen und hy-

draulschen Iransporl

Behandlungsanlagen we

Verdrchtung§. und Zetklernerungsadagen, M6chanlagon, Anlagtr zur Neulrahsatron

oder Entgtltung, Emulsonslrennanlag€n, Anlag€n zu, Enlwäss€rung und Tr@knung.

Verbrannungsanlag€n we

Zusauverbrennung rn Kraltwerken, Verbrennungsanlagon an Land und aul S@ (6rn'

schließl€h Zusatzaggregaten zur Beschrckuog), dazug€hürg€ Uberwrchungsarsagen
lür Emisronen und lmmts§omn

Og@nren, und zwal

Grundslrcke, baul€he Anlaqen zur Elnrchlung und Srchelung (z B gegen Brände,

Explosonm, Garuche. Staub€ und Verwehungen) ernschl€Blrch Gtundwassr$hutjl
(z B Fol'enabdrchlung. Abpumpanlagen. Sckerwas*rlange) und B€ln€bs-

aus§anung (z B Plan'erraupe). Uberwmhungsnlagen (z B Kontrollbtunnen, Son-

den), Ernnchlungen zur Eekultlue.ung und B€gtunung, Anlag€ von Schutzzonen

Laboralorien

lur shndrg€ Konlrollen und Stotlb€slrmmungen hrnsrchlhch Gelährlichkert Aularber
lungmöglichkal, Sesrlrgungsbed'ngungen

Pilotanlagen

zur Ertor$hung, Enlwicklung und Erprobung von Anlag€n und Einrrchlungen zur

Ablall Wrederverwendung, .Behandlung und Bes('gung.

@ Dem Gewässerschutr dienen Anlagen und €rnnchlungen die:ur Vermrnderung der

Abwassrllrcht (Verrngerung od€r B€soitqung von Festslollan und g€lo§on Slotten

sowß Verflng€rung der Wärmemenge) und zilm Schut2 del Oborllacheng€fläss€l und
dss Grundwassers bestrmmt $nd

Basprele lür lnva§iltoneni

AbwasselAblortungsnelze (solgin §6 zu erner belneblchen Abwassarbehandlungs-

anlaga oder zur öflentlrchen Kanahsalron luhron) we Rohrlaturigen und FreispGgelge'

nnne, Ausglerchsb€cken, Rückhalleanlagen, Pump'und Heb€werke tur KühlwassaT,

Prozo8waasr, Spülwasr, santtäre Abwässer und Regmwaser.

EinrEhtungen zum Schlamm. und Abwassrlranspod w€

Umschlagslellen, Rohrlstungen und Tanks, Transpodlahlzegü.

Abwass€rb€handlungsanlagen we

Srebe und R€chen, Sandlänge, Fett- und Ölläng€. Flolalionsanlag€n, Absetzbdcken,

chemr$he Fällungsnlagen, Sand- und Bod€nliller. Ve(ies€lungs' und Vsreg-

nungsnlagen, Troplkörpe{, Belebungsanlagen. Abwasrtdiche (Oxydationstsbhe).

Oekonlaminierungsanlagen, Ktihlanlagen, Abwa§rlaulräume, lon€nauslausch'

anlaoon.

Schlammbehandlungsanlagen wie

Faulräume, Trockenbeete, Schlam;leiche, chemr$he und thermrsche Kondrtionie
rungsnlagen, Zenlnlugen, Pr€sson, Filler.

Anlagen zum Grundwasserschulz wis

Aullangräume lür wasrgelährdende Fluslgkalen Oank- und Apparaletasn) ein-

shlreßllch Leckanzergegeräten, Ooppelwandbehältern. Absp€tryortchlungen. Ab
sherdern, Oberflächenrsd€rungen, Oränagen.

Abwasrlaboratonen, Uberwrchungsanla€9n und Meßg€räla

Prlolanlagen

zur Er,orschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und Einrichlungeo Ä.rr Ver'

besserung und Kontrolle der Abwa§serquditäl hzw Vermrnderung der Absa+
sermenge.

@ Oer UmOekämgtung defl€n Anlag€n u^d EirrEtttngen zur B€ßeilEilng, Vcringe-

rung oder Vgrffidung von Gsäuschm. Es gnd rx, lfresltoßtl anaEGEn' sr€lt
$e nchl aus GrÜnden dss Arbaßschutz6 vorgpndfinSfi wdcn.

Bersprele lür loveslttronen.

Schalltechnrsche Verb€srungEn wE

Maschrnenverkleidungen GnldrÖhren, AMtchten) zur Verringefung &r Schdab
slrahlung, shalltechnishe Ummanlelung von ßcfidsnrngon, Schaicftlmpler lü Ötl-

nungen, schwrngungsdanpler, Koarpcnatoren, M6aiinen in g€räusharm€r

Ausluhrung (Venlilatoren, Kühlanlaosn. G?trldc, ffob.m u8w')

Schwngunglgsoa€tungen rc
Federelemente. Grundungm, Sondäfun@netne.

Baulehfrshe Schallshutzmaflnahmen we

schallabsorberende Raulwskledung€lr, goschloostrr€ Maschinenhallen, Zwicch€n'

wände, Vorsatjlshalm zu Eiltdfitilg dgr Lutlscldüflrn rg, rchClg€dünplte Zu'

und Ablultöllnungsn, shdldämmendo Fensler

Baulrche Schall$hutzmaßmhmgn w€

Schallschutzwäffb und 'marra(n. wäIe. Sdulzzo.sl ml \rtd ohna Schaflschulzan'

pllanzu n9€n.

Atdartsg6n

zur Erltrshung und Entwrcklung von Anlagen und Elnnchlungen zum Schulz g€gen

Larm und Schwrgungen

@ Der tuttrcintrrttuno d€rgn Adogao urd EitrEt[ungff a, B6aütgun€. y.r0nggung

oder Vermeiduno von lultlrem(bn Stotten (Ga§8. Diknpre, Säubo. AorGols uod TrÖd'

chen) rn Ablutl / Abgas. Es $nd rut lnv6tilionen anzug€ben' sowat sle mht aus Grün-

den des Arbatsschulz€s vgrg€ndnmcn wurdan.

Beispsls lür lnvestilDnon

Reinrgungsanlagon lür Auult und Ab98s (oinschliefltch Ahlaugerctrichtungcn) wb

Entslaubung6anlagen (Ab§chetd6t, Zyklono. Eloklrdrher, Gon cbelilter und sgorisng

Filter); AbsorptionsJ Absct€rdBAnlag6n mil Waschflüsg&ort (Wa$hkdonnen. Wrb€l-

wäscher. venturiwäscher, Otucksptungabschodcr, $rdilwäschcr. Einspntzwäscher);

Adso(plonsanlag€n (Aktivkdll€liller und andeto); Vetbrsnnungsanlagen (Unferlaue

rungen rn Keselhäusern, F&keln, Verbtennungsuffeln. kalelytßch€ Veruennung'

snlagsn): Kühl und KondmstoNvo.richlung§n (Kälela[on Waswringtrfipa'l
usw ): Kamrne ernshl Vorichtung zum Aulwälmen ksll8t Abgas.

Feuerungsumslellungen zut Verwendung mE$onsarmd Brennslofle, z. g Erdgas,

Heizöl

Uberurchungsanlagen wl6

Ablutl und Abgaslabors. Konkoll§ation€n. MBOgsIäte. Mo8wagon

Schulzanpllanzuhgen, sweil $e rn €rnel Gerehmigung6urkundg vqgeschrieb€n

wurden.

Prlotanlagen

zur Entwrcklung von Ernrchlung€n und Valahren zur BääatElng, VornCirwlg ods
Vermdung von lutllremden Sloflon
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Bitte 9ßt ausf0ll6n, dlnn 0u trsnnen und d6s einsenden! - oas weiBe rb

lnvestitionserhebung bei
Betrieben des Verarbeitenden
Gewerbes (einschl. Bergbau)

B

Blne teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfraoen wenden durfen!
Name: Teteton

Meldung erfolgt l0r B€trieb ir'

FOr die Richtiokeil cler unlenstehenden Angaben zerchnel.

Oatum Untorsch.rft

2

lh re S

eöeton!o

Erhebungs,a hr

bis

KA Betrieosnummer2-10

von

Erhebungsjahr

Rücksendung bis spätestens

l. lnvestilion€n einschl, Umwellschutzinyostitionen (ohne Mehmerlsleuer) rm Geschefrsiahr rn volen DM O
1. Etxoo€ne und selb8terstellte Sachanlagon lür betrisblhhe Zwecke einschl. Anlagon im 8au, soweit aktiyiert l3l

a) Grundstücke mit Geschäfts', Fabrik-, Wohn- und anderen Baulsn (einscht. Gleisantagen, Kanatbauten,
Parkplätze usw.. einschl. Bauarbeiten auf noch nicht bebauten sowie auf bereits bebauten Grund.
stücken, Eigenbauten 3uf fremden Grundst0cken)

b) Grundstücke cnne (etgene) Bauton (einschl. GrundslücksaufschlieBungskosten u.ä.) . . . . . .

a) Magchlnen, maschirBll€ Anlagan. B€triobg und Geschällsausstaflung (ornschl. Werkzeug€, akfrvrorter
Fnngtioflrger Wrdscnatlsgüter, Fahrzaug€, Schit € usw.)

ttl StullczußA^ge in3ga3lmt = (Pos. a bis c) . .

d!runlcr:
Selosterstellte Anlagen (einschl. Gebäude und selbstdurchgeführte GroBreoaraturenl. sowert akti?iert

Anschaif'Jngswen der in gebrauchtem Zustand erworbenen Bauten und zugehörigen Grundstucke

2, Werl dar nau grmletelen und geprchlctran neuen Sechanlagon (einschl. tür Umwettschutz;
ohn gcbtlucrrb Clüter) soweit nicht unter 1.1. gemeldel. O
Bitte hier kcine Jahresmielen (sieh€ ll) oder cten Bestand angeben, sondern die Zugänge.

a) Grundstocke mit n€uen Geschafls-, Fabrik., Wohn- und anderen Bauten (ernschl. parkptetzen)

b) taü,. Maschin€n. maschinollo Anlag€n, Botriobs- und Geschälls€usstatlung
(einrchl. Fahrzeugo, EDV-AnleEon - Hsrd/Sottware - , Telelonantagen usw.)

c) W€n dfl neu gemieteten und gopachteten Sachanlagen ln3€calmt
(Summs der Pos. a und b) . . . .. .

Sind in don aktivierten Bruttozugängen und /oder in den neu gamicleton und gopachl.ten Sachanlagen
auch Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung von schädlichen Umwelteinwirkungen enthatten?
Frllt ia, bitte die entsprechenden Wene unter Abschniil lV Pos. 'l und/oder 2 angeben

3i[e nicht den Eeitand an Sach
anlagen angeDen. sondern dre
Brullorgünea olim Umbuchengan

016

047

048

049

050

05r

121

122

123

,nr,nlozsl_lota

(Zutref fendes bilte ankreuzen)

ll. Aulwendungen lür gemietete und goPachtete Sachanlagen (ohne Mehrwensteue0 im Geschäftsjahr rn voilen DM

(z.B.9emi€tete und gepachlete Produktionsmaschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge,
B0ro., Fabrikations- und Lagsrräume 6inschl. Kostsn ,Or Leasing @

055

lll. Materaal. und Warenb€stände (vorrate) am Antang und Ende des Geschäftsiahres in voilen DM
(ohne Mehrwertstsuer, die als Vorsteuer abzugslährg ist) anllng d€s Geschärlstahres

1. Bestände an Roh., Hilfs- und Betriebsstofr"n @.. .

2. Bestände an unlertigen und ferligen Ezsugnissen aus eigener Produktion O

3. Beslände an Handelsware @. . ..

4. Material. und Warenbestände insg€gamr = (Pos. 1 bis 3) ..

056 061

058 063

059 064

060 065

Endc des Geschälrstahres

Rechtsgrundlagen und Hinweise l0r die Ausfollung auf der Rockseite des Fragebogens

-,06-
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lolbt bei lhren Aklen. -

lV. lnyestition€n lü7 don Umwoltschutz (ohne Mehruerlsteue4
rm Geschäftsiahr in vollen OM O
1. Erworbeno und selbstoßtolllo Stchlnlagen soxl€ Anl.gen im B8u,

sowoit aktivisrl. Billo nlcht don Bostsnd an Sschanlagon engeben'
sondom db Brullozugängo ohno Umbuchungon. O
a) Zugang an Sachanlagen. die ausschlie8lich dem Umweltschutz dienen @

- Bebaute GrundstÜcke, Gebäude und andere Eauten sowie
Grundstucks- und Gebäudeeinrichtungen @

- GrundstÜcke ohne (eigene) Bauten (einschl. GrundstÜcks'
aufschlreBungskoslen u.ä.)

- Maschinen und maschinollo Anlagen sowie
Botnsbsausstanung (arnschl workzoug€. PrÜl- und
Me8minol, Fahrzeug€. Schil,e usw.) g

lnvestitlonen lür den Berelch

Ablrllbescitlgung @ Gewärscrchuu @ umuctimpturf @ Lufinhhrhum @

066 073 080 087

067 074 081 088

068 075 082 (E(,

069 076 083 090

070 l" 08'l 09r

071 078 085 0s2

b) Zugange an Umweltschulzernrichlungan als Teile-von Sach'
aniage-n. die anderen Zwecken drenen. Es isl der Teilbetrag
anzuleben, der aulgewendet wurde um Umwellbelastungen
durch dre Produklion zu vermeiden@.

c) Zugang an Sachanlagen tür die Herstellung von Erzeugnis-sen,' didoeiverwendung öder Verbrauch eine geringere Umwellbe'
laslung heryor:ulen (produktbezogene lnvestitionen) . ,

Oiese lnvestitionen müssen aulgrund gesetzlrcher oder behÖrd'
lrcher Vorschriflen bzw. Autlagen erlolgt sern. @

lnveslrtionen tür den Umweltschutz insgeseml (Summe der Pos. a bis c)

2. Wort der neu
Sachanhgen
soweil nichl unter IV. 1. gemeldet. O
a) Bebaute GrundslÜcke, naue Gebäude und

andere Baut€n sowie nguc Grundstocks'
und Gebäudeernnchtungen @

b) l{aua Maschinen und maschinello Anlagon
sowie Bslriebsausslanung (sinschl.
Wsrkzougo, Prul- und MoBminel,
Fehrzeugo usw )

Werl der neu
Sachanlagen

gcmlololon und gePachtelen nauen
i-ür Umwchschutr (ohn. ocbr!uchle Gülar) Bitte hier lohic Jahrosmioten odor d€n Besland angebon' sondern

nu, die Zugängs, di6 eusschli€Blich dom Umweltschutz dienen O
124 127

I'
30

l,,'
123 128 '131 'l3tt

126 129 132

l'*
liche Verhältnisse die Angaben beeinflu8t haben:

gemieleten und gepachteten
f ür Umwellschutz instosamt
(Summe der Pos. a und b)

(Wir bilten Sie um lreiwillige Hinweise, lalls auBergewÖhn
Rucklragen können so weilgehend vermieden werden)

Bomerkungon
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Er!äuterungen

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Oie iährliche lnvestilron*rhebung wird bei den produzierenden Betfleben von höchslens
52 000 Unternehmen des Verarbertenden Gewerbes (einshl. Bergbau) sowre bei pro_
duzierenden Betrieben der anderen unternehmen durchgerührt. sie rierert regionare Ergeb,
nrss€ und ln,ormationen über die Slruktur, den Umfang und die Entwicklung der lnveslrtions,
tätrgkeil swie der Lagerbeslände und ist somit ein wichtiger lndikator,ür die Beurteilung der
Wirtschaltsntwicklung sowohl durch staailiche ats.auch pnvate tnstitutionen.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über dre Statistik im Produzrerenden Gewerbe (prodGewG) rn der Fassung der Be-
kanntmachung vom 30 Mar 1980 (BGBt. I S.641) und Gesetz über Umweltstatrstrken in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14 März 1980 (BGB| I S 311) rn Verbrndung mrt dem
Gesetz über dre Statistrk fur Bundeszwtrke (BStatG) vom 22 Januar 1997 (BGB|. I S 462.
565), geändert durch Anrkel 2 des Gesetzes vom 1 7 Dezember 1 990 (BGB| I S. 2937) Er
hoben werden dre Tatbestände zu § 2 Buchstabe A Zifi llt prodcewc (Abehnrfle I - llt des
Erhebungsvordrucks) sowre zu § 1 1 Abs. 1 des Gesetzes uber Umweltstatrsttken (Abrchnrtl
lV des Erhebungsvordrucks)

Die Auskunltsverpllichtung ergrbt sich aus § 9 prodcewc und s 1 1 Abs. 2 des Gesetzes
über Umweltstatistrken rn Verbndung mit §§ 1S, 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Hrernach §nd dre
lnhaber oder Lerter der Unternohmen und die Lelter der Betlebe auskuntlspllchtrg
Gemäß § 15 Abs 6 BStatG haben Wderspruch und Anttrhtungsktage gegen dre Auflorde-
rung zur Auskunftsederlung ketne au,schiebende Wtrkung

Geheimhaltung
D€ erhobenen Ernzelangeben werden nach s l6 BStatG grundsätziich gehermgehalten. Nur
rn ausdrückllch gesetzltch geregelten Ausnahmetälten dürfen Ernzelangaben ubermrnelt
werden.

Erne Überminlung der nrch dem ProdcewG erhobenen Angaben (Ab$hnrne 1. ,ilt des Er
hebungsvorcirucks) rsl nach § 10 Prodcewc in Verbndung mit s 16 Abs 4 BStatG an oiEr,
ste Bundes, oder Landesbehörden In Form von Tabellen mrt statrstr$hen Eroebnrssen
zulasg, auch swert Tabellenlelder nur ernen ernztgen Fall auswersen

Erre LJbermrnlung der Angaben zu den lnvestiltonen lur Umwett$hutz (Ab$hnrn tV des Er.
hebungsvordrucks) rsl nach § 13 des GeseUes über Umwettstatistrken rn Verbrndung mrt
§ i6 Abs 4 EStatG an dre für Umwettschulz und fachlich zuständrgen oberslen Bundes. cder
LanCesbehörden zulassrg

Dre n&h § 16 Abs. 6 BStatG zuläsgen Ubermrntungen von Ernzelangaben werden ber dre-
ser Stahsttk nEhl vorgenommen

De Pircht arr Gehsmhaltung bstehl auch ,ür die personen. dre Emplänger von Ernzeianga-
ben snd
Nrch § 24 des Gestzes gegen Wenbewerbsbeshrankungen rn cler Fassuog der Bekannt-
machung vm 24 S€ptember t980 (BGB| I S t76t), zutetzt gandert durch Gestz vom
22 Oezenbet 1 989 (BGBI. I S. 2486), dürfen der Monopolkommrsron für dre Begutachtung
der Enlwcklung ds Unterrehmenskonzentrattoo zusmmengelaßte Etnzelangaben uber dre
vom-Hundert.Antsle der dret, sechs und zehn größlen Unternehmen oder Betnebe des le.
wslgen Wirlshattsbereichs rn der Bundesrepublk Oeulshtand ubermrttefi werden

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adre8datei
Name und An$hflft des Unlernehmens bzw Betßebes, Name und Tetelonnummer der lur
eventuelle Ruckkagen zur Vertugung slehenden personen, Meldung lür Betneb (Werk) )n
(PLl. Orl) sowe Ort, Datum und Unterschnlt srnd Hit,sme.kmale, dre tediglch der t&hnr-
schen Ourchlührung der E.hebung drmen. Sie werden nrch Abschtuß der prüfun9 der An-
gaben vom Erhebuogsvordruck gelrennt, gesond€rt aulbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nehslsn Erhebung vernEhtet.

Oie verwendete B€triebsnummer, Unlernehmensnummer drent der Unter$heidung der in
die Erhebung ernbezogenen Betrrebe. Sie bBleht aus erner laulenden, ker vergebenen je-
d€h landerspezr,rschen Nummer Ore SyPRO.Nummer isl dre Nummer, dre den wrtshatt-
Ichen Schwerpunkt des Betlebes darslellt.

Name und An$hrift swe Betriebsnummer Unternehmensnummer/SypFlO werden zur Fuh
rung der gemaß § l2 Prodcewc vorgeshenen Kaner der Unternehmen und ihrer Terle so_
we der gemäß § 1 3 BStaG vorgesehenen Adreßdatei verwendet.

Berichtskreisabgrenzung
Dre Erhebung erstreckt sich aut Betnebe d6 Verarbeilenden Gewerbes (ein$ht. Bergbau),
darunler auch Reparatur, Montage- und Hrllsbetflebe, die nichl mrt ihrem produktionswerk
örtlch verbunden snd und auch nrcht in desn Nähe ftegen,.

örthch gelrennte HauplverwaltUngen von Unlernehmen des Verarbertenden Gewerbes (ern_
shl. Bergbau)

Reparaturwerkslanen der Bundesbahn und Bundespost sowre von Schrtfahrts-und Wasser.
bauunlernehmen u.a

Ore Meldung rst lür den gesamlen Botrieb abzugeben ln dre Meldung ie Betneb srnd also
auch ernzubezrehen

_1 08_

Alle Verwallungs,, Fleparalur i,4onlage- und Hrlfsbel.ebe, die mrl dem meldendenBet.eb
örllch verbunden sind oder rn dessen Nähe ltegen sowe alle Bet(ebstetle, dre nrchl zum Ver-
arbertenden Gewerbe (ernshl Bergbau) gehoren, wre z g. baugewerblrche Abtertung€n.
Handelsabterlungen, Transporlabteitungen Redaklions und Verlagsbterlungen landwrn
schaflllche Belflebsterle, Sozralernflchtungen des Betnebes

Abgrenzung der Merkmale
O O*Xf srch das Ge$hätrslahr nrchi mrt dem Katende4ahr, I rsl das Ge$hahslahr zu.

grunde zu legen, das rm Jahr 199O endete

@ Als lnvestilionon getten dre m Gemhailslahr aktiviorton Brunozugänge an Sachanla-
gen und der Wen de. rm GeshattsFhr neu gemreteten und gepachtelen neuen Sa.
chanlagen

@ Hrer srnd dre rm Gerchahslahr t99O aktivr€rt€n Brunozugänge an Sachantagen (ohne
als Vorsteuer abzugslährge Umetzsteuer) anzugeben

Dau zahlen beim Lsasrng-Nehmer auch solche sog Leasrng Guter. dre vom Leasrng
Nehmer zu akltvleren srnd

Ernzubezrehen rst der aul dem Antagenkonto aktrvrene Wert (Hersterlungskosten) der
selbsterstellten Anlagen Ferner srnd dre nmh rm Bau betundlrchen Antagen (angelan.
gene Arbsten lur betrreblEhe Zwske, sowerl aklrvreri) mlzumetden.

Falls ern bsonderes Sammelkonto , Anlagen rm Bau geluhrt wlrd srncl nur d,e grulto.
:ugange ohne ole $hon zu Begtnn des Gffihallsjahres aul dresem Sammelkontc
ausgewre*nen Beslande a melden Anzahlungen stnd nur ernzubezrehen gwe,t sre
abgermhneten Terlen von rm Bau beltndltchen Anlagen en!sprmhen unc, aktivren srnd

Es sollen nur dre Zugange lener Sachantagen aulgefuhrt werden dre srch am Ende
des Ge$iraftsJahres lalschIch rm metdepl|chtrgen Betleb belunden haben Umsel-
Zungen von Anlagen von etnem Betileb Zum anderen desetben Unternehmens Soi)
also nrcht zu berücksrchtrgen

@ X,er,5t 697 W64 iohng 315 ye151sug, 
"bzugslahrge 

Umsalzsteue() der,m Ge$hanslah.
z B von Leasrngfirmen. vom Hersteller drrekt oder von Untgnehmen der glerchen Un
lernehmensgruptE (z 3 Besrtzgtrllshatten) uber m,ttel. oder langkrstrge Mret. bzw
Pachtve(rage neu gSm€tel6n und gepachtetgn neuen Sachanlagan (er.$ht Efsatz
beschatlungen rm Flahmen lautende, Leäsngveilraqe) anzugeb€n, sower! sre .icht
be,rn Leasrng lJehmer aklrvr€tr snd {vgl @ )

Zu den geleasteo oder uber andere Forme4 der Anlaqenmrete bezogenen Sachan-
lagen zahlen rnsbesondere Gebaude EOV, und Tetefon-Antaoen Büromashrnen
KrattrahrzeuEe sowre Ma$hrnen und ma$htnelle Anlagen Sre s,nd ,lem Belneb zuzu
ofdnen. ber dem sre slch m Ende des Gesha,.lslahres be,unCen haoen Umselzu.
gen vOn Anlagen von etnem Betneb zum anderen deselben Unternehmens Srnd nrChl
zu berucksrchtrgen

Nicht einzubeziehon end dre Anmretungen von Srchanlagen ,ur dre Mretdauer brs zu
ernem Jahr. von gebrauchten loveslrlronsgulern sowe von unbebauten Grundsiucken

Lregl der Wen nrcht vor genugen sorglallrge Schatzunqen

@ W"nn gemietSte odor gepachtete Sachanlagen b€rm Leasrng.Nehmer aklrvren wer
den (vgl @ ), durlen dre Aulwendungen lur N.4rete oder pacht nrcht mehr unler Ab.
$hnrtt ll gemeldet werden

@ Z, Oen Roh-, Hilfs, und Betnebsstoll€n zahten aile Matenatren und Fremdbauterte
(ohne Handelsware). dte tm gelfleb be.oder verarbertet ode. verbraucht werden Es
sprelt daber kerne Rolle. rn welchem Bererch des Bet(ebes drse Stoffe verwendet

. werden

Mrt anzugeben snd also z B arch Brenn-und Trerbstofle Euro-und WerbEmatelal.
Verpackungsmatenal und Waren dre rn etner vom Betneb aul ergene Rtrhnung belrre
benen Kantrne u dgl verarbertet oder verkautt werden Etnzubeztehen $nd auch Ma
lenalren, dre lur cie Hersleltung von selbstersteillen Antagen b€noligl werden Ore
Bestande an Roh- Hrlfs. und Betnebsstoten snd zu An$haflungskosten (ohne ats
Vorsteuer abzugslahrge Umslzsteue4 zu bewerten

Als Anghatlungskosten gellen dre Anschatlungsprere zuzuglch Anshaflungsnet€n.
koslen wre Frachl, Verpackung. Zoll, Verbrauchsteuern u dgt abzughch pretsn&htas-
sn (Raba[e. Bonr. Skonlr. Abzuge. dre aul begrundeten Beanstandungen be,uhen
u. dgl )

@ Dre Bestände an unlenigen und lorlig€n Erzougnisson aus ergener produküon ern,
$hIeßlrch gelersteler und nmh nrcht abgerrchneler Lohmrb€rten. Beparatureo. ln-
standhallungen, lnstallaltonen, Montagen u a srnd ru Herslellungskosten zu
beweden

Bestände an Ernzel,. Er$tz und Ernbautetlen aus etgener produktton srnd ernzube-
zrehen

Anzahlungen bzw Abschtagszahtungen (2. B rm Slahtbau, Schrflbau Großapparale-
bau) duden nrcht abgeselA werden



@ Als Handelswalo gelten Erzeugnrsse lremder Herkuntt' die lm allgemernen unb€arber

tet und ohne lerltgungstechnrsche Verbrndung mlt eigenen Erzeugnissen weilerver'

kauft werden

Oie Bestände an Handelsware sind zu Anschallungskosten (ohne als Vorsteuer ab-

zugslähige I,lmsalzsteuer) zu bewerten. Als An$hatlungskosten gelten die An$hal-
lungspreise zuzüg|ch An$hatlungsnebenkosten wre Fracht, Verpackung, Zoll

Verbrauchsteuern u. dgl. abzÜgllch Preisnachläsen (Rabane, Bonr Skontr, AbzÜge,

dre aul begründelen Beanstandungen beruhen, u dg1 )

@ Hierber handelt es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädiganden Einflüssen,

die bei der Produklionstätrgkeit des Unlelnehmens entstehen Dres sind z B Klär

anlagen, lvlülldeponren Schallschutzelnrrchtungen

@ Zu Oen anderen Baulen zälllen Wege und Straßen, Glersanlagen Ha'enanlagen, Ka-

näle usw GrundslÜcks- und Gebaudeernrrchlungen srnd z. B Wasserrlnnen Kanallsa-

lronsanlagen, erngebaule Transporteinrlchlungen, Le(ungsnelze u a.

@ Hrer srnd auclr rm steuerrrchthchen Srnne gerrngwerlrge Wirtschahsguter elnzubezle-

hen. wenn sre akltvtert wurden Wurden Feslwerlpogllonen geschatlen so srnd nur dle

Veranderungen gegenuber dem Volahr anzugeben

@ Es handelt srch um Umwsllschulzsinrichtungen innorhalb oinet Produktionsanlage

deren Wed lestsleht oder geschala werden muß Hrerzu gehoren auch dre anterhgen

AulwendungenernerVerlahrensumstellung drezumSchulzvorschädrgendenErnllus'
sen bet der Produktron vorgenommen wulde

@ Hrerzu zahlen dre Aulwsndungen einer V€rrahrensumstellung, dre es ermoghcht, um'

welllreundlrchere Produkte herzuslellen Es rst nur del Antell der lnvesllllon anzuge-

b€n der tm l-ltnbltck au{ dle nledrlgere Ljmweltbelastung bel Verwendung oder

Verbrauch der ProdLkle vorgenommen wurde

Geben Sre brlte erne slrchwortallrge Berhre,Dung de( geselzlrchen Vorsh(ll oder be'

hord|chen Au{lage unler Bemerkungen (z ts ,Benzrn-BletsGesetz') an

@ Der Ablallbss€rligung rjrenen Anlageo und Ernrrchlungen zum Sammeln und Belor

dern Behandeln Lagern (rnd Ablagern von Abtalien L'lnter Ablallen slnd alle rn ernem

Betfieb angelallenen Ruckslande oder sonsilge unerwunshte Stofle zu verstehen. dle

nrcht zum Produktlonsprogramm des Belrlebes gehoren und Ceren Sle slch enlledlgen

wollten Es kann srch scwohl um lesle als auch um llusslge (sowe( sle nrchl rn Gewas-

ser oder Abwasseranlagen erngeierlet werden) und gastose Stolle (Schlamme aller Art)

sowre gelaßte Gase handeln

Bersprele lur lnvestrlronen

Sammel und Transporternrlchtungen wre

Behallnrsse (Fässer, Ablallmulden. Coolarner. Druckbehalle0 lur llussrqe pastÖse,

rhlammrge und lesle Stofle slalronare Sammel' und Umschiagern'chlungen;
Sammlungs' und fransooniahrzeuge, Spezallahrzeuge (z B Abtallpreßtahrzeuge,

Muldenkrppel, Saugwagen. Tankwagen); Ernrrchlungen zum pneumallschen und hy'

draullshen TransDort

Behandlungsanlagen wre

Verdrchlungs-und Zerklernerungsarllagen. Mrschanlagen. Anlagen zur Neutra[sätlon

oder Enlglttung, Emulslonstrennanlagen. Anlagen zur Enlwaserung und Trocknung

Verbrennungsanlagen wle

Zusatzverbrennung rn Krahwelken. Verbrennungsnlagen an Land und aul See (eln-

shheßich Zusatzaggreqalen zur Beshrckung) dazugehorrge Uberwachunggnlagen
lur Emrssronen und lmmrssronen

Deponren. und zwar

Grundslucke, bauhche Anlaoen zur Ernlchlung uncl Srcherung (z B gegen Brände,

Explosronen, GeIüche, Slaube und Verwehungen) ern$hheßhch Grundwassrshulz
(z.B Folrenabdrchtung. Abpumpanlagen, S'ckerwasserlänge) und Betiebs-

ausslanung (z B Planrerraupe). Uberwachungsanlagen (z B. Konlrollbrunnen, Son-

den). Ernnchlungen zur Flekullrvrerung und Begrunung. Anlage von Schutzzonen

Laboratonen

lur standrge Konlrollen und Stoflbestrmmungen hrnsrchthch Gelahr|chkell, Aularber-

tungsmoghchkerl, Eeserlrgungsbedrngunqen

P!lolanlagen

zur Erlorrhung, Enlwrcklung und Erprobung von Anlagen und Ernrrchtungen zur

Ablall.Wrederverwendung,'Behandlung und'Beserlrgung

@ Dem Gewässerschutz drenen Anlagen und Ernrrchtungen dre zur Vermrnderung der

Abwasserilachl (Vernngerung odel Besettrgung von Feslslollen und geloslen Stotlen

sowre Verrrngerung der Warmemenge) und zum Schutz der Obodlächengewässer und

des Grundwassers bestrmml sind

Bersprele lür lnvestrtronen.

Abwasser'Able(ungsnetze (solern sre zu erner belrrebllchen Abwasserbehandlungs-

anlage oder zur otfentllchen Kanallsalron luhren) wle Rohrleltungen und Frelspregelge'

nnne, Ausglercl'.5ecken, RÜckhalleanlagen, Pump'und Hebewelke {ur Kuhlwasser'

Prozeßwasser Spulwasser, santläre Abwasser und Regenwasser'

Ernflchtungen zum Schlamm- und Abwassertransporl wie

Umshlagslellen, Flohrlerlunqen und Tanks, Transporllahrzeuge

Abwasserbehandlungsanlagen wie

Srebe und Rrchen, Sandlänge, Fett und ollänge, Flolationsanlagen Absetzbecken,

chemishe Fällungsanlagen, Sand- und Bodenftlter, VetrEmlungs- und Verreg-

nungsanlagen, Troplkorper, Beiebungsanlagen Abwassrterche (Oxydalionsteiche),

Dekontamrnrerungsanlagen, Kühlanlagen, Abwassrlaukäume, lonenauslau$h-

anlagen.

Schlammbehandlungsanlagen we

Faulräume, Tr@kenbeele, Schlammteiche, chemische und thermrshe Konditronie-

rungsnlagen, Zentrrlugen, Presen, Filter.

Anlagen zum Grundwassershulz wle

Aullangräume lur wassergelährdende Flü§gkerten (Tank-und Apparatelas*n) ern'

$h[eß[ch Leckanzergegeralen, OoppelwandbehälteIn, Absperrvornchtungen' Ab-

$herdern, Oberllacl eniso|eIUngen, Oränagen

Abwasserlaboratonen, Uberwachungsnlagen und Meßgerate

Prlotanlagen

zur Erlor$hung, Entwrcklung und Erprobung von Anlagen und Einnchlungen zur Ver

besserung und Kontrolle der Abwasserqualrtät be Vermrnderung der Abwas-

sermenge.

@ Der Lärmbskämplung drenen Anlagen und Einrichlungen zur Besitrgung, Vetringe-

rung oder Vermerdung von Gerau*hen Es $nd nur lnvestlllonen anzugeben, gwelt

sre nrcht aus Grunden des Arbeltsshutzes vorgenommen wurden'

Bersplele lur lnvestlllonen:

Schalllechnrsche Verbesserungen we

Mashrnenverkletdungen (EntdrÖhnen Abdichlen) zur Verrrngerung der Schallab-

slrahlung, shalllechnrshe Ummanfelung von Rohrlertungen, Schalldämpler lür Otl'

nungen, Schwrngungsdampler, Kompensatoren Maschrnen rn geräugharmer

Ausluhrung (Venülatoren, Kühlanlagen, Gelrrebe, Moloren usw )'

Schwrngungsrsolrelungen we

Federelemenle. Grundungen, Sonderlundamente

Eautehnr$he Schall$hutzmaßnahmen wle

shallabsorbrerende Raumausklerdungen, geschlossene Ma$hinenhallen, Zwshen-
wände, Vorsatzshalen zur Erhohung der Lutlschatldämmung schallgedämptte Zu-

und Ablutlöllnungen, $halldämmende Fenster

Bauhche Schallshulzmaßnahmen we

Schallshulzwände und'mauern, Walle, Schutzzonen mrl und ohne Schall$hutzan'

pllanzungen

P,lotanlagen

zur Erfor*hung und Enlwtcklung von Anlagen und EinrEhlungen zum Schulz gegen

Larm und Schwngungen.

@ Oer Luftrainhaltung drenen Anlagen und Einnchtungen zur Bestigung, Verringerung

ocler Vermerdung von luttlremden Stollen (Gas, Oämpte, Släube, Aerosle und TrÖpl-

chen) rn Ablutl / Abgas Es srnd nur lnveshlronen anzugeben, $wert se nchl aus GrÜn-

den des Arberls$hulzes vorgercmmen wurden

Bersplele lur lnvestlllonen:

Bernrgungsanlagen tÜr Ablutl und Abgas (ein$h[eßlich Absaugevorrichtungen) wre

Entslaubungsanlagen (Absheider, Zyklone, Eleklrolilter, Gewebetiller und spezielle

Frlteö; Absrplrons-/ Absherde-Anlagen mrt WaschllÜsigkert (Waschkolonnen, Wrrbel-

wascher Venluflwäscher, Drucksprungab$heider, Strahlwäsher, Einspritzwä$her):

Adsorptronsanlagen (Aklrvkohlelilter und andere), Vtrbrennungsanlagen (Untedeue-

rungen rn Kesselhausern, Fackeln Verbrennunqsmulleln, katalytische Verbrennung-

sanlagen), Kühl'und Kondensationsvorrlchtungen (Kaltelallen, Waserttngpumpen

usw.), Kamrne ernshl. Vorrrchlung zum Aulwärmen kalter Abgase.

Feuerungsumslellungen zur Verwendung emrsslonsarmer Brennstolle, z B Erdgas

Herzö1.

,Überwachungsanlagen 
wre

Abluft . und Abgaslabors Konlrollstatronen, Meßgerale, Meßwagen'

Schutzanpllanzungen, sowerl sle ln elner Genehmrgungsutkunde vorgeschrreben

wurden

Prlotanlagen

zur Entwicklung von Ernrrchtungen und Verlahren zur Eesetrgung, Veringerung oder

Vetmerdung von lutilremden Stollen
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Jahreserhebung einschl. lnvestitioneerhebung bel
Unternehmen des BauhauPtgeweöes

lür das Jahr 1990

Geschäftsjahr vom 

-- 
19 bis 

-

Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderiahr 1990,

so ist das Geschäftsjahr zu wählen' das im Jahr 199O endete'

1 990

Einsendetermin

Eitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rücklragen wenden dütten:

Nr.),FernName:

Für die Richtigkeit der untenstehenden Angaben

UnterschriftDalum

zeichnet:

Das zweite Exemplar (grün) ist für lhre Akten bestimmt'
Bechtsgrundlagen auf den Seiten 2 und 3

KA3 Untern.-Nr 002

Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen und Arbeitsgemeinschaften, deren wirtschaftlicher Schwerpunkt im Bau-

hauptgewerbe liegt.
Alle A-ngaben sind fur das Gesamtunternehmen/die Ärbeitsgemeinschaft zu machen. Sie sollen sich hinsichtlich der Bau-

tärilkert"nur auf die Bautätigkeit im lnland erstrecken. Einzige Ausnahme bildet die im Ausland erbrachte Jahresbau-

leijung (tV.). An Artreitsgeäeinschaften beteiligte Unternehmen haben einschl. ihrer Arge'Anteile zu melden (Bitte

beachten Sie die entsprechenden Zusatzerläuterungen!)
Bitte beachten Sie bei den mit O gekennzeichneten Positionen die beigefügten Erläuterungen.

Wänn fein" Angabe in Betrachikommt, setzen Sie bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) ein'

Berichtskreis
(batte r*$t
a6lü[en)

Anzahl

028

030

031

Tätige Personen im Geschäftsjahr 1990 @

1. Gesamtzahl der tätigen Personen einschl. tätiger lnhaber/ innen und tätiger Mitinha'
ber/ innen sowie unbezahlt mithelfender Familienangehöriger im Unternehmen Ende Sep'
tember des Geschällsjahres 1990.

darunter in Arbeitsgemeinschatten tätig (Arge'Anteile)
(nur von Unternehmen mit Arge-Beteiligung auszutüllen)

2. Gesamtzahl der tätigen Personen in Arbeitsgemeinschaften im Durchschnitt des Kalender'
jahres 1990

in vollen DM

033

032

Löhne und Gehälter im Geschättsjahr 1990 @
1. Bruttolohnsumme einschl. Vergütungen für gewerbl. Auszubildende

sowie Bruttogehallsumme für Poliere, schachtmeister und Meister/innen

Auszubildendefü technkaufm undinschl.eehaltsumme Vergütungen2. Bruttog
Meister innenSc hachlmeister ndfü tePol reohn ruttogehaltsumme

035

036

037

038

039

040

lll. Jahresbauleistung im lnland und sonstige Umsätze @
(ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsjahr 1SX)

1. Jahresbauleistung @
a) Summe der im Geschäftsiahr abgerechneten Bauleistungen

b) Bestände an angelangenen und noch nicht abgerechneten Bauleistungen'
teilfertigen und fertigen Arbeiten, einschl. fertiggestellter Bauten,
die noch keinen Käufer gefunden haben @
b 1 am Anfang des Geschäftsjahres 1990 (gleich mit Pos' 057)

b 2 am Ende des Geschäftsjahres 1990 (gleich mit Pos' 062)

c) Selbsterstellte Anlagen (nur Bauleistungen) vgl auch (Pos' 050) @

Jahresbauleistung = (Pos. 035 / 036 + 037 + 038)

darunter: Hochbau
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Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die jährliche Unternehmens- einschl. lnvestitionserhebung wird bei
höchstens 35 000 Unlern€hmen des Baugewerbes durchgeführt. Sie Iie-
fert Ergebnisse und lntormationen über die StruKur, den Umtäng und
die Entwicklung der Bauleistung, der Beschäftigung sowie der lnvestitio-
nen und ist somit ein wichtiger lndikator für die Beurteilung der Wirt-
schaftsentwicklung sowohl durch die staatlichen als auch privaten
lnslitutionen.

Rechtsgrundlagen
Ges€E über die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. I S.641)
und Gesetz über Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Mätz 1980 (BGBI. I S. 31 1) in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik für Bundoszwecke (Bundesstatistikgesetz -B$aG) vom 22. Januil 1987 (BGBI . I S. 462, 565), geändert durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBI. I S. 2837), Erho-
ben werden die Tatbestände zu §5 BuchstabeAzifi.l. ProdGewG
(Abschnitte l. - Vlll. des Erhebungsvordrucks) sowie zu § l1 Abs. 1 des
GeseEes über Umweltstatistiken (Abschnitt Xl. des Erhebungsvor-
drucks).

Die Auskunftsverpflichtung ergrbt sich aus § 9 ProdGeraG und § 11
Abs. 2 des Gesetzes über Umweltstatistiken in Verbindung mit §§ 15, 26
Abs. 4 Satz 1 BStatG. Hiernach sind die lnhaber/innen oder Leiter/innen
der Unternehmen (der Arbeitsgemeinschaften) auskunftspflichtig.
Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage
gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende
Wirkung.

GeheimhaltunS
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsälzlich
geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregetten Ausnahme
lällen düden Einzelangaben übermrtteh werden.
Eine Übermittlung der nach dem ProdGewG erhobenen Angaben (Ab-
schnitte l. - Vlll. des Erhebungsvordrucks) ist nach § 10 ProdGeuG in
Verbindung mit § 16 Abs.4 BStatG an oberste Bundes- oder Landes-
behörden rn Form von Tabellen mit slatistischen Ergebnrssen zulässig,
auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen.

!ll. 2. UmsaE aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus industriellen/
handwerklichen Dienstleistungen O

3. Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen
nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tätigkeiten @ @

Jahresbauleistung und sonstige Umsätze = (pos. 039 + 041 + O4Z)

darunter: in Arbeitsgemeinschaften erbracht (Arge-Anteile)
(nur von Unternehmen mit Arge-Beteiligung auszufüllen) 044

in vollen DM

041

042

043

lV. Jahresbauleistung im Ausland erbracht O 045

051

V. lnvestitioneneinschl. Umweltschutzinvestitionen @
(ohne Umsatzssteuer) im Geschäftsiahr 1990
1. Erworbene und selbsterstellte Sachanlagen für betriebliche Zwecke -einschl. in Bau befindlicher Anlagen, soweit aktiviert

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die
Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

a) Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten
(einschl. Gleisanlagen, Kanalbauten, Parkplätze usw. einschl. Bauarbeiten
auf noch nicht bebauten sowie auf bereits bebauten Grundstücken,
Eigenbauten auf fremden Grundstücken)

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten
(einschl. Grundstücksauf schlieBung u. ä.)

c) Baugeräte, Maschinen und maschinelle Anlagen
(2. B. Kräne, Baumaschinen) sowie Baustellen-, Betriebs- und
Geschältsausstattung (einschl. Werkzeuge,
Gerüste und Gerüstteile, Schalungen,
aktivierter geringwertiger Wirtschaftsgüter und Fahrzeuge)

Bruttozugänge insgesamt - (Pos. 046 + 047 + 048)

darunter

Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude und selbst
durchgef ührte Großreparaturen), soweit aktiviert @
(Diese Pos. darl nur gleich oder gröBer als Pos. 38 sein)

Anschaffungswert der in gebrauchlem Zustand
erworbenen Bauten und zugehörigen Grundstücke
Wert der aktivierten Sachanlagen, die an Dritte
vermietet oder verpachtet wurden

050

052

046

o47

048

049
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Eine Übermittlung der Angaben zu den lnvestitionen tÜr Umweltschutz
(Abschnitt lX. des Erhebungsvordrucks) ist nach § 13 des Gesetzes

über Umweltstatistiken in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG an die für
Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes- und Landes'
behörden zulässig.
Die nach § 16 Abs. 6 BStatG zulässigen Übermittlungen von Einzelan-
gaben werden bei dieser Statistik nicht vorgenommen.

Die Ptlicht zur Geheimhaltung best€ht auch lÜr die Personen, die Emp-
fänger von Einzeldaten sind.

Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. September 1980 (BGBI l

S.1761), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. Dezember 1989
(BGBI. lS. 2486), dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung
der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte
Einzelangaben über die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn
gröfien Ünternehmen oder Betriebe des jeweiligen Wirschaftsbereichs
in der Bundesrepublik Deutschiand übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, AdreBdatei

Namö und Anschrift des Unternehmens (der Arbeitsgemeinschaft)'
Name und Telelonnummer der lür eventuelle Rückfragen zur Verfügrung

stehenden Personen sowie Geschäftslahr, Ort, Datum und Unterschritl
sind Hillsmerkmale, die lediglich der technischen Durchlührung der Er-

hebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Prülung der Angaben
vom Eihebungsvordruck getrennt, gesondert aufbewahrt und späte
stens nach AbschluB der nächsten Eöebung vernichtet'

Die veMendete Unternehmensnummer dient der Unterscheidung der in

die Erhqbung einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer laulen-

den, trei vergebenen jedoch länd€rspezifischen Nummer sowie einer
Nummer, die den wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens dar'
stelh. Dei Berichtskreisschlüssel dient der Bestimmung des .ieweiligen
Berichtskreises lür Unternehmen/Arbeitsgemeinschaften, mit/ohne vol-

lem Geschäftsjahr bzw. mit/ohne Arbeitsgemeinschaftsb€teiligung'

Name und Anschrift sowie Unternehmensnummer werden zur Führung

der gemä8 § 12 ProdGewG vorgesehen€n [aler-9gr.Unternehmen
sowiä der gemäB § 13 BStaG vorgesehenen Adreßdatei verwendet'

121

22

123

025 025

(Zutreffendgs bitte snkrouzen )

0ja 1 nein

2. Wert der neu gemieteten und gepachteten neu€n Sachanlagen
(einschl. für umweltschutz; ohne geblauchte Goter und ohne GÜter mit einer

itli.td"r", von weniger als einem iah0' soweit nicht unter V' t gemeldet @

Bitte hier keine Jahresmieten (Siehe Vll.) oder den Bestand angeben, sondern die Zugänge,

a)GrundstÜckemitneuenGeschäfts.'Fabrik.,wohn.undanderenBauten

maschinelle Anlagen sowie Baustellen', Betriebs' und
. Fahrzeuge, EDV- und Telefonanlagen)

c) wert der neu gsmiotsten und ggpachtoten sachanlagen insgesaml = (Pos. 121 + 122)

sind in den aktivierten Bruttozugängen und/oder in den neu gemieteten und gepachteten

Sachantagen auch Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung von schädlichen

Umwelteinwirkungen enthalten?

Falls ia, bitte die entsprechenden werte unter Abschnitt lx. 1 und/oder lX. 2 angeben.

b) Neue Baugeräte, Maschinen'
Geschältsausstattung (einschl

(einschl. Parkplätzen)

054

Vl. VerkaufserlÖse aus dem Abgang von Sachanlagen @

darunter: Erlöse aus dem Verkauf
von Grundstücken ohne Bauten

(ohne UmsatzsteueÜ im Geschättsiahr 19(n

055

Aufwendungen für gemietete und gepachtete Sachanlagen @
(ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsiahr 1990

iz. B. gemietete und gepachtete Baugeräte, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge,

Büro- u. Lage(äume einschl. Kosten lür Leasing)

vlt

in vollen DM

des Geschäftsiahres

Bestände am Anfang Bestände am Ende

061056

d62057

063058

064059

065060

Vlll. Material- und Warenbestände (Vorräto) am An'
fang und Ende des Geschäftsiahres 19€n

Bestände an Baustoffen und sonstigen fremdbe-
iog"t.n Vorprodukten, Hilfs' und Betriebsstoffen @
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist)

2. Bestände an angefangenen und noch nicht abgerech-
neten Bauleistungen, teilfertigen und fertigen Arbeiten,
einschl. fertiggestellter Bauten, die noch keinen
Käufer gefunden haben (hier ist der gleiche Wert an-

zugeben wie unter Pos. 036 und 037

3. Bestände an unfertigen und {ertigen Erzeugnissen
aus sonsliger eigener Produktion @

4. Bestände an Handelsware @
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugs-
Iähig ist)

Material- und Warenbestände insgesamt
- (Pos. 056 bis 059 u. 061 bis 064)
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lnveslitionen for den Bereich

@
Abtall-
boseitlgung @

Gewgsser-
schutr

Lärm. 6bekämplung
Lutt- 6reinhaltung

066 073 080

067 074 081 088

068 075 082 089

069 076 083 090

070 084 091

071 078 085 092

124 127 133

131 134

126

Xl. lnr€stition€n für Umweltschutz (ohne Umsatzsteu€r) im Geschältsiahr t99O
1. ErwoÖerü und selbstersteltte Sachanlagen einschl. Anlagen im Bau, soweit aktiviert @

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Brunozugängo ohne Umbuchungen

a) Zugänge an Sachanlagen, die ausschließlich dem Um-
weltschutz dienen O in vollen DM

- Bebaute Grundstücke, Gebäude und andere Bauten, 087
sqrvie Grundstücks- und Gebäudeein @

- Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grund-
slücksaufschlieBungskosten u. ä.)

-Maschinen und maschinelle Anlagen, sowie Be
triebsausslattung (einschl. Werkzeuge, PrüF und
Mdrnittel, Fahrza.rge) @

b) Zugänge an Umweltschutzeinrichlungen als Teile von
Sachanlagen, die anderen Zwecken dienen. Es ist der
Teilbetrag anzugeben, der aufgewendet wurde, um Um.

durch die Produktion zu vermerden @
c) Zugänge an Sachanlagen für die Hersiellung von Er-

zeugnssen, die bei VerweMung oder Verbrauchoine g€ringere Umweltbelastung hervorrufen
(produhbezogene I nvestitionen)

Diese Brunozugäng müssen autgrund gesetzlicher oder
behördlicher Vorschriften bzw. Auflagen erfotgt sein. @

Bruttozugähgo für Umweltschutz lnsgesamt =
(Pos. 066 bis 070, 073 bis 077, 080 bis 084 u. 087 bis 091)

,2. Wetl der neu gemietet€n und gepachteten neuen
Sachanlag€n for Umweltschutz (ohne gebraucht€ GG. te4, soweit nicht unter lX. 1. gemeldet @
a) Bebaute Grundstücke, neue Gebäude und ändere Bau-

tefl, sowie neue Grundstücks- und Gebäudeeinrich.
tungen @

Bitte hier keine Jahresmieten oder den Bestanc, angeben,
sondern nur die Zugänge, die ausschl. dem Umweltschutz
dienen O

b) Neue Maschinen und maschinelle Anlagen, sowie Be
lriebsausstanung (einschl. Werkzeuge, Prüf- und Me&
mittel, Fahzeug€)

Werl dor nou gomieteten und gopachteton Saqhanlagen
Itir Umrveltschutz insg€samt
= (Pos. 124 u.125,127 u. 128, 130 u. 131 u. 133 u. 134)

129 132 135

Wir bitten Sie um freiwillige Hinweise, lalls außergewöhnliche Verhältnisse die Angaben beeinflußt habenBemerkungen:
Rückfragen können so weitgehend vermieden werden.)
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Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung

bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes

Auszuq aus:

Erläuterungen zum Pragebogen

AIs Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen
Gründen Bücher führt und bilanziert.

Rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Arbeitsqemeinschaften, Betriebsführunqsqe-
gesellschaften usw. müssen getrennt berichten. (An Arbeitsgemeinschaften beteiligte Unter-
nehmen bitte auch die entsprechenden Zusatzerläuterungen beachten.)

Arbeitsgemeinschaften sj.nd auf zeit gebj.Idete BGB-Gesellschaften, bei denen sj-ch zwei oder

nehr selbständige Bauunternehmer (natürliche oder juristische Personen) gegenseitig ver-
pfJ-ichten, ein Bauvorhaben gemeinsam auszuführen

Die Meldung ist grundsätzlich für das Gesamtunternehmen/die Arbeitsgemeinschaft einschl.
aller produzierenden und nichtproduzierenden Teile abzugeben.

Die Angaben sollen sich hinsichtlich der Bautätigkeit - mit Ausnahme der Fragebogenposition
Iv - nur auf die Bautätigkeit im Inland erstrecken

Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubeziehen'

So!,reit die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung einzelner Pragen nicht ausreichen, ge-

nügen sorgfältige Schätzungen.

III. Jahresbauleistung im Inland und sonstige Umsätze

3 Die Jahresba uleistunq und die sons tiqen Umsätze setzen sich zusam.men aus:

Wert der Jahresbauleistung
Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus lndustriellen/handwerklichen
D ienst le i stungen
Umsatz aus Handelsware
Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tätigkeiten

4 Jahresbauleistung

Die Jahresbauleistung ist die Summe al1er vom Unternehmen im Geschäftsjahr erbrachten
Bauleistungen, unabhängig von ihrer Abrechnung oder Anzahlung.

V. Investitionen einschl. Umweltschutzi-nvestitionen

(Ausfilhrliche Erläuterungen zu den Investitionen und Investitionen für Unweltschutz
finden Sie in den Erhebungsbogen für Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung

bzw. für unternehmen des Bergbaus und des verarbeitenden Gewerbes.)

+

+
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Auszug aus:
Zusatzerläuterungen für an Arbeit§gemej-n-schaften beteiligte unternehmen

Ziel der unternehmens- einschl. rnvestitionserhebung ist die Bereitstellung wichtiger
strukturdaten für den wirtschaftsbereich Bauhauptgewerbe. Dies setzt voraus, daß die
einzelnen unternehmen ihrer Leistungsstärke gemäß erfaßt und dargestellt werden.müssen.
Die Leistungsstärke ej-nes an Arbeitsgemeinschaften beteiligten Bauunternehmens, die bei-
spj'ersweise an der Zugehörigkeit zu ej-ner bestimmten Beschäftigten- ocier umsatzgrößen-
klasse gemessen werden kann, wird nicht nur von der unternehmenseigenen Tätigkeit, son-
dern z'T. auch erheblich durch seine Arbeitsgemeinschaftsaktj.vitä+-en mitbestinlnt.
Aus diesem Grund ist.es erforderlich, bei allen in Frage kommenden Merkmal-en die auf
Arbei emeinschaf n tfallenden An i-le den unternehmense nen Daten hinzuz urechnen.
sorlten die vorhandenen unterlagen für eine exakte Berechnung der jeweiligen Arbeitsge-
meinschaftsantelle nicht ausreichen, so genügen sorgfärtige schätzungen.

L Tätige personen

Bei der Gesamtzahl der tätigen Personen sind den im unternehnen selbst Beschäf-
tigten auch die an Arbeitsgemeinschaften abgestellten personen hinzuzurechnen;
hat die Arbeitsgemeinschaft Arbeitskräfte unmittelbar eingestellt, so sind diese
- in Höhe des jeweiligen Arbeitsgemeinschaftsanteils 1t. Arge-vertrag - in die
lle1dung einzubeziehen.

III. Jahresbauleistung

Einzubeziehen ist die in Arbeitsgemeinschaften anteilig erbrachEe Jahresbauleistung.

V. Investitionen

Die Bruttozugänge an aktivierten sachanragen, die bei Arbeitsgerrleinschaften unmitter_bar gebucht rrurd.en, sind unter V. .l a _ V. .1 c i.ndle i4elciun,cen einzubeziehen. aller_dlngs nur in Iiöhe des jeweiligen Arbeitsgemeinschaftsanteils lt. Arge_vertrag.
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Einsendetermin

Geschärtsjahr vom 

-19 

bis-
Deckt srch das Geschä{tsiahr nicht mit dem Kalenderiahr 1990

ist das Geschäftsiahr zu wählen, das im Jahr 1990 endete'

1990

sq

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückllagen wenden dÜrlan:

/Hausrut: (Amt. Nr.)Name

Für die Richtigkeit der untenstehenden

UnterschriftDatum

Angaben zeichnet:

Rechtsgrundlagen auf den Seiten 2 und 3
b6sümin,t:l0rlst lhrezweiteDes (gr0n) AktsnExemplar

Untern.-NrKA4
102DE.SP I

Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwerpunkt im

Alle Angaben sind für das Gesamtunternehmen zu machen. Sie sotlen sich hinsichtlich d$rr

gekennzeichneten Positionen die beigefügten Erläuterun§e1t,

in Betracht kommt, setzen sie bitte bei der entsprechenden Position eißenWenn keine Angabe

Bautätigkeit im lnland erstrecken

Bitte beachten Sie bei den mit O

028

'i r '

l. Tätige Personen Ende S€ptember des Geschäftsjahres 1990 @

Gesamtzahl der lätigen Personeo sinscht. tätiger lnhaber/ innen und tätiger
Mitinhaber/innen sowie unbezahlt mitheltender Familienangehöriger

033

032

Il. Löhne und Gehälter im Geschäftslahr.1990 (D

1. Bruttolohnsumme einschl. Vergütungen lür gewerbl' Auszubildende
' sowie Bruttogehaltsumme für Poliere und Meister/innen

2. Bruttogehaltsumme einschl. Vergütungen ftlr kaufrn. und techn^ Auszuhildende

ohne Brultogehaltsumme für Potiere und Mei§terlinntsn

041

042

043

lll. Umsatz (ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsiahr 19§10, @

Umsatz aus eigenen Erzeugnissen sowie Werl der fÜr Drilte
geleisteten Lohnarbeiten und Erlöse tür Heparaturen, ln§tand'
üaltungen, lnstallatlonen, Montagen u. ä' (einschl. Materialien) @, i

2. Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen
nichtindustriellenlnichthandwerklichen Tätigkeiten (Do

GesamtumsatT = (Pos.041 + 042)
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Geheimhaltung
Die ef,obenen Einzelangaben werden nach s i 6 BStatG grundsätdich
gehamgehalten. Nur in ausdrücklich giesetzfich geregeften Ausnahme
fälten dürIen Eirudangaben übermittett werden.
Eine obermittlung der nach &m ProdGewG erhob€nen Angaben (Ab-
schnitte l. - Vll. des Erhebungsvordrucks) ist nach s 10 prodGeuG in
Verbindung mit § 16 Abs.4 BStatG an ob€rst€ Bundes. ode{ Landes.
behörden in Form von Tabellen mit slatistischen Ergebnissen zulllssig,
auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen.

der Erh6bung Dib aus§ichergibtAu skunftsyerpttichtun g § ProdGe'Ä6
2Abs.
4Abs.

Unternehmender auskunftsptlichtig.
der Beschäftigung sowie d€r lnv@sti-
lndikator tür Oie Beurteitung der Wirt-

b€iWird
lisSie

die Struktur, d€n undUm{ang
Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage
g6gen die Aulforderung zur Audqmftserteilung keine aulschiebende
Wirkung.

GseEOs rlbet Ünrr.vdtStatistiken (Abschoitl VIll. d.s Ertctxrngsvor.
drucks).

in vollen DM

046

047

048

049

050

051

052

:'l

lU. Invetitiofion einschl. Umweltschut2inyestitionen @
(ohne Umsatzssteuer) im Geschäftsiahr 1sm
1, Erw€rbsne und selbsterstellte Sachanlagen für betriebliche Zwecke -einschl. in Bau befindlicher Antagen, soweit aktivt*rt

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die
Bruttözugänge ohne Umbuchungen.

al Grundstücke mit Geschätts-, Fabrik-, Wohn. und anderen Bauten
(einschl. Gleisanlagen, Kanatbauten, Parkplätze usw. einschl. Bauarbeiten
auf noch nicht bebauten sowie auf bereits bebauten Grundstücken,
Eigenbauten auf f renden Grundstücken)

b) Grunclstücke ohne (eigene) Bauten
(einschl. GrundslücksaufschlieBungskosten u. ä.)

c) Baugeräte, Maschinen und maschinelle Anlagen
sovie Baustellen-, Betriebs- und Geschäftsaus-
Sattung (einschl. Werkzeuge, Gerüste und
Gerü$teile, Schalungen, aktivierter geringwertiger
Wirtschaltsgüter und Fahzeuge) -

. Bn ttozugänge insgesamt = (Pos. 046 + 047 + 048)

Gebäude und s€lbst
§oweit aldiviert @

Anschaf tungsrr*e rt der i n gebrauchtem Zusta nd
erworbenen Bauten und zugehörigen Grundstücke

Umwettschutz; ohne gebrauchte Goter und ohne Güter mit einer
von weniger als einem Jahü; soweit nicht unter lV. 1 gemeldet (D

Jaftresrnt€len (Siehe Vl.) oder den Bestand angeben, sonclern die

Grundstücke mil neuen Geschäfts-, Fabrik-, Wohn.und anderen Bauten
(ehsohl. Part<pEtzen)

':

121
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Umweltschutz und lachlioh zuständigen obersten Bundes'und Landes-

b€hörden zulässig.

Die nach § 16 Abs. 6 BStatG zulässigen Übermitttungen von Einzelan'
gaben werden bei dieser gatistik nicht vorgenollmen'
Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Emp
länger von Einzeldaten sind.

Nach § 24c des Gesetzo§ gegen Weüb€r,v€rbsbeschränkungen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Septemb€r 1980 (BGBI' I

§.17S11, zutetzt geändert durch Gesetz vott\ 22. Dezemb€r 1989
(BGB.f S. 2486), dÜrfen dor Monopolkommission tÜr die Begutachtung
äer Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßto
Einzelangaben UOer Oie vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn
gro8ten Ünbrnehmen oder Betriebe d€s ieweiligen Wirschaftsbereichs
in der Bundesrepublik Deutschland übermittelt werden'

lürden nvegtitionenzuÜbermittluEine derng Angaben
3 des Gesetzesist nachvil §des Erhehrngsvordrucks)(Abschnitt

4 anBStatG fürdiemi' Abs.16§tn VerbindungUmweltstatistiken
Name und Anohrilt de§ Unt€rn€hrfiens,
tür evantsettg Hgcld{äged zur V,erfügung stehendEfl

Aheohtuß detnach
und §pät6{ens naqh

verwenddeDie
§iöErhebudie Untqnehmen:nE einb€?ogeoen

der 12 ProdGer,vG§gemäß
BStatGdersowie gemäß §

schänsiahr, Ort, Datum und
lich der technischen Durchfühturg

den, lrei vergebenen jedocfi

Name und Anschrift sowie Unternehrlien$nuinmer
I(arl€i där

Umweltschutz Hillsmertmale, Trötngn

Nummer, die den
steltt.

122
b) Neue Baugeräte, Maschinen, maschinelle Anlagen sowie BausteltBn.; Belfiebs'

UndGeSchäftsaUsstattung(einschl'Fahrzeuge,EDV.undTetefonanlagen}

c)wert der neu gemieteten und gepacht€ten sachanlagsn in§gesaml=(Poe. 121 +

Sind in den aktivierten Bruttozugängen undloder in den neu gemieteten und gepachteten

Sachanlagen auch Anlagen ,ur-VeÄindetung, Beseitigung oJer Verringerung von schäd-

lichen Umwelteinwirkungen enthalten?

Falls ia, bitte die entsprechenden werte unter Abschnitt vlll. 1 undioder vlll. 2 angeben'

V. Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen
(onne Umsalzsteuer) im Geschaftslahr 1990 O

Vl. Aufwendungen ftlr gemietete und gepachtete Sachanlagen @
(ohne Unnsatzsteuer) im Geschäftsjahr 1990

iz. B. gemietete und gepachtete Baügeräte, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge

Büro- u. Lagerräume einschl' Kosten für Leasing)

darunter: ErlÖse aus dem Verkauf
von GrundstÜcken ohne Bauten

055

Bestände am Anfang :AIn

des

ln vollen Dü

061056

063058

064059

065060

Vll. Mat€rial- und Warenbestände (Vorräte)
am Anfang und Ende des Geschäftsiahres 1990

Bestände an Flohstoffen und sonstigen fremdbe'
zogenen Vorprodukten, Hilfs- und Betriebsstolfen
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugstä'
hig ist) @

2. Bestände an angelangenen und noch nicht abgerech'
neten Arb6iten sowie un{ertigen und
fertigen Erzeugnissen aus eigefler Produktion @

3. Bestände an Handelsware
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugs'
lähig lst) @

Materlal- und Warenb€stände insgesamt
- (Pos.056 bis 059 u.061 bis 064)
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Abfall.
beseitigung @ @

Gewässer.
schu tz

Lärm-
bekämptung @ rei nhaltu ng

Luft-
@

066 073 080 087

067 074 081 088

068 075 082 089

069 076 083 090

070 077 084 091

071 078 085 092

124 127 1Ca

125 128 131 134

Wl, (ohne Umsatzsarerl lm Qeochäfblshr 990
8€h$E'Btt fre Sächenläg€n eirschl. Anlagen tm Beu, soweit ahivied o

Biüe nichl &n 8Sm, an Sachanlagen arqeben, sondern dio dln€ UEüuchungßo.

lnvestitionen für den Bereich

a) Zugänge an Sachantagen, die ausschließlich dem Um.
Hreltschutz dienen @ in vollen DM* Bebaule. Grundstücke, Gebäude und andere Bauten,

sorvie Grufidstücks- und Gebäudeeinrichtungen @

- Grundstücke ohne {eigene) Bauten (einscht. Grund-
stücksaufschlie6ungskosten u- ä.)

- Maschiren und maschinelle Anlagen, sowie Be-
triebsausstdtung (einscht. Werkzeuge, Prüf- und
Meßmittel, Fahzeuge) @

b) Zugänge an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von
Sachanlagen, die anderen Zwecken dienen. Es ist der
Teilbetrag anzugeben, der aufgewendet wurde, um Um.

durch die Produktion zu vermei,Jen @
c) Zugänge an Sahanlagon lür die Herddlung von Er-

zeugnissen, ctie bei Vemencluftg od€r Verbrauch
dn€ geringers UmweltHasturE hervorruten
(produktbezogene Investitionen)
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Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung
bei Unternehmen des Ausbaugewerbes

Auszug aus:
Erläuterungen zum Fragebogen

AIs Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen
Gründen Bücher führt und bilanziert.

Rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Betriebsführungsgesellschaften usw. müssen

getrennt berichten.

Die tleldung ist grundsätztich für das Gesamtunternehmen einschl. aller produzierenden

und nichtproduzierenden Teile abzugeben. Die Angaben sollen sj-ch hinsichtlj-ch der Bau-

täti9ke r-t nur auf die Bautätigkeit im Inland erstrecken

Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubeziehen'

Soweit die vorhandenen Unterlagen zur Beantswortung einzelner Fragen nicht ausreichen'
genügen sorgfältige Schätzungen.

III. Umsatz

AIs Umsatz giIt, unabhängj-g vom ZahlungseingangT, der Gesamtbetrag der abgerechneten

Lieferungen und Leistungen an Dritte (ohne Umsatzsteuer) einschl. Erlöse aus Liefe-
rungen und Leistungen an mit dem Unternehmen ..rerbundene rechtlich selbständige
Konzern- und Verkauf sgesellschaf r-en.

IV. Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen

(Ausführliche Erläuterungen zu den Investitionen und Investitionen für Umweltschutz
finden Sie in den Erhebungsbogen frir Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung
bzw. für unternehmen des Bergbaus und des verarbeitenden Gewerbes.)

3
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Fachserie 19: UMWELT

U mweltstatistiken
Reihe 1 : Abfallbeseitigung

Reihe 1.1 : öffenttiche Abfallbeseitigung

Reihe 2.2: Wasserversorgung und Abwasser-
beseitigung im Bergbau und Verarbeitenden
Gewerbe sowie beiWärmekraftwerken für die
öffentliche Versorgung
Der vierjährlich erscheinende Bericht gibt einen überblick
über das Wasseraufkommen, die Wasserverwendung und -
nutzung (Einfach-, Mehrfach- und Kreislaufnutzung) der ein-
bezogenen Betriebe. Ferner sind Angaben über die Ableitung
des Abwassers und ungenutzten Wassers, die Behandlung
des Abwassers in betriebseigenen Behandlungsanlagen und
über die Behandlung und Besertigung von Klärschlamm ent-
halten.

Reihe 3: lnvestitionen für Umwelt-
schutz im Produzierenden Gewerbe
ln diesem Jahresbericht sind die lnvestitionen der Unter-
nehmen und Betriebe für den Umweltschutz in der Gliederung
nach Wirtschaftsbereichen, ausgewählten Wirtschaftszwei-
gen, Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen und lnvestr-
tionsarten dargestellt. Die lnvestitionen für Umweltschutz
werden ferner in Beziehung zu den Gesamtinvestitionen ge-
setzt und in Form von entsprechenden Ouoten (lnvestrtionen
je Beschäftigten und je 1000 DM Umsatz) veröffentticht.

Umweltökonomische Gesamt-
rechnungen
Reihe 4: Umweltökonomische Gesamt-
rechnungen Basisdaten und aus-
gewählte Ergebnisse -
Diese. in 2-jährlichem Turnus erscheinende Veröffentli-
chung (zuletzt als Ausgabe '1990 unter dem Titel ,,Umweltin-
formationen der Statistik" erschienen), liefert umfangreiche
fundierte Daten über den Zustand der Umwelt und die zu rh-
rem Schutz notwendrgen lnformationen.

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N -RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Die in d re i j ä h rl i c h e r Folge erscheinende Veröffentlichung
enthält Angaben über die Entsorgung der Gemeinden und de-
ren Bevölkerung, die eingesammelte Menge an Hausmüll,
hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen und Sperrmüll sowie
über Art und technische Einrichtungen der Entsorgungsanla-
gen, Fläche und Bevölkerung der Entsorgungsgebiete. Wei-
terhin werden die angelieferten Abfallmengen an Anlagen der
öffentlichen Abfallentsorgung nach Abfallarten und Art der
Anlieferung nachgewiesen.

Reihe 1.2: Abfallbeseitigung im Produzieren-
den Gewerbe und in Krankenhäusern

ln drei.iährlichem Turnus werden in diesem Bericht Anga-
ben über die Abfallmengen und Abfallentsorgung der Betrie-
be gegliedert nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten
Wi rtschaftszweigen sowie nach Abfallarten und -hauptgrup-
pen veröffentlicht. Ferner werden die betriebliche Abfallbe-
handlung und -entsorgung in Deponien und Verbrennungs-
anlagen, die betriebliche Vorbehandlung von Abfällen sowie
außerdem die Anlieferung von Abfällen an von Dritten betrie-
bene Anlagen dargestellt.

Reihe 2: Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung

Reihe 2.1: öffentliche Wasseruersorgung und
Abwasserbeseitigung
Hinsichtlich der öffentlichen Wasserversorgung bringt drese
Veröffentlichung (Periodizität: vierjährlich) Nachweisun-
gen über die versorgten Gemeinden, über die Wassergewin-
nung (gegliedert nach Wasserarten und Wassereinzugsge-
bieten) und die Wasserabgabe. ln bezug auf die öffentliche
Abwasserbeseitigung wird über die Gemeinden mit öffentli-
cher Sammelkanalisation, das Abwasseraufkommen und sei-
ne Behandlung sowie über das Aufkommen, die Behandlung
und Beseitigung von Klärschlamm berichtet.

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Vertag METZLER-pOESCHEL.
Verlagsauslreferung Hermann Leins, Posttach 1152. l.4Og Kusterdrngen.
erhältlrch.
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Die zweüährliche Vedi4fentlichung löst mit der
ersten Ausgabe 1992 die bisher unter de.
Rubrik "Thematische Querschnittsveöffent-
lichungen" erschienene Publikation,,Umweltin-
formationen der Statistik' ab. tm Zuge der
Entwicklung der "Umw€ltökonomischen G+
sarntrechnungen" (UGR) wude die bisherige
Vedffentlichung überarbeitet, aKualisierl und
im Aufbau den Darstellungsbereichen der UGR
angepaß1.

Umweltökonomische Gesamtrech nungen
- Basisdaten und ausgewählte Ergebnisse -

Kemstück der Publikation ist das Kapitet
"Ökonomische Basisdaten', das ebenso wie
der Abschnitt "Geographische und demo-
graphische Grunddaten" wichtige Hintergrund-
informationen zur Beurteilung der umwelt-
ökonomisch€n Entwicklung bietet.
Darüber hinaus werden Daten zu "lnanspruch-
nahme und B€lastungen der Umwef', "lm-
missionslage, Schäden" und "UmweltschuE-
maßnahmen" dargestellt.

Faciseri€ 19, Reiho 4
211 Seiten . D[r 23,80
Best.-Nr: 21 9040G.92900
tsBN 3824&0347-0

Erhältlich über den Buchhandel oder direK beim Vertag Metzter-poeschet,
Verlagsausll€ferung H. Leins, Postfact t l 52, 7408 Kusterdingen,

Tel.: 0 70 7113 30 46, Telefa* 0 70 7113 36 53.

B..r.[-Nr. 21 90300- 90ro0
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